
(12. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Standesgemäß.
Noma» von Karl v. Aeistirer.

Auch Oswald war von seinem Sst>aufgesprungen lind
Lurchmaß mit raschen Schritten das Gemach. Der Bruch
mit seiner stets geliebten und geachteten Anverwandten
und der unvermeidliche Verlust ihres einstigen Nach-
lasses. welcher immerhin bei kn Zukunftsplanen nicht
°uBer rt*,yoO geblieben, war, riefen im gegenwärtigen
Augenblick schwere Bedenken in der Seele des jungen
Mannes wach.

„Verbieten, Tante?!" rief er, indem er plötzlich dicht
vor der Baronesse stehen blieb. „Verbieten? Nachdem
Du keinen Anstand nimmst, von diesem Ausdruck einem
achtundzwanzigjährigen Manne gegenüber Gebrauch zu
machen, bin ich zu der Gegenerklärung gczwimgen, das;
ich mich nie wie ein Knabe behandeln lasse und daß
ich,dieses Verbot nicht beachte. Verfüge über Dein Ver¬
mögen nach Deinem Gutdünken. Ich meinerseits leiste
unter solchen Umständen darauf Verzicht!"

„Oswald! Oswald! Bedenke, was Du sagst und
thnst!" Die alte Dame ergriff bei diesen Worten die
Hand ihres Neffen und versuchte, ihn zurückznhalten.
Gr uberließ ihr dieselbe für einen Moment, machte sich
aber dann auf sanfte Weise frei.

„Tante, cs bleibt dabei! Auch ich sage diesmal
Punktum! Basta! Jm . Uebrigen aber kann ich nicht
scheiden, ohne Dir nochmals für Alles herzlich zu danken,
was Du mir zu Liebe gethan hast. Der Himmel möge es
Drr vergelten! Lebewohl!"

„Oswald!! Junge !!" rief Agnes von Fronhofen
unter Thronen. Aber ihre fast flehende Mahnung ver¬
hallte denn^ ener ließ sich nicht mehr zurückhalten, mrd
schon trennte ihn die hinter ihm ins Schloß fallende Thür
des. Gemaches von der, welche die Arme nach ihm aus¬streckte.

IX.
_ Während sich im Hause der Baronesse die geschilderte
scene ab spielte, deren Ausgang Oswald schwer bedrückte,
befand sich auch Cora in peinlicher Aufregung. Nach der
gestrigen Opernvorstellung hatte ihr ' das Publikum
Ovationen dargebracht, welche alle bisherigen Triumphe
in den Schatten stellten, uiid der Landesherr selbst be-
auftragte den Intendanten, der Gefeierten die allerhöchste
Anerkennung aiiszusprechen. Letzterer war dem Befehle
heute nachgekommen, indem er der Sängerin seine
Persönliche Aufwartung machte mrd diese Veranlassung
benutzte. um sie unter den günstigstcir Bedingungen zur
Annahme eines festen Engagements aufzufordern. Noch
zauderte Cora, auf die Offerte einzugehen, denn ihre der¬
zeitige Lage war allzu kritisch, als daß sie jetzt eine
definitive Verfügung über ihre Zukunft hätte treffen
können. Sie überzeugte sich jedoch von der Nothwendig-
keit, in Bezug auf ihre Herzensaiigelegenheiten zu einer
Entscheidung zu gelangen. Es war ihr deshalb erwünscht,
daß kurz nach dem Besuche des Bühnenvorstaiides Viktor
von Dillheim angemeldct wurde, denn sie hoffte, die Mit-

theilnng der ihr als Künstlerin bevorstehenden Alter-
native werde ihn endlich zur offenen Darlegung seiner
Absichten veranlassen. Hätte er sich in dieser Stunde um
ihre Hand beworben, so würde sie ihm schwerlich einen
abschlägigen Bescheid ertheilt haben. Sie konnte es sich
ja kaum verhehlen, daß der Zug ihres Herzens ihn am
meisten begünstigte.

Allein, die gehegten Erwartungen erfüllten sich nicht,
denn so sehr Viktor von Corô Schönheit hingerissen war,
ließen sich seine Bedenken in Bezug auf die Existenzfrage
umner noch nicht überwinden. Die eigenen Mittel, über
die er verfügte, waren lange nicht ausreichend, um einer
an solche Ansprüche gewöhnten Gattin zu genügen.
Unter Verzichtleistuug auf seine militärische Laufbahn
als der Gatte einer Sängerin von deren Einkünften zu
leben, betrachtete er dagegen als einen nicht zu ver¬
achtenden Nothbehelf, zu demk sich entschließen wollte,
sobald seine Geldverlegenheiten unüberwindlich würden.
In letzterer Beziehung voar auch seine Lage gerade eine
etwas kritische, und so wollte er sich vorderhand noch
etwas abwartend verhalten. Die enttäuschte Sängerin
entließ den Offizier weit ungnädiger als sonst, und ihr
Selbstbewusstsein empörte sich bei dem Gedanken, daß
Dillheims Bewerbungen vielleicht die unlautere Absicht zu
Grunde liegen könnte, mit ihr in ein nur zeitweise»
intimes Verhältniß zu treten. Zum ersten Male in ihrem
Leben hatte sie es einem Manne nahe gelegt, sich ihrer
Neigung zu versichern, und sie konnte es Viktor nicht so
rasch verzeihen, daß er dies verabsäumt hatte.

Cora blieb mit ihren Gedanken nicht lange allein;
denn ein schnell gefaßter Entschluß veranlaßtc Oswald,
sich sofort, nachdem er sich mit seiner Tante entzweit hatte,
zu der Freundin zu begeben, um derentwillen er die
schweren Folgen des Ereignisses erdulden mußte. So
liebenswürdig wie heute hatte ihn diese noch nie
empfangen, denn der Unwille, welchen sie gegen den
Rivalen empfand, kam dein jungen Schriftsteller zu Gute
und ließ Cora seine Vorzüge im besten Lichte erscheinen.
Oswald machte deshalb bald die Wahrnehmungen, daß
diese Stunde für die Absichten, welche ihn hierher geführt
hatten, eine besonders günstige sei. Ihm waren die Mit¬
theilungen der Sängerin über das offerirte Engagement
eine willkommene Ueberleitung zu dem Thema, welches
er mit ihr zu besprechen hatte.

„Einerseits empfinde ich für Ihre neuesten Erfolge
dieselbe freudige Theilnahme, meine theure Freundin",
sagte er, „welche Sie selbst mir vor Kurzem zu erkennen
gaben, als sich meinem dramatischen Werke io günstige
Aussichten erösfneten. _Die Sache hat aber zwei Seiten,
und die eine flößt mir recht ernste Befürchtungen ein.
Darf ich Ihnen diese erklären?"

„Sprechen Sie sich offen aus, lieber Baron. Vielleicht
gelingt es mir, dieselben zil zerstreuen", entgegnete das
Mädchen.

, „Muß ich nicht fürchten, daß eben diese jüngsten
Triumphe Ihnen den Gedanken ferner rücken, der Bühne
Valet zu sagen und mit einem stilleren häuslichen Leben
vorlieb zu nehmen?" Als Diejenige, an welche er diese
Frage gerichtet hatte, die Augen niederschlug und trotz

seines Schweigens noch keine Erwiderung vernehmen
ließ, fuhr Fronhofen fort: „Cora! Sehen Sie denn gar
nicht ein, daß dieser Moment für unser beiderseitiges Ge¬
schick von großer Wichtigkeit ist? Sie kennen meine An¬
sichten über Ihren Stand, dem ich die größte Hochachtung
zolle. Sie wissen, daß mich kein unzeitgemäßes Vor-
urtheil abhält, eine solche Revräsentantin der Bühnen¬
welt wie Sie zu meiner Gattin zu ivählen. Nie aber
möchte ich mich dem Verdachte aussetzen, einen Hausstand
begründet zu haben, zu dessen Bestreitung ich der von
meiner Frau beizuschaffenden Mittel bedürfte. Des¬
halb und zwar einzig und allein aus diesem Grunde —
betrachte ich, wenn Sie meinen Bewerbungen Gehör
schenken würden, Ihr Ausscheiden aus der bisherigen
Sphäre als Voraussetzung einer zu schließenden Ehe.
Ich habe Wochen verstreichen lassen, theuerste Cora, ohne
auf meinen Antrag zurückzukommen: ich habe Ihnen,,
Ihrem Wunsche gemäß, Zeit zur reiflichen Ueberlegung
eines so folgenschweren Schrittes gönnen wollen. Jetzt
aber hat die Stunde geschlagen, in welcher ich Sie
dringend um eine bestimmtere Erklärung bitten muß.
Was ich Ihnen bieten kann, ist ein Herz, das gleich dem
Ihrigen fähig ist, sich für ernste schöne Bestrebungen zu
erwärmen, und eine treue, nicht von sinnlicher Leiden¬
schaft erzeugte, sondern sich auf Hochachtung gründende
Liebe. Leider bin ich nicht in dem Grade mit irdischen
Glücksgütern gesegnet, daß ich Sie aus eigenen Mitteln
mit soviel Glanz und Luxus umgeben kann, als Sie
bisher beanspruchten, aber mit dem, was wir beide zur
Zeit besitzen, wird sich auskommen lassen, bis meine
litterarische Thätigkeit, der Sie ja selbst die günstigsten
Aussichten verhießen, uns einen freieren Spielraum ge¬
währt. Kann Ihnen das genügen, sind Sie gesonnen,
jene Vorbedingung zu erfüllen, und vermögen Sie es,
meine Neigung zu erwidern, dann, Cora — aber auch
nur dann — beglücken Sie mich mit Ihrem Jawort!
Andernfalls lassen Sie uns in Freundschaft und unter
Fortdauer unserer gegenseitigen Achtung von einander
scheiden; denn nach dem, was zwischen uns vorgegangen
ist, würde ich dies als eine zwingende Nothwendigkeit
ansehen, sobald Sie mir auch jetzt noch Ihre Zustimmung
versagen."

„Wie, mein Freund?" entgegnete Cora überrascht.
„Wenn ich aber nun auch heute noch nicht auf dem Punkte
angelangt wäre, ein bindendes Jawort aussprechen zu
können oder wenn ich noch Bedenken trüge, die ehrenden
Anträge eines Mannes, dessen hohe Vorzüge mich zu
seiner aufrichtigen Freundin machten, durch ein
definitives Nein zurückzuweisen? Bestünden Sie dann
unwiderruflich darauf, auch den mir theuer gewordenen
geistigen Verkehr zwischen uns abzubrechen?"

„Ja , Cora! Unwiderruflich! Es ist mein fester
Entschluß, Sie heute entweder als Ihr Verlobter oder
für immer zu verlassen. Die Ungewißheit ist mir un¬
erträglich, sie lähmt meine Thätigkeit, und ich finde es
unter meiner Würde, hier noch länger als der Rivale
jenes Viktor von Dillheim zu figuriren, wodurch ich Ge¬
fahr laufe, in den Augen der übrigen Besucher Ihres
Hau>es lächerlich zu erscheinen."

(Fortsetzung folgt.)

Winter-Strümpfe
für Kinder, patent-gestrickt , ächt schwarz,

englisch lang , für das Alter von
1 Jahr 2 Jahr 3 Jahr 4 Jahr 5 Jahr 6 Jahr

29, 36, 43, 50 , 58, 67 Pf.
7 Jahr 8 Jahr 9 Jahr 10—12 Jahr 12-—14 Jahr

COrN 85, 94, 106, 112 Pf.

Kinder-Striimpfe
ans reinwollenem engl . Strickgarn , mit

doppelt . Knie und Fersen , in allen
Grössen vorräthig , das Paar 45 , 52,
67 , 80 , 95 Pf. u. s. w.

Damen-Strümpfe,
englisch und deutsch lang , das Paar 50,

72 , 80 , 95 Pf., 1.10, 1.25,1 .40 , 1.60,
1.75 , 2 .— , 2 .25 Mk.

Halbseidene und seidene Damen-Strümpfe
das Paar von 2 .25 bis 10 Mk.

Herren-Socken
das Paar 23 , 33 , 46 , 58 , 67 , 76 , 87 Pf .,

I.—, I.25 a 1 .50 und 1.75 Mk.

umerzeuge . .
Wollene und halbwollene Normal-Herren-

Hemden in allen Grössen 90 Pf., 1.10,
1.25 , 1.50 , 1.85 , 2 .20 u. s. w.

Wollene und halbwollene Unterjacken
für Damen und Herren.

Wollene u. halbwollene Normal-Unterhosen,
Kniewärmer , Leibbinden etc.

Seidene Unterzeuge für Damen u. Herren.

Aechte Fvof. Dr. iäger ’s

Normal -Unterzeuge
von W. Benger Söhne

zu Original -Preisen.
Unterjäckchen , Hand- u. Maschinenarbeit,

für Kinder.
Unterröcke für Damen und Kinder.

Deutsche iiaö englische Strickwolle in
vorzüglichen Qualitäten zu den billigsten
Preisen.

orsetten
für Damen und Kinder , nur gutsitzende
Formen ; als besonders vortheilhaft empfehle
ich Korsett

Lula, grauer Drell, mit Gürtel und
Spitzengarnirung , 26 Stahl¬
einlagen , hochschnürend , neue
Form , 1.85

Erna, dunkelcremer Drell , Spitzen-
und Bandgarnirung , 26 Stahl¬
einlagen , niedere neue Form , 2 .25.

Elsa , creme und grauer Drell, mit
reicher Spitzen - uud Band¬
garnirung , feines elegantes
Korsett , niedere neue Form , 3 .00.

Lotte , grauer Satin-Drell, mit feiner
Ausstattung , mittelhohe neue
Form , 3 .50.

Grete , grauer Drell , Brüsseler Fagon-
Korsett , mit Fischbein und
feiner Ausstattung , 5 .00.

21. Webergasse.
Telephon 700. Ch . Hemmer, Webergasse 21.

Telephon 700. 14095



bei einer Anzahlung von 6  Mir . an,
wöchentliche Kate 1 Mk ., billig abzugeben,

Bärenstrasse 4,
1. u. 2. Etage.
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(■roser RüBHimis-Ausrerkaof.
Aus Anlass bevorstehender Geschäfts-Vergrössßruncj und Veränderung

eröffnen wir , und zwar in dem Laden

gl Wilhelmstrosse 24 -
(Promenade -Hotel ) ™

einen

zu  grunz aussergrewöhnlich billigen Preisen.
Der Räumungs -Ausverkauf beginnt am 1. November.

In dep Woehe vom 1 . lovember bis 8 , November kommen zum Verkauf:
^eberaieher und

Mäntel,
Havelocks,
Joppen,
Sport -Anzüge,

Phantasie «Westeny
Solilafpöcke,
Anzßge,
HausrScke,
Begenrooke.

Die herabgesetzten ganz außergewöhnlich billigen Preise sind auf jedem Gegenstand neben den früheren Preisen notirt.

»er Bännmngs -Ausverkauf findet statt S &Mt * Ififi fielt StllllfieiS VOn 9 ~ 18 YTovmitta S* « « <!

im Lade» 24 . WÜhelmstraSSe 24 (Promenade -Hotel). b Äachmittass
Werkaasf nur siegen Baar . «-MD

Rosenthal & David,
Engl . Magazin.

Nassauische landwirthschaftliche Genossenschaftskasse,
e. G. m. b. H. zu Wiesbaden, Nicolasstrasse 25, Parterre.

WeitereI,Lhf“ rr *‘"e^ ^ liS. Si,‘ar ' 1Sä,,la§:CtlV°“ ' ' ° kteber ab Ks
. Kassenständen von Morgens8—12 Uhr Nicolasstrasse 85 , Parterre!

__ I&er Verstand.

J49071

Reisc-
GeMbesörderimg.

Um dem reisenden Publikum die Möglichkeit
zu geben, seine Koffer rc. anstatt als thcneres
llebergepäck mit dem b̂edeutend billigeren Fracht¬
oder Eilgntdienst schnell, sicher und bequem be¬
fördern lassen zu können, hat sich der Inter¬
nationale GepäcktranSportverband(Internationale
Baggage Express) gegründet. Derselbe unterhält
an allen besuchten Plätzen im In - und Auslände
Vertreter und macht es sich zur Aufgabe, dem ver¬
sendenden Publikum alle Unannehmlichkeiten und
Bemilhungcn, auch bei den Zollrevisionen, abzu-
nehnien und ihm eine ganze Reihe von Annehmlich¬
keiten und Erleichterungen zu bieten, die ein einzelner
Spediteur nicht, dagegen ein solcher Verband mit
feinen, Einfluß anf die Transportanstalten nur
allein zu vielen vermag. Die Vertretung des Ver¬
bandes für Wiesbaden ist der bekannten Speditions-
strmaL. R ct t enma yer , gegründet 1842, Bürean
Rheinstraße 21, übertragen und nimmt dieselbe
Bestellungen zur Abholung von Reisegepäck und
Duftigen Gütern behufs Weiterbeförderungund
Ablieferung entgegen. Die Liste sämmtlichcr Ver-
baiidsvertretnngcn Ivird ebendaselbst gratis verab¬
folgt und jede wünschenswertbe Auskunft ertheilt.
. .. Bestellungen zur Güterabholnng
können auch gemacht werden bei den
Annahmestellen:
August Engel  Taunusstr .48 (Abth. Cigarren),
W. H. Birk,  Adclheidstraße,
if. Groll,  Goetbestraße 13,
F. Berilstein 'sWellritz-Droguerie,
F. Klitz, Rheinstraße 79.
T hcod. Hc»dr ich, Dambachthal1. 18905
Gg. Hcinzmanii, Schwalbachcrstraße 29,
welche telefonisch  üiit dem Hauptbüreau Rhein-
itraße 2l verkehren.  _

Prima Daueräpfel (verschiedene Sorten)abzngcben, a Centner8 Mk.
«loftergut Clarentha». H asert *.

Wamsärmel,
doppelt gestrickt. 88 Pf Füßlinge zum Amiähen
49 Pf., sowie alle Wollartikel nur billig Ellen-
bogtngasse 11 und Marktstraße 23. 14480 Emserstraße 11

Gcpfl. Arpfel (alle Sorte») fortwährend in
ledem Quantum zu bill. Preisen. 14114

« «ki -. »I, »tt <„,er , Friedrichstr 47.
Fein « Tafelbirncn billig zu verk.

.14808

, Täglich sützer Slpfelmast (eigene Kelterei)
oe> _ Friedrich , Oranienstraße.

Ja Rin»fleisch 54 Pf„
. *a Hammelfleisch 50 u. 60 Pf.

tagl. z- Hab. Bleichstr. 12. Joh . Huhu.  14839

, , Schöne Witttervirnen Ctr. 6 Mk.
zu haben Niehlstraße4, 2 St.

Toni Spechtl?Äe ei
empfiehlt eich im Anfertigen aller Arten

Wciss-sBünt-u.€}oMstickerei
Uebernahme ganzer Ausstattungen.

Billigste Preise.
Vertretung - für Deinen , sowie

feinster Schweizer Stickereien
zu Fabrikpreisen.

Gefl, Aufträge für Weihnachten
erbitte frühzeitig. 13274



welche gesonnen sind, das Und-
fahren zu erlernen , bietet sieh
jetzt die beste Gelegenheit dazu in
meinem grossen überdachten

Das Velodrom ist mit allen be¬
quemen Einrichtungen ausgestattet,
S » m » □ - Meter gross und
gegen alle Vfitterungsein-
iliisse geschützt . Der Unter¬
richt im Radfahren wird durch ge¬
schultes Personal nach eigener best¬
bewährter Methode ertheilt. 13735

Ro . Sl8 . 48 . Jahrgang. Wiesbadener Tagblatt ( Morgen -Rn - gabe) . « erlag : zLanggaffe -L'7. 6 , November 1000 .' Seite V.

Nur noch bis
Samstag, 10. November*

Nur uoeii bis
Samstag, 10. November.

Sämmtlicho Reste und Coupons von

Wo ! ! - 11. Seid ©MS tofTeil , duruntcr die elegantesten IVlULVSlNTltSW j
für Blousen , Costüme u . s. w.,

werden zu Verstelg êriM1 ^ 8 - I ®rei8en abgegeben.

16 Wilbelmstrasse.H . B . Lange, Wilhelmstrasse 16.

Tuch- u. Decken-Lager Hch. Lugenbiihl,
5. Bärenstrasse 5.

Die „Empire-Schreibmaschine
der

Adler-Fahrradwerke, vommis Heinrich Kleyer,
i ' raniifnrtt

ist  die feenfe.
Die Hauptvorzüge der „Empire“-Schreibmaschine sind:

Sichtbare Schrift, — leichter Tastenanschlag, — automatischeHerstellung von Copieen,
— grösste Durchschlagskraft, — grösste Schreib- Geschwindigkeit und einfachste

Construction des Mechanismus.
Die Empire-Maschine wird von Behörden und Rechtsanwälten bevorzugt. Die

hiesige liünigl . Hegicritng . sowie die hiesige Stwnlgl . S*« Iizei -$&irection,
das Oberlundesgericbt in Frankfurt , das Stüdt . Tiefbaiiaini Frankfurt
benutzen bereits seit längerer Zeit die „Empires-Schreibmaschine.

Zahlreiche Zeugnisse von Behörden, Rechtsanwälten und Kaufleuten liegen zur
gefl. Einsicht offen. 14121

Die Maschine wird auf "Wunsch vorgeführt und event. 3 Tage auf Probe gegeben.

Vertreter : Xffu ^ o € S-rün 9 Wiesbaden,
19 . Kircligasse 19 . Telephon 501.

- — n . .

Den titl. Garten-n. Billenbesitzern> ^go Krun,i
geffMe lE "Nt diesem die ergebene MittHeilung, daß ich die Anlage und Unterhaltung von
Gärten und Parkanlagen in meinen Geschäftsbetriebmit ausgenommen habe.
! n _ Durch langjährige Erfahrungen in der Landschafts- Gärtnerei, unterstützt durch
tüchtiges Personal in dieser Branche, hoffe ich allen Anforderungen gerecht zu werden.

Zeichnungen und Voranschläge kostenfrei zu Diensten.
Bestellungen werden für mich von 8 . Ruherg , Blrmrenh ., neben der

Hauptpost, bereitwilligst angenommen. 14896

Falimdliandlung,
Kircligasse 19. Telephon 501.

Ctg*. Thon , WellritzthaL.
Wege» Herausnahme der Zwischcnpflanzimg giebt die von « orries sche Spalier¬

obstanlage Wiesbaden ab : Ca. 1800 Stück4-jährige und Horizontal-Cordoiis, letztere in
4 Wagen übereinander gezogen, nebst den zugehörige» Spalieren . Die schrägen CordouS
besonders zur Anpflanzung von Wänden geeignet. Baumlänge 1,50—3 Mtr . Sorten Winter-
Calmllen und Dechantsbirnen. Preis per Stück 1 Mk. Spalier 20 Pf . pro Kilo ab hier.
Spalierlatten, 3 Mir . lang, weiß gestrichen 10, geölt 5 Pf . per Stück. 14530

Bei stillenden Frauen Vermehrung
und Verbesserung der Milch;

dementsprechend schnellere
Gewichtszunahme der

Säuglinge^

häbrstofl fielen
“ “ (bergerttllt au$ Hühnerei)

Bestes UerdautrngsmmelStark
amtit-

anregend Erhältlich in
und Apotheken und

kräftigend. Drogenhandlungen.
O w SOOOOOO OOOOOQO OOOOOO 0 » « » 00

Als besonders mild und angenehm empfehle

Deli - Cigarren.
No. I . »» Stücli 95 E*f . , No. n . IO Stück 05 Pt.

Telephon 2217. A . JF. Mnefeli , Langgasse 45.

F 194

146670
€ > 00 -000

Ein freudiges Ereigniss
pflegt man gewöhnlich einen Familienzuwachs zu
nennen. Doch wie häufig hat derselbe Trauer
oder schwere Sorgen im Gefolge! Ueber Ab¬
wendung der Letzteren belehrt in interessanter
Weise das Buch: ..Yen icr Frau für die
Frau “ . Nebst Abschriften aus Tausenden von
Dankschreiben, gegen 30 Pf. in Briefmarken per
Krouzbaad, 50 Pf. verschlsssen, zu beziehen von
der Verfasserin Frau A . Hein , früher Ober-
hebamme an der königl. Universitäts-Frauen¬
klinik zu Merlin 213,Oranienstr.65.Versandt-
liaus liygicn , Scliutzartikel . F 134

Flotter Schnorrfeart!
Franz. Haar- u. Bart.-E!ixir, ^

schnellstes Mittel 3. Erlang , eines A
stark, haar » u. Bartwuchses, u. g
ist allen pomnb ., Cinct. u. Bal . §
entschieden vorzuziehen, durch «
viele Dank- und Anerkennung»« n

schreibenbewiesen. '«
'Erfolg garaatirt ! £
L Dose Mk. L.—v. 2.—nebst Ge. '
brauchsanw . u. Garantieschein. ^
Versand discr. p. Nach». 0. Eins. ^

>d. Betr . (a .i.Briefm.all .Länder). ^
Allein echt zu beziehen durch ^

karkümsriefadrikF. W. A. Meyer, sd
Hamburg -Borgfeldc.

iiilliillt
auf Petroleum- Lampen. Diese brennen
doppelt hell und ersetzen vollständig Gas-
ginhlicht bei Ersparniß von ca. 30- 50 °/o
an Petroleum. Packet 25 Pf . Uebcrall
käuflich, wo Plakate.

General -Bct tretung:
Hacke & E ^klony,

Parfümerie und Drogerie,
Taunusstr . 8, gegenüberd. Kochbrunnen.

Wiederverkönser Rabatt!
Niederlage auch bei Aporlsekcr Cierlaob,
Drog., Kirchgasse 62, u. Cix . Manaurk,

Seerobenstraße1. 14320

Deutscher Hof.
Täglich : 13624

Süßer Apfelmost!
Vielfach

ärztlich empfohlen!

Rademanns Brod,
MarkeD. R.,

per Stück 50 Pf.
Rademanns Obstbrod

per Stück 60 Pf.
Zuverlässig in der Wirkung bei

Verstopfung u. Stuhlträgheit!
Zu beziehen durch : Carl BSert *,

Wiesbaden, u. von der Fabrik : Rademanns
Nährmittelfabrik, Frankfurt a. M.

JBonlestiix -W eine
(garantirt rein)

empfiehlt in jeder Preislage von Hit . 1 .— ab
Man verlange Preislisten und Proben. 11736

C. Spindler, Eleonorenstr. 6.
in Krankenhäusern
und in der Privat¬
praxis von vielen
Aerzten wogen seiner
Reinheitu.seineshoh.

i, Gerbstoff - Gehaltes
mit gutem Erfolge
bei Magen- und
Darm - Krankheiten,
insbesondere bei
Diarrhoe und der-
gleich. angewendet:
Bayer. Landesausstellung 1896: „Goldene
Medaille für hervorragende Leistungen“,
Staatsmedaille für „tadellos gute Fabrikate“!
Regelmässig kontrollirt von der Königl.
Untersuchungsanstalt für Nahrungs- u.

Genussm. in Erlangen.
Süss Mk. 1.—, herb Mk. 0,90 per ^ -Liter-

Flasche mit Glas.
Aecht zu haben in Wiesbaden: (Stäupt-

niederluge Apoili . Otto Siebert,
Marktstr. ; Oscar Siebert , Taunusstr.;
Cltr . Tauber , Kircligasse . F80

1900 « Jung -Geflügel
franco jeder Bahnstation, garant. lebende Ankunft:
10 große RiesengänseM. 31.50, 18 große fette
Enten M. 25.50, 20 fettfleischige Schlachthähne
M. 20.—, 20 Legehühner, Italiener , M. 2fl, je
lO-Pfd.-Postkorb frisch geschlachtete und gerupfte,
speckfeite Gänse, Enten oder Ponlards M. 4.75.
Btnmenhonig, naturrein, 6-Pfd.-Colli M. 2.75,
lO-Pfd.-Colli M. 4.75. M. Kaphan, Podwoloezyska
No. 33, ruff. Grenze. (Man.-No. F5863) Fl8

i Heidsllieerwein.

MottcntäDtmißs- Md
DMectim -AnIM.

Verfahren gesetzlich geschützt.
Radicale Vernichtung von Motten, Wanzen,

Holzwürmern und anderen Jnsecten nebst deren
Brut ans allen erdenklichen Gegenstände».

Desittfection aller GebraiicbSgegenstünde und
Nänme nach Kraukheits- und Todesfällen. 14219
Keine Beschädigung. Garantie . Billigste Preise.

SSeinricb Sperling . Moritzstraße 44.

ficlmlr an zen !

Trink-Eier
vom Lande, tägl. frisch unter Garantie, ver¬
sendet, 60 Stück zu Mk. 6.20 incl. Ver¬
packung, franco gegen Nachnahme F1Ö2

Cf. i . auwer , Ramsloh i . Olbb.

Speisekartoffeln,
prima haltbare Wintcrwaare:

nmeanm bonism . . . Ctr. 2.5Qu. 2.75
gelbe gelbfleischige .Ctr . 2.50
Thüringer Eicrkartoffeln . . . . „ 3 .—
Schneefiocken . „ 3.—
Brandenburger , beste Daber 'sche, „ 3.—
Mäuschen . „ 5.—

bn 10 Ctr . 10 Pf . billiger frei Haus.
10 Pfd. 45 Pf .. Ctr. 4Mk.

Otto tlnhelbach , Schwalbacherstr. 71.
Lesephon  852.

Cr rosste Answalil . Hilligstc Preise.
offerirt als Specialität

A . Cetscbert , Faulbrunnenstrasee IO.
__ Reparaturen._ 11737  |

Gttte EiukeUer -Kattoffkln u. Gar . 13675
Fr . a&öiiler . Karto ffel!,., 10. Friedrichstr. 10.

Heller Licht
erzielt man durch Zusatz von R . KSern-
liardt ' s verbesserten

Brinideichiirgcr Kartoffeln
beste Daber'sche Speisckartoffeln, per Ctr. 3
frei Haus.

Otto Cnkeibacb , Schwalbacherstr . 71.
_ Telephon 852._

Kohlen.
Zur Deckung für die herannahendc Brenn¬

periode einpfehle ich von den besten Zechen des
Rnhrgebicls:
Prima melirte Kohlen 1 für
Gewaschene melirte Kohlen j Herdbrand,
Gewaschene Nett-Rukrohlen , Korn I, II , III,
Gewaschene halbfette Nußkohlen , Korn I,H,

für Salsnbrettncr,
Prima Stückkohlen,
Pat «nt»C*ks für Cenlralheizungen,
Brannkohlen -BriketS;

ferner:
Beste belgische Anker »Slnthraeit - Würfe»

der Zeche „Bonne Fsperance,
Säerstal “ int Alleinverkauf;

sowie:
Bnchen - und Kiefern -Holz , ganzu. geschnitten

Rnzündrholr , Bündetholz , Lohknchen.
Alles zu billigsten Preisen und stehe auf

Wunsch auch mit ausführlichen Preislisten gerne
zu Diensten. 13067

Th. Schweissguth,
Kohlen -, Coks- nnd Brennholz -Handlung,

Nerostraße 17. * Telephon 9.74.
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I) Bukarester
472% 1898er Communal-Anl.
(I’röher 5 % Anleihe Ton 1888).
Verlosung am 1/14 . October 1900.
Zahlbar am 1/14 . December 1900.

ä 600 Lei . 40 406 480 626 664
664 1168 80t 430 637 691 761 820
827 841 8078 846 S92 437 642 660
667 626 667 938 3160 640 676 4062
067 260 824 429 616 727 6289 443
742 6005 266 299 863 446 480 499
749 80-4 836 890 883 904 940 969
7143 871 497 626 666 947 8149 227
260 976 » 244 316 362 743 821 947
10294 336 432 617 842 921 933 11131
254 881 437 612 18067 280 366 388
!6S 780 786 871 902 924 981 994.

ä 2600 Lei. 196 407 499 697 626
1016 071 086 142 340 683 830 980
1026 040 288 416 481 624.

2) Fürstlich Isenburg und
Büdingen-Birstein’sches

37 2% Anlehen von 1837.
Verlosung am 1. October 1900.

Zahlbar am 2. Januar 1901.
Litt . A. 120 180 634 628 862

1264 396 438 464.
Litt . B. 1670 649 963 2446 701

702 864 3466 474 476 476.
Litt . C. 3548 667 4164 476 623

542 801 8346 848.
Litt . D. 5699 923 972 974 6148

149 7263 264 292 624 626 692 724.
Zahlbar am 1. Juli 1901.

Litt . A. 68 202 281 392 680 710
179 1413.

Litt . B. 1609 667 633 893 992
»93 2093 401 498 714 884 3363.

Litt . C. 3763 7*4 932 4147 148
149 169 809 5042 176 227.

Litt . 1). 6620 632 642 728 791
8081 267 308 810 879 627 754 7638
»76 691 910._
3) Rumänische4% amorti¬

sirbare Rente von 1890.
(Anleihe von 271,375,000 Er.)

Verlosung am
18. September/1 . October 1900.

Zahlbar am 1. Januar 1901.
ä 500 Fr. 169 294 375 469 501

690 925 1126 129 240 320 607 589
642 790 792 995 » 044 083 269 385
398 399 409 636 650 716 736 854
J106 131 171 222 263 314 364 672
018 4074 312 350 422 629 678 872
5108 370 518 698 728 963 970 6005
094 117 149 182 283 481 512 546 578
626 784 932 941 980 7290 410 599
600 692 776 8212 224 349 434 485
612 772 832 976 9026 208 241 246
317 384 432 637 813 819 882 869 896
10135 219 328 437 537 557 705 733
902 940 11096 274 362 400 572 643
687 773 787 823 961 12096 173 619
999 13003 018 100 121 223 281 380
503 531 745 746 933 945 14149 424
425 457 478 484 672 729 883 888 915
15109 130 202 244 267 317 336 394
523 634 689 691 593 641 902 916 961
16067 177 373 404 500 674 763 797
870 922 948 967 17027 127 135 289
304 387 409 524 576 712 720 816 834
847 911 968 974 991 18085 142 195
326 390 396 566 761 826 912 947 997
19007 068 277 294 358 371 469 503
614 655 693 737 788 849 861 873 88?
358 998 20233 611 765 872 990
2 ;084 131 615 618 808 829 857 953
22002 047 212 289 411 415 477 594
619 663 680 757 821 889 23214 312
339 398 463 696 627 957 990 24086
159 192 257 331 535 773 810 853 932
969 25094 116 138 158 334 399 589
606 660 669 679 744 786 818 967
20285 336 364 404 426 465 468 533
558 662 595 941 27031 042 235 305
319 383 405 556 589 604 651 668 767
855 860 875 899 932 28010 052 073
127 203 260 336 391 401 409 497 502
645 716 772 806 817 844 899 955 975
20186 219 262 367 402 445 524 637
650 690 700 832 910 922 925 946
80035 142 375 421 434 564 761 875
81075 095 222 266 345 415 474 506
648 607 678 705 723 759 813 951 992
996 32075 085 170 220 312 428 455
517 574 666 745 777 845 850 868 887
33111 151 161 179 204 312 691 740
772 775 797 693 31072 152 171 228
235 291 308 339 348 473 573 654 683
775 801 913 33005 104 116 158 172
285 302 422 591 688 712 36070 07?
108 253 349 508 758 793 877 914 925
37041 138 285 341 346 644 668
38054 32? 347 483 542 557 589 636
650 681 731 770 39021 043 228 449
499 515 762 987 40116 579 600 626
704 797 878 900 904 41064 132 227
567 605 651 837 941 968 42141 273
529 621 642 688 940 954 43122 206
217 234 287 468 665 811 813 824 845
878 889 44076 157 194 244 442 585

688 732 808 901 931 988 45271 275
412 512 548 559 561 664 698 756 931
960 46125 198 259 310 433 444 521
47027 056 059 081 085 169 279 342
507 704 819 970 48016 050 142 168
210 442 651 669 686 698 724 744 873
940 966 49037 068 085 121 174 213
221 260 263 652 761 759 787 847 874
876 50156 198 331 366 393 474 652
636 819 913 933 958 51058 168 180
184 187 250 443 733 838 865 910 914
52102 142 189 469 661 598 625 636
717 730 732 805 53050 060 075 083
178 333 340 622 640 666 675 651 672
766 770 834 868 893 911 54309 313
356 399 482 676 684 704 709 732 934
55136 142 179 206 211 214 216 252
640 647 817 890 5 0009 113 126 162
218 233 278 307 340 440 489 609 616
641 566 679 632 653 655 669 884 973
976 57231 297 480 583 639 834 896
58040 071 081 093 179 340 358 383
651 613 615 798 59005 072 139 200
389 423 479 496 567 648 725 784 877
902 00036 194 286 418 432 557 632
659 953 01033 054 123 191 230 274
695 708 798 802 819 920 927 946 958
985 02074 097 202 280 315 325 329
368 550 627 641 710 722 761 914
03030 047 132 141 279 839 408 465
640 600 581 818 641 661 764 944 976
04024 101 106 295 357 444 472 740
894 950 997 05093 099 183 201 304
336 540 697 740 757 801 821 855 930
66119 317 363 376 702 912 « 7097
121 229 239 294 320 605 712 723 738
753 789 805 856 979 991 68105 197
277 372 540 606 690 732 735 775
60111 130 213 216 308 439 571 592
609 759 781 928 993 70060 107 361
440 774 71008 038 054 114 295 342
346 393 439 503 595 623 671 788
72270 571 585 590 653 771 858 961
73009 052 234 385 472 483 539 603
606 643 656 719 810 829 839 882 904
929 934 74018 151 223 374 383 388
406 445 451 498 668 815 879 942
75332 843 699 707 739 902 944 974
996 70013 032 074 105 170 368 538
730 759 820 972 998 77052 101 672
583 783 852 875 78024 041 110 120
447 495 536 648 677 939 71)401 108
179 191 267 362 594 603 762 773 786
80013 016 037 262 260 358 428 437
526 608 634 714 758 775 81247 464
667 728 743 848 855 870 913 927 957
981 82003 214 287.

ä 1000 Fr. 82344 514 742 744
766 780 864 83215 226 569 620 796
840 880 887 84004 010 07? 179 237
248 386 519 596 647 650 664 869 923
85042 056 263 364 409 418 548 576
608 859 861 954 86103 112 332 357
484 487 532 656 598 624 647 885
87088 142 217 223 261 393 394 433
442 538 638 657 798 816 874 938 988
990 88008 012 123 666 720 757 782
819 867 869 873 89026 255 329 401
717 718 916 926 90102 154 203 205
343 469 500 534 851 91000 002 010
071 124 586 92012 105 259 282 305
358 546 588 618 821 850 9ÜI30 256
326 328 581 916 930 932 939 948
94056 159 247 252 347 428 609 677
780 922 95320 547 58.9 685 748 811
872 955 993 96021 030 161 176 225
247 251 299 361 366 392 459 613 635
651 802 937 97010 177 187 259 315
350 441 493 559 619 853 890 945
98336 449 699 711 754 821 906
99017 361 519 593 834 870 999
100013 108 120 167 186 217 255 358
441 606 612 653 101109 165 179 202
227 266 302 341 383 486 470 547 656
576 666 693 929 967 980 102052 127
138 236 276 287 414 566 910 109078
090 179 192 208 290 355 549 576 629
631 743 749 779 861 925 104069 098
305 344 353 664 668 704 783 905 993
105001 009 150 176 422 543 641 701
812 857 885 970 10G011 144 164 216
280 285 342 394 404 470 529 610 652
770 782 890 107258 362 562 581 751
819 862 984 108131 626 590 600 622
636 653 740 744 748 823 954 100029
195 198 199 271 351 410 639 675 707
717 735 737 924 110051 070 184 269
270 275 625 670 904 111001 008 071
082 111 313 384 386 409 480 618 923
936 112078 081 086 165 191 216 285
292 412 473 520 535 787 841 881 906
955 113039 257 357 384 570 651 864
939 984 114079 281 322 410 495 587
601 649 844 848 115055 119 184 372
442 457 557 663 683 708 760 775 878
116099 338 415 560 570 590 750 761
939 998 117007 022 051 162 208 210
279 341 414 572 754 818 912 118037
179 231 428 609 828 838 868 909
111)378 426 474 554 609 638 679 749
785 877 966 120046 100 387 433 540
715 738 845 878 121117 122 133 134
276 351 411 456 539 540 544 621 632
655 122188 278 321 367 437 530 547
550 767 886 938 952 986 123106 147
151 170 193 262 326 349 354 406 604
633 721 801 803 982 124035 317 359
490 690 841 851 913 929 125164 211
242 296 315 375 389 415 463 501 568
576 790 855 944 977 126226 366 694
751 768 782 804 824 894 897 916 821
956 127000 110 365 397 559 828 833
862 875 959 128005 070 084 109 282
391 468 492 628 913 918 129097 118
240 391 478 524 751 779 903 928
130117 141 154 177 203 420 432 534
664 685 824 929 131068 115 254 316
404 530 549 556 603 640 828 944
132068 082 105 301 319 403 456 463
494 627 715 797 806 861 887 928 943
983 133006 083 155 219 342 416 438
611 628 878 899 945 134055 174 225
324 353 361 391 407 410 414 440 475
654 675 698 714 728 765 768 779 879
135094 191 225 258 317 378 409 497
549 614 662 679 698 789 840 136015
llo 165 251 313 319 341 405 556 785
797 822 916 922 944 137123 192 19?
fl « 529 622 625 631 710 733 751
138089 204 225 433 714 732 860 928
977 139181 269 302 307 319 322 333

451 641 658 732 748 777 824 826 934
140039 063 120 138 143 163 285 322
500 653 578 620 651 725 726 778 801
890 900 908 910 141075 202 219 363
423 520 682 779 931 960 990 996
142007 013 100 247 266 270 314 317
689 724 879 890 936 995 1430Ü0 099
242 251 281 381 408 440 585 696 601
663 693 955 444093 114 142 243 316
466 639 812 815 925 145074 085 100
113 150 222 381 535 649 146218 335
446 593^68 857 895 917 954 958 993
147073 206 261 276 642 683 746
148136 384 631 536 675 638 719 732
818 912 932 992 149095 148 418 537
661 834 912 939 989 150090 182 458
604 646 656 769 787 151026141 211
268 495 521 548 637 727 770 931 938
974 152031 128 212 309 328 347 388 438
545 749 868 876 938 964 153025 027
215 244 429 488 774 776 154067 221
345 380 408 598 701 909 155083 184
190 371 771 841 910 989 156024 029
082 104 120 220 235 445 635 675 809
905 157038 182 267 282 299 311 662
671 913 954 972 158151 231 343 446
649 642 752 797 832 907 978 985
159019 070 201 255 263 292 297 604
715 856 965 160154 172 236 290 658
743 766 864 161009 060 101 201 256
270 360 469 535 581 588 589 804 618
876 924 162299 401 451 454 507 510
574 620 630 765 775 794 795 801 848
887 163027 078 206 239 299 407 419
531 535 552 726 810 825 839 842 878
888 949 984 164035 056 122 465 496
639 624.

ä 2500 Fr. 164711 795 165013
209 255 287 306 362 166018 102 189
244 369 446 631 639 676 693 786 775
901 941 994 167019 11.3 174 508 554
668 733 944 961 998 1681.30 169 324
418 567 612 719 160006 095 154 248
317 517 635 882 777 170072 271 .359
373 421 429 470 576 582 825 670 770
801 821 908 171015 117 395 470 588
725 866 898 956 172011 038 078 158
283 294 351 383 4.35 663 687 705 854
878 175435 611 680 88.3 691 748 874
883 94.3 988 174100 444 155 241 438
599 605 609 734 883 837 960 994
175005 226 261 335 428 516 547 574
584 592 727 782 787 949 977 176083
475 601 748 756 803 811 994 177055
097 110 119 145 280 319 413 423 608
583 610 648 684 905 934 178010 166
179 213 220 272 291 391 458 762 817
179005 088 135 250 282 326 418 660
580 812 814 831 841 846 850 85.3 894
180001 0.31 283 454 489 559 575 634

' 644 678 806 891 918 948 972 973
181129 273 326 398 448 667 678 859
940 182010 048 070 091 099 142 213
282 694 714 772 838 878 911 182031
198 273 309 425 520 647 796 829 978
181013 235 264 282 470 529 535 554
719 758 801 999 185075 554 564 566
617 875 909 186101 123 155 228 310
398 452 481 495 593 618 644 744 913
995 187003 030 048 177 235 324 588
715 760 778 935 188033 056 179 189
636 644 669 791 793 800 826 845 883
905 185)036 081 105 145 383 415 449
450 490 542 579 771 805 994 190010
223 442 451 491 510 568 760 790 833
873 984 995 191075 261 283 555 561
653 662 193187 295 339 397 485 609
622 939 192014 047 061 098 110 239
304 430 437 483 549 577 734 847 856
191066 093 177 253 271 409 589 657
762 881 936 981 992 995 195013 015
109 149 163 276 305 487 639 671 886
950 196030 040 140 256 335 344 350
380 766 852 915 953 954 977 197031
052 062 076 114 154 234 417 453
483 493.

ä 5000 Fr. 197631 681 795
198087 445 609 727 848 924 925 972
973 979 983 986 199125 240 291 359
380 414 420 422 424 428 488 748 797
806 875 20 0045 093 274 500 524 715
919 201114 162 255 311 339 398 399
642 550 583 643 671 705 849 202034
100 106 110 269 483 492 513 646 648
686 731 759 888 203034 151 167 345
429 589 628 629 661 667 726 794 846
856 945 20 1321 390 534 605 608 720
890 900 205084 115 438 451 574 597
206159 237 380 527 580 689 641 753
891 911 207189 227 229 273 293 302
432 580 650 705 707 847 856 859 864
866 874 879 883 903 918 208095 358
593 800 819 840 906 971 209013 093
163 166 189 250 414 628 690 737 775
783 872 210073 082 084 136 138 141
144 147 321 424 630 645 691 905
211008 066 179 215 249.

4) Rumänische4% amorti¬
sirbare Rente von 1891.

(Anleihe von 45 Millionen Fr .)
Verlosung am

18. September/1 . October 1900.
Zahlbar am 1. Januar 1901.

ä 500 Fr. 115 166 234 283 696
845 909 933 967 1228 363 497 740 811
841 2057 740 3021 223 372 589 694
786 792 795 851 860 902 997 4089 183
333 671 873 5385 6437 702 777 910
968 7031 231 289 453 468 550 553 554
585 637 701 8008 145 229 958 9060
341 521 604 679 855 10038 319 381
486 526 534 636 544 669 772 907
11166 401 493 889 897 12127 225
480 601 955 13126 264 421.

ä 1000 Fr. 13686 702 872 935
14364 380 382 418 559 749 753 976
15005 260 338 603 682 872 938 16068
171 238 532 640 985 995 17004 097
182 268 684 735 891 18016 316 365
524 625 833 944 19061 653 20065
069 858 21147 282 539 813 971 976
22011 100 309 609 615 863 932 23144
353 583 655 674 689 21002 012 214
540 636 811 899 25089 224 888 26041
051 171 395 452 471 486 976 977.

ä 2500 Fr. 27217 564 639 662
28109 112 448 517 851 29159 259 425
756 793 832 30159 286 355 470 472

676 653 31483 690 762 844 861 900
32014 130 277 281 318.

ä 5000 Fr. 32570 629 669 825
892 33349 392 413 488 34057 110
153 299 SOI. _
S) Rumänische5% amorti¬

sirbare Rente von 1892.
(Anleihe von 75 Millionen Fr .)

Verlosung am
18. September/1 . October 1900.

Zahlbar am I. Januar 1901.
ä 5000 Kr. 263 439 482 483 714

886 1022 039 609 ?00 889 937 2181
266 340 611 628 720 775 3020 127 166
176 727 4202 525 886 5416 640 735
787 6121 635 641 740 820 7087 199
227 357 541 935 8122 544

a 500 Fr. 9244 10032'630 11011
423 850 12834 741 846 13039 179
559 14184 364 396 489 670 676 15319
535 685 993 16180 431 4.35 535 541
631 679 762 875 877 695 17123 279
603 691 809 814 18036 040 596 19085
142 159 467 536 666 934 20016 062
342 441 857 872 895 969 21051 292
745 22387 582 605 680 972 23069
639 650 24026 087 109 166 339 569
763 822 926 2 5013 047 082 122 244
604 739 826 26196 295 462 27004
221 248 335 692 721 28241 311 682
29395 513 639 30139 31530 751 955
32060 073 218 238 269 417 662 33 .335
405 516 765 873 34032 131 268 721
868 876 918 943 35081 180 184 313
328 36463 872 873 3 7018 061 560
38283 453 615 946 904 3 9074 642
834 876 909 40525 891 41021 234
488 681 657 739 887 42196 29,3 620
835 43029 965 982 44724 914 45317
334 429 702 46741 968 4 7018 024
198 284 738 945 48086 241 490 747
834 927 49050 058 188 4.34 616 998
50129 166 292 33.3 430 529 869 51264
461 568 883 901 52067 488 8.30 678
925 53304 587 609 54509 852 981
55005 621 653 798 56077 264 291
346 408 445 850 949 57219 403 855
786 838 879 881 962 58134 389 479
561 588 700 898 59 .365 401 60676
768 61365 694 743 62224 2.39 253
284 370 406 503 864 919 985 63101
737 745 753 64356 65065 113 226
346 504 588 843 878 66167 284 408
512 573 662  77 8 67062 176._

6) Rumänische5% amorti¬
sirbare Rente von 1893.

(Anleihe von 50 Millionen Fr .)
Verlosung am

18. September/1 . October 1900.
Zahlbar am 1. Januar 1*01.

ä 5000 Fr. 170 222 618 668 693
902 924 1146 589 886 2294 516 3114
197 627 645 714 856 887 4311 567
896 914 5018 144 187 188

ä 500 Fr. 6206 931 7002 315
463 769 790 8630 845 959 9,318 501
592 612 695 10188 238 264 483 528
659 710 11105 287 .379 894 42148
262 3X0 350 549 675 969 13071 073
282 606 921 14,338 384 658 918
15143 239 523 624 730 962 16287
405 872 918 17022 171 814 865 936
962 986 18213 388 567 695 717 750
756 19066 079 124 458 20163 347
418 458 513 535 21450 480 497
22018 199 211 214 390 413 865 884
23115 728 24901 25055 174 225 881
758 778 26179 859 27256 582 28141
304 366 468 513 791 874 884 29551
652 827 30722 31220 257 439 613
32183 318 721 33021 024 261 312
796 800 845 870 913 34187 196 733
35325 372 399 628 3 6096 155 726
793 816 856 37167 246 322 563 957
38498 579 39170 381 794 873 40024
232 292 317 448 613 694 779 41102
257 406 635 685 691 879 42501 838
43012 113 179 184 212 217 468 475
44076 159 288 361 535 4 5641 932.

7) Rumänische4°/0 amorti¬
sirbare Rente von 1894.

(Anleihe von 120 Millionen Fr .)
Verlosung am

18. September/1 . October 1900.
Zahlbar am 1. Januar 1901.

ä 500 Fr. 820 1149 225 467 811
2002 212 478 491 557 710 76? 795
847 3021 146 172 345 376 386 616
651 899 4114 393 418 511 602 727
732 5024 198 637 683 6238 294 312
569 767 993 7252 357 512 574 736
817 8007 138 192 503 566 598 9328
469 653 773 10266 11264 974 12377
378 731 13183 292 420 876 991 14171
316 454 475 540 983 15562 744 810
919 16138 481 644 710 888 17300
349 477 561 780 858 974 18010 238
272 308 532 636 569 578 763 780 879
922 19181 311 583 601 644 951 965
20063 171 246 532 618 766 909 932
21096 302 596 638 648 763 821 22147
151 400 436 642 803 950 23829 896
24120 675 688 904 25305 909 26044
119 128 198 664 27195 255 309 510
666 875 2 8012 244 29054 280 310
336 353 468 647 655 665 30198 307
377 490 670 814 950 31476 903 32032
316 325 352 471 33002 107 767 923
926 9883 4002 303 503 655 945 3 5076
205 468 677 690 861 973.

ä 1000 Fr. 36143 240 476 627
794 37133 303 572 581 595 858 38138
700 896 39178 210 988 40149 244
594 612 717 733 41110 200 265 436
663 964 885 42505 817 43178 376
442 529 658 795 960 44083 184 824
45032 541 687 787 46165 646 559
688 841 928 47027 499 583 843 896
886 48945 49058 471 578 634 919
59178 194 258 594 51009 214 312
643 760 972 52111 362 579 713 774
53009 066 152 367 857 870 54135
563 636 749 793 866 55013 254 429
527 847 56068 214 215 473 95? 962
57104 273 363 437 513 58? 58149

361 778 900 59131 488 504 544 799
878 979 60195 327 355 695 765 61037
070 074 267 558 582 643 803 814 942
82000 161 235 238 258 270 309 497
518 707 63357 421 497 6 4210 452
616 621 768 775 908 65079 179 282
402 852 919 66123 159 391 499 639
657 717 752 67619 752 840 842 927
983 68123 504 69016 182 328 379
401 544 707 816 890 965 70206 677
837 973 71135 596.

ä 2500 Fr. 72077 085 291 319
396 565 773 855 73175 177 222 247
477 481 584 613 686 74027 684 75066
103 370 409 76109 158 212 241 521
680 789 844 854 924 77690 816 78136
426 516 636 835 79786 888 80298
512 567 591 602 756 830 875 81081
924 928 82108 371 638 625 672 985
83006 114 313 421 750 759 845 84091
332 854 85270 328 391 444 817 99186021.

ä 5000 Fr. 86183 681 87127 487
517 601 647 88151 162 200 272 388
531 680 814 89122 172 674 839 875
959 90246 283 650 928 91267 291
578 843 976 992.

8) Russische 3 % Gold-
Anleihe von 1891.

Verlosung am
18. September/1 . October 1900.

Zahlbar am
19. December 1900/1 . Januar 1901.

ä 3125 Rubel Gold. 96 8861—875
967476 - 600 971226 —260 975776
—800 982826 —860 » 88676—700
89 9961—976.

ä 625 Rubel Gold. 825801 - 826
938161 —476 946276 —300 959301
—326 980026 —060.

ä 125 Rubel Gold. 15226 — 250
28326 - 360 28001—026 41861—876
67861 —876 93401 —426 108101
—126 121101 —126 141361—376
157826 - 860 169261—276 167951
—976 187401 —426 197726 - 760
205861 —876 208476 —600 221401
—426 227801 —826 238776 —800
249001 —026 250776 —800 282901
—926 209361 —376 327276 —300
335726 —760 340626 —660 842026—
060 375126 —160 400976 - 401000
407976 — 408000 443226 — 260
46 6676 — 700 460976 — 470000
473926 —960 4 78226—260 502976—
503000 514161 —176 515326 —860
534126 —160 635961 —976 636876
—900 557861 —376 568361—376
601—626 604161—176 590476—600
625876 - 900 6 44861- 876 654026
—060 658276 —300 670161 —176
080626 —660 686801 —826 099176
—200 724776 —800 706126 —160
787161 —176 827201—226 8 42651
—676 8 43901—926 840676- 600
859061 —076 900501 —625.

9) Russische 3 % Gold-
Anleihe II. Emission von 1894.

Verlosung am
18. September/1 . October 1900.

Zahlbar am
19. December 1900/1. Januar 1901.

ä 625 Rubel Gold. 281776 —800
296901 — 926 301976 — 302000
303226 —260 305776 —800.

ä 125 Rubel Gold. 21926 — 960
26361—875 27301—326 39776—800
60961—976 7 7801—826 83161—476
162776 —800 166376 —400 108226
—260 176276 —300 191601 - 626
199276 —300 201676 —600 237726
—760 241676 —600 246361 —876
247961 —976 250601 —626 256301
—326._

10) Russische Zi/zO/o Geld-
Anleihe von 1894.

Verlosung am
18. September/1 . October 1900.

Zahlbar am
19. December 1900/1 . Januar 1901.

ä 3125 Rubel Gold. 700301 —326
711101 —126 744826 —860 745126
—160 776201 —226 777651 —676.

ä 625 Rubel Gold. 309001 —026
835626 —660 854701 —726 378626
—660 386626 —660 440626 —660
442901 - 926 4 51776—800 487801
—826 502801 —826 513376 —400
622926 —960 689276 —300.

ä 125 Rubel Gold. 2976 - - 8000
4651—576 22261—276 43626- 660
50561—676 93801 —826 98961—975
134476 —600 163426 —460 182101
—126 190426—450 213176 —200
217126 —160 219126 —460 2 27201—
226 276—300 2 29101—126 236476
—600 240901 —926 253661 —676
255651 —676 257726 —760 260326—
360 278126 —160._

II) Russische 4 °/o Gold-
Anleihe VI. Emission von 1894.

Verlosung am
18. September/1 . October 1900.

Zahlbar am
19. December 1900/1. Januar 1901.

ä 3125 Rubel Gold. 867301 —326
868861 —876 870361 —376 871601
—626.

ä 625 Rubel Gold. 425601 —625
429301 —326 442901 —926 454126
—160 460326 —360 464461 —476
471926 - 960 610261 —276 539961
—976 623276 —300 626176 —200
630676 —700 652861 —876 654076
—100 655826 —860 656126 —160
726161 —176 728776 - 800 733176
—200 735701 —726 810901 —925
829976 —830000 837826 —860.

ä 125 Rubel Gold. 62476 — 600
58676- 700 137376 —400 148926
—960 187061 —076 236301 —325
278561 - 676 279701 - 726 312676
—600 339061 —076 342126 —160
394901 - 926.



G) SeUage uim  Miestlaüener Tagblatt.
Uo. 618 . Morgen-Ansgade. Dienstag, den 6 . Uouemster. 48 . Jahrgang. 1800.

Wohllungs-Anzeiger für Wiesbaden und Ilmgegenö
ist feit 1852 das

„Wresbceöenev Hclgbtcrtt"
^Xllcxci1icit4 DCi ’IctltGt 4,0,1 ÖBIt ^ ^thern , insbesondere dem Frrmdrripnl 'liknm und den hier ziehenden suswsrtigen
- d. - - sL Familien wegen der uniwrrlrvffeneu Auswahl von Ankündigungen.

Äll (iemeln benutzt drrmirttrerir . insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der VilligKelk und des
- d.- ——- £_ unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

Weber -ft cfyUicQ  georörret rrcuH FtvL unö Kvö 'ße öss zu vevrntelHenöen Wuunrs

Mieth-Uerträge
oorräthig im Tagblatt -Verlag , Langgasse 27

Das

UoNmWchiiicig-Wm»
Lion & Cie.,

Schillerplatz L— Telephon 708,
empfiehlt sich den Miether » zur kosten¬
freien Beschaffung lion

Familieu -Wohnungen,
Geschäftslokalen,
möblirten Zimmern.

Mitten. Käufer etc.
Brlla Bierstadterstr. 16h , neu hergcr., 12 Z.

mit reicht . Zubehör , sofort z» v»i. oder zu verk.
Aah . Dotzheimerstr . 17 u . Saotgasse 5 . 6417

Die Villa Frankfurlerstr . 44 mit ca.
11 Wohn - u . ausreichd . Nebenräumen,
schönem Garte» rc. , ist per 1. April,
event . a»»ch etwas früher zu vermirthen.
Näheres durch 7681

m. c ‘ Mt‘> er » Kapellenstratzc 1, 1.
Tie Villa Lanzstratze 11 ist sofort zu veriiiiethcn.

Wege » Besichtigung wolle mau sich Neugasse 3,
1 I., bemüljfit . F231

Billa Barkstrahe 28.
>Uit 50m -Nutliei!Garten und Ausgang nach
dem Kurpark , ans 1 . April 1901 zu ver-
miethen , eventl . zu verkaufen . Näh . beim
Besitzer 6171

O . 8el »»e, 53 . Adolphsallee 53.

—KSHHBKnnHMiHngBMHLi
Sonnenbergerstratze 47 Billa mit Stallung

für 4 Pferde , Remise , Heuboden und Kutscher-
Wohnung ist zu vermiethen oder zu verkaufen.
Garten von 63 sH-Nnth . N . Bonn . das . 6307

Kleine Villa für Fremdenpenfio » in Kur-
»age sofort zu vermiethen. Näh. 6513

** • G . Btürk , Bahnhofstraße 20.

Per sofort z» vermiethen elegant
»noblirte Villa mit Garten im vordere»
Nerolhal , 8 - 10 Z . u . Zubeh . Näh . b. die
Jmmob -Agciitur J . dir . Glücklich,
Wilhelmstr. 50 . Telephon 2388. 6800

Herrschaft!. Billa,
14 Wohuräuiue , elegant ausgestattet , mit über
einen . Morgen parkartigen Garten , Höhenlage
mit großartiger Fernsicht , ist zum Frühjahr 1901,
cbkiit . mit Stall und Kutscher -Wohnung zu ver¬
miethen oder zu verkaufe ». Näh . durch das
Jinmobiliengeschäst von

Philipp Anton Feilbach,
Äleichstraße 22 , 1.

SRtffrt Garten , niöblirt
oder unmöblirt , zu ver¬

miethen . 5 Minuten vom Kochbrulinen und
Wald . 8J }im „,er , 3 Mans ., Küche u . s. tu.
Nah . im Lagbl .-Verlag . 7039

Kleines Landhaus Bierstadter Höhe mit
gronein Garte,, billig zu veruiicthen. Näheres
in, Tagbl.-Verlag. 1V97

Villa am Rhein.
In schönster Lage Biebrichs ist eine Villa mit

grogem Obstgarten und Hinterhaus per sofort
«u vermiethen . Näheres im Tagbl .-Vcrl . F156

GrfchäfLslokale etc.
April zuBahnhofstrahe 5 Laden auf 1. April zu vev

mieihen . Näheres 1. St . 6409
Bismarckring 11 ein Laden mit oder ohne

Wohnin,a per gleich oder später zu vern, . Näh
Norkstraße 9 bei W . sioii . 5955

Bismarck -Ring 17 ein Laden mit Ladenziiuincr
auf 1 . Januar zu vermiethen . Zu erfrage»
Bertianistraße II . 7052

Bismarckring 81 Lagerrännie, sehr große, zu
vermiethen . 3571

Bisniarckring 28 Seitenbau mit Werkstätte,
Keller , Dachboden zu beriiiiethen . Näheres
Blcichstraße 1t , Part . 6061

Bismarck -Ring -Blücher
stratzc, mit 3 Schaufenstern,

Labengallcrie , großen Lagerräumen , mit Drei
Ziminer -Wohuiiiig , sofort oder später zu vern,.
Näh . Blücherstraße 7 , Part . 6174

Neubau Müller . Ecke Bismarck -Ring und
Dotzheimerstr ., sind ein großer»»dein kleiner
Laden nebst Wohnnngeii u . Zubehör , der Neuzeit
entsprechend , auf 1. Januar ober später zu vern,.
Näheres Dotzheimcrstraßc 44 , Part . 6341

*lä*s» Bnrgstratze 8 mit zwei
anstoßenden Zimmern sofort oder

später zu verinietheii . 6938
Dotzheimerstr. 8, S . 1, Lagerräumez. v. 6926
E . Werkstätte , s. Schlosserßo . Spengler geeignet,

auf 1 . Jan . zu vermieth . Dotzheimerstr . 15 , H.
Dotzheimerstratze 17 trockener Parterre-Raum,

60 iü -Mtr . m . Remise,, , sehr hell , sof. z. v . 6591
Dotzheimerstr. 18 große Lagerräume zu verm.

Näh . das . 5ggg
Friedrichstr. 8 , Mittelbau, sind größere Räume

mit Bureau , für Buchdrnckerei oder sonstiges
größeres Geschäft sehr geeignet , ans gleich oder
spater zu vermiethen . Näheres bei Spediteur
Michel , Tai,nusbahnhof. 1826

Friedrichstr. 25 schöner hell. groß . Saal,
ev. 2 gleich große , für ruh . Geschästsbetr, , Bür .,
Lagerräume 0 . Bereinslokalitäten , p. April 1901
ob . früher zu berni . Ausk . d . Castellan . b' 295

Loge Plato,
27 . Friedrichstr . 27 .

Der Saal wird zur Abhaltung von
Hochzeiten , Bällen , Concerten rc. rc. ver-
miethet . Näh . bei dem Neslaurateur Herrn
II . Meinlngliaiss im Seitenb . F454

Ladet» mit schöner Drei-Zin»ncrwohn., Graben-
str. 6 gelegen, per sof. für I960 Pik. per Jahr
zu bermiethen . Näh . Nfttzgergasse 6 . 4002

Hartiugstratze 7 schöne helle Werkstatt zu berm.
Näheres Frontspitze daselbst . 6539

^ »ettmnndstratze 42 Laden mit daranstoßender
schöner Wohumig zu vermiethe » . 6553

Hochstätte 20 ein Laden mit Zubehöru. voll¬
ständiger Einrichtung z. Betrieb eines Colonialw .-
Geschästs , nebst Wohnung per 1. April 1901 zu
bin.  Näh . b . Eiirchhnu , bas . 1 St . 6527

Karlstratze 81 trockene Souterrainräume
sofort z» verm . Näh . Schiersteincrstr . 8, P . 6188

Karlstratze 32 , 1, eine großeu. eine kt. Werkstätte
mit oder ohne Wohnung zu verm . 6605

Kirchgasse 17 ist ein Laben zu bermiethen. Zu
erfragen Nachmittags von 2—5 Uhr . 6880

Körnerstr . 6 zwei Werkstätten pr. 1. April 1901
zu bermiethen . 6874

Körnerstratze 9 Laden mit Ladcnzi,inner und
Wohnung , sehr geeignet für Barbier - oder Kurz-
waaren - Gcschäft , auch zu Bureanx , zu bern,leihe,,.
Näheres daselbst 1 . Etage . 5464

Lauggasse 8
grotzcr Eckladrn, oer Neuzeit euispr., per

1 . Juli 1901 z>, vern, . N . » Heiter.

Lnisenstratze 24
Töchterschule alsLehrzimmer benutzte » Parterrc-
räume des Mittelbaues nebst großem Hof
(als Geschäftsräume sehr geeignet ) aus 1 . April
zu bermiethen . Näh . bei Frau » <, « , . 6250

Luxcmburgplatz , Ecke Herderstraße 12. ist ein
Lade » nebst Wohnung zu verm . Näheres im
Neubau u . Gerichtsstr . 3, P . 5731

Marktstratze 6 ein Laden mit Ladei»zimmev
auf April 1901 zu vermiethen . Näh . daselbst im
Laden von Steiger . 6683

Großer Laden mit Ladenzimmer , an, neuen
Marktplatz (bisher kc« ti »n » s>ei -«), ist vom
1. April 1901 ab zu vermiethen . Näheres im
Bürcau des Hotel Bellevue . 6699

r4.’i«»vi n»i wumiiuiui.

Grotzer Laderr

Mauergassc 12 Laden sogl. od. sp. zu vm. 6686
Mrchelsberg 24 Enlresol, geräumig und hell,

per 1. Januar , ev . auch später , zu verniiethen.
Nah . Schwalbacherstr . 3 bei r . aultach . 7( 03

"0 , 1, freier Platz für Wagen , eine
Mansarde , ein Partcrreranni , sowie überdachter
Lagerraum , geeignet z. Verkauf , ans sofort oder
später zu vermiethe » . 6191K Geschäfts-Moritzstr . 1,
Ecke der Rheinstraße . mit Ladenzimmer per sofort
oder später zu verniiethen . 5552

»utiigeber , Moritzstraße 1.

Moritzstratze 7,
gute Geschäftslage , sind per 1. Oktoberd. I.

zu verniiethen

, zwei Läderr
von 30 bezm. 32 gm Bodenstäche , mit je Keller
in directer Berbindnng , Ladenzimmer . moderne
Schaufenster , elektr . Licht oder Gas . Näheres
daselbst , Seitenb . Part , rechts . 5381

48 LadenmitLadcnzimmer
per los . zu vermiethe » .

Nah . 1. Stock . 5866
Moritzstratze 44 Laden zn vermiethe» . 6537
Oranicnstratze 8l int Hinterhaus große helle

Werkstätte , für jedes Geschäft passend , zn ver-
iniethen . Näh . daselbst bei t . ang , ebent . kann
eine kleine Wohnung mitbermiethet werben . 461

Lranienstratze 35 Werkstätte. auch als Magazin,
zum Anfbeivahren von Möbel » u . dergl ., zu vni.
Näh . h. Hof I. 1707

Oranienstr . 54 Werkstätte per sof. zu v. 3990
Scharnhorststratze 18 2 Werkstätten billig zu

verm ., cs kann bei der einen Hausordnung mit-
übernomnikii w . Näh . No . 20 , 1 . 3101

Scharnhorststk. 20,1 , Lagerrau »» zu b. 5591

Laden Tammsstratze 4
mit 5 Zimmer » , Küche rc. a » f 1. April 1901 zn
verm . Auskunft Büreau Hotel Block . 6265

Laden.
Tannusstratze 40 großes elegantes Lokal mit

reichlichen Nebenräumen , welches sich der bor-
ziiglichen Lage halber sür jedes große und bessere
Geschäft eignet , auch sür Conditorci und Cafö
eingerichtet , per sofort oder später zu vermiethe » .
Näh . '»Will «. Scltwenck , Karlstr . 31 . 6988

Der Eckladcn in» Hamburger Hof , Tanmis-
straße , Ecke Geisbcrgstraße , ist aus sofort zu ver-
miethen . Näheres im Laden . 3705

Eckladen Wehergasse 5
mit 4 großen Schaufenstern , ca . 120 iH -Mtr.
groß , und Entresol , ca . 300 slj -Mtr . groß , per
sofort im Ganzen oder getrennt , zu verniiethen.
Nah . Spiegelgasse 1, 3 l . 4520

Webergasse 46 zwei Z. als Lagerr. zu v. 6001
untero , Laden mit Zimmer

WW öUirl und Magazin zum 1. April zu
vermieten . •>. .Meier , Immo-

bilien -Agcntur , 'Fauuusstr . 38 . 6382
Weitzenburgstr. 4 gr. Werkst, z. v. N. P . l. 6939
Wcstritzftratze 9 KR;

30 Jahren Schreinerei betrieben wird , auf
1. April 1901 z» verniiethen . 6963

Wellritzstratze21 Lade» zu bermiethen. 6765
Ein neuer Lade »» (sür Colonialwaaren ) nebst

Wohnung sofort zu vermiethen . Näh . zu erfr.
Bismarckring 6 . 6933

Ein geräumiger Laden
nebst Wobnung per 1 . April 1901 zu berniiethen
Friedridistraße 29 . Nah . Metzgerladen . 6863

♦
«•
♦
♦

♦«
♦
♦

Bäckerei nebst Wohnung zu vermiethen. Näh.
in , Neubau Luxen,burgplatz , Ecke Herderstr . 12,
u . Geriäitsstr . 3, Part . 5732

ca . 35 iH -Mtr ., 2 Schaufenster
(bisher von CJekr . Uiirner

iniiegehabt ) , in Folge Geschäftsverändernng per
April oder früher anderweitig preiswerth zu
bermiethen . Näheres bei 7083
Wilhelm Gerhardt , Tapcteuhandlung.

3 . Mauritiusstraße 3.

Laden mit kl. Wohnung au Putz- o. Knrzwaaren-
geschäft sof. zn verm . Näh . Aldrechtstr . 31 . 6579

Große Helle Halle,
im Hause selbst befinblid ), ca . 90 gm , sofort an

ruhigen Geschäftsbetrieb zu bermiethen . Näh.
Moritzstratze 72 { Schmidt ) . 473 g

prima Geschäftslage , ca . 30 Hj -Mtr .,
zlvci Schaufenster , Ladenzimmer,

ist mit oder ohne Wohnung von 4 großen
Zimmern , Küche und Zubehör per 1. April 1901
zu verm . Näh . bei fiSmtii , Ecke Mübl-
und Häsnergasse . 6477

Laden, miltelgr., im Kiirbiertel, mit oder ohne
Wohnung auf gleich oder später zu vermiethen.
Nah . Spiegelgasse 8 . 6966

Acker an der Mainzerstr. als Lagerplatz zu verm.
Näh . Hamburger Hof . 6948

und Werkstatt zu verm.
--LVvrirrSLSrg Näh . Kl . Webergafle13 . 770

Grötzere ParL .-Närrme
mit Laden ec., für Coiisum - oder sonst . Geschäft
geeignet , zu vm . Zu ersr . i. Tngbl .-Verl . 7078

Lagerplätze in guter Lage (Westend) zu verm.
Wo ? sagt der Tagbl .-Verlag . 528

In Biebrich a . Rh . ist ein Lade » , geeignet
für ColonialwaarcnAcschäit , mit Wohnung ve»
3 Zimmern und Küche zn vermiethen . Näh.
Biebrich , Franksurterstraße 21 . F 29

M »hi»mgctt tum 8 imd mein*
Zimmern.

Friedrichftratze 8, nahe der Wilhelm-
straße , ist die Bel -Etage , 1 Salon , 7 Zii ». ,
Badezimmer , Küche nebst Zubehör auf den
1. April 1901 zu vermiethen . Nah . daselbst
Part . Anzns . zwischen 10 tt . 11 Uhr . 6107

«ornehme eleg . Etage.
8Z ., 4 Balkons , 3Frcm --

dcnzimmer . 2 Mansarden , Bad , Küche , Speise¬
kammer , Aufzug . Gas , elektrisches Liäit und
großer Garten , sofort oder später zu beziehen.
Alles Nähere Abelheidstraße 21 , 2 . Etage . 6189

Kais .-Fr .-Ning 82
die 1. , 2 . u . 3 . Et . , hocheleg ., 9 Zimmer,
4 Balk ., Bad , Spcisek ., 2 Maus ., 2 Keller,
Parterre 6 Zimmer mit demselben Zubehör
zu vermiethen . Näh . daselbst . 5917

Grotzsr Laden
mit zwei breite» Schaufenstern , in - 4»
mitten der Wellritzstratze, nebst f
Wohnung auf 1. Slpril 1901 zu vcr- %
miethen . Näh . Hcllmundstratze 48 , %
int Eckladcn. 6909 ♦

Tauiau ^ tr . GZ-
herrsehaftl . Wohnung , 8  Kinimer , 1 Bad,
1 Küche mit Speisekammer u. Zubehör , gr.
Balkons nach der Strasse und dem Garten,
auf sofort zu vermiethen . — Lift . — Näh.
bei dem Haus -Eigenthümer 3986

K . Iloos , Taunusstrasse 57 , 2.

Hochherrschaftliche
Etage

Kapellenstr. 49, Höhenlage , bestehend
ans 8 Zim ., Badestube , Wintergarten , reicht.
Zubehör , per 1. April 1901 zu verm . 6650

Mohnnngen von 7 Zimmern.

Friedrichftratze 5,
nächst der Wilhelmstrabt , ist auf gleich oder

später die 3 . Etage , Ecksalon m . Balkon , 6 Zim .,
compl . Badezimmer , Küdic mit Speisekammer,
2 Mansarde » rc., zu Vermiethen . Näheres bei
G . Volte . Delaspeestraße 1, Laden . 5861

Lnise»»stratze 24 Bel-Etage-Wohmmg von sieden
Zimmer » und Zubehör zu vermiethen . 6882

Näh . bei » » o °>, das . 2 St.
TBHifruu wi 'i iminEBBass—

Schierfteinerstr . 8
(Ecke Herderstratze)
herrschaftliche Wohnung , 7 große Zimmer,
Erker u . Balkons , Badezirnnicr rc., 3 Mans .,
3 Keller . Näh . Parterre . 6758
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Balkon, Sohlenonfzng rc., nnf sofort. Nah
beim HaiiSverwalicr daselbst. 65ll

Rhriikstrasjc 70, 3. Et., 7Zimmer,gross.Balkon,
Küche. Badekabmct, 3 Maniardcn, 2 Keller su
vernrcthen. Nähere« Pait. 0348

Schlichte,stratze 14 comtort Wohnung non
7 Zimmern, einschl. Badezimmer, sofort, ev.
aus spater, z» Dm. N. das. 1 St. 5572

Wilhrliustraf :- 40 (Briitanio) ist di- 2.  Etage,
bestehend au«7 Zimmernn. Küche liehst Zubehör,
ans l. April 1901 zu Dcrmicthen, außerdem noch
eine abgeschl. Mansardc-Woluimigv. 4 Zimmernu. Küche. Näh. zu erfahren Couditcrc, cri»,» .
Wilhclmstraße42. $965

feine gesunde Lage — 7 Zimmer— ivornnler
2 Zehr grobe Salon« — reichliches Nebeugelaß.
Nah.  Alcxandrastr. 10. W8

7-Zirn !«er-S8ohnlU!g, I.Et.,mittlere
Taunusstraße, per sofort, event. später, zuvermicthen. Offerten unter I». m. ?vtn

de» Tngbl-Verlag. 7d68

Renda » Sckiiersteiuerstraffe 7 (dir.
am Kaiser-Friedrich-Ning) sind hvchhcrrsch.
Wohnungen von 6 Zimmern, Bad und gr.
Zubehör auf sofort zu vermiet!)!n. Näh.
«chierstcincrstraße7, Part . 5405

Wilyclt,n «r„ str" tze 12, vord. Nerothal, neues
Landhaus, sind hochclcg. Wolinungeiiv. 0 groß.
Zim., Küche, Bad n. r. Zbh. per fof. od. später
zu verm. N. No. l0. Oir . YSncir<>r. 3371

I Moritzstraffe 70, Port., cleg. Wohn., 5 Zimmer
«u.6l'?cdör. sofort od. ans t . Januar zu verm.
Nah. daselbst„» 2. Stock od. beim Eigcuthiimer
Rechtsanwalt Neugassc1. 0752

Ovauicustraß« 50 2.Etage, 5 Zim., Küche, Bad
u. Zllbeh.. per sos. zu Dm. Nab. Part. I. 4073Scheinst,'. 31
u.Zubehör, für einen Nechtsanwalt geeignet pr
1. Asm! 1901 zu Den». Näh. Bel-Etage. 0859

NheinM-. 105, 8. Et.. 5Z. u.Bada.sofort. 39,0

Wohnuug von 6 Zimmern nebst Zu¬
behör per 1. April 1901 zu verinielben.
Preis Mk. 1600. 6894
Näh. bei rn . es-«--«, Taiinusstr. 13, 1 St.

Wohmmgen von 6 Zimmern.
Grstze BiZrgstr. 13

ist dw 1. Etage, schönes gesundes Logis. Sonnen¬
seite, best, ans 6 Zimmern„. Küche im Sciicn-
bau „nt separat Treppenausgana. Maularden,
kühles trockene KcHenäiime rc., per Januar za
d^ "'.sZd.Ei>- Durch seine centrale Lage auch z»
geschnitlicher Bcrnssansübniig geeignet. Näh.

Bnrgstraue2, 1. 6153

Dambachthal,
nnuultc!barer Stadt- wie Waldesnähe. per
» Etage von6 Zimmern mit reich!, j
Zü,d°vor und Gartenbeniipinigz»vermiethen.
--«aa. Modegclchäst Tannnsstraße9. 5982

Dotzheimerst,'. 18, 1, 6 Zim. m Znb. per sos. o
spat, zu v. R. Mtb. Part, bei^ 4052

Ewser-stratze 4 eine Wohnung von0 Zimmec,,«KkÄLL ,m""“"'Sä,
Cmsrrstraffe 65

Das Hoch-Parterre von 6 Zimmern oder die neu
hergeiichietc Bel-Etage von 5 bis 6 Ziuimcrn
Balkon und allem Zubehör an ruhige Mictbcr
uni 1. November zu vermietden. ' 6733

Kais.-Friedr.-Riugl «,
IÄ1 “;im&SmS&B1-"D

Kais.-Friedr.-Ring 86
sriio hocheleg. Wohnungen, Part., 2. 3. Etage
von 0 Zim.. ev. 12 Zim., Bad. Balkons, War
Wasserleitung, elektr. Licht, Kohlcnanszug ec. zu
Verm. Näheres das. 1. Etage. 5779

Im Neubau

Kms.-Fr.-Nürg 86
(oberhalb der Oranicnstraße) ist die hoch
herrschasUiche2. Etage,6hoycZimmer
mit «rker und Balkon, Badezimmer
« - allem Zubehör, höchst praktischn. mit
jedem Coinsort derNeuzeit eingerichtet, per
sofort oder spater zu vermiethen. Näheres
daselbst Parterre oder beim Eigenthüiner.
»' «ihrer , Kirchgasse 48. 6338

Kaiser-Fr.-Sli-"̂ »4^
^ErAdolphsallcc , ist sofort zu verm. herrschastl.

2, Etage, 6 Zimmer, Badezim., gr. Fronlspitz-
zimmer, Mansarden, 2 Balkons, Erker, Gas

^^tr. Licht, sowie aller Comfort, per sofort
oder spater. Näheres daselbst2. Etage. 6610

^^ iDUplatz 7 ist die im 2. Stock, »ach der
Rhnnstrcißc gelegene Wohnung, bestehend aus
sechs Zimmern, Badezimnicr nebst Zubehör, auf
1. April oder 1. Oktober 1901 anderweitiq zu
verimethen. Anzuseheii z,v. 12 u. 1 Uhr. Räh
daselbst2. Et.  r . C. W »)g . 6815

Markt straffe 22, 1 St., Wohnung,
6 Zimmer l5 nach der Straffe), Küche
Mansarden rc., zu vermiethen. Zu Gcsckiäfts-
zwecken gccignct. Preis 1400 Mk. '5508

Moritzstraffe llf?'fffS’
bcüor auf gleich oder später zu verm. 6998

N -olaSstras;c 17, 2. Etage, 6 Zim., gr.
Balkon , K-,rche, Speisela,nmer, 2 Maus«,
2 Kell., p. sof. zu verm. R. Part . 3139

Rixinftraffe 64, 2. Etage, sechs,
eventl . heben Zimmer mit allem Zu¬
behör, gr . Balkon auf l . April 1001
»» vermiethen . Anznschen tägl . von
lt —1 Uhr. Rah . daselbst od.Friedrich-

31, Part . 6945

Mshrunrsen vor, 5 Z»innrerr».
Adelheidstraffe28, 2.  Etage, 5 gr. Zim. nebst

Zubehör per sofort zn verm. Näh. Slb . 3475
»ldeiheidstraffe 44, Bel-Etage, 5 Ziinmer nebst

Zubeh. per ,os. zu vm. Näh. Langgasse5. 4528
Adel Heid strafe 94

sind2 Wohnungen von 5 11. 6 Ziuimcrn, Part . u.
Bel-Elage, ans sofort z» verm. Dieselben sind
herrschasilich cingerichlct. mit 3 Balkons, Ga>be¬
loben- n. Badzimmcr nebst allem Zubehör uers.
Näh. Zimmcnnaunstraße 10 oder Mitiagr von3—6 I!!,r daselbst. 4435

Aivrcchtstraffe 44 ist der 2. u. 3. St . v. 5 Zim.n. Zubeh. a. 1. April z. v. Näh. i. 3. St . 7056
Bahnhosstraffc 0, 2 St ., 5 gr. Ziiiiincr nebst

Zubehör ans 1. Januar , event. früher, zu verm.
Näb. Bahnhofstraße0, 1. Stock. 7049

Billa Giedmcher Allee 3
herischusil.Wohn. von 5 Z-uiiiier», Badezim. »,.
allem Zubeh. per sos. zu verm. Stüh. das. 6031

lk, Neutron, Wohn, per sofort von
5 Zimmern, sowie reicht. Zubehör und allem
Eonisoct, der Neuzeit cntspr., zu verm. Näh.
daselbst bei (*. tü <-«»«. zzgg

MsmarckMittg 16®
Wohn, von 5 Zim, Küche, Bac>, reicht. Zubehör
sofort oder spater zu vm. Näh. Part . 4824

BiSmarck-Rlug 21 Wohnungv. 5 Zimmern in.
rcichl. Zubehör auf gleich oder später zu verm.
Näh. Bismar-ck-Ning3, 1. 7669

Bismarck-Ring 22 5-Zimmerwolm. mit allem
der Neuzeit cntspr. Zubehör ans sofort gn verm.
Nah. Bismarck-Ring 24, 1 St . 5067

Bisiiiarck-Nirig 2» ist eine schöne Part .-Wohn.,
best, ans 5 Zimmern, Küche, Bad, 2Mansarden,
2 Kellern, per sof. au ruh. Leute zu vm. 4370

Neubau ^>» N, Bismarckring , sind Wohnungen
von5 Ziminer» n. rcichl. Zubehör, der Neuzeit
cntspr. eniger., a. gleich od. später zu vm.. sowie
zwei Laden. Näh. das. u. Aorkstr. 9, 1 r. 5101

Biumeustraffc 7, .Hochstart., 5 Zimmer, Bad.
Balkon, Borg»., Küche, Zubehör, Gas, r. L., im
Kurviertel. Aiizuschcn Mittags !2—3. 6585

Dambachthal 14, Vorderhaus, ist die Parterrc-
Wohvung, 6 Zimmer nchst Bade-Einrichtung,
Küche Ulit Wurmwasseranlage, Speisekammer,
2 Mansardenn. Zubehör, auf 1. April 1901 zu
verm. Räh. Dambachihal 12, Bdh. 1. St . 7026

Dotzhermerstraffc 53 (Neubau, in der Nähe der
elektr. Bahn) ist die Bel-Etage, 5 elegante Zim.,
Bad, 2 Mansarden, 2 Balkons, Kohlenzng, mit
Bor- und Hilitergaricu(kein Hintrrbaiis) sosart
oder späler zu vermieihen. Nah. daselbst. 2626

Arauz-Abtstratze 2 (Rerotyal ) ist der 2. St.
von5 Zimmern mit Balkon und reich!. Zubehör
per 1. April zr>vermiethen. Näb. P«rrl. 6845

Fricdrt -iMraffe 46, 1, schöne Wohiinng, 5 gr.
Zimmer mit Erker und Balkons, Bad rc.. zum
1. April 1901 zu vermielhcu. Näh. Baubiirenn
Lniscnftraße 23. 6485

Gerichrssiratze5 eine schöne5-Zinimer-Wohiliing
mit Baikonu. reich!. Zubehör per sof. zu verm
Zu erfr. Part . 3277

Hcltnrundsjrastr 32 Wohnung im 1. Stock,
5 Zimmer, 2 Mansarde, 2Keller, auf 1. Jan . 1901
zu vermieihen. Näh. Franke,istr. 1, P . 6940

HcrDerstraffe2«, Rrnban, 5-Zi,n.-Wohn.. B.-d
und Zubehör, gleich oder späterz» verm. 5336

Hcrderstr. 27, Etkhans , »rächst Schiersterercr-
stratze, schöne Wohnungen von5Zimmern, Bad,
Erker, Baikonn. reichlichem Zubehör per sofort
preiswertb zu vermiethen. 57'20

Jayustr . 1, 3. St ., 5 Z. n. Zubehörz. v. 4372
Kaiser - Friedrich - Aiug 80

sind hocheleg.Wohn., Part ., 1., 2. u. 3. Etage, v
5 Z., Bad, Balt., Warmwasscrieit., elektr. Licht
Kohlenanszug ec. z. vm. Wh. das. 1. Ern 5778

Kaifer-Fricdrich-Rinft 102 ist die hochherrsch.
Bcl-Eiage, best, aus 5 groß. Zim., Bad, Küche,
Balkon und reichlichem Zubehör, ans sofort oder
später zu verm. Näh. daselbst3 Tr . 3766

Katser-Freedri -rr-Ring Wultuferstraffc 2
herrschaftliche Wohnung von 5 Zimmeni, Bad
und reichlichem Zubehör auf sofort zu vermiethen.
Näh. daselbst. 4481

Kapctlcnstraffev, 3. Etage, Wohnung von fünf
Ziiniiiern mit Zubehör, Balkon rc., znin Preise
von 800 Bik. per 1. April 1904 zu vermieibcn.
Näheres beiB<\ € . 6567

Neilban Eeke Körucr - u. Hcrderstr . coinsort.
ringerschtcic5- ev. 10-Zim.-Wvdn. mit Bad u.
all. Zubeh.  z. vm. Rüli. Hcrdcrstr. 10. 1. 3946

In inernem Neubau

WaWLzferstrütze iv
^ hcrrschastliche Bcl-Etage, 5- und
I-Jim.-Wohn.. mit allem Comforl der

.. . -"fnzeit ansgestattct, per sofort zu ver-
s-Ä nnetben. Mit. Zivischen Adclhcidstrnßc

II. Schieisteiucrstr., am Käiscr-Friedrich-
Ning gelegen.) Näh. das. Part. I. 5143

MMMMM
Mohrmirger » von 4  Siutmw ».

5 Bel-Etage, 4 Zimmer imb
Bodccnbmkt, per sofort zu venniethen. Be¬
sichtigung von, '.'.12- 1 Uhr. Näh. daselbst
Parterre,edcrze,t. 4686

Berti-amstr. 10, | 4%Sg
li. Zubehör fofort zu verm. Näh. bei 617
^ rrirnh . Bertramstr. 7, Pari.

Bromarck-Ring 11  ist eine elegante4-Zimmcr-
Wohming, der Neuzeit entsprechend eingerichtet,
auf gleich od. 1. Januar zu verm. Zu Zffraacn
Bertramstraße II , Parterre. 74,53

Bisinarckrina 14 (Neubau), 3. Elaac eine
elegante Wohnung, 4Zimmer, Küche,Bad, reich!
Ziibkhor, sofort oder später zu vcrniielhen. Näh.
daselbst oder Sldclhc>dstraßc 97, P. 575,5

-.ftsmarck-NiNg 22 n . 24 vier Zimmer mit« « ÜÄWB
Bismarck-Rit>- ,

d-ist., cleganteI-Znnmcr-Wskunng per 1. April
Io0l, cv früher, zu v. Näb.Sedanpi. 6, 1. 6235

Ne»Pa» M»,,,er . Ecks Wismnrck-Ring «nd
^otzt>e;mcrstr., sind elegante4- n. 5-Zmimcr-
^uuvgen . der Neuzeit, entsprech. eingerichtet,
sowie rcichl Zubehör, auf 1. Januar od. später

. 3(«<VDohheimerstr. 44, Part. 6339
B r.chstraffei(> schone Wohming, Bel-Etage, neu

herger., 4 Zmimrr. Küche ir. Zubeh.. a. gl. od.
»>• Mi ruh. Fa»,. zu verm. Näh. Part. ' 6619

Ecks BZücherplatz"yW-
Bü!

Ŝ ßifo« und Bad per soglcich'zu ver¬
miet!,c». Räh . dasethst bej riniie -, oder
Bahuhofsiraffc 20  bei H »ch . 6627

Doffhttmerstraffc60 (Neubau) die Bcl-Etage
4 Zimmer, Bad, 2 Ball.. Bor- 11. Hiiitergait.!

a<al\L^ 9rt  r» v. R. das. P . '5663
Dotzhrtttt-xstvtitzL 72,  Ncubiur. finb Wohimnoen

ßen4 Zimmern, Küche und Zubehör ans sofort
zu verimethen. Näh. Dotzbeimerstr. 68  P 4557

H - rderstr . 24 . Ecke Richtftr.
(Ncnbau), sind Wohnungen von4 u . 5 Zim.
Balkon, Bad n. allem Zubehör, ans gleich oder
lpnter zu vermiethen. Näheres im Hause selbst.
1. Etage. S°. la-ilrl, . 4870

Kon ,crft raffe 1 elegante Bel-Etage. 4 große
'ZMiiicr, 2Balkonsu.Bad, ioivie Parterre3 gr.

u"d Zubehör zu vermiethen.
Nah. Albrechtstr. 44, 3 St . bei«leore -. 3921mmsmm -

Lirxemburgplah, Ecke Hcrdcrstr. 12,
snid comsortable4- u.3-Z,niMkr-Wobmiiigcn
inü )e 2 Balküiicn, Bad rc., per sofort oder
spater zn verniietheu. Näheres daselbst od.

n Gerichisstrnße3. 6966

Mvritzftr. 51
Zimmern, Baikon, Küche, And n. reichlichem Zu¬
behör, ans sofort zu verm. Näh.Biebrichcrstr. lb
oder Oranieuftr. 15, Baiibürenu. 4064

Lrailiriiftraßs 34 ist eine Wobnnvg von vier
Zimmernu>-d Zubehör auf 1. Januar 1901 zu
venniethen. Näh. daselbst Hth. 1 St l 667352

Tvffhri ;»erst raffe 78 (Neubau), mehrere Drei-
Zininier-Wohiiiliigen zu vermiethen. 6594

^-riedrtchstraffe 20 eine Wohnung, besteh, ans
3 Ziinniern, Küche, sofort od. späier zn v. 6862

Herdcrstraffe r», Neubau , sind Wohnungen von
3 und 4 Zimineri! zn vermiethen. 3797

Ecke Herder- und Luxemburgstraffe» gegen¬
über dem freien Plah, sind Wohnnngen von3
»nd 4 Zimmer» mit Balkon, Bad und Zubehör
auf sofort zn verm. N. Kirchgasse 13. 1. St .3141

Jdftciuc !straffe 21, Garte»!,. Part ., 8 Zimmer
und Küche zn vermiethen. Näh. daselbst oder
Helliiiiindstrnße 41. 6445

Lauggaffe8
schöne Wohnung, 3 Zuniner, Küche, Keller lind

Mansarde, per 1. April 1901 zu vermiethen.Näh. bei ckütlrliî r.
Maiuzerftraffe 34 ist eine3-Zimmer-Wohniiiig

nebst Zu behör sogleich zu vermieth en. 6728

Ättarktstraffe 14, Ecke Ellcubooeugasse,
im 3. Stock3 Ziinmer und Küche nebst Zübehör
an ruhige Mietber nnderiveitig zn vermiethen. Zu

[ erfragen im Eckladen. 6695

Nhliustraffe 107 sehr schöne Frontspitzivohuniig
(mit Abschlnß) von 3 event. 4 Zimmern, Küche
und Zubehör an ruhige Leute per 1. Jiiiiuar
zn vermiethen. Näb. Part . 6442

Schar,ihorstsiraffe 7 3-Zimmer-Wohnimg gleich
oder1. Januar zn vermiethen. 7002

IIZTß ' LÄ 'Z' 11 1 l >. sind weg. Fort-E/VLÄ .ffT» » R Ji f z » gs 3 Zimmer nebst
. sammtlichei» Zubehör per sofort zn vermiethen.
Ziittuierinaiittstraffc 5, 1. Etage. 3 Zimmer,

Küche, Mansarde und 2 Keller per 1. Januar
1901 zn vermieihen. Näh. Part . 6602

Drei Zittimcr , Küche und Keller, im 1. Stock,
auf 1. November zn vermietbcn. Zu erfragen
Lehrstraße 35, Ecke der Rödcrstr.. Part. 6770

Stvgkfchlosscne 2voh,>nr,g von3, 4 oder7 Zim.
mit oder ohne Garten, in sonniger freier Lage, zu
vermiethen. Näh. in, Tagbl.-Bcrlag. 5916

WotMmrgei» po,» 3 Zimmern.
Albrechtstraffe 46 Hinierh.-Wohniing. 2 Zimmer,

KuÄe rc. auf 1. Januar zu vermiethen. Räd.
Bordcrb. 1 St . bei 85. 6944

Ddlzheittrerstraße 73 (Nenban) mchrere Zwei-
Zimmer-Wohniingeii zu veriiiicthen. 6595

Herd erst raffe 19 (Neubau) Wohnungen, z>vei
Zimmer, eine Küche, per 1. Januar zu verm.,
auch daselbst ein Bier - oder Lagerkeller per
sofort zu verniiethcn.' 6905

Röder-straffe 23 ist eine kleine Frontspitzivohnnng,
2 Zimmer und Küche, aus 1. Januar znv. 7009

Schwalbacherstraffe 7 eine Bnlkonwohiiiing, be¬
stehend ans 2 Zimmern, Küche und Keller, auf
1. Jan . zu verm. Näh. Sch-valbachcrstr. 5, P.

Schwalbacherstraffe 30, i (Allceseile), 2 Zim.,
Küche, Kammer an cinz. Damea. 1. April 1901,
cv. 1. Januar , zu venniethe,,. 7067
. Tammsstrasze 17,

Delteiib., ist eine Wohnung von 2 Zimmern und
1 Küche an ruhige Leute zu verniictlwu. 7075

Mshunngr « von 1 Zimnte»'.
Kirchgasse7 ein schönes großes Zünmer, Küche,

Keller(Glasabschl.), Scitcnb. 2 St ., aus 1. Jan.
zu verm. Näh. Kirchgasse7, Brdh. 3 St . 6626

Köl'ttcrstratze 6 Wohnung von 1 Zimmer per
1. Januar zn vermiethen. 6703

Dioriffstraffe 33 Mansard-Wohnunp, 1 großes
Zimmer, Küche(Abschlnß), Keller, mir an zwei
Personen zu vermiethen. 7055

Sedauplat » 5, Seitenbau, 1 Zimmer n. Küche
per sofort zu vernliethe». 7054

Stemgaffe 16 Dachw., 1 Ziin. n. Küche, zu vm.
Wat'ranrstratze 18 schöne Dachwohn., Ziminer,

Kücheu. Keller, zn vcrinicthi». Näh. Wellrih-
straße 37, Laden. 6751

Wellritzstraffe 19 ein Zimmer und Küche per
1. Dezember zu verniietben. 7027

Norkstraße 13 1 Zimmer u. Küchez. vni. 7071

sMoi/mmgerr ohne Zinrmev-A«sttt»e.
>«ldlerstr . 42 srdl. Dachiv. a. kl. F. a. Jan . 6753
Stiststraffe 13 cine Frontspitzwohn. per sofort' zu vm. N. das. im Lade». 6172

Wödrrr-ts Wshrtnugen.

Mheinftr. 35, Hochpart., 6 Zim.
„ r . .. . - - - . « mit Balkon, Bad,
Zubehör, zum 1. April 1901 zu vermiethen.
Näheres daselbst, Souterrain. 6392

^ , -Ä nächster Nahe des Kochbruiinens,
bcüe Knrlage, herrschastl. erste Etage
Von 6 Zitnmern m. Zubehör(Bad, elektr.
Licht, Balkons rc.) zum1. April 1901 zu
vermiethen. Für Arzt besonders geeignet.

>. sa.  304 an den
6979

Offerten unter
Tagbl.-Berlag.

Schstchtcrttraffe 7, dritte Etage oder Partcrrc,
6 Zimmer mit Balkon. Bad u. reichlich. Zubeh..
sofort od. spater zu vm. Näh. Part. 2068

Lttxemburgplatz , Ecke Herder-
straffe 12, sind zwei lierrschaftliche5-Zim.- m
Wohnungen mit Erker, je 2 Baikons, Bade- 6
cabinet»nd allem Zubehör, auf sofort oder 1

8 später zu vermieihen.Näh.im Neubau undiGerichtsstr. 3, Part . 5561 |

Marktstratzc 19, Ecke Grabcnstraße, 2.  Eiaae,
b-Zimmer-Wohn,iiig nebst Zndehör sofort zu
vermiethen. 6405

Moritzstratze 21 sind2 Wohnungen, 1 Tr . rechts
und 2 Tr . links, 5 Ziminer u. Zubehör ncbst
Müdchciizimmer im Ablchl., zu vermielhen. Näb.
Hinierhansu. Kirchgafle5. 2776

Moritzftr. 23, 1. Et.,
erne große geräuniige 8-Zimmcr -Woh-
nvKg mit Badevorrichtnng re. und
sonstigem Zubehör Verhältnisse halber per
sofort oder per 1. Jannar billig zu ver¬
miethen. Näheres zu erfahren Gerichtsstraße1,1. Etage links.

Zim. und reichliches Zubehör, Veifftzung halber
per gleich zu vermiethen. Näheres Parterre bei
&s9 gre *sl5»id . 594g

Rodcrstraffc SO, 2, sch. sonnige Wohn., 4 Zim.
u. Zttbelzor, sofort od. 1. Ionuar zu vm. 6696

Scharnhorststratze20  Wohnung von4 Zimm.,
^ "bchor, gleich ob. später'zn verm. 6657

Stiststraffe 13», Bel-Etage, 4 Zimmer, Küche

Webergasse 3.
zu vermieihen. Näh. beiS» . Stein . 7022

EScbergasse3, Eth. Part., eine Wohnung von
4 Zn»., Kücheu. Zubehör sofort zn verm. 7050

Weiffenbnrgstr. 8 T.T,
Wohitnng , 3. Etage, mit Bad, reich!. Znbebör,
el. Lichtu. Gasvulage, 2Balkons, Kohlenanfzng.
ans so,ort od. später zn verm. N. Part . l. 6259

^ ^ Estraffc 17 schöne4-Ziu,mer-Wotznung sofort.(Blucherplntz.) Näh. 1 St . r.
Eine Vier-Zinimcr-Wohniing mit Kücheu. Zubeh.

preiswert,, per 1. April 1901 zu verm. Näh.
beiE . Whly, Bahnhofstr. 22, im Lad. 7058

Schone4-Zimmer-Wohiiima(Hochparterre), frei
gelegen, »nt Zubehörn, schönem Obstgarten, ist
für 1. April 1901 im Preisev. 650 Mk. zu verm.
Nah. Gnstav-Adolfstraße1. P . r. 6836

Mstzurtttge» vor» 3 Zintmerr».
Adclhcivstr-affr 71, Hth. P ., 3 Ziinnier. Küche,

Piaiis. u. 2 Kellerp. 1. Jan . zuv. Pr. 370 Mk.
Btsmarckrittg 33 schöne3-Zimmer-Wohming,

Ba.kon, Küche, alles Zubehör, Wegzugs halber
sofort oder 1. Januar zu vermiethen. Näh.
b. Hausherr. gggg

Bohtthofstraffe 6, 2 links , »röbl. Wohunng
« . Zimmer billig z» vrriniethe ». 6974
EliffrhechesLstraße8

sein niöbk. Wohnung zu verm. 5549
Mi ?ahLihenstratze 11

zwei gilt möbl.Etagen, Part . II. 1. Stock, Sonnen¬
seite, 5 Ziminer in. Küche, auch ciuzelnc Zimmer,
zn vermicthen.

Gelöbergstraffe 8, 2 links, mödlirte Wohnung,
Salon, Wohn- n. Schlafzimmer mit zwei Betten
»; Küche, Abreise halber billig zu verm. 6828

Geiöbergstraffe 8 uiöbl. Wohnung, auch einzelne
Zimnier, mit und ohne Küche zu verm. 6684

dL  niöbl. kl. Billa, dicht am
t £| iäiJVV| g jfc  Park ». Kurhaus, ganz

oder geth., 5 Zimmer, Badez., Küche, elektr. Licht.
L-«apc>tcnstrnffe 4 gut möblirie abgeschlossene
«D Wohnungen mit eingerichleter Küche. 5598
Nicolasstraffe 1 herrschastl. möbl. Etagem. ein¬

gerichteter Küche für den Winter zu vermiethen,
auch niöbl. Part .-Wohnungu. ewzr'ne Zimmer.

Röderallee 32, 3. Haus ve-u der Taunus-
straffe, Soiii'.kliseite, Vorfenster, ist die recht gut
möblirte Parterre-Wohmiiiq, 4 Zimmer, Küche.
Maus. li. Keller, zn verm. Räh. 2 Tr. h. 6308
.Haus Friedheim,

Stiftstraffe 13, sind elegante Etagen von vier
Zimmern, Küche, reich!. Zubehör, möblirt oder
unmövlirt , auf gleich an feine Faniilicn
zn vermicthen. 6968

Gegenüber dem Kochbrunucn , Taunus-
straffe 13, 1. Etage, elegant möbl. Wohnung
mit oder ohne Küche, auch einzelne Zimmer
zu vermiethen.

Taunusftratze 33/38, 2 (Sonnenseite), sind vier
niöbl. Ziniuier(Salon, Eßzimmer. 2 Schlasz.),
Küche, Bad sofort ganz billig wegen Kränklichkeit
der Besitzerin auf 1—2 Monate zu vermiethen,
evtl, für ganzen Winter. Lift. 7031



!Wo. 818 . 48 . Jahrgang.

Umstänök halber herr-
schaffl.möbl.Wohnung
von 3 grossen Zimmern, Küche u. Zubehörm
separatem Glasabschluss, Südseilo, in Villa
wenige Minuten von Wilhclmstr., für 150 Mk.’
monatlich für den Winter zu rermiothen. Niili.
2 U erfragen MainzerstrasHe 32.

?!,dw * Wohnung in kftci
•iW" 1 Lage . Nähe Frauksuiteistiaße

! , - Bahnhöfe, von o bis 6 Zimmer» und Zu-

"«MkEtagenwohnnng
JüJm *'*!? twW4 Zimmern , tt-itr»!

«cller und Mansarde
vc » Wsttter ablttg . Preis 16« Mk.

monatl . Rüh. im  Tagdl .-Verlag . 707!»

Wövl . Zimmer Mid Wausafdett.
Schlafstellen ete.

2 mKlt
s»Äh. **" ” *' ****' ’’' ? 111 umuiUelbarer
»i ?eurhaujes, eleg. möbl. Etage, auch

»KHsvrme 'rx . . WAdrihciSftratze8, 1,
4 !m*?Sr *“ vermiethcii . 1064

IrJ nr * .10  cillf- uiöbl. g.  zu diu. 6987
^mtmfiKhr* il ' 2’ Wohn- II. chlaszimmer,mob.irt, zu oerimrtlicii. 6088

23, Sib., möbiirle Mansarde
:,4°'eu, ä“ vermiethcii. 6802

r*fr '.p --1' , eif)- i. Mann sch. Logis.S » T 8?, 1!, 11 «tube mit Bett zu vm. 7062
uwbl. Z. an reiul. Arb. zu o.

nt' 2, öt ' 'Nöbl-Zsm. zu DM.
»*' ? ?> i>"dct austaiidiger besserer

, Atbetler Kost und Logis. 6997
Adolph»«,vee einsach möblirlcs Zimmer an cuiz.

<t«Um oi ' ,obfr ot,lle  Peusiou z. D. Näheres imTagbl.-Verlag. 63-14
. 3, srdl. möbl. Zim. b. z. o. 6110

UU 'EM -asie 8, .Hrh. i . Et ., ein schön
zu uermielhen. 6726

»n? rf !Üi v̂‘ ^ ' ör- 0- ui. Z. a. b. H. 6611
^ ^ s^ htratze 13, 1. Et., gut möbl. Wohu- u.

Lchlaszimmer, auq einzeln, sos. zu Denn. 6991
Albrechtstr. 23, <*5*
M -orcaMratze 23 , 2. Etg ., ' 3
♦♦ Znnuur zu Dermiethr».
Atvrechtstr. 28, 2 fei» möbl

Taablatt <Morqctt .- l, .- r,al,e) . Mtrlttq:  vanggaste 587. tf. Novembsr 18« « .
5- » If9ler  uiödl. Zimmer sos. zu v..püfiietgafse 1«, 3 St . r., f. möbl. z. v. 6993

^ t,)’ 1 ,v Euuu anständige-Monn billige Kost und Logi» babe».
Heleuenstr. tt, Hih. 3, eins. m. Z. a. Frl. bill.

12, 2, ein gut möbl. Zimmer au
■ bessere» Henri oder Ladenfninle!» zu vm. 7077
Helenenstrasie 12, 2, ei» frenndl. möbl. Z. m 2

! Fensterna. bcsscrei, Herrno. Ladeusrl.z. o. 6975
^elencnstrotzr 3«. l , ei» inöbl Z. zu d. 5656
Helenen strotze 3«, Fronisp. links, erhalt ein

reiiilichcr ruh. Arbeiter reiul. Schlasstclle. 7047
H^ j'«uudstr . 3, 2 r., möbl. Zimmer zu v. 7036

ellmirndstrahe 4, 2 Et . r ., ein bis zwei gut
mool. Zimmer zu Dermielhe». 6911

Hellmundstrotzc 17, 1 St . r., großes gut möbl.
Zimmer mit 2 Brtieu zu Deniiiethen

.Hcümnndstr«17,2, srdl. mbl.Z. a. e. H.z. D.6969

.Hellmnndstr. 27, H. 2 r.. f. j Bl. Lii . K 6737

Seile II.

♦»
* ' 'w' •' '• > Ml- >>•». o
HrNm„ndstr.34,Part
«ääää -äü  trat &
.Heliirnindstr. 4«, 2 r., ei» möbl. Z. zu v. 6877
^cümundstr . 82, 1, sch. in. Zim. iof. z. d.  6951
tpermanuftr . 8, 1, erh. anst.H. Kostu. L. 6931
^rrmaimstr . 1«, 2 l.. h. M. a. n. &.  7070
Hcr»!i„u»rstrotze 17, 2, möbl. Zimmer für aust.

jniigen Mann preiswerlh zu Dermiethm.
>>?ernt,,rinftrotze 18, 3, ein möbl. Zimmerz. v.
HerMirnustr. 21, 1 r., erh. b. Arb. Schlst. 7005

22, 1 l., schön möbl. Zimmer
yx  zu Dermiethen. 6924
$cvitsi,it«firc,fjc 24, 1. Et., erhält besserer jung.

Maiii, Ko,t und LogiS. 6463
Herrngortcnstr . 14, 1. Et., elcg. in. Z. z. v. 6891

gartcnftr . 17, 3. Et., f.' möbl. Z. preisiv.
.Httschgrobcn 12, Part ., eins. möbl. Zim. z. o.

, .. - Z-
schon möblirtes

7040

H'uuner sof̂ zu v."' 6580
AN »echtftt>rtze 33, 1, zwei schön möbl. Zininier

Vrrren zu veriuietheii. 6568
Albrechtftratze 33, P ., ein gut möblirtes Wo!m-

und Schlaizimunr zu Dermictheli. 6865
B .,hnhotstt-a?ie 6, i rechts, gut möbl. Salon

sofort zu vermiethcii. 6118
*' 1 *•» kin gut möblirtes

ZiMNicr mit Pension zu verm. 6994
dertramstr . 11, H. 2 f . a»st. Arb. Schlssst.

Vi ’,~ »' Uiöbl . Erkcrz. z. vm. 6470Berttatnstrahe 15, 2. St . r., ist ein srenudl. g.
mobl. Zmüiier zu Dermiethen. 6217

§Wbl ., gilt möbl. Zim. bill. 7074
.»V, ' »be 3, 1. St ., ei» schön möbl. Zimmer
Mit1 2 Betten und Peiision au bessere junac
Leute zu Dermiethen. 6150

^eichstratze 8, 1, gut möbl. Zimnier mit oder
ohne Peiision zu Dermielhen. 5693

'ölc, «>stratze1« möbiirle Zimnier zu Din. 6964
tiu  9-möbl. Z. zuD. 6147

iJ -’ f rt)' flr- Ulöbl. Z. zu D. 7041
' ^ ort », möbl. Pari .-Zimnier

tua- mtt  ob. ohne Pension zu Dmniethc.i.
Daselbst eure gut inöbl. Mansarde zu v. 6996

.erfttmtze 24, P., g. möbl. Part.-Zimmer
mit sep. Eingang sosort zu Deriuietheu. 5865

Blnmtnstratze 7 ist#u gr. schönes Zimmer möb!
5" scDame  zu Dermiethen. Aiiznsebcu
12—3 Uhr. 6971

Gr . Burgftr «i>tze 17, 3 St ., ein eins, möbl!
Zuilmer zu Dermiethen. 6818

Danivachtyal4 schön möbl. Zininler mit oder
ohne Pension zu Dcrinictyen. 5553

Danivachtyal 12, 2, schön möbl. hcizb. Zimmer
NM od. ohne Frühstück per sos. zu Dm». 6841

Dotiheimcrstr. 2 ein möbl. Zim. zu verm. 6795
Dotzhcmicrftratze8, 2. Etage, 2 fein möbl.

Smimer abzugebc». 6171
Dotzheimcrstr. 24, Vdh., srdl. möbl. Zim. 6955
Dotzyrimerstratze 28, 2 rechts, schon möbl.

Zimmer gleich zu Dermiethen. 7059
Ettenvogengasse7, V. D., eine möbl. Mansarde

verm., auch erh. anst. Mann Kostu. Logis,
^m ^ rstrafie 18 cinz. und zus. h. möbl. Zimnier

m,r Pcnstoii, 50- 8« Mk. mon., zu Din. Gr.
^Garten . Haltestelle der elrktr. Bahn. 5923
^r »!i;rstr>rtze 42, Part., schön möbl. Zimmer
^ zu Dermiethen. 6122

6 erh. e. rl. Arb. sch. L. 6817
8 ssbstr,ttze2«, Hth. 1 l ., eins. möbl. Zimmerbillig zu Dermieihen.
Frankcnstratze3, 1, sch. möbl. Zimmer(sep.

Qsmg.) an anst. Herrn zn Dermiethen. 6' 25
Frairtrnstr . 13, H. 2 r., rl. Arb. K. u. L. 7044
Ar«,»kenstr. 18, Pdh. P., e. Arb. sch. Log. 6404
Frt -nter;stt'^tze 20, 1 r ., ein schöries möbl. Zim.

an auständ. einzelne Person zn Den». 5134
Frankenstr. 21, 3, m. Z. m. K. (16 Mk.) 7038
Arankcnstr. 26, 1, g. niobl. Zini. z. vm. 6582
Frarikenstraste 28, 3 l., g. inöbl. Zimmer zu o.
Fricdr»chstr. 12, Hth. r., erh. j. Mann Schläfst.
FrieSrtchstraste 14, Mtlb. 1 l .. ein möblirtes

Zlniincr sofort zu Dermiethen.
Friednchstr-atze 21, 2, elegante und einfach

modtirte Zimmer zu Dermieihen. 7060

Hochsiä,te 2«, Neubau, Hth. i , c. schönes möbl.
Himmfr, monatl. 12 Mk., zu Dermiethen. 7030

Jtflinstrrige 2«, l. Etage, schön möbl. Wohn- u.
Echlaizlmmer an besseren Herr» zu Denn. 5925

J .,hnstraste 2« möbl. Zimmer zu Dermieihen.
^ahnktr . 86 Maus. möbl. o. unmöbl. bill. zu D.
Kaif .-Friedr .-RiNg i&

zivci gut inüvt.Ziiilmcr,a. Burscheust. zu D. 5621
FzatpeAettftraste 3, 1. Et ., schön möblirtes
«4» ĵmtnier dauernd zn Dennicthe».
Karlstr . 2«, 2 Tr., in. Z. m. od. o. P .z. D. 6446
ffttrljjimlie 33, 1 r , möbl. Eckzim. zu vm. 6646

? '*' b- möl. Maus, an anst. Manu. 6169
Kar straste »7, 2 St . I., möbl, Zim. zu D. 6867
flnrlftr . 38, Mtlb. 1 r., fr. mbl. Z. z. v. 6810
K«rrlsn'aste 38» Mittclb. 1, möbl. Zim. z. Den»,
Kc.lerstras.c 11, Z r., frenndl. möblirtes Zimmer

an anst. Herrn oder Dame sogl. zu Dermiethen.
Preis 15- 18 Mk. 6949

K,rchga„e 17 elcgaut möbl« Wohn- und
SKtaZimmer . Näh. b. Muss , 2. Etage. 6786

KtrKgaffe 19 eleg. möbl.Zi, imer im1. u.2.Stock
zu Dcnuietheu, Näh. Laden. 6872

Kirchgasf« 18 schön möbl. Mansarde zu verni.
Nay, 1 -st . 6959

Kirchgaffc 18, Hth. 2.  erh. Arbeiter Schlafstelle.
KnchAaffe 23, I St ., mobl. Z. mit Pcusiou. 6875
Klrchg.rstc 3«, 3 l., erh. j. Mau» Schlafstelle,
K-vchgaffe 37, 1, uiöbl, Zimmer zu verm. 7042
Kir» «aste 56, Huitcrh. Part ., erh. zwei anst.

Leute Koit und Logis.
Langgaffs 34 schön inöblii te Zimiuer mit Pension

*» Deniiiethen. 6682
Scltt'fnmße 25, 1 ein schön möbl. Zimmer mit

Pcuuoii an ein anst, Fräulein zu Dermieihen.
Lrtrienplatz 1, 1, 2- 3 möbl. Zimmer zu Dm»
Lnrscnplast 2, 1, kl. h. möbl. Zim. zu d. 6932
Lmsenstr. 3, 2. Et. t„

1 großes gut möbl. Zimmer zu Denn. 7084
Lnncilffr . 5 möbl, Maus,zu v. Näh. V. 1. 6669
Luiscustraste 12, Stb. I, b.

mobl. Zunmer zu Dermiethen. ggzo
Lnsseristr. 14, Hth. P ., möbl. Zimmerz. d.  6915
Lnrsenstr. 14, Hih. 1, möbl. Zimmer zu verm.

22 >n nächst. Nähe derM jMU♦ <d6 ; Wilheliustr., Kur-
cnufigen ltiib Bahnhofe, elcg. rnöbl. Zirn . zn
verm. Bad im Hanse. Vorz, geeign. s. Kurfr,.
Pa,s. u. zum Winlerauseiith. Norddeutsche Küche.

Lnifcnstraste 37 schön möbl. Z. zu Den». 6610
-Ilanizet itrastc 44, P ., ein bis zwei möbl.Zimmer

mit od. ohiie Pension gl. od, später zu v.  6821
Matktstr . 12, Hth. 3. erh. r. Arb, Schläfst. 7012
D.-rrbstrane 2« neu möbl. Zimnier zu d.  5403
Manv «1itts?tr . 7, 2 I., frenndl. m, Zim. zu vm.
Mairrittusstriiste 7, 3 r., ein schön möblirtes

Ziuimer losort zu Dermiett en.
Manritiuöstr . 8, 2 I., ein ungeiiiit. möblirtes

Zim-ncr zu Deniiiethen. 6952
Michclsberg IE, 2 r., ein möbl. Z. zu d.  6362

N ' ®- 1- eins, ui,Z, s. z. v, 6961
MoriWmste 23, Hih. 2 r., k. anst, Mau» Log,,

eDcut. auch Kost, erhalten. 7043
Moriststraste 34, Mainzer Hof, erhalikii reiul,

Arbeiter Logis. 7015
Moristftr . 5«, 1 g. sch. möbl. Zim. z. d.  6418
SnontjfU*. 5° , 2 v., gut möbl, Z, zu Dm. 6606
Morrtzstritge 56, 3, zivei möbl. Zimmer in gut,

Hause abzugebeu. 6526
Mühlgitsse 7 eine möbl. beizb. Maus, z. d. 6989
Wcroftrafte4, 2, schön möbl. Z. z» Denn. 6291

Oraiucnstrostc 31, Port ., sehr schön cing. gröh.
0̂ 0. Fam, z» Dermictheii,

S «V «" r‘» ( 0"i »iöbl. Zin-in er sos. zu Dm.
Rtchlstr. 7, Htg. 1 1, eins. möbl. Z. z. v, 7015

18, 1 r .. möbl. hzb. Maus. z. D. 6934
Romcrbcrg7, 2 St, r., ein möbl. Zimmer an

eme» anständigen Herr» zu Dermiethen. 7072
Römcrbcry 88, 2, Ecke Nöderstr,, ein möbl Eck¬

zimmer mit Pension, 2 Betleu, ist sofort zu ver-
»uetheu, ° 6ggo

Z^ ' aasse 24/28, Hth. 2 r.. möbl. Ziui. z, vm.Sch., .htstr.,ste8 erh. reiul. Arb, Schläfst, 5595
Lchartthorststi-aste 15, 1 St, L, erh. ein anst.

foliber Arbeiter Kostu. Logis(Mansaide). 6857
-̂ chrrtzeirhofstrahe2 erhalten anst. Leute KostW und Logis. 6545
Schulst. 4, fiili. 3 I., erhalten Arb. Logis. 6.803
Schlvalbacherftrnstc 14. 2, Ecke Dotzheimeritr,,

schon mobl. Zimnier zu Dermiethen. 6878
Schwalb«,cherstruste 45 », 1 r., schön möblirtes

Zimmer zu Dermietben. 6698
Schwalb«,chet-ftr. 45 », 3 I„ möbl. Zim, 6764

3<wöbl. Zimmer, monatl,
15 Mk.. event, »nt Peusioii, zu Dermiethen. 6907

Schwalbachci-straste 55, 1 St., schön möblirte
Zimmer zu Dermiethen. 7024

Schwiilvachcrstraste 75, 1 St., gut möblirtes
^Zunmer für gleich zu Dermiethen. 7066
«cdanplatz 2, 1, möblirtes Zimmer zu venu.
Sedanplatz4, Mtlb. 2 r„erh. j. L. sch. bill. Logis,
«cdanstr. 8, l möbl. Zimmer billig zu venu
Sedanftr. 8, 3 St, l„ e, möbl. Z. ;i,'d. 6992
Sedanstr. 8, Hth. 2 St. r., möbl, Z. zu D. 6910
Seerobcnstr. 4, i l., schön möbl. Zim. zu verm
«sccrobciistrastc4, 3 r., möblirtes Zimmer an

^ame oder Herrn zu vermietben, 6973
Ätmge Leute erh. biNi« Kost «ud Logis

Seet-ovensir. 11, 2. Hth., 2. St . t-. 6258
«terngaste 8, 3 r., ein srdl. möbl. .Zimmer mit
^seDaraieiu Eingang sofort zn Dermiethen.

*2' Plirt,, f. möbl, Zim, zn Derm. 5846
Stiftstraste 14, 2 St,, möbl. Zim. zn vm. 6868
wttstftraste 14», 1, möblirte Zimmer zuv. 6766
^armusstraste 48, 2, zivei gut möbl. Maus,,
«y Pordersront, sofort zu Dermietben.
^, ?/ ®̂ Ei 'ostc8, 2 r., schön möbl.Zimmer und

Mansarde zu Dermiethen,
Walramstraste8. 2 St , r.. möbl. Maus. z. vm.
Wi,lra «ist!'!,ste 14/16, 3 St., schön möbl. Zini.

au zweiH. billig zn Dermiethen. ^
WA '^ amstratzc 22 freundlich möblines Part,-Zimmerz» Dermiethen, 6715
Webct'g-rssc 48, 1, Et., e, möbl. Z. zu D. 7023
Webet gaffe 52 schön möbl. Zimmer zu ver-

inietheu. Näh. 2, Et, 6823
WeKritzstr. 86, Hth, 2, erh. anst. Arb, Schläfst,
Westeridstraste1 uuheizb, eins. möbl. Froulsp,-

Zimmer, als Schläfst, gceigu., billig zu D. 6809
Wefteirdstraste4, 3, ist ein schön möbl. Zimmer,

aui Wunsch mit Clavier, zu Dermiethen. 5425
Wcstcndstraste1«, Hth«.. Frtsp.-Zim. mit 2 B.,

idi. beva-, an zwei aust. j,Leute zu verm. 6962
Wksteudstraste 21, 2 r., sck. m. Z. b. zu D, 6745
Wdrthstraste 13, Part. I,. möblirtes Zimmer mit

Peusiou billig zu Deniiietheil. 6492
Wörttzstf. 18, 2, gut möbl. Zimmer zn D. 6319

1 !, möbl.auch unmöbl.sch,ß Zimmer zu Dermiethen,
Borkstr. 4, H. 1, erb. reinl. Arb. q, Schlafsiclle.
Horkstr. 13, Blücherpl.. P., möb!. Z. zn v. 6731
Zinrme nnattnstr . 1«, l, mbl. Zimmern, Pens,

Zwei elegant uiöblirte Zimnter sind U
an zwei Herren sofort zu vm. Aus Wunsch
auch Dolle Pension. Näh, Bertramstr. 22,
8, St . rechts. Haltest, d, elektr. Bahn. 6883

Friebrrchstr. 35
und ohne Pension, sowie abgeschl. Etage mit
Kuclie prciswerth zu Dermiethen. Vorzugspreise
für dauernde Miether. 5402

Geisverststraste1«, l . Et,, ein frenndl. sonniges
„Wohn- u Schlafzimmer auf gleich zu o. 6864
^bergstt -atze 18, l r„ gut möbl. Zimmerper Woche3 Mk, 7007
Gerichtsstratzs5 möblirte Zimmer zu Deriuietheu.

Zu erfragen Part. 6834
Gertchtsst'.-. 8, 3 l., sch. m. Z. bill. zu v. 6754
Goethestrntze 18, Part , links, ein schön möbl.

Hochpart.-Ziiiimer an Geschäfisfrl. billig zu Dm.
Goetheztr. 24, P . l., möbl. Zimmerz. Dermicih.

«erpfträtze ». EiiK -K
zu Dermiethen. 9193

Nerostr. 1«, Vdh. 3 l.. möbl. Z. gl. z. vm. 7006
Neros!r,iste 14, l , schön möbl. Ziuimer zu Denn.
Nerostr. 15, 1, m. Z. mit u. ohucP . f0f. jUß.
^or0ftrrt6e 88 einfach möbl. Zimmer, pr. Woche

3 Ntk., zu Dermiethen. 6725
Ncroftr -,ste 42, Ardh. Maus., Schlafstelle offen.
Neugaffe 12, Stb. 4, erh. aust. Arbeiter Logis.

: 18 20, 3 I., möbl. Zimmer au
anst. Frl. abzugebeu.

Reitgaffe 22. Vdh. M.. erh. reinl. Arb. Loqis.
NicolnSstr-rtze 18, 3, möbl. Zimmer zu v. 6205
NteolaSstratze22 möbl. Wohu- u. Schlafz. mit

Bad zu venu. ggos
Nicolasstratze 2«, Part ., möbl. Zimmer mit

zwei Bctteu zu Dermiethen. 7020
Nieolasstratzc 82, 4 St ., fr. g. möbl. Zim. au

gcb. Dame od. Herr» zu Dermiethen. 5692
Orauic-tiftrasje 3, Part ., möbl. Mansarde mit

oder ohneK. zu Dermiethen.
Or>rnie «ftr. 18, l , möblirte Zimmer zu D. 4945
Ornuiettstratze 25, Hihs. 1 St ., erhalten zwei

reinliche Arbeiter Kost und Logis. 6861
OrnnienstNttze26, Hth. 2 r., schön möbl. Zim.

s»r gleich oder iDätcr zu bcrmielhen. 7008
£>e«»uicuftt‘rtf;e 27, H. 1, eilt möbl. Zimmer mit

Pension zu Dermieihen. 7021

Gr. sch. Zimmer mit tt. ohne Pens, zu verm. Näh.
Dotzheimerstr. 7, 2. 6225

Ein eins. möbl. Ziuimer zu verm. Näh. Moritz-
straste 30, Hih. 1 St . r. 6476

Möblirtes Zimmer an einen oder zwei Herren
zu Dermiethen. Näh. Orauieustrasze 27, 2 r.

Eleg. möbl. Salon und Schlafzimmer au feinen
Herrn oder Dame auf sofort zu verm. Näh.
Rheiustrabe 52, 1. 6419

Ein schönes möblirtes Zimmer au ein anständiges
Fräuleinz. Dermicth. Näh. Schulberg9, 1 St.

Anst.Mädch. f. b. Schläfst. N. Walramftr.15, P . l.
Möbl. Zimmer, evcuil. auch2 Wohn- u. Schlaf¬

zimmer au bcff. Herrn oder Dame preisiverih zu
Deniiiethen. Näh. Weilstrahe1. Park. 1. 6556

Ein hübsch möblirtes geräitmiges Zimmer,
ev. mit kl.Salon , auch mit Penfion , aus
«reich zu verm. Mäh . Preis , freie gef.
Lage. Näh. im Tastpl.-Perbig . 30>2

Ein schön möbl. Zimruer mit od. ohne Balkon
für 15 Mk. zu Din. Näh. Tagbl.-Berlag. 5996

Zwei fein möblirte Zimmer(1 St .) in einer Billa
an eine Dame od. einen Herrn ahzngebeu. Näh.
im Tcigbl.-Verlag. ' 6305

Gut möbl. Zimmer, 2 Min. v. Kochbr., f. 20 Mk.
zu Dermiethen. Näh. im Tagbl.-Berlag. 6954

kUi & austäudige Gcschäftsfräuleiu finden
WvtlVi angenehmes Heim. Wo? sagt der

Tagbl.-Verlag. 6̂873
Schön, sonn. Zimmer, tt. d.Kochbr., m. zwei Bett,

f. zwei Herren od. Daiucn(monatl. 35 Mk.l.
Nah. im Tagbl.-Vcrlag. 6995

Kser -'e Zrutmep . Mintsiirdru.
Kammev «.

Äldelheidstrahe 51 gr. Maus. s. Möbeleiust. sos.
zn Dermiethen. Näh. 1 St . 7048

Sidlerstrahe 52, P . r., ein leeres fr. Zu», zum
15. d. M. od. 1. Dez. au eiuz. ruh. Pcrs. 7073

Eric Sldolphsallee «ud Lllbrechtstrahe 17,
Pan ., sind2 Zimmer au besseren älteren Herrn
zu Dermieihen. Näh. daselbst. 6689

Adolpystrahe 18, 8 r ., 2 schöne leere Zimmer
au eine Dame zu Dermiethen. 6851

Bleichstrahr 14 große leere Mansarde au eiuzeluc
Person zu Derniietbeu. 6671

Vietchfti'tihc 16 leere heizbare Mansarde au
eiuz. ruh. Pers. auf 1. Dez. zu o. N. P. 701S

Tr . Burgstrahe 12 (Herrumühtstaffc 1),
1. „St ., zivei iiiimöbliric Ziinmer ohne Küche für
Bureau, Geschäft oder ciuzelue Person Der
1. Januar 1901 zu Dermiethen. 6479

Deiaspecstrahe 8, Froittsp., 2 schöne große Zim.,
uumöblirt, per 1. Januar resp. 1. April au ruh.
Leute zu Dermietheu. 6772

Dotzheimerstrahe 53 (in der Nähe der elcktr.
Eisenbahn), Pgrt . , sind 2 große schöne uu-
möbl. Zimmer mit gr. Balkon per sofort oder
spater zu Dermiethen. Näh. daselbst. 4560

Feldstr. 16 1 Part.-Z. an eiuz. Pers. zu v. 7017

Dotzheimerstr. 60 l. Maus. z. Einst. D. Möbeln
oiif sos.z. Dm. (p. Monat8 Mk.). Näh. P . 6294

Dotzheimerstr. 6«, Gartenhaus1 St., unmöbl.
Zunmer mit separatem Eingang. 6068

Friedrichstr««he 4? zwei nebeneiiianderliegeude
Mansarden sofort oder spüier a» ruhige Leute
zu Dermietben. Mb . im Metzgerladei,. 7033

G -istav-Adolfstr. 12 srdl. I. Maus, zu v. 7065
Heleucnstrasje4, Sib. I., Parterrcz. zirv. 6903
Hcleueuslrohc 6, Vdh., sind zwei schöne Zimmer

an einzelne Person sosort zu Dermietbcu. Näh.
fcbl). 1 öt . 6603

.Heleueustr>rhc 24, 1 St ., zivei iiieiiiaudergehcude
leere Zimmer auf gleich oder später zu Dermiethen.
Dieselben eignen sich sehr gut für Büreau oder

^zum Mübel-Eiusleiieu. 0694
Helcucustrahe 30, 1. St ., ein unmöbl. Zimmer

zu DermieihkU. 5655
Helliunudstr. 28, 1, gr. Mans. sos. zu v. 7014
^ «ihnstrirhe 18 zivei uebeiieinaudeiliegeuoe
»p Biaiisardeu an eine od. zivei anständige Per»

souen zu Dermiethen. 6895
aiscr-Frikdrich-Riug 2 zivei Dachstuben zn

-P» veniiietbeu. Nah. Hliilerhaus Part. 6613
K.rpcllc»istr«rhr 4 ein Frontsp.-Zim. z,t v. 6760
K!rchg«,ffe 11, 4. St ., e. l. Zim. zu verm. 5891
LH»r.r!g.rs,e 18 zwei schöne reinliche Mansarden
f*  Mübcleiiisteüeii zu v. Näh. b. Krieg. 6888
Eine Mauiardr u» ' Borderhanse zum Einstcllen

von Waaicu per sosort od. später zu vm. 6193
.. , Je » n IBiirti » , ßaHflflafft 47.

2—3 leere Zimmer zu verm.
Moritzstratze 44 Mansarde zu verm. 6501
§HHA«!terstratze 1 sehr große Dachkammer an
+ ruhige Person zu permiethen. 6604

Nersstraße 11» süSÄft
zwei Personen mit voller Peusiou zu Dermieihen.

Ncrostratze 34 eine heizb. Mansarde zn v. 6913
Oranicnstr . 8, P .. M. a. alleinst. Fr .z. D. 6850
Oranienstratze i8 , 1, einel. Mans. zu v. 7057
Mheiustitttzc 107 ein frenndl. Zimmer im4. St.
. . .p» 1. Noiiember. Zn erfragen Part. 6443
Riehlstr«itzê i ist eine sehr sdiönc große Mansarde

an eine anst. Person ans gleich zu venu. Näh.
Vlsma>ck-R»in 29, 1. 6214

Römerberg 2» (neues Haus) Mansarde zum
Mobeleiiistellen zu Denn. Mb. Hth. 1 r. 6896

Schutberg 18 Zimmeru. K. auf sofort zu Den-!.
^Rah. bei der .vausfrau. 7035
Lchwalvachcrsiratzc 71 Dachzimmer sos. zu vm.
«-- cvauplatz 6,1 . Mansa-.de zun, MöbebEinstellen

D- Nov. zu Dermiethen. 6771
Sedanstr . 8 kl. unmöbl. Z. mit sep. E. zuv. 7080
Sstftstr . 1 sch. Fronispitzzim. a. gl. zu vm. 4797
Walramstratze 11 sep. Partcrrezimmer au einz.

Persou zu Denuiethc». Näh. 1 St . h. 7064
Walranistratze 11, 1, heizbare Mansarde auf

1. Dezember au einzelne Persoli zu verm. 7063
Wevcrgiiffe3, Gth. Part , bei W.

ein Parterrezimmer sofort zu Denn. 7051
Wellritzstratze 22, 2 St . r., eine Mansarde au

ruhige Person zu Deniiiethen. 6918
Wilheliriinenftratze 11 » (bei
Beausitr ) ein geräumiges Zimiiier.

event. mit Kam., au eiuz. Dauie abzu geben. 5857
Ei» leeres Ganeuzimmcr sofort zu chermietheu.

Näh. Käpelteustraße 12, P. links. 6816
Eine kleine Mansarde au ruhige Persou zu Der¬

miethen. Näheres Nbeinstraße 78. Part. 5807
Zwei hochelegante leere Zinnner, prima Lage, bill.

zu Dermieihen. Näh. im Tagbl.-Perlag. 6814
Aeltere DameM ««

2—3 leere Zimmer au eine gebildcie Dame nb-
zugcben. Meldungen unter kr. »-. » 88 an
den Tagbl.-Vcrlag erhetcu.

Große schöne Mansarde in Hess. H. an ruhige einz.
Personz. Denn. Näh. im Tagbl.-Verlag. 6505

Remisen, H îUrtrrg-err, Hchennen,
Kettee etr.

Adlcrstraße 16» TrockeusDeichcr zu Denn. 7004
ALolphftratze8

geäster Weinkeller,
Faßaufzug, Couipioir und Packhalle, der Neu¬
zeit entsprecheud eingerichtet, per bald zu ver-
Mikthe». Näh. daselbst. 3636

Alvrechtstratze44 gr . Weinkeller (neu isolirt)
mit Aufzug rc. zu venu. Näh. daselbst. 1759

Eike Wtttcherplatz2, P .. Stallung mit Remise,
auch für Flascheiibiergeschäst sehr passend, soforl
zu Dermiethen. 3457

Dotzheimerstr. 18 8 große Keller für Obst und
Kartoffeln zu Dermiethen. Näh das. 5038

Emserstr. 8« schöner Keller zu vm. N. P. 4792
Kr ldstrntze 1« Stallung f. 2 bis 3 Pferde sofort

oder später zu Denn. 6309
Hettmundstr. 58 Kellerz» vm. Näh. 2 r. 5877

2  Kellereien i. 150 Stück
^  Wein mit hydraulischem

Aufzug». allem Eoiusort, zum Betriebe größerer
Wfiiihaiidluiig, mit Comptoir und Packraum,
sofort od. später zu Dermiethen. Näh. 2. Et. r.bei 1763

Rheinstratzc 73 Weinkeller zn verm. 3193
hioonstrntze 11 eine L-talluug zu Dermieihen.

Näh. Dotzhcimerstraße 16. 6936
Seli-irtihorftstriitzc 2«, 1 St ., Weinkeller zu

Dermiethen. 3324
SchUchtcrstrntze 14 Weinkeller (35—40 Stück

haltend) mit hydr. Aufzug, Pack- und Büreau-
8iaiim sofort, event. auf ipäler, zu Deniiiethen,
ev. mit Wohuuug. Näh. daielbst1 St . h. 5574

Seeryheustr. 27, ÜkZSmt
halleu. Büreauraum nachd. Straße, zu Denn.

Jaeoh ü! cd « ‘l. 2362
ÜLeilsttiitze 18, Part., Stallung für 4—5 Pferde,

Remise rc.,Fukterrannl, mit2-Zimmer-Wohuung,
per 1. April zu Denuietheu. 7032

Weißenburgstnrtzr 8, Part . l. zwei gr. Keller
sofort zu Dermiethen. 6227

LÄestendstr«ttze 1« Kestcr, 42 qm?, aU  Bier¬
oder LaKerkeller, event. mit LSohrning von
3 Zim-nie.ni ». Küche, per 1. April 1901 zu ver-
mietben. Näh. Vorderh. Part. 7001

Weinkelter mit Büren » « . Lugerranm zu
Dermiethen. Näh. Bismarckring, Neubau Ufot!«
ober Dorkstraße9. 5953

für 3 Pferdep. l .Jan . 1901 billigst
zu DIU. Näh. Helenenstr. 26, P . 6523

Große trsScne Kcllerräume per sofort oder
später zu vm. Näh. Hermanustr.l5. 1 r. 605«
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Crinc Billa
von 12—15 Näume» in ober in nächster Nähe
Wiesbavens für April oder Mai nächste» Jahres
z» nuelhe» oder zn kaufe» gesnchi. Offelten unter
J - W . 4 -Hl an den Tagbl,-Perlaa erbeten

Gesucht
wird in guter Kurlgge ein hübsches Haus oder
arofk « Etage . Offerten mit Mieths'preis unter»». Va.  4 « « bei. der Tanhl.sSterlnn

Schöne Wohnung , 1. oder
2. Etage, 5—6 Zimmer, iin lüdl.

Stadltheil , mögl. nahe de»Bahuhösenn. ei. Bahn,
p miethen gesucht per Januar . Offerten unter
» . * . 4104 an den Tagbl.-Berlag.

Adcthcidstr . (Soiinenseile) wird z. I . April
kl. Familien-Wohiiinigz. Preise v. 7—800 Mk. für
ölt . kinderl. Ehepaar (Offiziera. D.) gesucht. Off
unter 's' - zv.  4L8 an den Tagbl.-Berlaa.

Zu uuethen gejuchtv. kinderl. Ehepaar schöne
Wohnung p. 5 Z . n. Zubeh., Part , oder Bel-Et.,
n. d. eleflr. Bahn. Preis bis z„ 1500 Mk. pr.
anno. Gest. Off. sof. an die Jmuiobiiirn-Agenliir
v. 4 . () l„ -. (ziüclilicli , Wilhelmstr. 50. 7061

Für 1. April 1901 werden von
O" «# stiller Familie, zwei Peisone»,

4 bis o Zimmer nebst Zubehör, südliche Lage, in
ruhigem Hanse, zu 800 bis 900 Mk. gesucht. Gest.
Offerten mit Preisangabe bitte unter C. S83
on den Taabl .-Bcrlag zu richten.

t4eiüumige 4-Zimmer -Wohnnng mit
Lagerrattm im Pacierre, auch Hinleihans, für
ruhiges Geschäft geeignet, zum 1. April 1901 ge¬
sucht. Angebote mit Preisangabe it. V.  W . 4 « «
on den Tagbl.-Berlag.

Sofort wird eine möbl . Etage , bestehend
ans 4 Zimineru, Küche, Mansarde, Keller, für den
Winter gesucht, Taunus - oder Elisabeihenstraße
bevorzugt. Preis 150 bis 18» Mk. Offerten unt.
8 . W. -S » ? au hen Tagbl.-Berlag.
. Per formt möblirte Wohnung , 2 Schlaf¬

zimmer, Wohnzimmeru. Küche, gesucht. Offerten
mit Preisangabe unter Chiffie S. V. 485 au
den Tagbl .-Berlag.

gjSflilflfsss» Für einen einzelnen Herr» wird
iiir's Frühjahr eine leere

Wolstinng von 2 Zimmern mit Gelost für
alte Sachen dauernd zn miethen gesucht. Offerten
ii. K » *5. 4tis nimmt her Tagbl.-Berl. entgegen.

Ein Schlaf - n . Wohnzimmer,
frennblid) möblirt, mit separatem

Eingang auf mehrere Monate zu circa 50 Mk.
monatlich per sofort von voriiebmem Herrn zu
miethen gesucht.- Offerten mit. V. W . 43 » 1 an
KudoiF u « ,se . Wiesbaden . F141

Eli, hell. gcr. möbl . Ztmmcr , Parterre
oder 1. Etage, zu miethen qesticht. Gcfl. Offerten
mit Preisangabe mtter ts.  IV . 44S an den
Tagbl .-Perlag.

Hausdeßtzer/
. .. G ^" sreö Parterre (auch mit Souterrain)
für feinen Wirlhschastsbetrieb gesucht. Obere
Wilhelmstrasie Bedingung . Offerte» unter

8 . rST. S88 au (F. cpt.2807) F141
KsidulF mosse . Frankfurt a M.

Mittelgroßer LaDen
mit eine,» oder zwei Schanfenstern in günstiger
Lage ans bald gesucht. Gröhenanaabe und Preis-
Verhältnisse erbeten unter »1. W . 415 nn den
Tagbl .-Perlag . yo82

^1 nebst1—2 Ziiimier als Filiale
-OIU. -CtlUUl zu miethen gesucht, in besserer

Gegend « ri », Delieatcsscir, Adelbeid-
strahe 76. Ecke Sdnersteineistraffe. 6976

Suche paffendes
** LokaL

mit Keller zu Wirihsspecialität. auf der Lausseite
alii belebt,sten Platze der Langgasse, per sofort.
Offerten unter V . 8 . T . 288 »» F141

iiudoir Müsse , Franks, »rt a M.
. Werkstatte mit Hoiranm per 1. Januar

gesucht. Nah. Bertramstraße9, Hth. 1 St . rechts.

Zwei Becker zu verpachten.
Nah. Bleichstraffe 29,1 l. 13365

. .. GeUtt ^ stÄtE Adolphsallee, paffend
für einen Garten, zu verp. N. Oranienstr. 89, P.

Lagerplatz , direct an der Dotzheimerstr., ssu
verpachten. Näh. im Tagbl.-Berlag. 15088

Für nervettleideuden
jungen Mansr

wird in guter Familie Einzclpension gefacht.
Angebote unter «S. V . 4 82  an de» Tagbt.-Be>l

„Familien-Pension Grandpair“
Villa  i ']in »icr !«ti '!i<<se IX

Vollständig renovirt . Gri ssor schattiger Garten
Haltestelle dor elektr . Bahn . Nahe dem Walde,

Bäder im Hause. 5930
Beste Referenzen. Vorzügliche Iviiche.

Emserstr . 19, einz. u. zu
sammenhäng . möbl. Zim.

I Woche 7—15 Mk., m. I’ens,
21—3511k., gr .Gart . Halt . d. elektr .Bahn, Bahnh.
Wald. 5929

Emserstrasic
ohne Pension.

20  möbl . Zimmer mit and
6941

K'rLZLL Violettst,
(■nrteustriiüse 3,

Baus 1. Ranges, eingerichtet mit jedem Comfort
der Neuzeit — Schöner Garten — Elektr . Licht
Oentralheizung —Thermal - und Süsswasserbäder,
Vorzügliche Küche — Roichsortirter Weinkeller
Auch werden einzelne Suiten für den Winter ab
gegeben. Volle Pension schon von 5 11k. an. 5466

English spoken. — On parle frangais.
_ Si parla Italiano. _

Leberberg9
(Frau Oderforftrath l ’alireniieim ),

sehr nahe dem Kurpark, 4 Min. vom Kiuhaas »
Theater, gut möbl. Zimmer mit od. obae Pension,
auch sur dauernd , zu verm. Bad . Elektr. Licht,
Balkon, Garten . 6692

Bo», 1. Dezember Wohn- und Schlafzimmer,
schön liiöblirt, frei Stiitstrasie  2 , 1 St . _

Pension Taunnsstrasic 13 fein niöbl.Zim.
Dampfheizung, Bäder, elektr. Licht, Aufz. 5928

Schöuc Siidzimnicr
mit und ohne Pension
frei Taiinnsstraffe 21.

zu billigen Preisen

Dame od. Herr findet Pension in geh. Familie.
Off, unter W . Ij. : i » I an den Tagbl.-Perlag.

Zwei bis drei clcMNt möbl.
SttltMPr einzeln od. zusammen zu verniiethen.

Iyt Zu erfrag, im Taabl .-Perl . 6921

In einem hübsch ge-
enen Vrivnthanse

iad 2 elegant mobliete Zimmer an eine oder
zwei Damen, and, Ansländeriaaea , mit oder ohne
Pension für längeren Aufenthalt z» verm. Offert,
»ater M.  84 . 958 an d. Tagbl .-Berl. erb. 6481

Gyinn .- u . Realklnssen von Seocta
bis JPriina.

(Staatl . genehm, u. unter staatl . Aufsicht.)
Die Anstalt bereitet nach staatl . Lehrplänen

für « He Klassen höherer stuistl . Anstalten
vor, bes. z. EiiiJKlsr . -S'Vetw .-»Primaner*
u. üttUurirntenexaiiien , Durch Unterricht
in kleinen getrennten Klassen, tägl . Arbeiis-
stMinien u. stetige Nachhilfe hat die Anstalt
seit IO .Bahren vorziigliclio Resultate
nachzuweisen. 12976

l )r. liecltleUner,
Bierstadterstrasse 4.

Für Schwerhörige.
Ablefe -Kurfus »ach bewährter Methode

wird Anfangs November von einer Dame hier
errichtet; auch Einzelaaterricht. Anmeldungen
baldigst. Die Adresse ist im Tagbl.-Berlag zu er¬
fragen._ 14807

Ges. f. e. Obertertianer eine» bis zwei Theiia.
an fraaz. Privatst , (zwei Mal »>.). Nöderstr.  28 . 1.

Fit . I. « i' wrnsdii,
Ng., Nöderstratze 28, 1.

staatl. gepr. Sprachl.
Sprechzeit 12—1 Uhr.

b The Berlitz School
H Sp i’aohlehr -Instttut für Erwachsene

Französisch , EiigiisrHi, Italieiiiscli,Husüisdi , Simmsch und Doutuch.
Nur nationale Lehrkräfte.

Conversutiou , Correspondenz , Lltteratnr , tlmnima*
tik. Uober*»tzungcn. Unterricht in Gassen, Cirkcln
und Einzeln, für Damen und Herren , von morgens 8
bis abends 10 Uhr. Nach der Methode Berlitz lernt
der Schüler von der ersten Lection an frei sprechen,
Beste Referenzen von deutschen und ausländischen
Gelehrten und Schulmännern. Schüler , welche reisen
können unentgeltlich die Hilfe der „ Berlitz Schools"
in Anspruch nehmen Die in einer „Berlitz School“
belegten Lectionen können nach irgend einer der
(ca. 100) Zweigschulen in Europa und Amerika über
tragen werden-. Alle diese „Berlitz Schools“ stehen
unter Oburloitung und Kontrolle des Herrn Pro
fensor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewähr für
richtige Anwendung der Methode und deren Erfolg
vorhanden. Probelectionen und Prospecte gratis . An
meldungen und Eintritt zu jeder Zeit.

Kurse fiir höhere Fortbildung
junger Damen.

Im November beginnt:
a) Kin Cyclin von 13 Vorträgen

über (Jesundlieitslchre , von einem
hiesigen Arzte gehalten. Erster Vortrag
Donnerstag, den 15. Nov., von 5—6 Uhr

b) Rin frniiziisisckcr liiirsns , um¬
fassend franz. Litteratur nebst Lcctüre,
Convevsntion, event. Aufsatzu. Grammatik,
2—3 Stunden wöchentlich.

Don Unterricht ertlieilt:
Mademoiselle4 (1» fiSnTncr,

institutrice diplomde de Lausanne.
AeiMläniloriniienkiirge zu allen Zeiten.

Anmeldungennimmt täglich entgegen:

Früul . Maria Schneller,
staatl. gepr. Schulvorsteherin,

Wicsiimieu , Schiersteinerstrasse4, 1,
_ Ecke  der Adelhcidstrasse. 14802

Wer rasch und gut diefranxm.
erlernen, eine reine Aussprache, Gewandtheit in
Conversntion und (jorres | inndcnz er¬
langen will, kann, um diesen Zweck zu erreichen,
Unterricht von einem Franzosen bekommen und
schreibe ». CI. 5*5. -SCSfi an den Tagbl.-Verlag.

FranzösischeStanden wünschen zioei Herren
bei geborenem Franzoien zu nehmen. Adresse„nt.

v. C. postlagernd Kasteia Rh.
Engl. Unterricht von Engländerin. Seeroben-

strasie7. 2 r. 55,8
Deutsche Dame, welche lange Jahre in Engl.

». ü-rankr. unterr., erth. grdl . Nttterr . zu mast.
Preise. Schwalbacherstr. 51,2. 11879

Ged. Engländerin, gut deutsch sprechend, giebl
engt . Unterricht . Steingaffe 3,  2.

iiaöenfvötiUei» erhattn, engl . Unterr . i» den
Abc»dst»»deu Geisbergstraffe 24.

Cours et Legans de frang., pav Meil2; Mereier,
Barisicnne, Maitresse de languc, Weilstr. 14, I.

Id -cons «1«; frunoais d’une institutrice
frnngaise. Spiogelgasso9._ 14516

Französisch , Englisch ertlieilt akadem. ged.
Lehrerin. 10  Jahre im Ausland. Zn sprechen
von 11—1 Uhr Jahnstraffe 30,  1 r.

Italienerin (Lehrerin)
»nterr. in ihrer Mutterspr. (Gra»i.,Co»vers., Lit.)

Albrechtstr. 18,2, Ecke Ad.-A. 13656

Signora, maestra patentata , dälezioni.
Bärenstrasse 2, 2 r. 12459

Rundschrift » . Schönschreiben w. ertheilt.
Näh,  im Tagbl -Verlag, 14522

Mal-Rnierricht.
Vlumenu.Stillleben. Naturstudien. Decoralive

. Gobelin- Malerei. Anmeldungenj. Unterridit
täglich von 9—1 Uhr. 13149

Jenny DEocblitz , Taniliisstraffe6.

Mal-Unterricht
Del, Porzellan, Aquarell ertheilt Jenny

Reiisncr , Kapellenstraffe 14, 1. Anmeldung
Morgens. 12422

Aciid. gcbild.Smigcrm„3 !
Unterricht im Gesang ä St . 2 Mk. Clavicr
1.50 Mk. Off. n. Cn* J . r » :r Tagbl.-Berl. 12448

Als Lehrerin oder Gesetischastcrtn lacht
gute Pianistin Sinndc»; auch französischer und
Schad)spiel-Uiiterricht. Briefe unter M. W . <s S 2
an bcu Tagbl.-Berlag.

Gesang-Unterricht,
vorzügliche Tonbildung, Methode VSravdot»
darein . Vollständ. Ausbildung für Oper,
tJperctle , Cnncert . Verbindung mit allen

ersten Theater -Agenturen.
Cjiriiiullirlit ' r Ülavier - Wntcrrielit.

Frau Kapellmeister Thieme,
Opern - n . Cnnrertsängerin.

Wörthstrasse 8, 1.  Sprechstunde 3—4.
Eonservatorisch gebildetes Kraulei«

ertheilt Anfängern gründl . Clavicr -Untcrricht«
Offelten mit. V. V.  41 » an den Taabl .-Berlaa.

GniOlilljen Cluvier-WemM
ertheilt erfahrenc Lehrerin bei sicheren, Erfolg.
Mäh. Preis . Albrechtstraste 18. 1._ 14721

Elavicrnnterricht ertl). Louis irliarr,
Kgl. Kaiilmer-Musiker, Friedrichstr . 18. 1188V

Grnndl . Elavicrnnterricht »ach vorzügl.
Pjetbade erth. eine erfahrene Lehrerin. Preis der
Std . I Mk. Beste Nef. Adressei. Tgbl.-Vcrl. 1272«

s^ salltoi ' Unterricht wird gründlich er-
CZ,Nl Utt . t - »heilt Porkstraffe3, 1 l 14483

Erfahrene mit
mit vorzügl . Empfehl . wünscht »och zwei bis
drei Schul, anznuehmen. Mäsiiges Honorar.
Off, sab II . Ij . 77h  an den Tagbl.-Berlag erb.

Zither -, Piano - n . engt . Unterricht erth.
ers. Lehrerin zu maß. Pr . Saalg . 24 26, 1 l. 14034

_ flöleii-hiitettiäjt srs,, :™«®
Schanihoiststraste 17,  3 . _ _

Gegr.
i « ro. Bcklcidnilgs-

Aklidcmie.
Gegr.
187» .

Frauen«zw Mädchen,
welcbe Damen -Schneiderei , Mahuestmen , Zu¬
schneiden , sotvie Aufertigen von Damen - it.
Kinder - Garderoben zur Begründung ihrer
Epistenz gründlich erlernen wollen, wird Frau
» „ Hier , früher LuUnsrli , Lehr-Juftitut,
.bestens empfohlen. Damen wird Gelegenheit geboten,
o» dem Kursus, welcher am 1. n. 15. eines Monats
beginnt, theilziinebmen. Dauer d. Kurstis 4 Wochen,
dodi wird keine Dame entlassen, ohne vollständig
ausgebildet zu sein. Erfolg garantirt . Di -ection:
Frau » i»Si,-r -V. i«ee<, !,i->i , Kleine  Bnrgstraste 1.

Bügel -Kursus.
Bügeln wird gründlich erlernt. Eintritt jeder Zeit.
Fr . B4ri>mi »ac !s. Faulbrimnenstraste 12. 14518

P3El - | lUtllS . ®iüllD- Unterricht wirdertb. Hellmnndstr. 31, 1.

Frisier-Kmsus
für Dulttc ».

Gründlicher Unterricht im Frisieren nach dem
neuesten Pariser Modell, Chainponiren, sowie
Hand- und Nagclpflcge z» billigen Preisen
Schwatbacherstrahe6, 1 l,

»a. Kissen , langjährige Fi isier-Lehreritt
in Paris und London.

Berloreu am 2.
Portemonnaie mit rund 62 Mark Inhalt,
Fahrkarte und zwei Schlüsseln in oder Nähe d.
Kirchgaffe oder Langgasse.. Der ehrliche Finder
wird gebeten, dasselbe gegen Belohnung bei der
Polizci-Direction Wiesbaden abzugeben. Anfragen
unter l>8. V. -SS4 an den Tagbj.-Perlag.

Verloren
auf dem Wcge d. Pnulincli-, Mainzer- bis Lcssing-
straße eine kleine Brosche , in Form einer Sidier-
hcitsnadel, mit kleinen Perle», Diamanten und
einem Rubin. Gegen Belohnung abzugeben

_ Hotel Quifisaua , Wiesbaden.
Perl . i. Wellripvicrteleine br. Weste (2-reih.).

Gegen Belohn, abzug. Luiseustraste 6.  iaieber.
Hund entlaufen, mittelgroß, braun II. weiß,

langhanrig. 9cäb. im Tagbl.-Berlag 15104

WT Entlaufen
kl. gelbe Hündin mit weißeir Pfolen. Geg. Bel.
abzngeben Kapellenstraste 77, 1. Et._ 15122

Wcisier Papagei entflogen. Wiederbringer
gute Bclolmmig Taiinnsstraße 1, 3 St . r._

Grasier schwarzer Hund , iv. Buist, zu-
gelaufen Emserstraße27.

Fi*emdes 'i «¥ef *;eei ©l!iiiss ^osn 5« ü @«renilieÊ IflllCi..
Adler.

dusch , m. Er. ßetnscheid
llasbach , A. Sialystock
Wewer . Dortmund
flaeuseler . Berlin
Haarhaus . Paris
Schulte . Berlin
Pückler . Altona

Acgir.
Trauschke , Ktm. Kottbuä

linh ulior -Hntel.
Stcnner, Archit., m. Fr.

Mannheim
Puiower , Kfm. Berlin
Käpernick , Kfm. Berlin

ECinltarn.
Kascwitz, Kfm. Mannheim
Moll. Frankfurt
Prorhoweick , Kfm. Berlin
Baurhivitz . Berlin
Löh, Klm. Mülhausen
Freund. Kö!n
Wtimaim , Kfm. Stuttgart
Uolzwartb . Stuttgart
Schutz , Fr). Minden
Arnold, Ktm. Berlin
Richter . Obcrbrügge

Ki seti Ina!m -13» tct.
Ude, Kfm. Hamburg
Kuhbaus, Kfm,, w. Fr.

Berlin
Goldschmidt, Kfm.

Braunschweig
Windheuser, Kfm.

Frankfurt
Hegerfeld. Bochum
Gossling. Bochum
Marx, Kfm. Leipzig
Hof, Kfm. Limburg
Quade, Kfm. Bielefeld

Kogel.
Weber, Clara, Fr . Koblenz

Kngiisclier lauf.
Kleniewski,\V. Sigmaringen
Bergmann. Köln

Stniiihisrger Hof.
Marks, Reut., m. Fr.

Amerika
llr . Caierlicli ’o

l &urliuiis.
Schippauowsky, Dir., m.

Diener. Köln
ünppel.

Stöbr, Kfm. Barmen

Bohn, Kfm. Kassel
Schüssler , lifm. Berlin
Herlest , Kfm,, m. Fr. Köln
Hotel SSolaenxolIfrn
Jäger , Fabr ., w. Fr.

Barmen
(■oldestes Hreut.

Rönstedt , 0 . Elberfeld
Saetropole und

nonopole.
Neumark, Dir. Wien
Freund , A. Berlin
Bosnamann, F. Eltville

ninerva.
v. Münchhausen , Baron, m.

Fr . Luzern
Kassaoer KSof.

Campe, R., m. Farn. Berlin
v. Kleinmichel, Kr., Gräfin,

m. Bed. Petersburg
Castle, H., m. Fr . Brighton
van TienhoveD, m. Farn.

Holland
Sgögruse, Bürgermeister , m.

Frau . Stockholm
Xerotlml.

Rose, Fr . Grandfontaiue

Konnenliof.
Albrecht , Kfm. Rathenow
IlähD, Klm. Hamburg
Hocbbaum, Kfm. Burg
Nordmann, Kfm. Hannover

I' ariser Iflot.
Merzenich. Bauya
Eppard . Wallertheim
Steinauer , Kfm., in. Fr.

Berlin
8*arli -SloteI.

Grüneke , Renk Paris
1* Falzer ISoF.

Hess. Idstein
Waldschmidt. Wallmerod
Promcnade -Ilulcl.

Krüger , Fr , Dresden
Schmidt , Kfm. Leipzig

(luioisana.
Todd Faxten, Frl. London
Mowinckel. Bergen
Nieffer. Stuttgart

Keichsgost,
Meyberg, Kfm. Eschwege
Paulsen , Kfm. Neuwied

RIiein -EIutel.
Scheitlin. St. Gallen

KMisch von llorn , Frau
Rittergutsbes. Berlin

von Kracht , m. Farn. Berlin
Mottl, Musikdirector.

Karlsruhe
Mailauder,Ingen.Carinstadt
Emerson, m. Fr. New-York
Mendelsohn, Fr. Frankfurt

Itussisclivr Hof.
Stockfletb, Fr ., Rent.

Lübeck
Stauffer, Frau , Rent., m.

Farn. u. Bed. Hamburg
Schwan.

Gregory, Frl. Weimar
Tannliiinser.

Alberti, Dir. Neuschiohe
Rinke, Kfm. Ilmenau
Biömme, Archit. Leipzig
Lussheim, Kfm. Mannheim
Frost, Kfm. Koblenz
Grossmann, Kfm.

Magdeburg
Korschuss, Kfm. Ochtrup

Vaunus -Hotel.
Wentze), Oberstleutn.

Göttingen

Sommer, Kfm. Dortmund
Reinelt, Fabr. Dortmund
Book. Hannover
Weist, Dir. Darmstadt
Reuter, Amtsrichter.

Rhaunen
(luion.

Pupskamp , Kfm., m. Fr.
Dortmund

Müller, Bauunternehmer.
Essen

Rubbel, Kfm. Barmen
Victoria.

Hartmann, Fr ., m. Bed.
Oeynhausen

Lang, Kfm., m.Fr .München
Adrian, Kfro.,m . Fr . Kassel
BaronPuttkamer , Kammer¬

herr . Berlin
logel.

Frankjer , Kfm. Oberbrügge
Jamerer , Postassistent.

Görlitz
Iloffmann, Fr ., Oberst , m.

Tochter . Nizza
Schönberger, cand. med.

Budapest

Krankel, Kfm. Fürth
Ronacb, Kfm. Berlin
Haag, Kfm. Rothenburg
Fromberg, Kfm. Berlin
In Pritatlinnserni
Kuranstalt Dr. Abend,

von Wrochem, G., Fr).
Metz

Villa Frank,
von Sckwartz, Fr ., Rent.

Riga
von Bänger, Fr ., Rent.

Riga
Hammerly Morgan, m. Fr.

New-York
Villa Germania,

ßaekr , Rent. Yokohama
Baehr, Frl. Altona

Kapellcnstrasse 8, 1.
Fran^oise Bäcker, Fräul .«

Rent. Brüssel
Pension Marga.

Möhring, M., Fr . Eutin
Bartels, A., Frl. Eutin

Museumstrasse 4, 1.
Schutze, W., Oberlcutn.

Hagenatt
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* “ <le ' proJefcHrten ScliaiimwcluMener schreibt
man der „Frankf. Ztg.“ aus Hoohh e i m, 1. November: Wie
sehr dio Stouer schon jetzt ihre Schatten vorauswirft, beweist
der Umstand, dass z. ß . in Hochlieiin, einem Ilauptplatzo der
Schaumwein Industrie, fast gar keine neuen Weine ankommen,
wahrend früher regelmässig viele hunderte Stück Most — be¬
sonders aus der Pfalz und aus Lothringen — von den Schamn-
womkellereieneingelagert wurden. TCs ist also schon jetzt eine
bchadigung der Weinproduzenten nachweisbar. Wessen sich die
deutsche Schaumwein-Industrie auch von einer andern, bisher
weniger als gefährlich beachteten Seite zu versehen hatte, be-
weist eine hierher gelangte Nachricht aus Epernay, wonach
9!",?. Luxemburger Firma 30,000 Piöces, das ergiebt acht
Millionen Flaschen Champagner, in den letzten Tagen
gekauft hat. Soviel versenden alle deutschen Sehaum-
weinkclloreien zusammen kaum in einem Jahre . Da
Luxemburg von einer Steuer auf inländischen Schaumwein nicht
betroffen werden kann, so haben wir bei Zustandekommen der
Schaumwoinsteuer eine Uebeischwommung von steuerfreien
Luxemburger Schaumweinen zu erwarten, weshalb wir nochmals
vor aller und jeder inländischen Schaumweinsteuer warnen
möchten. Der bessere deutsche Schaumwein ist übrigens schon
genug in seinen Zuthaten (französischer Wein, Cognac, Zucker
Korke) durch hohe Eingangszölle belastet, und die billigeren
Sorten verdienen eher einen besonderen Schutz, weil dazu viele
hunderttausemle Hektoliter deutscher Weine verwendet werden
für welche die Weinbauern bisher bei williger Abnahmo nutePreise erzielten.

»er rlieiniacli -westfülisclie Seifenritig hat in
eeiner letzten Syndikatsversammlung dem Anträge, die Preise
für Seifen noch weiter zu erhöhen, nicht zugestimmt, ebenso¬
wenig aber auch dem Verlangen, die Preise, weil Cottonöl und
Fette billiger geworden, zu ermässigen. Ein grosser Theil der
Kingfabrikanten steht demnach auf dem Standpunkt, die Preise
unter allen Umständen hoch zu halten . Das liegt eben im Be¬
streben aller Ringe, die von Natur aus Feinde der Konsumenten
8 , ^g -" liegt ein Cirkular eines nicht zum Ring
gehörenden Seifenfabrikanten vor, wonach am 15. Mai in Neuss
das schon einjährige Bestehen des Seifenrings besonders festlich
begangen sei. Bei dieser Gelegenheit wurde dem Vorsitzenden
des Ringes in Anerkennung seiner Verdienste um das Zustande-
kpmmen desselben ein Ehrengeschenk im Werthe von etwa
12,000 Mk. überreicht. Von welchem Geist diese Feier durch¬
weht war, ergiebt sich auch aus dem Menu des Festessens zu
Ehren des Vorsitzenden. Die Speisenfolge weist u. A. auf:
Gespickte Fabrikantenrücken mit Kontraventionsgemüse, ge¬
mästeter Zehncentnerkundenlinlmmit gedämpften kleinen Detail-
hsten. Wenn das wahr ist, so heisst es vielleicht auch hier:
Hochmuth kommt vor dem Fall.
3 ® ie  Hnndelilmmmer zu Solingen hat zur Frage
des Doppeltarifs  folgendermassen Stellung genommen: „In
Erwägung, dass alle diejenigen Länder, die wie Frankreich , Russ¬
land und Spanien den Doppeltarif eingeführt haben, den Minimal-

~ bei Gefahr vollständiger, wirtschaftlicher Isolirung —
nicht haben halten können, sondern stets — teilweise erst nach
Durchführung verhängnissvoller handelspolitischer Kämpfe —

Handeistheil des „ Wiesbadenei * Tagblatt “ .
sich zu wesentlichen, über die Sätze dos Minimnltnrifes weit
hinausgehenden Zugeständnissen haben versteh n müssen, die
dessen Zweck vollständig vereitelt haben; in fernerer Erwägung,
dass durch dio Aufstellung eines autonomen Minimaltnrifesden
Unterhändlern der Weg für Vertragsverhandlungen bestimmt
vorgezeichnet ist, der ihnen die Möglichkeit nimmt, Kompen¬
sationen zu bieten und dafür neue Vorteile einzutauschen; in
Erwägung schliesslich, dass die Aufstellung eines Doppeltarife»
dio Weiterführung der erprobten Politik langfristiger Handels¬
verträge, deren Erneuerung für viele Zweige der deutschen
Industrie eine Lobensbedingungbildet, erschwert, in vielen Fällen
sogur unmöglich macht, spricht sich die Handelskammer gegen
die angekündigte Aufstellung eines Maximal- und Minimalturifes
aus und befürwortet dringend die Beibehaltung des bewährten
Systems des Einheitstarifes.“

Kur Frage «1er » ergxverUsversclinielziitigen.
Seit einer Reihe von Jahren macht unter den grossen Bergwerks¬
gesellschaften des Ruhrbeckens bekanntlich das Bestreben sich
bemerkbar, ihren Einfluss im Kohlensyndikat durch fort¬
währende weitere Angliederung anderer Kohlenzechen zu
erhöhen. Erschwert wurde dieses Bestreben während dev gegen¬
wärtigen günstigen Lage zum nicht geringen Theil dadurch,
dass dio Besitzer der zu erwerbenden Zechen ungewöhnlich
hoho Preisforderungen stellten. Nachdem in jüngster Zeit
nunmehr aber auch die Kohlenpapiere auf dem Kuxenmarkt
und an den Werthpapierbörsen einen Preisrückgang erlitten
haben, ist für die grossen Gesellschaften dio Gelegenheit für den
Ankauf von Zechen wieder günstiger geworden. Diese veränderten
Verhältnisse haben denn auch alsbald wieder zur Wieder¬
aufnahme früherer, sowie zur Einleitung neuer Kaufsverhand¬
lungen Veranlassung gegeben. Den Gegenstand solcher Pläne
bilden hauptsächlich die grossen selbständigen Gewerkschaften
des Emschergebietes im Kreise Recklinghausen, da diese meistens
über sehr ausgedehnte Grubenfelder mit ungewöhnlich grossem
Kohlenreichthum verfügen. Die älteren und kleineren Zechen
sind, weil deren Kohlenvorräthe weniger lange vorreichen werden,
nicht so sehr begehrt, zumal da man bei der Aktiengesellschaft
Dannenbaum die Erfahrung hat machen können, wie unvortheil-
haft  es ist, wenn man solche wenig leistungsfähige Zechen zu
einem hohen Preise erwirbt und zu einem grossen Unternehmen
vereinigt. Ebenso begreiflich, wie das Bestreben der grossen Berg¬
werksgesellschaften nach Erhöhung ihrer Macht und ihres Ein¬
flusses, ist aber auch der Wunsch der Besitzer der noch selbst¬
ständigen Zechen, möglichst viel bei dem Verkauf zu verdienen.
Dieser Wunsch wird durch den Umstand unterstützt, dass bei
vielen der neueren Zechen die Anlagekoston ganz ungewöhnlich
gross waren, und die Verzinsung derselben, nachdem die grossen
Schwierigkeiten überwunden, nunmehr gesichert und steigend ist.
Die grosse Gefahr bei der Anlage neuer Bergwerke bildet eben
die anfängliche Ungewissheit in Bezug auf dio unterirdischen
Lagerungsverhältnisse; dieselbe vermindert sich indes» ganz be¬
deutend, sobald man diese bei der Aufschliessungdes Gruben¬
feldes als günstige festgestellt hat. Letzteres aber ist bei den
grossen bereits in Förderung stehenden Gruben des Emscher-
ebiets der Fall. Diese Gruben haben eine grosse Zukunft;
aber ist es sehr natürlich, dass sie ihre Selbständigkeit nur

unter ganz besonders günstigen Bedingungen aufzugeben sich
entschlossen können. (Köln. Volksztg.)

■Iiimbiu -g - t iiicrikuni . rlic Pakctf » lirt -4litien>
<- <-*cll >irlinft . Die „Hamburger Büraonlialle“ erfährt von
der Haniburg-Amerika-Linie: Zwischen der Hamburg-Amerika-
Linie und der Rhederei von A. C. de Freitas u. Co. ist ein Ver¬
trag geschlossen worden, nach welchem die von A. C. de
Freitas u. Co. betriebenen Dampfschiffsliniennach Brasilien und
den La Plata -Staatcn mit dem gesummten auf diesen Linien be¬
schäftigten Schiffsmaterial von der Hnmburg-Amerika-Linie
käuflich übernommen sind. Gleichzeitig schweben, wie die
„Hamburgische Börsenhalle“ hört, zwischen der Hamburg-
Ainerika-Linio und der Hainburg-Südamerikanischen Dampf-
schiffahrtsgesellschaftVerhandlungen, welche die Herbeiführung
einer Betriobsgemeinschnft zwischen beiden Gesellschaften zum
Zwecke haben. Die „Börsenhalle“ ist ermächtigt zu erklären,
dass eine Ausgabe neuer Aktien der Hamburg-Amerika-Linie
mit der Erwerbung der südamerikanischen Linien von A. C. do
Freitas u. Co. nicht verbunden ist.

Grsellirlinft Vordtveit -Unmeruu , Ilcrlin.  Nach
dem in der ersten Generalversammlung erstatteten Bericht dieser
im September vorigen Jahres errichteten Gesellschaft sind auf
das Grundkapital von 4 Millionen Mark in Baar 1,20 Millionen
Mark einbezahlt und weitere 0,20 Millionen Mark bis 1. November
zu leisten gewesen. Die Thätigkeit ist zum grossen Theile eine
Orient!ronde gewesen, doch sei es bis jetzt gelungen, die Ver¬
bindung des konzessionirten Gebietes mit der Küste so her¬
zustellen, dass eine reguläre Handelsverbindung gesichert er¬
scheine. Dies musste durch allmähliche Vorschiebung von
Faktoreien geschehen, um den Mangel einer direkten Ver¬
bindung mit der Küste aufzuheben. Die ersten Sendungen an
Pnlmkeinen, Palmöl, Kautschuk und Elfenbein seien zu guten
Preisen verkauft worden. Im Betrieb sind im Kamerundistrikt
12 Faktoreien und im Rio de! Rey-Distrikt 5 Faktoreien.

IliKiisclici I*etroleum und deutsches Eisen.
Zwischen den preussisclien Bahnen und Russland ist, wie ver¬
lautet, eine Verständigung zu Stande gekommen, wonach Deutsch¬
land für russisches Petroleum  ermässigte Frachten ge¬
währt. Dagegen werden Deutschland für die Einfuhr von rohem
wie fabrizirtem Eisen  von Russland ermässigte Frachtsätze zu¬
gestanden.

®!ir schweizerischen Fiaenlinlin - Verstunt-
iii ' liiing . Wie aus Basel berichtet wird, nimmt man in
sonst gut unterichteten Kreisen an, dass bei Verstaatlichung der
Schweizerischen Centralbahn, bezüglich deren zur Zeit allein
verhandelt wird, für die Aktien 750 Francs, für die später in
Frage kommende Jura -Simplonbalin 2C0 Francs und für die
Vereinigten Schweizer Bahnen, sowie für die Nordostbaiin je
500 Francs in 4-procentigen Staats-Schuldverschreibungengezahlt
werden sollen, während der Jahres - Dividendenschein den
Aktionären verbleiben würde. Inwieweit sich diese Meldung
bestätigt, bleibt abzuwarten. Bezüglich der Jura - Simplonbahn
haben wir schon früher darauf hingewiesen, dass der Betrag
von 200 Francs der höchste Preis sein würde, den der Bund
jemals zu zahlen hat.

ent « Abend Schluss
unseres

Cravatten - Ausve
Nochmals reducirte Preise.

Hermanns & Froitzheim,
Weberg 'ttsse 12 /14 . J5092

R estaurant Fuhr,
^  8 . Oeisbergstrasse 3.

Schönstes Bierlokal ist Wiesbaden.
Diners von 12—2 Uhr zu  Mk . 1.20 und 1.50. 15119

Pilsener Urquell und Germania -Bräu . — Weine erster Firmen.
__ Reichhaltige preiawerthe Abendkarte._ Philipp Fuhr.

die >/i Fl . Mk . 1 .95,
3 .0 » , S .a » , 3 .50 , 3 .0»

bin Mb . O.OO,
die ‘/ä Fl . Mk . 1 bis

3 .20,

sämmtiiehe Liqueure,
Fruchtsäfte und

Südweine
O O in . empfiehlt

A . Hopfner , Bismarck -Ring,
Ecke DIeiclistrasse . 5196

Feinstes Tafelobst--"pst-m
Scbeben , Obftflrirtncrei, Ob.Frankfmter-

ftva&e. Versandtn. außerhalb wird prompt besorgt.

Für Damen!
Moderne Hüte von 2 Mk., Capots von

4 Mk. an zu verk. Philippsbergstr. 4b, P. r. 14040

MAGGI
Mü de, .deit und Weib fönvt sehr Hausfrau, welche die

» Maggi r«m Miirze » .
« Gemüse- imd Kegftsirppei».
°  B » irUl » ii - K «,pfel » .

_g .05!ulf $t-ii rtitrtd
verwendet. Stets  trndn- Auswahl bet J . M. Rotb Mr„ Große Burgstraße. 15118

Das ist der Fluch der bösen Thai,
Daß fruchtbar sie im Bösen ist.
Gleich wie es schlimme Folgen hat,
Wenn's Stiefelschmieren du vergißt.
Doch schmierst mit Gentnrr's Kchnhfrlt du
Bon Zeit zu Zeit das Leder ein,

,So hast du stets in voller Ruh
Dich guten Schnhwerks zu erfreu'».

Schutzmarke.

In rothen Dosen mit Schutzmarke Humin.
leger in den meisten Geschäften zu haben.

Fabrikant:

Carl Gentner
doppin ^ en. F93

s 8ie  da nken mir £C
gewiß, meint Sie mifcf.ätetetje. über
n. ärztl.Frauenschutz „D.R.P "lesen. p
P. JtcjtiB. gratis. Lehrr. Silk» statt «
11>0Mk. b° Pf.Berscht 20Pfg mehr. £
«. Oschmann. Konstanz. Mio , 7“«3

Lnubenheimcra 50  Pf. per FL.
bei Abnahmev. 13 FI. (einzelne Fl. 5 Pf. mehr),
beliebter angenehmer Tischwei». 15074

A. L L. Veit, Adelheidŝ -. 1.
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MÛ Fortsetzung-HW
der

Hotel-Zrldelltar-Bersteigkruna
.Vl Plf t Ifl .»*• Mian <n v̂l . .. « nr ? «& «ÄJSfiiS L 7L «'L"f-7 '"Wwe- ***•.».

„Zum Europäischen Hof,
Kochbrunnenplatz 4,

heute Dienstag . - MW
ÄLV V̂iVSi 1*"'' ieMma' * ”“ w*«* a,/a■«»

Zum Ansgebot koi»men:

Die gut erhaltenen Mobilien des 2. Stockes, als:
eompl. Bette « mit Roßhaarmatratze,, , Plnmcanx und Kissen,
LL.<aschkoin„,l>de» mit nnd ohne Marmor , ' Nachttische,
«»sJ* ® cvfd>vnIIfc,  Spiegelschränke , Kommoden
«Hb Konsolen, Schreibseeretäre , Schreibtische , runde , ovale
US? ^ Tische, Garntturen , SophnS , Ottomanen nnd
Chanelonqnes , Spiegel , Stühle « . Sessel , Teppiche , Vorlagen,
(« ardtt.cn, Ronlcaux , Tischdecken, Steppdecken , Wasch!
garnitnren , Tviletteneimer » Pampe » und noch vieles mehr.

rt. Weitzzeug und Christofle
gelangen am Freitng , de» 8 . er., znr Versteigerung . l?224

Ferd. Marx Nachf.
«rchgass , s . »•>» * **»»« •

t(
Abbas Mirza Gohlems

Perser-
Karawane.
Grossartigste Schau- Nummer der

Spccialitätenbühne.
GrSister Erfoljjs

Jf ordstcru - Trio.
Willy Kiinincrniann , Com-

ponistendarsteller. 15046
U. A.:

Ftinstcs Tnfel- nnd Wirtli-
selbst eingeerntkt, ist i„ jedem

Inantiim zu iiavcu bei 13262
Will, . itSolianann . Sedanstraße 3.

JtekplKm 564.
Kochbrrnen 5 Pf ., Etzvirnen u . Lützäpfcl

8 Pf . per Pfo . zu haben Geisbergstraste26.

Nachlaß-Bersteigernng.
Mittwoch, den 7. November e., Bormittaqs SV2 nnd

Nachmittags LVs Uhr anfnngend,
versteigere ich im Aufträge der Erbe » das zur Berlassenschaft der
7  Frau Hofrath Winter , W »ve., gehörige Mobiliar
Anctionslokale

in meinem

47. Friedrichstrahe 47
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng.

Znm Ansgebvt kommen:
«alougarnititten mit Plüsch- nnd Nipsbezng, einzelne
Sophas , Chaiselongue , Plnschsessel , schw. Stühle mit Seiden-
brzng, schwarzes PianiUV V. Biese , Clavierstnhl , Kassen-
schrank, eis. Cassette, mehrere vollst . Betten , Waschkommoden
und Nachttische mit nnd ohne Marmor , Kommoden , Consolen,
Kleiderschränke, rnnde, ovale , viereckige, Anszieh -, Spiel - nnd
Blumentische , Stühle aller Art , eis. Flaschenschrank, Kleider¬
ständer, Handtuchhalter, Spiegel aller Art , Bilder , Oelgemälde,
Teppiche, Portieren , Steppdecken , Plümeanx nnd Kissen, Roß-
Haarmatratze», Eichen gestützter Amerik . Klappsessel , verstcllb.
Kiuderschreibpnlt mit Stuhl , Nnßb . - Empire - Standtthr,
mehrere Gaslüster , Küchenschrauk, Anrichte , Knchentische,
Porzellan , worunter Etz- nnd Kaffeeservice , Glas , Küchen-
nnd Kochgeschirr nnd noch viele sonstige Hans - und Küchen-
Einrichtnngsgegenstände.

Willi . llelfrich,
_ _ Anctionator nnd Taxator.

1U föf,u f « , « iaenc Hafermast , 8 bis
10 Pfd. schwer, ptr Pfund 40—42 Pf . täglich
sulch geschlachtet. Versandt gegen Nachnahme.

Au . „ nvidrit,
Lschke bei Gr. Friedrichsdorf(Ostpr.).

Prima Zucht - u . Mastferkcl der grasten
weihen englischen Rasse (Aark- shirc ), sowie zwei
tttttge Ackcrpfcrde » 6- u. 4-jähr., auchf. leichten
ii. schwere» Zug geeignet, weil überzählig, abzug.

Hof Adamsthal.

Bortrag.
Dienstag , den 6 . November, Abends

» - « hr, redet Herr Prediger « » .» « ,« n«
aus Cassel im Saale der Bapl.-Gemeiudc. Kirch-
gassc 46, über das Thema: „Ist Buße wirklich
«othwendig , um selig zu werden ?"

Eintritt frei für jedermann.

-Club
Wir machen hiermit bekannt, dast unser Vercins-

iokal vou jetzt ab in, Restaurant „Herzog von
Nassau " , Ecke Hcrmanustraste und Bismarckring
sich befindet. Anmeldungen neuer Mitglieder finden
Dienstgg, Abends vo» 8 - 10 Uhr, daselbst statt.

NL . Eintritt für Monat November und
Dezember frei._Der Vorstand

Pserde -Berkanf.
Die zur Concursmasse Faber gehörigen

5 gnlen Arbeitspferde sind freihändig
sofort zu verkaufen. Besichtigung täglich von
11 bis l '/g Uhr Mittags Herderstraße 11.
Angebote mit Preisangabe sind spätestens bis
zum Donnerstag, den 8. d. M-, beim Unter¬
zeichneten cinzureichcn. j?229

Der Concursverwalter:
Bojanowski , Rechtsanwalt.

MöbelMi.
»ollftäiibigf Betten 48- 100 Mk., Bettstellen

von 20 Mk. an, Berticows von 8S WH.  gn , 1- u.
L-thür . Kleiderschränkc von 21 Mk. an. Spjegel-
chranke, Küchenschränke, Rachtschranke, Tische jeder

Art von 6 Mk. an, Stühle, Spiegel, compl. Ein¬
richtungen zu billige » Preise » . 15152

Eigene Werkstäite. Reelle Bedienung.
Willi . Mayer,

S7. Schwalbacherstrasje 37 .

Fellstermälltel,
reich gestickt und bordirt , iu roth-
braun , kupfer und oliv , in großer
Auswahl empfiehlt 14267

Julius Moses,
MarNfteatz « 9.

^S = S

V£wv jeder  fremde
1*1 T* fS 3U fiirä*rcm 0Äer  dauerndem Aufenthalte, sei darauf aufmerksam gemacht,
MttaS ' f .r EWl ' latt « - gegründet <852- die Älteste, beliebteste . billigste und dabei

° 1 M1‘* ^ lvsbadrns Ist (täglich 2 Ausgaben , Sonntags und Montags je eine, Breis
'UMMllich ) und sich eingebürgert hat wie kein anderes Blatt , von Haus zu Hans, von Familie

Neben einem sehr reichhaltigen redaktionellen Theilr bietet das „Wiesbadener Tagblatt « einen
Anreigruthetl von unübertroffener Ausdehnung, da das„Wiesbadener Tagblatt"allgemeines Jnsrrkions-
organ der WreslmdetterGeschöstswelt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller Art, besonders
zu den Familren -Nachrichkcn (Geburts-, verlobmrgs-, hriraihs - und Todes-Anzeigen) und dem Nrdrtts-
MÄtltt , von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden-Publikum nnd uenzuziebcnde Einwohner
Wiesbadens wichtigen öffentlich « »Belranntmachnngen der Stadt Wiesbaden werden im „Wiesbadener
Tagblatt ausgenommen, viesetben können unentgeltlich eingesehe,, werden in den mehrfach anfgetegten

LLLL « SÄ sr - - - EMi « » V « , . o . u & i

â oiwirt auf das»»Mesbsäener Cngbiatt“
ttn Verlag kanggaffe 27, in den zahlreichen Ausgabestellenin allen Thcilen der Stadt und bei allen kaiser.nchen ^ oftmntern. '

»wic - badcucr Tn^ iatt« wild von ltöniplichen , rvmmnnalständischcn . städtischen Ui.d
b i 'IU,&,.,<L!lnn ;c *lu'j!Cl:> ' "-besondere von der Kgl. Stnaloanwnltschast und denKgl. Gerichten zu Publikationen benutzt.

di« Prosrmttme der Tnrhgns - Concerte . die Nnkirndigungen der
hrestgeu Llroater (daniniei die ausführliche» Zetter des Hoftheaters und des Besidenz-Theaters), die
auswärtigen Fsiiulren -Nachrichten , die Bekanntmachungen ans dem Vrrrinsleben und alles Andere,

» unö <£mi!e.m,jd;e rmterrichtrt 311 sein wünscht.(Fremdenführer , Tages -veranstaltmrgen,
Vererns-Nachrrchten, Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet sich im „Wiesbadener Tagblatt «.
Stook.t? « Efbvllngen des „Wiesbadener Tagblatt" siiid: ..Amtliche Anzeigen des Wiesbadener
Tagt latt . enthaltend Lekaiintmachringeii hiesiger und answärtiger Behörden, ,,All -Nastan " . Blätter für
das beschichte und Kulturgeschichte, die „Jllustrirte Ai,.derzeit»,>g", das „Aerztliche Hausbuch«,

,» ,i . Laich-",.

Schachfrennde seien auf die Rubrik ..Schach " . Megan des Wiesbadener Schachvereins, verwiesen,
welche das größte Jiitcreffe der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag erscheint.

^ larbölkerung bedarf das „Wiesbadener Tagblatt « keiner werteren Empfehlung,
dort ch es seit sa,t ernein halben Jahrhundert überall zu finden,

Mi! Mrnthrbriich för Zräermann.



9/0 . 518 . 48 . Jahrgang Wiesbadener Tagdiatt ( Morgen -Änsgabe ). Verlag : « anggasse 27, 6 . Raven,der 1UOO. Seite i « .

Bekanntmachung.
e*. sialtgehadten 32. SSevIoofung von Schnldverkchrcidnttaen der

Cuttns -Weineinde sind die folgenden Nummern zur Nnckzahlnng
auf den <£. Jannar 1901 , iuit welchen » Tage die Verzinsung anfhört,

Dom 1. Attlcheu von 1868 ( 22 Slnck a fl. lOO .—) :
dlo  14 29 48 92 114 140 154 158 159 217 223 240 287 316 317 322
323 421 431 436 445 462.

Vom S. Anlehe, , 18 « » ( » Stück ü Thlr . 100 .—) :
No. 5 30 37 42 64 66 69 88 195.

. ..®2e* '̂Enlösung dieser Schuldverschreibungen, welche den Inhabern hiernnt
" ^ ^ ,gt werden, erfolisi durch die Israelitische Cnltuskasse, Eiuserstraße6 dahier.

.Iknckstände ans frühcr'en Verloosnugeii sind nicht vorhanden. J1300
Wiesbaden , den4. November 1900.

Der Vorstand der Israelitischen Cnltirs -Wemeinde.
_ _ _ _ Simon IlesK.

Neue Specialitä t-

Leibniz*
öiscüirs

Weltausstellung Par a 1900 : Goldene Kedalllo.
'Rwg . 1110 ) F141

Unliebsamer Vorkommnisse halber
sah ich mich genöthigt, meinen lang¬
jährigen Gchülfen

Jacob Gottfried,
sowie meinen Hcmsbnrschcn

Emil Herber,
welche bisher mein größtes Ver¬
trauen besaßen, zn entlassen. Dieses
meiner hochgeschätzten Kundschaft mit
der Bitte um ein ferneres Wohlwollen
zur gefälligen Kcnntniß. 15133

Hochachtungsvoll
Carl Kreidel, Mechaniker,

Nähmaschiueu-
«nd Fahrrad -Haudlnng.

mm
JWT“ Außergewöhnlich billige

Corsetts
in den allcrfeinst . Qualitäten „ . »iodrrnllcn
(niedrigsten) Kanons , aus allerbestem Stoff
prima Fischbein verarbeitet, nur courante
No . 43) bis 62 , circa Gü°/o unter Preis.

Serie s Serie H
z» zu

Mk. 2. 56. Mk. 3 .66.
Regulär kosten diese Stück 8 biS 16 Mk.

Wer irgendwie ein Coriett gebraucht, benutze die
günstig « Gelegenheit.

lief issi ^ Man r ,
- 14 . Ma Etz ratze 14. 15020

Wein-Etsquetten
vorräthig. 9403

iss . Ullrich, Friedrichstr . 89,
nahe der Hlrciisasiic.

Betten
in allen Preislagen , in gediegener

Annt 'iüirtf ng . 12840

Grösstes Bettenlager am Platze.

Joseph WoKf
Kobe!, Betten, esmMts Einrichtungen,

48 . fr rif dyi.’Jrstraj.sr. 48,
nabe § c !• wa -5rersiras -sre.

Stottwrrck's Snmmcl - Sttbnnrs No . 4
sind in bochfeiner Ausstattung eingetroffen.

Bestellungen auf Stoltwerck 's Kiebhaver-
Siusgabe No. 3 u. No. 4 nehme entgegen. Muster
am Lager.

w . « appes , m.  Webergasse 13.
Pertr. d. deutsche» Aittom.-Ges. Stotlwerck& Co.

Ehe
Sie Ihre Einkäufe in Möbel» machen, ersuche ich
Sie mein Möbellnger zn besichtige», dort finden
Sie Alles unter Garantie zum billigsten Preis.
Hetznenstraße1. 10425

\ 7isiten-
Jfe garten
in jeder Ausstattung

fertigt die

X- ^ c!ieIlmderZ'-cb-
TJo/buchdruckerei

Wiesbaden • Langgasse 27.

Mllljch|U'0Sll. Ml. 1.20,
AqiitlOtz . . . . 2 .20

liefert frei ins Haus 14223

. Gaiä Wwe.
Bestellungen werden auch entgegcngenommen

durch: r. ndnig Erretiiree . Papierhandlung,
Kleine Burgstraße 12, und ttsone .«Xicliaetis,
Wciuhandlniig, Adolphsallee 17.

Pariser Kenlieiten für Herren
und Slainen.

IHustiieta Preisliste gratis lind discret.
IV . UlihJer , l . cijizig 19 . F 165 I

orKHgiiclie alt abgelagene

Ungar- und SfJcfweine
offerirt zu billigsten Origiualpreisen F93

Äl « Is Hielasual,
_ MircItgBüse 3.

Gcranchcrtc FirckhAiiige.
tr ♦15159

Chr. Keipcr, Webcrgaffe 34.
Aepfel,

verschiedene Sorten , gepflückte Lager-Acpfel, auch
Reinette» bist, zu verkaufen. Adlcrstraße 58, 2 r.

BranDcnbnrg . KartosfrUr, letzte Sendung,
ein getroffen. Baldige Bestellungen können noch
geliefert werden, sowie verschiedene andere Sorten
Kartoffeln für Winterbedarf bei

ESicis , Kartoffelhandlung,
Grabenstraße 9.

„Zorn Seidenräupcheti“,
38 . Saalgassc 38.

©eitle: MctzklsüM,
wozu sreundlichst einladct

August KiMiier.

Mobiliar-
Versteigerung.

Nächsten Mittwoch,
de«, 7.  November c„  Morgens » ’/a
und Nachm. 2 'lt  Uhr «,»,fangend,
versteigere ich zufolge Auftrags einer hiesigen
Herrschaft in mciucm Anctionslokale

3 Adolphstratze3
nachverzeichuete Haus- und Küchen-Ein¬
richtungs-Gegenstände, als:

schwarze, Mahag.- und Nnßb.-Salon-
Möbelstückc, eine sehr schöne seidene,
mit Plüsch eingefaßte Salongnniitur,
bestehend ans Canape und 4 Sesseln,
1 Sopha und 2 Sessel, einz. Sophas,
Chaiselongue, Ottomane mi> Decke,
Schreibtisch, Salon- und andere Tische,
Stühle, Mahag.-Bücher- und Silber-
schräiikc, Betten, zwei- und dreisitz.
.Kamellasche»- Divan, desgl. Sessel,
schwarz. Verticow, di». Balkon- und
Gartenmöbel, Waschtisch, Salonipiegel
in Nnßb. und schwarz mit Trümeaux,
Sopha und andere Spiegel, Tabonreks,
Büsteiisäulen, Büsten, Figuren, Nipp-
sachen, Phonograph,Etageren,Paravent,
Theetiichchcn, Tcppicbe, worunter ächte
Perser, Gaslüstcr, Hänge- und Steh¬
lampen, Damen-Fahrräder, ferner eine
Parihie achter ssiberncr Gebranchsgcgen-
stände, Gesindebetten. Kücheiimöbcl,
ferner 8 Wirthstische in Pilschpine,
36 Wiener Rohrstühlr und sonst
Verschiedenes F219

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Willi. Klotz,
Anctionatvr nud Taxator.

Schöne Kanarienvogel stud preis,vceth
zu verkaufe« Mheinbahnstr.rffe 2,  2.

Anleitungen, Vorlagen,
BrcRiistiftc, Gegenstände

für

MTiefbrand.=
C. Schellenberg,

Goldgasse4. 15109

Gastkas Jan  Mauritius“,
Mauritinsftraße I.

Heute Dienstag r

Mchklstippr,
wozu freundlichst ciulabet

A . Kpple.

Kl. Papiergeschäft, beste Lage. a. Untern, h.
sofort g. Abstandsgeld zu verk. Adresse unter
k>. 8 . St » Postamt Tannnssträße.

Nachweislich gutgehendes

ColonlülHalNtN - Geschäft,
verbunden mit Butter- und Eicrhandlung,
längere Zahrc bestehend, ist Umstände halber
sofort zu veikoufen. Eisorderl. sind 3000 bis
4000 ptt.  Näheres durch das Znimobilien-
Geschäft von EM«il . Anton Wilbracli,
Bleicktstraße 22, 1 St.

Gut gehendes Cigarreu -Geschäft,
günstige Loge, billig zu ve.kaufen. Offerten unter
41. W. postlagernd Schntzenhofstraße._

Blsmarckring 29 ist ein seit 6 Jahren besteh.
gut gehend. Papier - u . Kurzw .-Geschäft wegen
Krankh. sofort zu verkaufe». Näh, daselbst.

Offerten unter * .

mit Pferd ,t. Wagen
billig zu verkaufen.

an den Tagbl.-Verl.
Zwei gut gehende tleiuere Spezerei-

Handlungen zuverk. Näh. Tagbl.-Berlag. 14705
Ein Droschkenfuhrwerk mit
Nummer zu verkausen. Offerten

unter W. V . 44 « an den  Tagbl .-Verl.ag.
Zwei flotte elegante süuf-
iapr . Wagen -Pferde » mäuse-

sarbene Schimmel, preiswcrlh zu verkausen. Wo?
sagt der Tagbl.-Lterlag. 14877

Pferd zu vk. Vorlstraße 17, Hof, Comptoir.

Ern rnn . Wimöhnnd
(Srüde), 1 Jahr alt, preiswerlh zu verk.
Giisabethenstraße 17. 15148

Junger schön gezeichneter Fox (Männchens
billig abzngeben Dotzhcimerstraße 76, Part . 15083

Zwei j. reizende Hündchen billig zu ver¬
kaufen Stfftstratzr 2, 1.

Meiner« Hundert

Haus-Schurze«,
120 Cmtr. weit , ächtfarbig, beste Qualität,

das Stück 90 Pf.
50 St . Tandet -Lchnrzen St . 80 Pf . 15057

♦tinggenlieim . Markts«.aße 14.
Tchöue Damen-Ktcider ». Biorese» »n

LÜoUeu. Seide,Jaqi »etts u . Cabrös . Domen
u . Kinder bill . zu vk. Grabcustr. » . 14895

Bimneiistraßc7 sinti Grsttingd-Wiische und
Ki ndcr-Betten zu vk. Anzns. 12—3 Uhr. 148 82

Wintcranzng biN. abjg. Datzb-iinerstr 31, 1~
»stutscher- ». Diener -Winterm ., gr. F., b.

z» verk. Näh, im Tagbl.-Verlag._ 15132
Frack, Herrn-Peizkragen , Winlcr -Cope,

L) -cke, seidenes Tuch, fast neu, zn verkaufen
Do tzheiinerstrutze 10. 1._
. Ein nochg„>erh. Heeren-LSintkriir>erziei,cr

billig zn verkanse« Waikmiihlst̂öe 10, I Et.
Albre chistr. 28, P , gebr. Jünglingskl. b. z. o.

Mttitär -Mantel,
hellgrau, fast neu, villig zu vcckauseu ManritiiiS-
strastc l . Lcdcrbandloiig._ 15prV5

Militürmaute », satt neu, ticltgra», billig zu
vcrkanfen Friedrichstiaste4«, Laden. 14369

Infanterie -Rock, gut erhallen, sofort billig
zn verkaufe» Wcivenburnstrnstc4, 3 l

Kelliierjackeb. zn vk. At>lerst>. 1-2, P . >. 15144

Oelgemäldc,
zu Weihnachts - Geschenken geeignet, autzer-
ordenckich blllig Taunnsstratze 46.

Mittwoch , Donnerstag
und Freitag

werden

Oelgcmöldc
zu jedem onnebmbarcn Preise onsverkanft bei

M.  ninnliliorn. Hofpstotograph,
Webergassc 2, » Nassauer Hof.« kann ein junges Mädchen ans guter

_ _ Rrtouche gründlich erlernen.
CÄe Snrnrrlkmig von 120 Serien

Liebig-Bilder
im Ganzen, auch gctheilt, zu verkaufen Weilstrahe9.
Part . Sprechstunde von 2—8 Uhr.

Jlftntiniu ; gebrauchte, gm erhnltme, grotzc
MUninvrl , Anz., zn verk. ob. zu vermiethe».

IE,-1,,H olfr . Wilhelmstraße 30. 12096
anina ln jchwarzn. Nüßdanm, votKgl.

, rill. uv, Fabrikat, v. llrbas n. Reißhon er,
billigzu verk. Näh. Schivalbacherstr 11, Bäckerei.

Ps .-nino , schwarz, Vorzug!.Fabrikal (Mandl)
zn verk. Karlstraße 17, 3 I., Vormittags. 11348

Schlafzimmer - Einrichtungen , »eü und
dunkel polin , sowie in Satin , Nnßb., modernsten
Styl «, mit Spiralfedern- u. anderen Matratzen,
Betten in gr. Answ., Spicgelschr., Waschkommoden
Nachttische, Kleider-,Bücher-,Küchenschr., Verticows,
Büffets,Herren- u.Damen-Schreibtische, Garnituren
u. eniz.Sophas in Müsch, Gobelin n.Kaureltaschen,
einige prachtvolle Stahl - u. Kupserltichbilder. Oel-
gemälde, Tische, Stühle , Spiegel, Nab-, Servier- n.
Bauerntischc,CIavicr- u. Schreivicsstl, Paneelbrettcr,
Hocker. Handtuch- n. Kleiderständer rc. zu staunend
dm. Preisen. Ph . Soil n l . PtMsjeaße 24.

Älltg zu vM ffeuc und grbr. Betten,
iuz. Belttbeilk. Kleider-, Küchen- ». Büchcrsci

iowic
euiz. Belttdeite, Kleider-, Küchen- ». Bücherschrank,

onnisre, Konilnoden, ov., 4-eckigcu. Auszieh¬
tische, Stühle , einz. Sophas und Sessel, Bilder,
Spiegel, kl. Büffet, ™
Andere Jcchnstra

Regulator und noch vieles
17. G,b.

Bettest , Kasten - « nd Polstermöbel jeder
Art billig zn verkaufen, auch b. Ratenzahlungen.
ÄtttzrechtMatze 36. »» . BLirein . ,3923

Eni ricueH franz^ vollständl«es
^ ^ Bett sehr preiswerth zn verk.

Näh, im Tagbl.-Verlag. 15186

De! stzötte piulöiclhcttcu
sind billig zu verkaufen. Näheres Sllbrecht»
ftratz« 4«, Part. _ 14846

Bett m. Sdrgr . 25  Mk . Saol -wsse 10. 14126
Zwei gebt. Betten, 1 gr. Küchenschrank, große

Anrichte mit Schiiffelbrett, 1 Skachltisch, 1 Choise-
longne b. zu verk. Heleuenstraße1. Part . r. 15153

G. Beil, 1 Kvm., Kleider- u. Küchenschr. zu vk.
Goldgasse 10. 10319

Kitthervcttchcu zu verk. Bttchelsberg 26. 2.
-Zwei ucue hochhäuvnge Bettsiellen zu ver-

kaufen. Näh. Röderstraße 19, H. 2._ 14752
_ “*Kiu - srbeilstclle zu verkaufen Albrecht»

straßr 14, Seiieubau 2._ 14995
Federvkttwcrk, Spiegel, Tisch u. 2 Dompfaffen

zu verkaufen Porkstraßc 9. 3 l.

Aut mf®  villig!
Eine Kindeimatratze mit Keilcheu, mehrere ein-

theilige Seegrasmatrntzeilmit Keil, 1 prima Woll-
matratze mit Keil (2-schläsr.), uni roth, 4 St . eis.
elegante Bettstellen mit Rollen, Deckbetten, gut gef.'
k 9 Mk., Kopfkissenk 1.80 Mk., Strohsückeä 1.80 Mk.,
Bieber-Betttücher zu 55 Ps., Reste in Barchent zu
Kissenu. Deckbetten, graue Federn per Pfd. 60 Pf .,
weiße Federn per Pfd . 1.80 Mk. bei 13810

UnggenheiEii Si  Slsn,
14. Marrzsttaß « 44.

Neue MÄtkaH« mit Keil, Nik. 25.
zu verkaufen Friedrichstraßc 50,  1 St . r . 14581

Gesteppte Strshsäcke
(beste Qualitäten) sehr billig. 15021

»Ungk«renl, « in >, Marktstraße 14.
Verticow, ich. qearb., Nnßb., söw. Küchenei»-

richt., bl. u. w., z. vk. Werkst. Nöderstr. 19. 15006
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Empfehle alle Arten Polster- «. Sfnftenmöbel.
Hildo ) zu verknusen oder zu vcruiletheu.

Nah. in  No . 3 ober Schützenstrasze 10. 14103

& £ <£ » ZlfmT 'Ln  WM . "b"i!1^0 wir., Spiegelschrauke, innen Eichen, v 100 Mk
an, Herrenschreibbürca» v. 85 bi« 160  Mk Daiueii-

dEußb. II. Tniiiie», ein'- II. zwci-
thiir Klcidcrschrniike von 24 di« 75 Mk.. conipl
Nutzb.- u . Tannei,-Betten von 50 Mk. an, Wasch-
K°l" m°den und Nachttische mit n. ohne Marmor
von 8 Mk bi« 75 Mk., vierschubl. Koinnioden und
Con ölen von 85 Mk. Alle Arten Tische, Spiegel,
nj^mf n6" ß™,1f P ^ llcispiegcl von^ Elegante Salott-Garnituren in Plüsch
von 200 Mk. Einzelne Barocksopha« 45  Mk.. Kamel-
tnschen-Sophas , Salontische von 24 Mk.. Nähtische
Etaaäie . Handtnchhaltkr 3 Mk., Küchenschränke'
KuchentOche, soNue alle Ersatztheile

Divan u. zwei
~ e.ff{J ^^0 Mark mich gethcilt zu verkaufen
Fricdrichstrnße 50, 1 St . r. 1457g

Neuer 3-t^ett. Nutzvaum-Ka,ncltaschen-
? ?O Mark, zu verkaufen Friedlich-
straffe 50, 1 St . r._ 44 573
IO ™,eU™Ld)?n/ Taschktttoplia85, pol. Kinderbett
18 Mk. Michelsbeig9, 2 i„ Ein«. Gäßchen. 15056
m  P ^ .Sofdxmöinan und Ottomane mit
Moquett billigst Saalgaffe 16. _11115

^halttuks Lop,, ., billig zu verkaufen
Bluchcrstraße 6, Mtlb. 2 r._ _

®i, ‘ guter «lassenschrank, Fabrikat
Arnheim , billig zu verkaufen. Näheres

Wiesbadener Terrain -Gesellschaft,
Delaspeestraffe lk, Pari . 14200

«- r5t iicÎ ,r,n.1̂ fll0iiCt  Klciderschr.. Kouiinodc,
Cousol. Tisch bill. zu verk. Wellritzstraße 89. P . I.

Zu verkaufen Billa
in den neuen Da »ibachthal-Anlage», nahe
am Kurban« und Wald, 12 Räume, schatt.
Garten.70.000 Mk. Näh. Tagbl .-Berl . 12024

rfii vcikanscn.Haus mit gr. Geschäsislokal, nächst
der Kirchgnsse. Näh . Rerolhal 43 « . 14141

Billa Bietariastrasre , 14 Z., zu verk. Agentur
.0. I»« llii « ,iii . Adclheidfiraffe39.

I Billa für zwei Familien,18Zimmer , zwei Küchen, Badez. u. reich!.
Zubehör nebst schöne»! Garten in guter
Lage prei«w. zn verk. od. ge«. Bauplatz
od. Geschüstshans zu vertauschen.
«». Adolphstraße 8. 15075

Billa Merobergstr. 43,
hochherischaiilich, 15 Ziiiiuier critbaltcnd, Bäder,
elektrische« Licht, mit reich!. Zubehör und schöueui
Garte» Preiswerth zu verkaufen oder zu ver-
niietben. Nah. Sliiistraße 24. 1. Et . 12956

schönes neues Haus niit kl. Wohuungc» k 3
Z»n»icr, doppelteni» der Etage, mit 1000 Mk
Ueberschuß, au« erster Hand mit 6-8000 Mk
A„zaklu»g zu verknusen. Alle« vermiethet Off'
»nt. « . 1 7 » S an den Tagbl.-Verlag. 14866

einige « innien von Ujilirlin*
KiriiKn, . kleinere liocltiitoilern
aiiMgcatnttete Villa m-lir prels-
wHrdiff zn vorknufen . Ulfi -ricn
u . K. 1( . llss an <1. 'E' ;ig C> I.. Verl.

W Meine in der
Weinhergstr. ganz
nenerhanten Billen
(Doppel-Billen), feine Lage, enthaltend je
6 Zimmer ,2  Frontspitzen und 3 Maiisardeu-
Ziniiner und Bad (hochherrschastlich), per
sofort preiswcrth zu verkaufen oder zu
vermiethen. 9046

Stiftstraffe 24, 1. Et.

Jinmokttie « ftt verlrnrtfcn.
KSSSä _ _
Vorzügliches Nculenhans in der Walrauistraße

- -- mit 7000 Mk Anzahlung billig zu verk. Näii.
Banbürcau Saalgasse 1. 11783

? sinn *., „ 4 Villa Anfang Biebricherstr., 14 Z ., gr. Gart ., z. vk.
3.  Bliiiittoiiff , Adclhcidstr. 39.

♦ stratze. Hainertvegn. Umgegend.' Bstbricher- * ^ "UUrt
» aller rc. zu verkaufen. - Aiimeiduugen von ?
» verkaufl. Villen und Häusern rc. nimmt i
f  stets entgegen das Jnnnod.-Bürean von %
® Jlos . Imand , Weilstraße2. 13156 *

Billen , Etagenhäuser re.
Aufträge zum An- und Verkauf übernimint die
Agentur I . » .. lll, .-,. lk, Adelheidstraße 39.
‘ 1 ' “ r hochrentabel , in vor¬

nehmer Lage, anderer
. - .ll. zii verkaufen. Näh.

Theodoreustraße 2. 10990
Schöne neue Villa, nächst dem

»WJU Nerothal, soll gegen Nentenha»«
"der Griindstrick vertauscht werden; auch nehme
Nestkanstchilliiig in Zahlung. Näh. 14675

E*- ® * KMcfc , Bahnhosstraße 20.

Für Bäcker.
Ein neue« Eckhaus mit doppelten Wohiluiigeii,

sehr reu nbel, mit zwei Backöfen (also dopp.)
soll unter günstige» Bedingliiigei, ans erster
Hand veikanst werden. Auskiuist bei 18654

«» !« *' 7 "' «vk . Vahnhofstrabe 20.
B »a Blumenstr ., 10Z., gleich beziehbar. ;, verk.

i'  “ >0V S*° i' ,r .Adelheidstraffe 39.? und .) sind Villen, den modernen
Ansprüchen der Neuzeit vollkoinnieii entsprechend
ausgesuhrt, sofort od. später zn verkaiifeii. Näh.
»V»<'d <-r «,,al,n , Schlichterstratze 10. 12874

Herr Rentner William Ncnritibrick
aat mir den Allein-Verkaiif seines Hauics
Adolphsalice 33 nbertraqen. Dasselbe hat
3 Etagen (2 k 10 , Part . 8 Räume), mit
allem Comfort der Neuzeit hochherrschastlich
eingerichtet, Hosraiim, Platz f. Pferdestall rc.
und wird unter günstigen Bedingiingeii ver¬
kauft. Neffectanten erfahreii da« Nähere bei
Bernhard Bacr , AgenturU.ConiMiss.,
Wierbadkii, 19. Fried, ichstrabc 19. 13448

V "la in schöner Lage, nahe am Kurpark, von
de», Besitzer solidest erbautes Han«, 16 Kimmer
Küche, Bad und Zubehör, der Neuzeit entsprech'
Emnchlniig, billig z» verkanfen. Näh. Wilheln,-
stra ße 3, Part.  nggi

Wegzugs halber sind zn verkaiifeii
Kiipellenstratzc85 „. 87 zwei ne » erbante
Villen mit Ziergärten, allen Ansprüchen der
Neuzeit entsprechend. CoulanteBediugniigei,
Nah. in No. 85. lAoo

Agentur di. ISollI .o,,ir,
Etagenhaus , l

Uiiternehnilingcii halber bill. z

Ztt verkaufen
die Villcu Dambachthal 39, 41 nnd 43
mit hochfeiner AllLstattuiig, bequemer Eiu-
richluug, große» Gärte», schönster Lage an
den Danibachthalaiilagcn. Näh. beim Besitzer
,än * Hnrtiiiaiin , Schützenstr. 10. 14220

Ein kleines Hans mit schöne», Laden, neu u. solid
gebaut, billig zu verkaufen. Gute Geschäftslage.
Mitte der Stadt . Näh. im Tagbl.-Verlaa. 11931

Billa Alwinenftratze4
zu verkanfcn oder zu verniiethen . Näh.
Bahnt,osstraffe 6, 1 links . 14291

Meine Billa Weinvergstr. 4, hoch-
eleg. eingericht., 8 Jahre bewohnt, jede Etage
4 Zliiiiiier, ein Wintergart., die ganze Villa
mit Ceiitralbeizuiig. ist Preis« , zu verk. Alles
Näh. bei Pli . Mcnier , Tannnsstr.33/85,

Mobelladen. 9340

Geschäfishans , nahe am Ring, mit Bäckerei
und Spezereiladen. 175,000 Mk. reiitircnv, zn
145,000 Mk. zu verkaufen. Adr. bitte niitcr
« . »4. » , « im Tagbl.-Vcrl. niederznl. 13957

Eckhaus in vorzüglicher Lage, worin gut gehende
Schweiuemctzgcrei betriebe» wird, z» verkanien.
Adr. bitte unter A. t,.  rr « im Tagbl.-Verlag
iiiedeiznlegeii. 18958

HochrentaAes Eckhaus
im Südviertel zu äußerst günstigen Bedingungen
billig zu verkailfen. Offertenu. K . U . ?cv
an den Tagbl .-Verlag erbeten. 13746

(Wcllritzvicrtel) mit neu
hcrger. Laden, welcher sich

zu jedem Gcschäftsbctr. eignet, mit daranstoßender
schöner Wohnuiig, sowie neuem Hintcrbau ist
preisw. zu verk. Näh. im Tagbl.-Verlag. 11278

Grundstück Maritzstratze 10, Fläche ca. 26°.
zu verk. Näb. 1 St ., von 2'/- Uhr. 9 !66

Die Billa
Schöne Aussicht 19
tznm Alleinbewohnen ), 18 Wohu-
räuine , 2 Badezimmer , Central¬
heizung , ist «u verkaufen oder zu
vermiethen — an Pcnsions - ttnt -r-
«evmcr nur w verkaufen.
— 3 » besichtigen Montags nnd
Donnerstags 2- 4 Uhr . Nähere Slus°
kuttft : Milhelmstraffe 82 os. Ciir.
( •rlüciiiicig oderBiebrichcrstraffe 27.

1864 lj

Billa , Fraiilsurterstiaßc(Anfang), Gari. zu verk.
Ji,  lioliiiopir , Adelheidstraße 89.

mit ca. 80 Ruthen <1280 sü-Meter)
Garte » , ist zn verkaufen . Sllleö Näh.
dnrch den Slllcinbeanftragten
•*oa . iSniidnitzUy , Webergasse 3, 2.

_ Telephon 724 . ^
Ein größeres neues Etagenhaus mit je 2 Wohn,

in der Etage, von 4 und 5 Zinimeril, Balkon
heiße und kalte Leitiing, Bad, schöner Galten,
an, Bismarckring gelegen, soll für 130,000 Mk.
ons erster Hand verkanit weiden. Näh. durch
«Ho Kugel . Adolphstraße 3. 13756

BerseiMAg halber
ist die Billa mir « tallnug und großem
Garten Fifcherstraße 7 zu ßerkaufc» oder
her soiort zu verniiekheii. Näheres im
Llanbürea » , Adolphsallce 59. Sout . 14225

I

Landhaus
Walkmühlstratze 1,

8 Zimmer mit Bad und Zu¬
behör , großer Garte «, per sofort
zu verkaufe « oder z« veri «. Näh.
Lessittgstraße 10 , Neuba « . 14227

Zu verk. Neiibaucistr. schöne Eiagen-Villa, auch f.
Pension s. geeig., durchd. Jiiiinobilieii-Ageittnr v.
A.  dir . Glücklich , Wilhelmstr. 50. 15095

Zu verk. Schone Aussicht ger. Villa in. Garte » f.
Mk. 100,000 durch d. Jmmobilicu-Ageutur von
A.  dir . tilikkllcli , Wilhelmstr. 50. 15096

Zu «erf. hochherrschaftl. Besitz, u. Bicrstadterstr.,
in. g. Park, Stall rc. d. d. Immobil .-Agent, v.
3.  dir . m I licii , Wilhelmstr. 50. 15097

Zu verk. u. per 1. April zu bez. Villa mit Stall,
Remise, 14 Z. u. Ziibeh., Knischcrw. durch
41. dir . (i' lüc -iilicli , Wilhelmstr. 50. 15098

Zn verkaufen o. Gartenstr. prachtvolle Villa mit
Park, Wintergarten und zwei Bauplätzen durch
.1. dir . (nliiclilicli , Wilhelmstr. 50 15099

Zu verk. sehr schöne reut. Ekageu-Villa m. Garten
i. Nerothal. Näb. d. d. Jmiiiübilicii-Agentur.v.
3.  dir . (dlücklicii , Wilhelnistr. 50. 15100

Zu verk. Bauplätze an d. Biebrich. Chaussee, nächst
Alexandrastr., durch die Jliiiiiobilieii-'Age„tt,r v.
dl. dir . Klüciilivli , Wilhelmstr. 50. 15101

Z» verkansens. preiswcith reiz. Fam lien-V.lla lei
London durch die Jniiiiobiiien-Ageniiir von
J). dir . (üliiclilirli . Wilhelnistr. 50. 15102

Preisw. zu verk. Villen, Humboldtstr., Uhlandstr.
Alwinenstr. rc. durch d. Jüiiiiovilien-Agentur v.
s . dir . s^lnrlilivli , Wilhelmstr. 50. 15103

Zu verkoiisen Schöne Aussicht Fnuiilien-Villa zu
Mk. 66,000 durch die Jimnobilien-Ageutur von
dl. dir . Kliiclilirli , Wilhelmstr. 50. 15110

Zu verk. f. Pkk. 75,000 Hau« in. g. bgl. Frenideu-
Peusiou. Näh. durch die Jminobilicn-Agcniur

dir . (»Uiclilicii , Wilhelmstr. 50. 15111
Zu verk. zw. Rerolhal u. Kapelleustraßekl. Villa

ui. gr. Gartku, Terrassen, Pracht». Treibhäusern
f. Mk. 65,000 durch d. Jiiiinobilieii-Agentur von
dl. dir . «oliioklioii , Wilhelnistr. 50. 15112

Zu verk. reut. Haus m. flottem Ncstauraut i. südl.
Stadtthcil preisw d. d. Ji »»iovilie»-Age»tiir v.
dl. dir . (iiückik ' li , Wilhelmstr. 50. 15113

Zn verk. rentable Etageu-Villa, Frauz -Abtstraße
(Neiotbal), durch die Jiumobüieu-Agcutur von
3.  Clir . Oliicblicli , Wilhelmstr. 50. 15114

Zu verk. d. vrachtv. Villa mit Stall , Nemisc rc.,
Gartenstr. 9, mit 1 Morgen groben Park , sehr
Preiswerth durch die Jmniobilien-Agentiir von

dir . (diliciilicli , Wilhelmstr. 50. 15115
Für Ba « -Spek « !nttlen . Z . verk. univ. d. Kochbr.

Haus z. Abr., mit neueiu Hiulerh., 30 HI-Ruth.
Näheres durch die Jlumovilien - Jigcutur von
41» du -. KIHcklicIi , Wilhelmstr. 60. 15116

Zn verk. i. Vad Nauheim hochcleg. Frcmdeii-Peus.
»I. Mobilar, 29 Z. »,. Zubeh.. f. 176,000 Mk. d.
3.  dir . «diücuucli , Wilhelmstr. 50. 15117

| Rentables neues Hans niit 2 Wohnungen
i » 3 und 4 Zimmer in jeder Etage , nevft

Bad , Balkon , Hciff- u . Kaltw .-Leitung,
für 93,000 Mk. ans erster Hand zn ver-
kanfcn . Mielbtinnahme 8700 Mk . Lage
sndl . Stadttheil . Sknzahl. ll - 12,000Mk.
Aäh . 1' . 1«. Klick . Baftuliosstr . 20 . 14774

EcktzanS in vorzüglicher Lage, mit einem
große» und einem kleinci, Laden, für jeden
besseren Geschäftsbetrieb geeignet, vreiswertl,
z» verkaufen. Offerten uiiter M. ir . as«
au den Tagbl.-Verlag._

Rene Billen.
Die beiden neu erbauten Bitten (Doppel-

Hans ) SldolphSallcc 03 n. verl. Mo itzstraßc,
ausgestattet mit allen moderuen Bequemlichkeiten
». eutb je 6 Herrschaft!. Zimmer. 1 gr. Zimmer
m der Froutspitze, 3 Mansardeii. Beidu. s. !v..
sind zu verkaufeu. Wege» ihrer besonders sorg¬
fältigen ii. soliden Bauart in Stein ». Eisen,
sowie ihrer einem vorncüuien Privathause eut-
spiechendkii, inneren Einrichtung eignen sich die
Häuser vornehmlich für feine kleinere Familien
oder einzelne Personen, welche ein eigenes Heim
für sich allein zu haben wünschen. Näheres
Baiibureau Eniscrstraße 2.

Verkaufe meine Mz ' ,§ £ 1*

eingeführte Pension
zum Pieise von 10- bi« 12.000 Mk Aniritt
bis spätestens1. Iannar 1901. Acht Zimmer
in einer Etage in Kurlagc. Alles Nähere zu
erfragen bei 15129

L . Seiiiiciitling -, Nheinbahiistraßc 3.
Hochherrschaftliche

Billa
Schöne Aussicht 13a preikweith zu

Möbeiichüst Bnhnhosstraße 5.
verk. Näheres

14971

, . _ 37 ,.
8 große Wo im räume nebst reich!. Wiithschaftsr.,

in ladkllosein Zustande, netter, 21 Ruth. gr.
Kartea, Wegzugs Haider sofort oder per 1. 4.
für 54,000 Mark zu verkaufen. Näheres beim
Eigeuthümer daselbst.

Hcrrschßstssitz
zn verkaufen, cv. zu vermiethen,

am Bodensee(Schweizerseite), 15 Min. vo» Konstanz
entfernt; enthaltend 11 geräumige Zimmer,
Terrasse, Waschküche, Stallung >1. Nemisc. Großer
schattiger Garten. Prachtvolle Aussicht aus den
Bodensee, Rbein und Gebirge. Beding,»,gen sehr
günstig. Offerten imtce A. 1» » «»» an den
Tagbl.-Verlag. 14840

Schönes Etagenhaus,
nächstd.Dotzheimersir.,mitThoreinfahrt ». schöner

heiler Werkst., f. jcd. GeschäftSnianii paff., in jcd.
Etage 2 Wolm. v. 3Zim . u. Küchef. 120.000M.
mit 10,600 Mk. Auzahluiig aus erster Hand z»
verkaufen. Käufer hat Wohn, und Werkst, frei.

« . nilck , Bahuhofstraffc20. 15128

Reischotcl 1, R .,
i» größerer lebh. Stadt Thüriiigeiis, vorzügliche

Lage, ist preisiv. zu verkaufe,1. Da» Hotel bat
66 Betten, Vorzugs. GeV. u. Einrichtung, große
Räiinilichkciteii11. flotten Rcstaurationsbeiricd.
hohe Rcnt. wird seit Jahren uachgew. u. kann
bei gut. Bew. auch seriierhin gnraittirt werden.
Zur Ilcberiiahine sind 50000 Mk. crf., das Hotel
ist schuldenfreiu. läßt . j. Bes. Hyp. fest »che,,.
Nach Bef. wird Billa oder besseres Zinshaus
mit in Zahlung genomnic». Offerten unter
-4- 72S besörd. Blaiisc -ntitcln A Vogler
A.-« . , Leipzig . F92Bauplätze.

Am Liixenibiirg-PIatze sind zivci sciiöiic arrondirte
Bauplätze preiSwerth zu verk. Näh. Baubüreau
Luisciistraße 43, di» «, «ick «, Moritzstraße 12,
und J 0 I1. Pa « ly , Körnerslraße 4. 14221

f fl ^ Bauplätze au der Weinbergstraße,
Neroberg, zu verkaufe». Nähe>es

Weinbergstraße8. 14222
"an «0 resp. 40 Ruth.

"4L»» IlfilMfpV ea. , in erster Kurlagc,
unter günstigen rredingungen zn ver¬
kaufe« . Offerten suit A.  H . i » s an
den Tagbl .-Bcrlag . 14953

Inniiobilie « r« kaufe « gesucht.
Jleut. Etagenhaus , 15,000 Mk. A»z., ohne Verui

zu k. ges. Off. ». P . ti. «47 a. d. Tagbl.-V̂ tt
Zn kaufen gesucht.

Schöne Bitta zum Alleiiibeivohiieii
bis zu Mk . 100 .000 . Feines Etagen¬
haus iu.6-Zii»mer»Wolmnug»liiidesteus.
Hans mit Wirthschafl oder wo solche
sich einricht, ließe. Mittleres Geschästs-
od. Rentcuhans mit Mk . 18,000 Au-
zahluiig.Off. uuigeb. erb. an o . Kugel,

„ „ Jiiiuiob.-Bürcaii, Adolphs« . 3. 15077„
Billa , kleinere,

Herbst gegen Baor zu kaufe» gesucht. Offerten
unter K . V.  30 » au den Tagbl.-Verlag.

Haus (südl. Stadtth.),3—4-Z -W., gr. Werkstätte,
z. kauf. ges. 4 . i »<iiiii <>,iir , Adelheidstr. 39.

Hans
mit Metzgerei oder ein solches , in
welch, eine Metzgerei errichtet werden
kann , alsbald zu kaufen gesucht.
Off . mit Preisangabe nur v. Besitzer
« . V . T . 304 an den Tagbl . -Verlag.

Znr Errichtnns
eines jüdischen Hotels

wird vo» tüchtigen vermögeiidki, Fachleuten
geeignetes Object zu kaufen gesucht. Badhaus
bevorzngt . Offerten unter « . haupt-
poftlagernd Frankfurt a M.

HanS zu kaufe ,1 gesucht mit 8- bis
12,000 Mk. Anzahlung. Offerten

unter T . K . 34 » an de» Tagbl.-Verlag erb.

Landgut
oder Wassermühle

Niit etwa 25 Morgen Land, für Obstkultur ge¬
eignet, nicht weit von Wiesbaden oder Frank¬
furt wird zu kaufen gesucht. Offerten unter
A. VV. 44 « an den Tagbl.-Verlag.

Todes-Anzeige.
Es hat Gott dem Allniächiigcii

gefallen, unsere gute Mutter , Schmiegcr-
mutter, Großmutter , Schwester, Schwä¬
gerin und Taute,

Mi! füireliiic Diner,
Wwe., geb. Müsanre » ,

nach langeiu, mit großer Geduld er¬
tragenem Leiden zu sich zu rnseu.

Die tranernde » Dinterbliebenen.
Mieopade », 5. November 1900.

Die Beerdigung findet Mittwoch
Nachmittag 2 Uhr vom Sterbehause,
Ludwigstraße11, aus statt. 15163

'Todes-An;e!ge.
Am Soimtag früh um 4'/- Uhr verschied sanft nach langem, schwerem Leiden unsere

liebe gute Mutter, Großiuutter, Schwiegermiitter, Schwester und Tante,

Kr-aii Iosephine Ttjüring , Wwr.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Jean Thüring.
Mtcsbndru , den 5. November 1900.

Die Beerdigung findet Mittwoch Nachmittag 3 Uhr von der Leichenhalle des
alten Friedhofes aus statt.

MWW
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Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Ohne LeraiUwortlichkeiider Redaktion>

Urrrins -Uall,richten.
tMitlheiluimc» unter dieser Nubril weiden bis zum Umfang »ou so Zeilen
unentgeltlich ausgenommen, für jede weitere Zeile wird der Anzeigenpreis mit

15 Pfg . berechnet.)

* Der „Stolze ' schc Stcn ograp Heuverein" (Eüngnng ?-
systei») hält Mittwoch, de» 7. d. M.. Abends9 Uhr, im Restaurant
.Zauberflöte" Monats-Versaninilniig ab, Tagesordnung: Be¬
sprechung über das nächste Wcttschreiben und das biesjäljrifle
Stiftungsfest. Außerdem gelangen die beim letzten Wettschreiben
erworbenen Preise zur Vertheilnng.

Klimmen au« dem Puvlilrnm.
* Dem EinsenderW. 8. der Beschwerde über gewisse Miß¬

bräuche,  die sich Besucher des ersten CyclnS -Concerts  im
Kurhaus schuldig ge,nacht haben, ist zum größten Thcil bestnpflichtcn
— aber nicht in allen Stücken. Das leidige Zuspätkoninien
rücksichtsloser, eitler, sog. ,,Damen", die um jeden  Preis Aufsehen
erregen wollen, wenn nicht anders möglich, dann durch eine
Störung, ist schon oft genug vergebens getilgt worden, denn diese
Personen sind nicht nichr zum wahren  Anstand erzichnngsfähig.
Auch in Punkt drei: von dem nach seinen letzten Krastleistnnge,t
schon halbtodtcn Virtuosen noch eine„Zugabe" zu erpressen, kann
man dem Einsender nur vollständig beipflichten. Aber über seinen
Punkt zwei läßt sich streiten—denn wer kann mich zwingen  ein
mir vielleicht höchst unsynipathische«, lärmendes oder für mich lang¬
weiliges Werk in allen  seinen Sätzen bis z,>m Schluß mit über¬
reizten Nerven(bie darunter oft eine wahre Marter ansstehen)
anznhöre»? Leider bietet unsere neueste Musik-Litteratnr genug
dergleichen Werke, die der feiner empfindende Hörer so weit wie
möglich flieht. Natürlich wird jeder Wohlerzogene hierzu die
Pause», die Abschnitte des Werks benutzen. Der Wunsch des
Einsenders aber, die Kurverwaltung möge' von der ersten bis zur
letzte» Note die Thüren geschlossen halten, beweist, daß er kein
Jurist ist und den Paragraphen des Gesetzes von der „Freiheits¬
beraubung" nicht kenn». Th. K.

* Bewohner der Adelheidstraße beklagen sich mit Recht darüber,
bei der Vertheilnng der Haltestellen für die elektrische
Bahn  in der Moritzstraße nicht berücksichtigt worden zn sein.
Ganz abgesehen davon, daß die Adelheidstraße viel länger ist als
die benachbarte Albrechtstraße. der man ja eine Haltestelle zugcdacht
hat, ist die Adelheidstraße zweifellos von einem viel reicheren, also
fahrlnstigeren Publikum bewohnt. Die Vertheilnng der Halte¬
stellen muß also doppelt ungerecht erscheinen und ich mache blos
noch daraus aufmerksam, daß nian hier, wie schon oft in ähnlichen
Fällen, eine Haltestelle„nach Bedarf" einiichte» kann.

Ein Bewohner der Adelheidstraße.
* Warum soll auf die zu bauende Markthalle  noch ei»

20 Meter hoher Thurm kommen? Die schöne Markikirche ist durch
das Klostcrgcbände, in welches die Töchterschule gelegt wird, doch
schon genug zugebant! Der gesunde Sinn des Bauausschnsfes,
dein das Project zur Vorprüfung überwiese» ist, wird hoffentlich
Sorge tragen, daß das schönste Bauwerk Wiesbadens nicht noch
Nichr beeinträchtigt wird.

Briefkasten.
Wiesbaden . Längs. Abonnent . Reichstags-Ersatzwahl.

Der Schriftsteller Ledebur an Stelle des verstorbenen Liebknecht
gcwählt. _

Vermischtes.
* Der Wittlvensit; der Königin Margherita.

König Viktor Emanuel III . hat beschlossen, wie der „Bote
von: Garda-See" meldet, seiner Mutter die durch ihre Rosen¬
hecken berühmte Villa Malta in Rom zu schenken, damit die
Königin-Wittwe ein eigenes Heim in der Hauptstadt besitze.
Die Villa Malta liegt unweit des Quirinals, am Südabhanz
des Pincio. Sie grenzt an die Kirche St . Trinita de' Monti
und das Nonnenkloster du Sacre Coeur. Die Gärten der Villa
füllen das Dreieck zwischen der Via Sistina und der Via Porta

Pinciana. Der Haupteingang ist von der letzteren Straße. Von
deni Portal aus führt ein vielfach gewundener Pfad, ans beiden
Seiten mit einer bizarren Tuffsteincinfaffnng versehen, nich
dem Palast hin. lieber diesen aufgethürmten Tuffsteinen er¬
bebt sich die berühmte Rosenhecke, die wohl einen halben Ki.o-
Meter lang ist und im Früjahr die ganze Via di Porta Pinciana
mit ihrem Duft erfüllt. Die Villa ist in der Mitte des
18. Jahrhunderts angelegt worden und diente dein Köiiig
LudwigI . von Bauern in den Jahren 1817 bis 1818 und 1>20
bis 1821 als Wohnung. Gegenwärtig gehört sie der polnische»
Grafenfamilie Vobrinski, die den Kaufpreis ganz in das Er¬
messen des Königlichen Hauses gestellt hat, aber sich das Recht
ausbedingt, die Villa zurückzuertverben, falls sie aus irgeno
einem Grund nicht niehr von der Königin Margherita bewohntwird.

* Die zärtliche Schwester. Ein merktoürdiger Fall
wird aus Altona  berichtet. Um ihrein Schwesterchen eine
Puppe mit natürlichen Haaren zu schenken, hat ein 14-jähriges
Kindermädchenfortgesetzt den ihm anvertrauten 3Z4 Jahre alten
Knaben zum Theil seiner Kopfhaare beraubt. Zu den Obliegen¬
heiten des Mädchens gehörte unter Anderem, mit dem Kleinen
zu spielen oder mit ihm Spaziergänge zu unternehmen. Bald
darauf mußten die Eltern des Kindes die überraschende Eni'
deckung machten, daß das üppige, blonde Lockenhaar ihres Lieb¬
lings auffallende Lücken zeigte. Da man sich diese merkwürdige
Erscheinung nur durch gewaltsame Eingriffe erklären konnie,
wurde das Mädchen gehörig ins Gebet genommen. Die Person
erklärte jedoch zunächst von nichts zu wissen, als man aber mit
einer Anzeige bei der Polizei drohte, bequemte sie sich zu den:
Geständniß, daß sie dem Kind die verschwundenen Locken ab¬
geschnitten habe, um die Puppe ihrer kleinen Schlvester mit
natürlichen Haaren versehen zu können. Mit der auf diese
Weise verbesserten Puppe habe sie dieser ein Geburtstagsgeschenk
machen wollen. Obwohl die Eltern über die Verwendung der
Locken ihres Lieblings nicht sonderlich entzückt waren, nahmen sie
auf Bitten des Kindermädchens davon Abstand, den Vorfall
zur Anzeige zu bringen, und begnügten sich damit, die Person
aus dem Dienst zu entlassen.

* Der indiskrete Scheinwerfer. Ein drolliger Fall wird
gegenwärtig in der malerischen holländischen Stadt Haarlem vor
dem Civilgericht verhandelt. Die ganze Einwohnerschaft sieht mit
der größten Spannung dem Urtheil entgegen. Professor Stoker
und Jungvrouw Dahmais, eine junge Schullehrerin, sind die
Kläger. Sie sind verlobt und wollten demnächst heirathen. Eines
Abends gingen sie im Stadtpark spazieren, wo Liebespaare die
Stunden des Zwielichts zu verbringen pflegen. Plötzlich er¬
leuchtete ein Heller Strahl elektrischen Lichts die Laube, in der
sie in zärtlicher Umarmung saßen. Der verrätherische Schein¬
werfer war von dem Besitzer einer Villa der Nachbarschaft in
Thätigkeit gesetzt worden, der seine Gäste durch einen nicht für
die Oeffentlichkeit berechneten Anblick ergötzen wollte. Am fol¬
genden Tage war das Abenteuer des gelehrten Paares Stadt¬
gespräch, und der dadurch veranlaßte Skandal führte zur Ent¬
lassung des Professors und seines Schatzes. Nunmehr verklagten
sie den zu Scherzen aufgelegten Eigenthllmer auf 40,000 Mk.
Schadenersatz. Die holländischen Richter stehen also vor der
Entscheidung der schwierigen Frage, ob, wie der Verklagte be¬
ansprucht, Jeder das Recht hat, einen elektrischen Scheinwerfer
nach Belieben auf die schattigen Winkel des öffentlichen Parks
zu richten, oder ob die Liebenden, die durch seine Indiskretion
materiellen Schaden erlitten, einen Anspruch auf Schadenersatz
haben.

Dr . T. Das wandernde Kupfer und die Lebens¬
dauer der Kabel. Der Pariser Akademie der Wissenschaften
ist kürzlich von G. Rheins eine Mittheilung zugegangen, die für
die untermeerische Telegraphie von großer Bedeutung ist und
vielleicht zu weiteren wichtigen Versuchen über die Lebensdauer

von Kabeln Anlaß geben wird. Rheins hat nämlich beobachtet,
daß das Kupfer der Drähte die merkwürdige Neigung hat, von
dem Innern der Kabel her nach außen hin durch die isolirende
Hülle hindurch zu wandern, wahrscheinlich infolge irgend einer
elektrolytischen Wirkung. So war bei einem mit Guttapercha
umhüllten Kabel, das 20 Jahre lang seine Dienste gethan
hatte, das Vorhandensein von Kupfer auf der Außen feite
deutlich festzustellen. Bei anderen Kabeln, die mit Papierlagen
isolirt waren, hatten schon4 Jahre genügt, um das Metall durch
die erste dieser Lagen hindurch dringen zu lassen. Es ist vom
technischen Standpunkte aus ganz zweifellos, daß dieser bisher
unbekannt gebliebene Vorgang die Leistungsfähigkeit der Kabel
mit der Zeit schwer beeinträchtigen muß, und es wird nunmehr
den weiteren Versuchen überlassen bleiben, nicht nur den Grund
dieser Erscheinung zu ermitteln, sondern auch eine Abhülfe aus¬
findig zu machen, um die Dauer der Kabel zu verlängern und
unliebsame Störungen im Weltverkehr, deren Ursache man bis
zu dieser Entdeckung nicht einmal hätte erkennen können, zu
vermeiden. Es erinnert diese Erscheinung übrigens an einen
anderen merkwürdigen Vorgang, der auch erst kürzlich bekannt
geworden ist, daß nämlich das Gold einer Münze, die man in
einen Bleikern eingeschloffen hat, sich allmählich in feinen
Theilchen durch die ganze Vleimasse verbreitet. Es liegt hier
wahrscheinlich eine räthselhafte Eigenschaft der Metalle vor. deren
praktische Bedeutung man jetzt zum ersten Male bei den Kabeln
erfahren hat.

-n Wintcrkältc und Sonncnflccken. Obgleich die
Wctterkundigen mit der Voraussage der Witterung auf längere
Zeit bisher nicht viel Glück gehabt haben, sind fle doch unab¬
lässig bemüht, gewisse Gesetze heraus zu finden, durch die eine
zuverlässigere Prophezeiung des Ausfalls der kommenden
Jahreszeiten möglich wäre. So hat jetzt ein Astronom der
Sternwarte von Greenwich Namens Mac Dowall eine Be¬
ziehung zwischen der Häufigkeit der Frosttage in den ver¬
schiedenen Wintern der letzten Jahrzehnte und der Menge der
Sonnenflecken nachzuweisen versucht. Daß die Witterung durch
die Häufigkeit und die Größe der Flecken auf der Sonne in
geivissem Grade bestimmt wird, ist längst von Astronomen und
Meteorologen für wahrscheinlich erklärt worden, aber es fehlt
noch an einem bündigen Ergebniß, das man zur Voraussage
der Witerung zuverlässig verwerthen könnte. Mac Dowall hat
nun die winterliche Witterung und den Zustand der Sonne nach
den Beobachtungen seit dem Jahre 1841 bis auf die Gegenwart
verglichen und eine gewisse Beziehung festgestellt. In den drei
Jahren, die auf die Zeit der meisten Sonnenfleckenfolgten, ist
die Zahl der Tage, an denen die Temperatur unter den Gefrier¬
punkt fiel, geringer gewesen als der Durchschnitt, und zwar hat
der Gelehrte ausgerechnet, daß in den betreffenden Jahres¬
gruppen zwischen 1849 und 1896 131 Frosttage weniger ge¬
wesen sind, als man nach dem Durchschnitt hätte erwarten sollen.
Umgekehrt scheinen sich die Triennien zu verhalten, die ans die
Zeit der geringsten Sonnenthätigkeit folgen, indem eine klein?
Zahl von Sonnenflecken gerade eine stärkere Winterkälte zu be¬
gleiten pflegt. In diesen betreffenden Jahren hat es nämlich
seit 1844 107 Frosttage mehr gegeben, als der Durchschnitts¬
rechnung entsprochen hätte. Gegenwärtig befinden wir uns in
einer Zeit geringster Sonnenfleckenhäufigkeit, und demnach wäre
für den nächsten Winter noch ein Ueberschuß von Frosttagen zu
erwarten. Allerdings würde es der letzte harte Winter sein, und
vom Jahre 1901 an würde dann wieder eine Reihe milderer
Winter folgen. Die Sommer scheinen meistens im Gegensatz zu
den Wintern zu stehen, indem einem harten Winter ein warmer
Sommer vorhergeht. Bon einer weiteren Untersuchung gerade
der Beziehung zwischen den Sonnenflecken und der mitleren
Temperatur auf der Erde ist noch manche wichtige Aufklärung
zu erwarten, die dann vielleicht auch endlich zu einer ziemlich
sicheren Voraussage des jahreszeitlichenVerhaltens führen wiro.
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Specialhaus für Maass-Anfertigung
Crakauer.Gr. Bnrgstrasse3—7. F. Gr. Burgstrasse3

Mein grosses Modell-Lager für Maass-Anfertigung, theilweise in eigenen Ateliers gearbeitet, bestehend in

circa 1000 Stück
der elegantesten

Jackett l ®aletots 9 Capes , Costnsiies,
SMauseia , Peizjacken , Tlieater -Sarties,
Misider -l ®ale4 « fs , Miader -MäEitel ti. Jackets,

gebe vom G. November er . zu aHcrbslligstni,

15 bis 50 °/0 redncirteii Preisen ab.
Es bietet sich die günstigste Gelegenheit zum Einkäufe gediegener Qualitäten zu billigsten Preisen.

Jede gekaufte Piece wird in eigenen Ateliers tadellos sitzend geändert. — Besichtigung der Collection ohne Kaufzwang gestattet.
Maass -Anfertigung vom 1Ö. Wovember er . ab zn billigeren Preisen!
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WWWW
- - Achtung.

» «r » l»ntl )iim«freimbe ein alter Eichenschrank
(fiuiftboUe Handarbeit) z„ verkauf«,. Ferner ein
runder ». ein Sophatijch, nnbb.-polirt, ein Narbt-
'a>l" uk mit Marmorplatte, ein Mahag.-Tisch(rund
weiße Marniorpl.). ein Salontischchc» n. Treppen-
lanfer, 13'/2 Mtr . l., mit Staune», Albrechtitr. 43.

EI. Kiilifiiff | | <;r,
—, Herren- und Ln mH
K^ ibtlsch 82, Garnitur 52 , Secrctär 42,
Büffet 6», Kleider- und Küchenschränkc.
Betten , T »,che und Ausziehtische billigst
Herman nstraße 12, 1 2t . 14777

u. zwei,!,. Kleider- Küchen,chr., Brand-
kistc. Betistellcn, Waschkommoden, lack. n. pol. Kom-
uiodei,, Tische, Anrichte, Kuchenbretter. Verttcows
zu verk. Schreiner Timm , Schachtstr.25. 10324

^ »nr . Kteidcrschränke
boii 20 Mk. an. 2-thur. (fUOHe) von 36 an. schöne
gerticoiu« von 35 an. Schreibtisch 32, alle Arten
As « » von 7 an. lack. Beiten 38, MnschelbeUen mit
Brollniatr. 8o, pol. Wuschkainmode in. Marmor 45,

^ *”'«Pot. Kominodenv. 34 an,
rothe Plnich-Garnitnr (Soph», 4 Sessel) 185 Mk.,
Ehaiselonguedettz. Zusainnienklappen, verstellbar
sehr bequem. 35, Halbbarockiophav. 45  au . Taschen-
sovba mit giitcu Tasche», 95x100, Pfeilerspieael.
45x68 , ff Goldspiegel 48, Matratzen in. Stiob.
Seegras , Wollc. Capoku. Noßbaaiv.5an . Spiegel
Bilder , Stuhle , foioie ganze Ausstattungen billigt

Markt straffe 23, .Hinterh.
oeaeuul'er dem >wtel Einlwin, Transport fre i.
~ Ein Eisichrank, wenig gebraucht, 10 i» laug,
Sf' , 3r- Fleischmaschine, dreiaruiiqer
GaSliiNer bill. abzna. Rbeinstrahe 95. 1 St . 14958

(*. qr. Spiegel »,. St .. 1 p. Tischd. zu mE
Gradenstr. 9,_ 1470(5

” . ®In «ebraEer Herrschaft,. Landauer dilim
»u verkaufen. Nah. Ledrstraße 12._12345

.fu , gut erb. Kinderwagen für 24 Mk.. ein
compl Schild (Standarte), 100x75 Crutr gr 1,
tl „e Lothlampe zu verkaufen Webergasse 38, 1 i

Damen . Fahrräder , gebrauchte, sehr gut
erhaltene, billig zu verkaufen. 14704
__ Ba ”go fifiin , Kirchgasse 19.

Ein kt. nini). Hänschen
?!„ . Schieferdach, für Gärtnerei 0. Werkst, geeign.
billig zu verkaufen Elisabetbenstraste8. ' 16624
1 A ut  erhält . Vorfenster , 2,06 doch,1,23 breit, billig zu vk. Helcnenstraßc 18. H.  N . r.

Drei Hobelbänke, neu. mit Werkzeug, ŝ tt
zu verkante» Niehlstraße4, 1 St . r . 14639

teilt sehr gut erhaltener kleiner Herd billig
Z» verkanten Adlcrstraße 38._

Ein großer Amerikaner Ofen , ivenig
gebraucht, sur Wirthslokal, Sticqcnbänscr rc. ge¬
ebnet . zu verkansen Rößlcrstraßc 12. Näh. daselbst
±4—o Uhr. _ 14211

IM7 Drei noch gut ervoltene Füllöfe » bill.
zu verkaufen Tbcater-Colonnadc  18.

Dauerhranööfeis
(Amerikaner), v0rz. hei,., gut erhalten, für 30 Mk.
zn verkaufen Emserstraße 75, 1. _ 15139

^ Zwei gut erh. Maimor-Kamine, schwarz polirt,
und e,n großer Springbrunnei, mit zwei Schaalen
u . Anfsad preirwerth zn verkaufen. Näh. llmbau
Parkstraße 18 oder Baubüreau Bcict,, », i °,.
Fraiikfnrterstr . 20. 1490g

l-vopolc! ljGmrrnn,
«ft stets getragene Hcrrcu-

Mestgergafle
kauft steis getragene Herren - ,tnd Damen-
K»e,»er. ttnisorme « , Mosel , Belten , Gold-
n . Silversachrn , « ristanten , Sinti .,nitäten,
Bilder , sowie Pfandscheine nnd ganze

, Nach!affen schäften zn hohen Preisen gegen
>sofortige Kasse._

^s8eb«I^ I9 Gliida. 10,
kaust: Getragene Herren - u . Damen -Kleider,
»I ui formen . Sckühwerk , Möbel , Betten,
Pfan dscheine, Gold , Silber re. u. zahlt gut.
MW ' Auf Bestell, konime in'« .Hans.  —3p | 11727

MP - Ansrangiite Herren- iü Daiiiknklcidcr,
Teppiche„. s. w. zahlt am jbesten bin<-», Held
lnnn dstraße 21. Bitte Karte.

H. ßosonau,
Metzgergasse 13,

tauft stets getragene Herren - mit » Damen-
Kleider, Uniforiucn , Gold , Silber und
Brillanten , Alterthnmcr , Bilder , Möbel
und Einrichtnngen , sowie ganze Nachlässe
zu sehr hohen Preisen. _ 14977

.PSi* getrag. Kleider, Schuhe
^ „ nnd Möbel n. Maaren

aller Art. Auf Bestellung komme ins Haus.
Elise Barmann, Metzgergas sc 21.

H Schiffer Mehgcrgaffe 26, kaust gctr
r m • v . ' Kleidungsstücke. Schuhe undMöbel. Bei Postkarte koinme ins Hans.

_ Ich zahle _
Itcjss einen aiiständigci, Preis bei sofortiger Lasse
für cinzelnk Möbclstüeke , Betten , ganze Woh-
»ungs -Ginrichtnngen , Nachlässe, Svaaren-
iager rc. Bestellungen hier 11. a,iswärts werden
puiiktl. besorgt. Uebernchme Versteigcrungcu. 11725
ßi.  Beinerner . Mrechtstr . 46 .

^klapp -hamera zu kaufen gesucht. Näh. ».
V.  V . an bcn Tagbl .-Veilag erb.  15108

Kassemchrank,
diverse Möbelstiiike zu kaufen gesucht. Off. mit.
H. <a. ti ift » bitte i. Tagbl.-Verl. uie derzul. 14702

Bücherregal Ö
angabe nach Theodoreustiaße 2._ 14751
~ Gut erhaltener größerer Herd zu kaufen ges.
4ju eifragc» int Tagbl.-Lerlag. _ 15165

?- Ein Dohpelspänncr , leichtes Brust!
** Plattgeschirr , gut erhalle», zu kaufen

giffucht. Offerten nnier Li. V. L37 an den
Tagbl.-Vcrlag abzngebe».

Aper  sofort oder später zn 5 °/„
WllMJ ? 2;>,000 Mk. zur zweiten Stelle

ans ein Etagenhaus im Miltelpunkt der Stadt
Incl . dieser Beleihung erreicht die Belastmig erst
56 °/« der Taxe. Offerte» unter V. L>. 2 ne»
fl» den Tagbl.-Beilag erbeten. 14801

10,(KM) Mk., 2. Hypothek, zu gutem Zinsfiisi per
1. Januar gesucht. Offerten nnier »». e. .« isL
an den Tagbl.-Verlag. 14577

34,000 Mark gegen gute erste Hypothek per
I. Januar zn leih«, gesnchl. Osfeitcn unter
I». I». Stk» an den Tagbl.-Verlag. 14798

15,008  Mark
entf 2. Hypothek, direct nach der Landesbank,

zum 1. Avril 1901 gesucht, tzlefl. Offerten unter
, 5' - au de» Tagbl.-Verlag. 14287
12—1o»v0« Mk. gcg. sehr gute 2. Hhpoth.

auf prima Object v. gutfit . Geschäftsm.
bvompt . Zins, , ges. dtf . Off. mit.

i *>“?;, rrt,r Tag », .-Verlag . 15041
S4,000 Mk. mif sehr gute zweite Hypothek sofort

oder 1. .zannnr gesucht. Off. u. V. «» S 8»
on den Tagbl.-Verlag. 14796

»000  Mk . zur 1 Stelle , Nähe Wiesbadens, zu
leihen gesucht. Offerten unter er. o . 2 »i ait
den Tngbl-Verlag. 14797

NOOtz Mk \  per sogleich
r -.-f . ff ^ Januar gesucht.
®fl’« !? 1 K \ ™- 248 ''n den Tagbl.-Verlag.

2090 Mk. werden«egen genchtl. Sicherhstt und
pünktliche Zinszahlungzn leihen gesucht Rät,
im Tagbl.-Verlag. 12657

Eine zweite Hypothek von 22,214 Mark , zu
«s '. 7° verzinslich, ist mit einem Nachlaß von
22,4 Mk. von vernwgendeni Manne unter
Garantie de« Eiiigang« zu cedircn. Näh. bei
J . Weigand , Jabnstraße 1. 15004

30—40,000 Mk. auf prima 2. Hhpoth . zu
5—57, % vou sehr vermög . Manne « .
prompt . Zins, , ges. Erste Hhpoth . « och
unter d. halben Taxe . Gef . Off. n.
J . Bi. B« 5 a . d. Tagbl .-Verlag . 15042

,300 Mk. 2. Hypoth. »ach derL.-Bank zu leilicu
gesucht. I». I ' asiliinder , Neugaffe 22

auf 2. Hhpoth.. 60% Taxe.
-» vlkM ^ ilr . v. Selbstdarleih. bei pünktl^

Ziiiszabliiiig ges. Offerten unter W . 4 tss
an den Taqbl.-Aerlog.

Mk Hppothek alsbald ans«
irnnni  Land gesucht. Offerten

uoler e». VT. 44 ? an den Tagbl.-Verlag erb.

ResttKNffchilling
0 « 25 — 30,000 Mk . — zur erste » Stelle
stehend— 5% — will ich anderer Unter¬
nehmung weg. — mit Nachlaß voller
erstklassiger Garantie für Kapit . uub
Zinsen — cedircn. Ernste Abnehmer werd.
uni ihre ivcrthe Adrcffe uut. f?\ K . 4 «»S
an den Tagbl.-Verlag. geb. 15166

Gesucht z. 1. April Villa ni. 8 - 10Z !»i»,c>il
im Kiirvicrtel iNerothal oder zwischen Alwinenstr.
und Mniuzeritraße. Offerten unter »1. V. 484
an den Tagbl.-Vcrlag.

Stiller od. thätig.
^lseillsolter «-5̂ 1 z--
Bergröh . eiues sttttgeh . <mcchnnisch .)
iÄeschäfts . Einlage ca . 3000 Mk.
Offerte » unter 8 . V . 301 an den
Tagbl .-Verlag erbeten. _ F 27

Privat -Mittagstisch,
norddentsche Küche, zwei Herren können sich be-
tliciliaen. Frankeiistraße 16, 2 l._

PoiinpL Plittnp-m Aiiendtisl!)
findet besserer Herr in gutem Hause. Gefl. Off.
unter 41. ? 8 !» bitte an den Tagbl.-Verlag
zu richten._ _ _ 14785

Ein Achtel-Platz. Abonnement4 ., 1. Parquet,
sofort abzngeben Friedrichstraße 9, P._

Vereinszimmer mrt Elavicr einige
Tage frei. _ Ouellcnhof.

Vorlcscn f. Einsame u. Leidende. Näheres
Frl . P 8 |iner , Nöderstraße 19, 1 t,_

Tlnmturciser-Bestkllnngtu
werden angenommen Feldstraße 18. 14142

Capitatien r« verleihen.

Hypothtkcn-Vmlkgclder
00 7° fetdgerichtl . Taxe, , niedriger >

Zinsfuß und sehr mäßige Provifion , ver¬
mittelt ^ 140 ZZ

Sensal Sleyer Snliberger,
Bahnhosstraße 1«i, Telephon No . 524.

Sprechzeit »—10 §>., 3—5 N.

| Darlehen geiucht von eriolgreichkm, strcb-
iEe ». gut empsoblcncn Geschüstsnian» (circa
1500 Mk.), 5 °/„ Zins, monatliche Nückzablnng,
Sicherheit. Offerten unter is . w . 44S a„
den Tagbl.-Verlag. 15127

z. v. r Wasch- u. Nähmasch., Badest
Pcir .-Hangel. u. Koch., eleg. getr. Kleid., Mäntel'
Jackcts rc. Dobheimerstr. SOa.  2  r . Händler verb.

Jwc , Waschtöpseb. z. vk. Tanibachtlal 13, 1
Pachkiftcn zu vk. Markiftr. 22. 3718

Zu verkaufen
8™ put eingerichtete verschließbareKeller
^btheiluug fm circa 1000Flaichen mit Flnichew
geitell. Nab, im Tagb! -Verlaa. 15137

fn,ä) 2cle,ertt  Wetnsüsfer , ganze nnd
Halbst»ct, zu verkaufe». 12279

Sclimim , Emserstraße 71, 1.
Oveiiigrune). 7-- u. %-Siiick,

i3  Wfyv4 ' ßecto» und kleinere Fässer zu
verkansen billigst Adelheidstraße1. 14993

Mehrere frisch geleertet albstückfäsfer zu verkaufe»otzheimer ftrafre 48. ,4499
_ Svernsustcr , frisch geleert , 7>-, 1--, ' »-Dt. ,
Moste , Südwein - u . Eognacfäffer in allen
Größen zu verkaufen bei Jä»!. . ESeimtur,
Albrechkftraße 32._12371

Ea . 300,000 Backsteine an guter Abfahrt
zu verkaufen. Nähere« Moritzslraße 11. >4418

PfüNdscherrks
über Gold , Silber und Brillanten , sowie
Waaren aller Art kauft stets zn höchsten
Preisen 14878

re . B osennn . Metzzergaffe , 3.
mr * Alte Bücher un » Werke znHstn

gesncbt« ecrobeiistrasie II , Mittclb. 1 l. _

A. Geizhals, Metzgcigiiflc 25,
kauft fortwährend gctr . Kleider , Schuhivcrk,
Möbel. Betten, Gold u. Silber. A. Best, k. i. H.

Die besten Preise zahlt Fra » 42 rach »» an » ,
Grabenstr. 9. für getragene Herren- u. Damen-
Kleider, Gold- und Silbersachen, Möbel, Betten
Waffen, Instrnni ., Uniform. Best, k. i, H. 11803

Ich taufe fortwährend nnd bezahle gut
getr . Herren - n,rd Damen -Kleider, Möbel,
Bettcir , g. Nachlässe und WohuungS -Ein-
richtnngen , Waffen »Instrumente , Gold - u.
Silbersachen « . s. w. Sl. B . k. i . H. 11804

•Sucoit tlracliEiann , Metzgcrgafle 2,

HypoLhekengelVer,
60°a>der Laxe, in beliebigen Beträgen bei giinstiaen

Condit onen abzug. Offerten nutcr J .'i . sss
an den Tagbl.-Verl. 12638

Einige 100,000 Mk., auch getheilt , nur
ans prima , . Hypotheken per Januar k. I.
ansznteiheu . Offerten «ub » rn :r
au den Tagbl .-Berlag . 14849

50.000 Mark 'Miindelgeld nuszillciheii. Offerten
unler«l. m.  asa an den Tagbl.-V-rlaa.

20.000 Mark per 1. April 1901 anszuieihen.
Off. unter 'L'. M. 288 an den Tagbl.-Verlaa.

A 8000 Mk . auf 1. od. gute 2. Hypoth.
I sofort auszuleiben. «». KnVel , Hypoth.-
8  Bureau , Adolphstraße 3. 15076
80—70,000 Mk. auf 1. Hypotheku. 40.000 Mk.

aus 2. Hypothek, Beides auch getheilt, ausziileikeu.
FZ. S. inie , Maucrgnsse 12. 14862

10—15,000 Mk. ans eine gute 8. Hhpoth
anSzrrl. Off. 2 . T . ssa a . v.
Tagbl .-Verl . 14S9>

Für gute u . sichere Okapital., » lagen
habe fortwährend gesicherte Hypotheten-
anlagcn — 1. oder 2«Einlage — zu 4%
bis 5 % an Händen. Das Plaeement ist
kostenfrei. 14072

stet « Kugel,
Bank-, Commffs.- und Hypotheken-Bureau,

Adolphstiaßc 3.
12.000 Mk . ans gilte 2. Hypothek ansziileihen.

M . lAnx,  Mauergaffe 12. 14861
4—3000 Mk. auf gute Nachyhpoth . ansz -tl.

Off. n . re. v . a84 a. d. Tagbl .-Verl . 14989
30,000 —50,000 Mk ., auch gelheilt, ans gute

1. Hypothek soiorl zu 4(0 % ausziileiben. Off.
unter ' » W,  458 an den Tagbl .-Verlag.

10.000 Ute. a. 2.  Hypotli .. auszul. Stern, Gol<ig. 6.

Gstpiraiien ;u leihe » gesucht.
Suche 30 .000 Mk. 2. Hypothek. 1. Hypothek ist

75,000 Mk. (Landesbank), feldgerichtliche Taxe
ist 145,000 Pik. Das Object liegt in bester
Geschäftslage mit 3 Lädin nnd ist sehr rentabel.
Zinsfuß 5 “Io,  ebent . 57«7». Offerten unter
S. Sj.  98s  au den Tagbl.-Verlag. 14720

60 —30,000 Mk. geg . prima 1. Hhpoth.
zu 4'/- % auf ein sehr rentabl . neues
Geschäfts -). (Eckhaus) in guter Lage per
gleich od. später (zwischen jetzt « . Avril
od. Mai ) ges. Gef . Off. « . Bl.  sj . -i&u
a. d. Tagbl .-Verlag . 15040

25—30,000 Mk. auf ganz vorzüglich?, absolut
sichere2. Hypothek auf hochrein, feines Etageu-
haiis im Kurpark v. vermög. Manne gleich oder
später gesucht. Offerten uiner 8 . JS. 918 an
den Tagbl.-Veilag. 12812

20—25,060 Mk. geg . sehr gute 2 . Hhpoth.
aus ein vorzügl ., sehr rentabl . Gefchästs-
haus (Eckhaus) gesucht. Gef . Off . u.
sa. v.  382 a . d. Tagbl .-Verl . 14990

VkstiilliHk JUifrlirnmmg.
Von meiner Militärzeit ans litt ich 10 Jahre

an Epilepsie, Fallsucht, und daneben an einer
eigcnthumlichcii Art von Krämpfen. Herr W « Uh <»
in Wiesbaden heilte mich von Beidem mit einer

^Verordming und ich bin nun schon3 Jahre gesund.
August Henninger in Igstadt.

GOiiIIIA AskllikiiiWg.
Mein 10-jähriger Enke! litt au sehr bösen

Krampsen. Aerztliche Hälse blieb obne Erfolg
^Herr Woithn in Wiesbaden befreite ihn von
der bösen Krankheit mit einer einzige» Verordnung.

Meine Adresse ist in, Verlage dieser Zeitung
zn erfahren.

Ein hiesiges Dclicatcffcn- Geschäft sucht
für Anfang Dezember einen tüchtigen

Fuhrunternehmer.
Gefl. Offerte» unter V.  TT. 898 an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

Pidjtlg für FoMerrier-Keslher!
Gebe meinen tyvischen, glatthaar . Fox-Tcrrier

Rüde» „Said Passavia" (vom bek. Prcisgcwinner
Franz Moor, höchstpräm. a. d Bussy Passavia) für
rein raff. Hnndiniien zum Decke» frei. I» Stamm-
bauin z. Versügnng. Näh. aq« re, « l , Lcffingstr. 3.

Achtung!
Den p. p. Herrschaften zur gefl. Mittheiliing.daß der

„Verein der ansäss. Kellner"
jeder Zeit nach wie vor nur fachkundige solide Leute
zur Aushülfe für Hochzeiten , Diners , Soupers
placirt. Inventar vorhanden u. zur gefl. Benutzung
empfohlen. Bcstellnugen zu richten an Herrn
Bäuppcrt , Schachtstraße 24 , 2, oder Mtthl-
gaffe 7 ( Telephon 300 ) bei Herrn 8, -ul,
„Stabt Coblenz". _

teilte junge Frau enipf. sich den Herrschaften
bei Festlichkeiten zum Serviren od. Kochen. Näh.
Seerobcnstraße 16, Gartcnh. P . r. ä»«-nieu «n ^ .
» » » 4444444 » ^ » « » * » + » » » « + * » * » »
4 Unterzeichneter empfiehlt sich zur %
l  Anfertigung von Bauplänen, |
H sowie allen in sein Fach einschlagenden j
^ Arbeiten bei billigster Honorarberechnung. ?
4 Wilhelm Ocrliui .lt , Architekt, 4
J ICirehgasse 54, 2. 14948 4
444444444444444444 4444444444

Anfstellnngv. Banrechuungen,
-Nenisiouenu. s. lv.

fertigt prompt und billigst 14988
Bantechniker re . Wora »eli , Hermannftr. 7.

Slnfzeichnungen v. Brandmalerei w. sauber
und b. ansgef. Goethestraßc15, H. P._

G. Scliülze, Ciavierstimmer,
IValkmfihlstr. 30, 2 8t._ 11733

Ntplirntnren au Fahrrädern
werden zu billigsten Preisen ansgcführt. 11728

«» 11.» Kanscii , Manritiusstraße 3.

©fffiitiiiiic rniwmi  KM -»»» » „ . . — .. I HS. (Bai .Iz« »r « ! i » n io
, linier elf Jahre alter Sohn litt ein Jahr an

Epilepsie, Fallsucht. Alle ärztliche Hülse war er¬
folglos. Herr Woiti .e in Wiesbad-u heilte ihn
mit einer Verordnung und er ist nun schon6 Jahregesund.

Frau Slni 'olin « liiciitm , Sonnenbera.
Langgasse 28.

re . ism -itunr «-! !«-!-, Älbrechtstraße 43.
werden prompt repnrirt.jpolirt und

P!/lvHbl mattirt . Bleichstr.20.Hkh.1. 12869
iv. b. frotttrt u. geputzt bei

_ Vuin »»«u,Fran kel>str.19.

Schleiferei
«tWlIllt Ättann. <Jl,wcat»c„.

linier r2=ia[iriner Snhn TinnfiPrnvXati+itakI . .. ^ e- .Unser 12-jähriger Sohn litt außerordentlich
ichwer an Epilepsie, Fallsucht. Alle ärztliche Be-
handlnna brachte nicht einmal Linderung. Heir

in Wiesbaden heilte ihn mit einer
einzigen Verordnung nnd er ist nun schon4 Jahre
bollkomnieu gesund.

August Schau «, Sonnenberg,
Wicsdadeuerstraße 2L

Vorstehende Fälle zeigen, daß ich eine Krank¬
heit ansheilc, die als unheilbar gilt. In gleichem
oder ähnlichem Maße ragt meine Heilknnst auch
bei anderen Leiden hervor. So heile ich, um nur
paar Krankheiten mit Namen zu nennen, Keuch¬
husten , Bettnässen , Lungenschwindsucht,
Syphilis , neu crworhene, mit Quecksilber und
Jodkaii verhunzte, angeborene. UnbcstrciiSsre Nach¬
weise vollkoinnicner und danernder Heilungen hier
helle ich zur Verfügung.

Sprechstimden Werktags: Vorm. 10- 12 Uhr,
Nachm. 3—5 Uhr.

Wiesbaden , Kaiser -Friedrich -Ning 30,
nahe der Aingkirche.

W°hne jetzt Beichstr. 23, 1 l.
E <Iwm Juwg '.

Krankenpsseger « . ärztl . gepr. Maffenr.

an Scheeren, Messermaaren, Messer-Putzmaschinen
aller Art werden schnell und billigst ansgcführt bei

Ph. Krämer , Mühlgasse 9.
NB. Bei Bestell, per Postk. w. Sachen abgcholt

und wieder gebracht._
Alle Drechslerarbeiten werd. schnellu. bill.

geliefert. II . Schneider , Lnisenplatz 2,I Das Reuanfertigen und Ttnfarvettcn von
Sophas , Matratzel » u. s. tu., sowie Tapeziren
ti. Gardinenaufmachen besorgt billigstn. reell
bei aufmerksamster Bedienung IViedrirh Bog -,
Tapezirer u. Decoratcnr, Walramstraße 6._

Alle Tapeztrerarpeiten werden prompt u.
bill. ailSgesührt 11729

_ t,ei « ln -r . Adelhaidstraße 46.
Tille Tapezirerarbeitell werden in n. außer

dem Hause bill. angefertigt. Nerostraße 33, Hlh. 1.
Gekittet wird Glas, Marm., Alabaft., sowie

Kiuiügcgcnst. all. Art (Porzellan fenerf., i. Waff
haltb.). Uhliuann, Luiscnplatz 2._ 11731

Schirme werden überzöge», reparirt und net
augef. Fran Fi scher , Steingasse 20, Frontsp

Herren -Klctder werden gew., rep. und au)
Neu geb. Faulbrulineiistraße 12, 2 l._ 1451!

Costülne von 6 Mk. an werden schönu. gut»
sitzend angefcrtigt. Kinder- n. Hauskleider, sowie
Aendcrunfien billigst Dotzheimcrstraße6, H. Part.



Coftttme, Jaquets , Capes,
Schneider-Kleider

werde» itodi Matz »»gefertigt, Moder»,sir»»g wird
aiigeiiommcn. 14V82

6. Ki-autsn, Damen-Schneider,
_ Bleichst,as,e1k» , 1 St.

- odincibcri» empf. sich ft rauf gifte, 6. 14485

SlrHeuklcider, Morgeulöde,
Rlnilsen ^ billigst »»gefertigt, znge-,chi„tteu, eingerichtet zur Selbst,>»-
fertig«»» »i und »»her de», Hanfe '
Zuschiieiderin. Nicolakftraße32, 4,_
" «*<c»|)er un » Btonsen werde» in ». außer
dem Haufe anaefertiat Goldaasse 17, 8. St.

Damen-Costüine
®i."e Damcnschnciderin,

pariser Journalen . empfiehlt sich im Anfert.
vo» Costüincii, Mantel» »»d Kindcrgardcrobeni»
lind außer dem Hanse, Herderstraße 5._ r
r  Schneiderin fmljt Kunden in und außer dem
Hanse. Rbcinstraße 24, Scitenb. 1 St. _

Tüchtige Näherin
tDUiwf» »och einige Tnge für Weißzeugnähen, sowie
Anfertipen einfacher Damen- und Kinderklcider z»
Heschc». Bahnhofstraße 18. 2.__

Perf. Schneiderin mit besten Empf. s. »och
Kunden außer dem Hause, Nerostraßc 31, 2.

Anfert. v.Dlimcii-Costittiicn
u. Jagiilttrs skiiicrc» u. fciiist.
Wourfä Eleganter Sitz und geschmackvolle
y ui ( U * solide Ausführ. „ach besten frans.
Modezeitiingc». Lieferung der vollständigen Costnme
sehr vreikwertd Oranienstrahe 41, 2 r .'
- Perf . Schiiciderin emps. sich. Wcstendstr.

Tüchtige Schneiderin empfiehlt sich in »7an»er
-cm Hanse. schivalbacheistraßc10, Hth.  Bart , l.

Durchaus perf. Schneiderin n. noch Kund, in
U. ans;, d. H. an. Näh. Schwalbachcrstr. 51, 3.

Damen-Coftnmes
werden elegant und preiswert!) angefertigt Schwalloachcrstraße6, 2.

Costüme , Haus- u. Kinder-Kleider iv. solid
u. ge,chmackooU bei g. Sitz zu bist. Preisen angef.
Hklenenstraste II , i St . links.
c ,.Hous- u. Slraßenkleidcr w. gut sitzend anqc-
ftrtigt b. Frau Mal, », , Schtv»Ib.-Str . 10, H. P

Pf - Alleinstehende Frau übernimmt für zu
Hau,e dancriide Beschäftigung für ein Confectionr-
Geschast. Wo ? sagt der Tagbl.-Perlag . 15094

Alle Näharheiters
werden schnellu. pünktlich besorgt. Hübsche HauS-
Mer vonL Mk. an, sowie Ansbessern aller Wüsch-
mlligst Ellenbogengasse 11  u . Marktstr. 23. 14487
m,.aa '^ i>sttehende junge Frau empsiehlt sich zumÄS !it'ftf “•

Weiß-, Bmit- n. Goldstiiketi
UirdSchöll und billig angefertigt W-ilstraßk 1, P.

... Et ' ikercicn jeder Alt werde» schönsten» bei
ML . Preis gearbeitet Alb recht ftr. 13, 1. 14789

Piktzarbeiten SIS
oDn 50  Pb an  schön garnirt

Kirchhossgasse2, 3. _ 13053
.. r ^ ppdeSen w. nach den ncuesten Mustern u.

angefertigt, sowie Wolle geschlumpt.
?.ab. Michelsberg7, im Korbiaden_ 7777

lu 'Dampfapparat gereinigt1
oti Frau »tlcm . Alvrechtstraße ;to . 13922  |

Wasche z„m Gtauzbügeln wird st.is an-
genommcn Steingasse 29. Hiuterb. Part.

Witsche znm Bügeln wird st-rs
aiigeuommcn Heiderstraßc2, Hth. 2. r._

«irL ' ss/U ." ' W- ßtto- u‘ ** \ $ i

Wljschmi imd Gianzbüglerei
§ vonM. »̂Vel,(vorm,«äretzsari».eleuenstr. 25 Part ., übern, noch Wasches. Private,

otels und Pensionen bei billigsten Preisen und
pünktlicher Licsernng(eigene Bleichet.

W Dieichangcbste. weiche in der»iichsterlchemcndei, Nummer
.b ,j *5Ü ^"zcige ananten. Bon5UhrS ,J£ .oW 5 Sffl-, °>'n « Hin- nti ans,erden,
uneniaeltiiche Einsichtnahme. — Bei schristiiche» Oilerten

Slkadriiitsm» I SStt * ,' ! sA- »icht Original Zenqnissk, sondern deren Ab.^traocnuschcI ichiche» ivizufummi snr Wiedercrianannn etwa beiaciegtcrMMu lMifüaeu ; sur Wledercrlanglmg etwa beigelegtcr
Ongmal -Zellautsie oder sonstiger Urkunden nbernehmcn wir
keinerlei Gcw,chr. — Offerten, toelche innerhalb 4 Wochen nicht

abgehvlt worden sind, werden unerüsinet vernichtet.)

Weibliche Versoncn . dir Stellst » q
stitden.

Suche eine Erzieherin, pcrfccte
Hrauz., auf eitt Rittergut zu

K., cinc Gonveruaute, Frz., mufik.,
u. Warschau, ei» Frl . , perf. frz., z. St.
b' Dir . s hies. 1. Geschäft, e. prima siöchi» für
em Schloß nusw.. Allein-, Haus- u. Küchenm.
si hier ii. anrw. Cciitral-B. (I „h
Fr . &&» --»), Goldg . 18, Ecke Langg., L. Tel. 2085.

tvKnnciu  eine Kindergärtnerin n . CasseJ , eine
Kammerjungfernach Dresden, eine Weisszoug-
beschliesserin u. eine Kaffeeköehin nach Essen
Kestaurationsköcliin 15. Nov., Hotelzimmer-
"lädclien für auswärts, adrette Mädchen als
solche allein für hier, Ilaus - u. Küchcnmädchen
durch «iränberft ’i Rhein. Stellen-Büreau,
Goidgasse 21, Laden. Telephon 431.
* * *" Suche Kamurermädche» für
. , London, vorz. Zengnisse, Stütze im
HauöwrseliZimmrranfrünnlkii.Büg..Schneidern.
Alter 20- 32 3 . Gehalt 40  Mt., elw. Englisch«.!7L.°L 7S,'S ' »“
„ Bertäuferi«

fiir Mod es gesucht Marktstrasse 24. 14951

Ich suche eine der Manufacturbranchc
kundige qewaiidte tnchjigc

Berkäuferitt,
chnstl. Eons., sofort od. 1. Dezcml'er. 15135

4k. « lu », »,, , Gr. Burgstraße 7.

IEin sauberes Mädchen wird gesucht. 14044
.. . "' >',!>>>>,' «i — Bahnhofstrnßc  18. Part.

HausmäSche» SÄ ,>tzK
I"ÄL fiSÄffiSÜffTS

Nach Krefeld
luirb ein crf. Mädchen, ivelche« selbstständig kochen

rann und Hausarbeit übernimmt, gegen guten
Ab » uns «leich oder später gesucht/Näh. Hotel
Allee aal, Zniimcr 3, zwischen3 n. 4 Uhr. 14878

Ei» anst . Dicustmädchcn wird gesucht.
Naln Hirschgrabkii 10, Bäckerei,

n ^ ödch. s. l. H. ges. Mauer». 14, P . r. 14618
welches kochen kann, gesucht

^e4Syö ?ai , Albrech.straße 4, Pt . 14981
En, Zwe it »,ädchen geincht Metzgergassc34.

^nstäudiges Mädchen gesucht
. Faiilbrnnnenstraße 12. dl. toei - l.

(rin t. Alle»,in. tu. ges. Hellmundstr. 32, 2. 15067
Alleinmädche!,,,7L'L"Ls

Hu'Ubirbeit vcrrichlet, gesucht zum 15. November
Theodorenstraßc2. igg 44

Dienstmädchen vom Lande
gesucht Miiscumstraße1.

Mädchen gesucht 15124
» ..Restaurant „ Blücher " .

- . ' llleinmadcheu mit guten Zengnisscii
geincht Kirchgasse8. 1.

Ein ordentliches Dienstmädchen gesucht
Moritzstraße 17, 1. Etage.

Gesucht sofort ein nettes gut cmvsobleneS Allein-
madchen, loclcheS hier noch nicht gedient hat, zu
kleiner femer Familie; muß kinderlicb sein.

8 <t>r »,> j . Central-Bürean. Goldaasse6
w "‘

Kinderfrau,
mittleren Jahren , z» einem 4 Monate alten

Kinde gesndit. Offerten unter It . »V.
an den Tagbl.-Berlag.

Ein tüchtiges fleißiges .Hausmädchen sofort
aesuflst fnr kleine Familie (zwei Perf . )Worthstratze4, 1.

Gesucht wird ein ehrliches Hausmädchen für
Ll. od. 15. Nov. Näheres Stiftstraße 2, 1 Ei

Theodorenstraßi
JttNges
Ein Dienstmädc

Eine »nabh. Monatsfrau gesucht
^ Kirchgasse 38, Seisengeschäft.

Monatsfra « od MonatSmädche » Bormittng»
gesucht Scerobenstraße 20, 2. » » ,-1,» taa «,.

Unabh. propre« Monat«mädchcn oder -Frau für
3' /-—4 Std . tagt. gef. Mb . Sliftstr . 8, 3. Et.

Ein znverl. Kinderurädchen für einen einjährigen
^imgcn de» Tag über per gleich »mild
Oranienstrnße 12, Laden. 15150

Ei» sauberes junges Mädchen tagsüber gesucht
Näh. bei V' erdinand narlielilcy,

Wilhklmstraßc 46 14954
Ein znverl. Kindermädchen oder ein Mädchen des

Tag« über gesucht An der Ningkirchc 10. 15063
3 . Mädchcn tagsüber gesucht Oranienstr. 3, 1 St.
Aiiständ. Mädchen tagsüber für Hausarbeit ges

gegen Kost u. Lohn (20 Mt.) Kirchgasse 25, 2
Mädchcn zu, » Kastanienlese,»
aesncht Sedanstrasie 3. 15160

Ei», tuditiges solide« Mädchcn oder eine Frau
für dauernde Beschäftig»ng gesucht 1S089

_  Emaitlir -Wcrk , Maurrgasse 12, Part.
Lanfnrädcheu sucht für sofort 15153

tlar « Bahnhofstraße3.

Weibliche Deesoneu . die Stellung
suche « .

Kindergärtnerin 1. Elaste , cvang., niusik., s.
Stellung zun, 15. November. Offerten an
T «>«-rcae Vater , Wiesbaden , Parkstr. 24.

? ilIe  iunge gebildete Engländerin
r. sM Stellung in guter Faniitie als

Gesellichastenn. Kein Gebalt beanspnicht, aber
Familienzugehörigkeit. Offerten u. il . Bt. 310
an acn Tagbl.-Perlag.

Geb . Fräulein , in, Hauswesenu. Handarbeiten
geübt, sucht her 15. November anderweitig
Stellung als Gesellschafterin oder Stütze in
einer Pension. Gefl. Anfragen SiiftstraLe 2, 1,

Ein illngcs Fräulein an» besserer Familie, üvelcheS
giite Schulen besucht hat. sowie schneidern und
fnsieren kann, s. ans gleich oder später Stellung
als Kainnierjiingfcr nach Englattd . Gefl. Off.
u. A.  S . 3,7.3 an den Taqbl.-Verlag erbeten.

zu zivci Leuten

rlng -ehernle VerkKii ft -»in gesucht. 15073
BOj-ifdr . Kxuer . Neugasse 14.

Berkänferiu für f. Gcsch. ges.
Off. »nt Geb.-Anspr. u. Zeug»,

unter A.  25 . postiag. Amt IY.
Berfänfern » für Manufactürwaareu - Geschäft

gesucht. Off. liebst Zeiiguißabschr. u. GehaliS-
anlpr. n. V.  W . i st : an den Tagbl.-Perlna.

Eine einfache Bcrkänferin , branchekund., gesucht.
Kirdigaffe 42 a.

Modss.
Eine tüchtige erste Arbeiterin,

gewandte ieldstständige Kraft, für ein hiesigkL
feineres Pntzgeschäst zum 1. Januar oder
lruber gesucht. Offerten W . V. ISO
nn den Tagbl.-Pctlag . 15123

IHHIUUÜIU UD
-. und Lehrmädchen gesucht.
BLräe ^ . TanniiSstraße 25. Seiterb. 3. MF - ^

- ^Tüchtige Ta -Uenaibeiter innen fadit
per sofort in dauernde Stellung 11346 - - - -- -- -

SB. Geinter -Blodncl «, Gr . Burgstr. 9
‘ Arbeit , u. Lctzrmädch . gesucht

Manritiusstraße 7, Conscction.

Lehrmädchen ans besserer Fninilie
gegen sofortige Bcrgütnng fuefjt 14938

Schuhwaarcnhans „ Zur Flora ",
Langgasse 9.

ö- Waschen„. Bügeln wird
/MgtlTItjv nngcn. Adlerstraße 11, H. l.
Luise,istraßc 24 kann Wäsche getrocknet

gemangelt werden. Mb. 2 St . 18715
Wäscherin 1). n. Ta . frei. Goldgassel672
Waschfr . s. n. e. Kund. Heleneiiftr. 16. H. 2.

„ ^ uchtläe Frisenrin empsieblt sich unter
reeller Bedienung Platterstraßc 44, Part.

meubte Frisenrin sucht noch Kunden. NähRoinerbera 7, 1. St.
. Friseuse n. noch Kunden an in und außer
dem Hanse  Rheinstraße 24.
m, -77" - Tüchtige Mastense empfiehlt siclüMontzstraßc 28. Htü. 3 St . r.
^ Damen studc» gute Aufnayine bei
« . »Sesoi . Witlwe , Hebamme , Mainz,
Dalbergstr. 2 (Kaiser-Wilbelm-Rina).

Geldsucheu- e
erhalten sofort geeignete Angebote bo»
» . liier , Berlin 8 »V., Wilhelmstr. 34.

gl* ^ ^ w Wer Darlehen aus Lebrns-
' Wofl . verstch. - Police , Wechsel,

Schuldscheine , sowie zu
anderen Zwecken schnellu. verschwiegen suck)t, Verl
gegen Bestügungv. 30 Pf. ansführl . Beding. F93
Jtuims Bgeininai » , Bankcomm.,Hainichen, Sa.

Wer tciht e. in Noth gck. Familie 50 Mk. ?
Ruck», n. Uebercink. Zn erfr. im Tagbl.-Perl . 15086
^  Heiraty . 5—600 Dam. in. gr. Perm. w. Heir.
Prospect ums. Journal Charlottenbnrg 2. F 167

.Sic atme ftan, S, .w"Ä
zwei Männern an der Rathhansthür „ach der
.Markikirche zu stand, wolle ihre Adresse unter
« !. Li . s postlagernd Schützenhofstr. niederlegm.

Lehrmädchen gegen sofortige Vcr-
giitung gesucht. ' 15058

daitns « (efTetbaner.
— Lehrttiädchen für Kleidermachen gesucht
vellmundstraue 8, 1. iggog

Lehrmädchen zum Kleidermachen
gesucht Dcluspccstraße2. 1. 14651

L ^ Leh,Mädchenf. Wcißz. ges. Stiststr. 2l . H. l.
Mädchen können das Kleidermachen qiündl

erlernen HeUiniUidstraßc 53, 2 St . l. ' 14334
Lehrmädchen mSXffmi
2A<ibcl)en f. d. Ältibcrm. u. Qibl. erlfrucii

Kirchgnsse 47. 2l . 118C6
Gesucht

für feines Herrschaftrhans eine tüchtige er¬
fahrene Kochin , die auch Hausarbeit mit
übernimmt. Gute Zeugnisse erforderlich. Off
unter C. W . aas nii den Tagbl.-Bcrlag.

straß" 24. ^15131
Gesucht eine fein bürgerliche Köchin , die auch

Hansarbcit miiüberniiiimt, ans joglcid! oder den15. November.
Frau Geh. Hosrath R̂ reseiii »,«,

. „ Kapelleustiaßc 13.
ssts ^0. Nov. fein bgl. Köchinnen II. tücht.

Allemmadch., w. kochen, s. seibstst. Stellen, zwei
Zimmern,, f.joi ., j. Beikoch, s. Hotel (25 Mk),
Un*-? Hsmsmädch., w. nahen, bügeln, serv., eins.
Mädchenn. Küchcnmädchen in gr. Anzahl. Bür.
Germania (Frau Httiilcin), Kl. Weber». 7, 2.

Gesucht
nach Pari « und nach England zwei perfekte Herr-

schastSköchinneu für hochherrschaftliche Häuser,
ferner eine französische Bonne, sprachkundige
Kinder,ranlcin, eine 5kammcrjniigser, eine ein¬
fache Verkäuferin f. Milchkur, einfache Büffctfrl.,
Köchinnen für Hotel. Pensionen, Neftaurant u.
Herrfchastshäuser, Kaffee- und Beiköchinnen,
Stubenmädchen. Ziminermädchen. HaiismüdLen,
KochlehrlranlciN und Küchenmädcheii.
»ärner ' s 1. Central -Bürean lBürean
1. Ranges ), Manritirrsstratze 4, 1. Eta . .

Telephon 57t.

. „ Gesucht ei» Mädchen
Kl. Kirchgasse1, 2 St . rechts.

Gesucht tüchtiges Zinnricrmädchen.
, Hotel National , Tannusstraßc 21.

Ei» reinliches Mädchen gesucht„. Wall,,ferst,aße6,Part,rechts,am
Kaiser-Fr iedn ch-9nnq.

«n Mädchen zu einer einzelnenDame Metzgergassc 21.
Mädchen,

das bürgerl. k.. jede Hansnrbeit
n m 'il ' l’J-  ® K™- S[l!ir - sofort. Geh.
p.-. M- 30 Mk Ostertcn unt. « . Hauptpost!

.rr»»ii erBui -can,  Webcrgastc 8«, Bart .,
Allcinmädcheii, die fein kochen.

. Ä !' Hlinsmädchcn, die gut nähen, sowie
einfache Mädchen in kleine feine Privatstellen.

Gin vefferes Kin - ermadchen mit nur nuten
Zengnisten gesucht Pagenstecherstrafie 4,
f  Tr . Zn melden von JO—l « hr.

Ei» braves fleißige« Mädchen auf
_ glc ch geincht Nenqnsse 24. 2. 15164

sraveö Mädchen gesucht Moritzstraßc 20. 2.
kleine FamUie wird ein williges znvcr-

lässigcs Mädchen auf gleich gesucht, welches
kochen kann und jede Hausarbeit versteht,
Rheinstraße 109, 1. 15142

Hotel - und Priv -rt-
. . Persouzrl all. Branchen
lucht ll . «ehweuke , Hitier ' i Bureau,
Webergasse 15, 2.

®»ÄinSermädchen
wuberes lebhaftes junges Mädchen gesucht
Gr. Burgstratze 13, 2. '15191

ME *» Ein junges Mädchen mit guter Schul-
, ^ ? »ng für bessere Arbeit gesucht.Nah. Walramstraßc 6, Part , rechts.

Eintadies Mädchen gegen gnten Lohn gesucht
Kapellenstiaßc4. 15151

Ein einfaches reinliches Mädchen auf gleich
gesucht Saalgasse 32. Part . * ’

$3%T  E,n braves Mädchen gesucht. Näheres
Seleneintraße 17. Part . 15157

Braves Mädchen für kl. Hanshalt gesucht.
Rcugaste 3, 1 Tr . r . ' 15151

Tncht . Waichsran ges. Sedanstr. 7. Hth. Part
Eine tücht. Waschfran ges. Schivaldachcrstr. 52 P
Tüchtige Waschfran findet sogleich dauernde Be-

schaftigiing Wcllriizstraße 47, H. 1 r
Tüchtige Wäscherin ans dauernd sofort

gesucht . Näh . Rnhbergstraste l>. 15156
> En, tüchtiges Wafchmädchen sofort ges.

^.edanstraße9, Hlh. Part.
Jemand z. Ladenp. ges. Michelsb. 16, Friseurges»
Gew . anst . Person für größere MonatSstestc.

und zum Reinigen
Michelsberg 12, 1.

eines Ladens gesucht. Näh.
15093

M̂mmismädchen gesucht
Rheinstraße 82, Part . ' 14917
Jung . Monatsmädchen gesucht Aoikstr. 9, 8 l.

Reinliches püukti . Monatsmädchen
von 7- 12 Uhr gesucht Karlstratze 18. Pari.

Zuverlässige Motiatsfran von 8—10 n. 1—2 Uhr
gesucht Nicolnestraßc2, 3.

Eine unabhängige Monatsfrau od. Mädchen
gesucht von 8- 11  Uhr Albrechtstraßc 36, 2.

Anständiges saubercL MonaLArnüdchcrz gesucht
^ouuusstlafje 33/35 bei ß^öe .rstemi &MH*.

ö»»i 15. Non. junges fleißiges
f srilL^ L. Anfwartmädchcnv .Morgeus

V-7 bis Abends ' .»9 Uhr. Bolle Kost, 15 Mk.

3»»» iituwes? HClblJJCV:
Anfwartmädchcnv . Morgeus

. - - - - . J« b - 9 Uhr . Bolle Kost , 15 Mk.
Lohn, vicrzehntägige Kündigung. Emser-
straste 75, 1. 15140

Monatsfrau von 8—’M2 u. ' /-2—3 Uhr qesncht
(Lohn 18 Mk.) Taunusstraße 13, 3. '15141

Reinliches und anstündigeS Monatsmädchenfür
Vormitt ags gesucht Manritiusstraße 4, 1. Et.

S| | | | | gsa > Anständiges unabhängiges MonatS-
tF ^ Spr mädchcn oder -Fra « gesucht

Schierstemcrstraße5, 3 r.
Monatsfrau für 6 Stunden den Tag gesucht

Hartinastraße 13.
M. 0. Fr . v. 7—11 ges. Rheinstr. 31. S . I. 15147
Sofort Monatsfrau ges. Phitippsbergstt. 37. P . r.
MonatSmäddikn ob. -Frau ges. Jahnstraße 36, P.
Monatsfrau für 7—9 „. 1- 3 Uhr täglich sucht

*)arl Ciaes , Bahuhofstr. 3. 15149

Irriges Mähches;
»nt schönê Handschrift u. gutem Zcngnitz sucht

passende Stellung, tzjefl. Off. unter 8 . 8J. 418
an den Tagbl.-Perlag.

Fräulein ans guter Familie , mit besserer
schnlbildnug, in Biichführnng, Corrcspondenz u.
Kasse eingefnhrt und flott in Stenographie und
Schreibmaschine. inchiBürean -Steltc . Offerten
unter V. V. -as « 011 beit Tagbl.-Berlag.

Em Fräulein sucht Stellung aus einem Bureau.
Rechtsanwalt re. Stenograpliie und Sdireib-
maschiiie perfect. Eentral -Büreau Wnrües
(Frau Mari ), Golvgassc lli , Laden.

Yoitng English lady
desires reengagement as Nursevy Governess, ur

as coinpr.nion tu older girl or a lady. Goodreferences.
Hennedy . Mainzerstrasse23, II.

Haushälterin.
Fräulein, cö., 34 Jahre, sucht selbstständige

Stell, als Hailshnlterin bei alleinstehendem
Herrn. Dasselbe ist in allen Zweigen des
Haush., ebenso in der fein bgl. Küche crf.
Gute Zeugn. Antritt mögl. bald erwünscht.
Off. u. 1\ V. 48 * au den Tagbl.-Vcrl.

Ein älteres Fräulein mit lanajährigen Zeug«
sucht Stelle nis Küchcnhanshälterinod. Köchin
Rah. Karlstraße 18, 3 St.

selbstständig , sucht sofort
steste . Scldige würde auch

als Alteinmädch . gehen . Näh . Hellmuud-
strahe 56 , Frontspitze links.

Perseete KSckjin empfiehl! sich tagweise, auch zur
Nnshiilie. Manergasse 19, 3.

Perf . HerrschnftSköchinw. Kochst. Häfnergnsse 10. 3.
Koch», perf. u. fcinb., pr. Z .. gew. Hausmädchen,

> pr. Z.. f. Herrsch, empf. Bür . Häfneraasse7, 1.
Empf. perf. Herrschafts- u. Pensions-Köchin, pr.

Zcilgn., Büffet- u. Servierfrl ., best'. Kinderfrl.
zu grüß. Kind., gut empf., zwei Kochlchrmädchen.
eine tücht. Kaffecköcbin. Bärean Germania
(Frau sväaiei, . ) , Kl . Wcvergafft 7, s.

Selbstständig- Köchin sucht Anshülfsstelle.
Moritzstraße 11, Vorderhaus Mansarde.

Eine persecte Köchin sucht passende Stelle. MH.
ryeldstraße 20, Hihs. 1. St . links.

Persecte Herrschasisköchin mit guten Zengniffen
sucht sofort Stelle. Rödernllee 41, tziemüseladen.

HerrschaftSköchin sucht Anshülf«-
stelle, geht auch ans kochen. Näheres

Dotzheimerstraße 44. Hth. Part , rechts.
HerrschastSröch., tücht., znverl. n. sehr fand., m. gut.

Henau, wünscht Stelle. Schwalbacherstr. 65,' 2.
Ein Mädchen s. sofort als Hansmädchc» Stelle.

Bahnhof -Hotel , Rheinstraße 23.
Besseres Mädchen snd)t Stellung, um sich>m

Haushalt und Kochen auszubilden. Dasselbe ist
im Zimmcrdienst perf. >,. in, Serv. bewandert.
Ans h. Salair wird nicht gesehen. Briefe u.
Sit. E<\ Weiitamer , Märkistraßc 8.

Arlieitsiiaciiweisl Fraueii,
Abth. II vermittelt (auch ausw.) Kinderfriiul.,
-Wärterinnen , -Gärtnerin, Stützen, Haushalt.
(f. Hot.), Erzieher., Gesellsch.,Jungf ., Pfleger.,
kauim. Personal, Lehrmädchen, Koch-, Büffet-
fräul., Sprachunterricht. 'J' el . 3S «a . 13524

Eine ältere anständige zuverlässige selbstständige
Person suäst Stelle in kleinem Haushalt. Näh.
Schwalbachcrstraße 65, 2.

Anstäudiges Mädchen sucht Stelle in besserem
Hause. Näh. Steingasse 3t , Vdh. Part.

Zwei Mädchen ESSÄSt
Handarbeit versteht und eines das gut bürgerl.
kochen und einem Haushalte vorstehen kann, am
liebsten zu einzelner Dame oder beide znsamnicu
in einem Hause nach auswärts . Eintritt in einigen
Tagen. Offenen unter W.  -2Sä an de»
Tagbl.-Berlag.

Anst. Mädchens. Stelle f. kl. Haush. Kann perf.
koch. Zu spr. Herrnmnhlg. 9, 1, 0. 4—5 Nachm.

Ein j. Mädchen voin Lande sucht zum 15. Nov.
Stelle. Näheres Lildwigstraße 20.

vom Lande sucht Stelle in
einem kleinen Haushalt.

Näh. Albrechtstraßc4, Hths. 1 St.
Ein junges starkes Mädchen sucht Stelle in einem

kleinen ruh. Haushalt. Näh. Moritzstraße4, 3.
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Ein anständiges Mädchen, das

^ Hausarbeit und etwas vom Nädcu
versteht, sucht leichte(»Wim,fl. Näh. Nero-
straße 88, Seitenbau Hute 1 Treppe, Nach¬
mittags ooii4—6 Uhr.

Allein - ater Hnusniädchen, welches etwa«
koche» kau», i» alle» Häusl. Arbeiten bewände,t
ist, sucht Stelle. MarieuhauS, Friedrid)straße28.

welcher die bürqerl. Küche.
MvtJjV II j sowie alle Hausarbeiten

versteht, s. Stelle. Näh. Richlstr. 9.Mb . 2 St.
Kinderfrau » i» de» mittleren Jahren, mit ante»

uiehrjähriflk» Zeiignissen sacht Stelle. Offerte»
unter " H» . 4L » a» den Tagbl.-Verlag.

Ei» einfaches Fränlein , erfahren im Haushalt,
geprüft in Kranken- ». Neugeboreneiivsiege, sucht
Stelle. Offerten unter I' . W . -I5U au den
Tagbl.-Verlag.

MDler ' s Kiirean,
Webrvgasse 5<i, Part ., empfiehlt tüchtige

Sllleiuiuädchcn, welche gut kochen, sowie
einfache n . bessere Hausmädchen, welche
nähe », u . durchaus perf. Hotel-u. Penf .-
Zinimrrmädchen , pr . zwei- «. mchrj. Z.

Ei» bcss. Mädchen, das sclbstst. gut bgl. kocht, s.
St . a. 12. d. M. als Allcininädch. od. i. d.Küche
in best. Haus. Zu erfr. i. Tagbl.-Verl. 16162

Ei» junges willig.« Mädchen sucht leichte Stelle.
Näh. W (lranistrahe 25, Slb. 1 St.

Ei» Mädchen vom Laude, 14I . alt, mit g. Schul-
zeugnib, sucht Stelle für leichie Aibeiteu. am >.
wo noch mehrere Mädchen sind od. bei Kindern.
Herinaii nstiaßc 18, H. 1 St. l.

gsggEtos». (Sin zuverlässiges Kindermädchen,
gut empfohlen, sucht Stelle. Marieu-

hnns, Friedrichstraße 28.
Ein braves Mädchen sucht Stelle auf gleich für

leichte Hausarbeit. Wcllritzstraße 36, Hlh. 2 St.
Slnftäud. Mädchen mit guten Zeugnissen, welche«

nähen». servireu kann, sucht Stille als besseres
Hausmädchen. Spiegelgaffe3, Hth. 1. St.

föütt k besseres Hausmädchenw ' **» (Ansläiidkiiu), welches in
hochheirschastlicheu Häusern thälig war. sucht
gestützt auf gute Zeugnisse sogleich Stellung bei
einer Herrsch. Ges. Offerten unter» « .
an den  Tagbl.-Verlag.

Ein änständ. junges Mädchen sucht
Stelle. Michelsberg 21, 2 rechts.

Ein anst. br. Mädchen, welches gut bgl. koch, k., s.
Stelle auf gleich. Näh. Heleneiisträße 13. Hth.

B. Mädchen, welchesk. und jede Hausarbeit verst.,
sucht Stelle in gut bürgerlichem Hause. Näh.
Nömerberg 28, Hlh. 2 Treppe».

Ein fleihiges ehrliche« Mädchen sucht Stelle.
Nkiigasse 2, 3 St . rechts.

g ® | !*ssa» Ei» Mädchen, das bürgerlich kochen
kannu. Hausarbeit versteht, s. St.

Schwalbacherstraste 27, Mittelb. 2 St. r.
Perfecte«Hotelzimmermädchcn mit guten Zeug¬

nissen sucht Stelle. Näh. Hirschgrabeu 26, 3 St.
Ein braves Mädchen mit guten Zeugnissen,

welches etwas kochen kann und die Hausarbeit
versteht, sucht locgeu Abreise der Herrschaft
Stelle als Mädchen allein in kl. bcff. Haushalt.
Näh. Nenbauerflraße10, 2.

Ang. Bügl. s. dauernde Besch. Walramstr. 6, 1 r.
Eine Frau sucht noch Beschäfliglinq
im Waschenu. Putzen. Dotzheimcr-

stratze 78, Seiteub. Frau
Unabh. Frau s. Arb. (W. u. P.). Ricblstr.2, H.P.
E. Mädch. s. Besch, (w. u. putz.) Schachtstr. 7, D.
Eine selbstständige Waschfra» sucht Beschäsiigung.

Näh. KI. Schwalbacherstraste 14, Part. r.
Fr . s. Wasch- n. Putzbesch. N. Llcichstr. 21, 4. St.
Ei» braves fleihiges Mädchen sucht Beschäsligung

(Waschenu. Putzen). Häfnergasse7, 1.
T . Fr . sucht Besch. <W. u. P.). Lehrstr. 14, 2 r.
Frau  s. Wasch- ». Putzbeschäft. Adelhcidstr. 10, D.

Waschfrau sncht bei besserer Herrschaft
Beschäftigung. Adolphsallec6. Hth. 2 r.

Mädchens. Wasch- u. Putzbesch. Sedanstr. 6, H P.
Allst. Mädchens. Beschrift, im Putzen, tüchtig im

Parkettbd., g. a. als Aush. Schachtstrahc 12, 3.
Junge reinl. Frau such! f.Abends eine» Laden od.

Coutor zu reinigen. Näh. Adlerstrahe 53,Part.
I . Frau s. Monatsst. Schwalbacherstr. 43, H. D.
E. Frau f. Moiiatsstelle. Karlstrahe 30, V. D.
Eine reinliche saubere Fra » sucht Moiiatsstelle

Ellenbogeugasse7, Slb. 3 St. r.
Eine Frau sucht Moiiatsstelle. Schachtstraße 12
E. j. Mädch. s. v. 10 Ikbr ab Besch. Schachtstr. 12.
Nnständ « Mädchen sucht Stelle für tagsüber

oder Moiiatsstelle. Adlerstrahe 26, 3 St.
I . best. Mädchen mit g. Zeugniffen sucht Nachm.

Beschäftigung zu Kinder» oder auch sonstiges.
Näheres Arbeitsnachweis.

MönrUichr Urvsonen. die Stellung
finden.

Bantechuiker, W -'-'.S
ständig , bei gutem Gehalt gesucht von

l >. Meurer , Architekt,
Luisenstraße 81. 16069

Colporteure , geübte, vcrd. tgl. 20 Mk.
Siestaverlag 130, Hamburg.

Unbescholt. arbeitslose Leute jed. Stand, find. geg.
groß. Verdienst sof. Anstell. Fraukenstr. 23, 1 !.

Ein Emkassirer und
Detail -Berläufer

findet sofort gegen hohe Provision dauernde
Stellung. Cautian von Mk. 500.—erforderlich.

Stnger Co. Rähmaschinen-Act.-Ges.,
Wiesbaden, Marktstraße 34. 14555

Tüchtige selbstständige
Monteure

sofort gesucht. 15024
Ctktrteitäts - Aktien- Gesellschaft

vorm . W . Lahmerer A Co.,
Jnstallationsbiireau Wiesbaden,

Friedrichstraße 40.
Spengler u . Installateur sucht 15037

Koch , Häsncrgasse 17.
Zuvcrl. Schreiner gesucht Welliitzstraße 30.
AM" Znverläffigcr und tüchtiger Küfer

rnr Jnstaudhall. eines nicht allzugroßen Wein-
lagcrs gesucht. Offerten sub w . w . *ei
au ben Tagbl.-Verlag. 15146

Ein junger Küftrgehülse sofort gesucht Feldstr. 24.
Sofort drei bis vier tücht. Weifibindcr ges

so,». Bürlcmann , Biedricherstr. 7.Ein guter Herrn- u. Dameu-Arbeiter gesucht bei
Hch.Schcer, Schuhmacher,Taunusstr.28. 15087

Jung. Schuhmacher aus Woche ges. Saalgnssc 32
Tücht. Dchncidergeh. f. d. gesucht. 13865

» «»1, Walramstraße 5.
Drei  tücht . Schneider ges. Jalmstr. 12. 14486
W “ Ei » tüchtiger Wochcnschneider gesucht

Hellmlludstraßc2, 3. 14507
Ein Schneidergch. gesuch! bei >». Molly,

Michelsberg9, Part . Daselbst ist noch ein
schöner Sitzplatz frei.

Gillcr Nocksctmeidcr ges. Goldgasse5 bei Niegler.
Tüebt. Wocheiischneider ges. Faulbrunnclistr. 11,1.
Arbeiter aus Werkstatt

gesucht. Elmiiann Slritein , Kirälgasse 54.

HanSvnrschc gesucht. 15130
fiirl lircidol . Schillerplatz 2,

Nähmaschinen- und Fahrrad-Handlung.
ismg My ift iMiiiiiwgiBaami
Junger Laufbursche ob. Mädchen
für Nachmittag« gesucht. 15059Julius Stcllclbancr,

llausburschen für Kcstauv. u. Conditorei, sowio
einen s. Hotel-Comniissionär von nusw. sucht

( ■riinberf ; ' « Bureau , Goldgasse 21.
Zuverlässiger ÄKS;

sucht Marktstraße 14, tm Eckladen.
Ein braver Juuge für leichte Beichüstigniig gesucht

Mnuer gnsse 12, 2 rechts. 11235
(Sin braver Junge als Ausläufer
für daueriid gesucht. 15155

j . » . Will «n „, Michelsberg 32.
Jg. Hausbursche ges. N-ug.7, Drogerie. 15148
Ein stadikundiger verheiratbet. Fuhrknecht sofort

gesucht. W . fflirliel , Tnumlsbahuhof.
Knecht gesucht Wcllritzstraßc16, 1. St . r.
Tüchtiger Fuhrkuecht

findet gegen hohen Lohn dauernde Steilung.
Theerproducte -Fabrik „ Biebrich"

Sleiilinn Mnttnr,
Biebrich a . Rh . F27

Ein Taglöhner gesucht Sednnplatz6, Bdh. Part.
E. Taal.  f . Feldarb. ges. Schwalbacherstr. 39, H.

Tücht. Erdarbeiter beim
Bau des Hauptsammcl-

Canals im Salzbachthal gesucht.

Männliche Personen , die Stellung
suchen.

Bantechuiker, Abit. einer Baugcwerksch., sucht
baldigst Stellung. Offerleir mit. tJ. W . -SS»
au bcu Tagbl.-Verlag.

Vüreaugehülfe , 19 Jahre, mit
schöucr Handschrift , sucht für
setz! oder später Pass. Stellnirg»

übernimmt auch Schreibarbeiten in seiner freien
Zeit. Näh. im Tagbl.-Verlag. 15145

Junger Man «» vom Lande, 17 Jahre, Nealschule
besucht, mit schöner Handschrift, sncht wegen
Sterdcfall der Eltern Stellung als Schreiber
aus einem Bureau, Näh. zu erfragen Vormittags
8—11 Uhr Nöbernllee 32, Part.

Volontär.
Junger Kansiiiaiiu, Christ, 20 Jahre alt, der am

1. Oktober Einj.-Freiiv.-Diciistz. beendet, sucht
Stelle als Volontär aufs Comptoir eines
Eugros-Geschäftes oder größerer Fabrik in
Wiesbaden oder Umgegend. Offerten unter
(U. M. 3» s an den Tagbl.-Verlag.

Arbeitsnachweis Ratlshans.
Verheil atheter Mann s. 8t . a. Elnlismirer
o. sonst. Vertrancnsposlen . ( auliiin
kann bis zu I5WÖ3S Jlh , gest. werden.

PF ** Reger , LS ÄS
incht Siellung als Portier oder Kellner in
b.sftrein Hotel, vr. Zeug». Näh. Central-
Bürean (Fr . Wari .es . Inh . a*. ai « «■!),
Goidg. 18, Lad., Tel . 2085 , Ecke Langg.

Diener (verlieft.), mit pr. Zeugn. n. Empschlrnig.,
sucht Stellung, übernimmt auch sonst. Bcschäft.
Offerten mit« SS. ri. ÜSS a. d. Tagbl.-Verlag.

Hausknecht oder Fahrbursche
W sucht Stelle. Schachtslraße 12, 3.
Br. Junge s. tagsüber Besch. Jahnstr. 17, Gib. 1.

Knrbans. Nachmittags4 Uhr: Concert. SlbendS
8 Uhr: Concert.

Königliche Schauspiele. Abends7 Uhr: Kain.
Cavalleria rustieana.

Ztestdeuz-Theater. Zlbcnds7 Uhr: Der Probe-caudidat.
Walhalla-Theater. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Aeichshatlen-Theater. Nachmittags4 ».Abends

8 Uhr: Vorstellungeii.
Barielöthcater zum Mürgersaak. SlbendS8 Uhr:

Vorstellung.
^oge H' lato, Friedrichstraße 27. 7 Uhr: Kaiumcr-

iinisik-Abend der Herren Eibenschütz, Redner und
Egar.

Keilsarmee, Frankenstraße 13, Abends8'/- Uhr:
Oeffeiiiliche Versamiuliwg.

Wiesvadener Kunstsäke, Liiijeiistraße 9.
Manger' s Kunfisalon, Taunurstraße 6.
gemeinsame HrtsüranSenkasse. Kasse: Luisen-

straße 22. Part.
Doltlslesehalle, Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Uhr Mittags bis 10 Uhr Abends,
Soun- niid Feiertags von 10 bis1 Uhr lind von
3 bis 9'/2 Uhr. Eintritt frei.

Krvritsnachweio unenigektkich für Männer ».
Krauen: im Rathhans von9—12h-u.3—6Uhr.
Mäuner-JIbth. Sonntags von 8'/-—9'/- Uhr.

Krveitsnachweis des Hhriük. KrSeiter-Dereins:
Schwalbacherftraße 45 bei Schuhmacher Fuchs.

Kranllentiaffe für Kranen und Anngsranen.
Meldestelle: Hellmundstraße36, Part.

Wrltkigevjmstxn
Fortsetzung der Hotel-Jnveiitar-Versreigeruug im

Hotel„Zum Europäischcii Hof", Kochbriiiiuc»-
platz4, Vorm. 9'/- Uhr. (S . Tagbl. 518 S . 14.)

Verpachtiiiiei von städtischen Grundstücken im lliath-
hause, Zimiiier No. 5, Bormittags 10 Uhr.
iS . „Amtl. Auz. No. 132" S . 2.)

Iplatldütscher EluS. Abends8 Uhr: Veisamml.
Wiesvadener Iiechtcluv. Von8—10 Uhr: Fecht-

abeud(Tunihalle Schulbcrg).
Kechter-Kereinigniig Wiesbaden. Abends von

8—10 Uhr: Fechten(Turnhalle Oranienstraße7).
Tnru-Werein. 8—10 Uhr: Tnrnen activerTurucr

und Zöglinge.
Lnrn-Hefellschaft. 8—10 Uhr: Niegeutiiruen.
Männer-Turnverein. Abends 8H- Uhr: Nicgen-

tnrne» der activcu Turner und Zöglinge. Nach
demselben: Allgemeiner Singabend.

Hvangelischer Männer- u. Iüngkings-Bereiu.
^Abends 8H, Ubr: Freier Verkehr. Lescabcud.

gesangvereiu Wiesvadener Männer - Einb.
Abends 8H, Ubr: Probe,

gvangek. Arbeiter-Aereiu. Abends8'/, llhr:
Zitherspiel-Probe.

Stemm- und Winackuv Tiniakeit. Abend?
8'/- llhr: Uebuug.

Zting- n.Aechtckuvgermailia. 8H'-Uhr: Hebung.
Wiesvadener filKlelen-Kkuv. 8h, Ubr: Uebuug.
Merein sür Neuerbestaltnng. H. D. Abends

8h, Uhr: Generai-Versammlnng.
TÜrilllichcr Werei» junger Männer. 8h«Uhr:

Bibelbesprechnng.
Stenograpyen- Mer ein stng-Schnell, Spitem

Steuotachiigraphie. 9—10 Uhr: UcbungSabend.
Stemm- «. Niirg-EknS Athletia. AbdS. 9Udr:

Uebuug.
Stenotachygraphen-Berel» Wiervade». Abends

von9-10 Uhr: Nebirngsabend.
KIlileien-Berein Wiesbaden. 9 llhr: Uebuug.
Schachvcrci» Wiesbaden. Von Abend» 9 Uhr

ab im Wiener Cafe, Wcbergaffe.
Mänuergekang-Zlerei» ßoncordia. 9Uhr:Probe.
Kesangverer» Neue tzoncordia. 9 Uhr: Probe.
Wiesbadener ÄtKletcu-Wund. 9 Uhr: Uebuug.
Wiesbadener Sakia-tzkuß. Spielabeudi» den

Wiesb. Kuustsälen, Weinrestaurant, Luiseustraste.
Männer-chesaiigverein Kikda. Abends: Probe.
Kneipp-Nerein. Abends: Versamrulung.

Meieorslosische Keobachtmisen
drr Station WiesvaLen.

3. November 1900. 7 Uhr
Morg.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abds. Mittel

Barometer*) . . . 755.2 754.7 755.1 755.0
TbermometerC. . . 9.7 9.2 6.3 7.9
Dmislspanii. (mm) . 7.3 6.8 6.3 6.8
Rcl. Feuchtigkeit(ho) 83 79 88 83
Windrichtmig. . . NW. NW. NW. —
Niederschlags!),(mm) — — 0.8 —
Höchste Temperatur11.0. Niedr. Temperatur6.3.
4. November 1900. 7 Uhr

Morg.
2Uhr
Nachm.9 Uhr

Abds. Mittel.
Barometer*) . . 754.3 754.7 755.4 764.8
ThermometerC.. . 4.6 5.7 36 44
Diillstspaau. (mm) . 50 4.5 4.7 4.7
Ncl. Feuchtigkeit 07«) 79 66 80 75
Windrichtung. . . NW. NW. NW. _
Niederschlagsh.(nim) — — 0.6 —

röchste Temperatur6.8. Nicdr. Temperatur3.6.
*) Die Baromcteraiigabcn sind aus0"C.reductri.

Mettsv-Kevicht
des „Miesvoderirr Tagbiaii ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewa-te in Hamburg.

(Nachdruck vervolcn.)
7. November: wenig verändert, windig, feucht.
Auf- und Llntergana für Sonne (®) nnd

Mond (C).
(Durchgang bft Sonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit.

1900>!. . G . .NovbriftuSiid. Anfg. Uurerg
hh^ ^ ' Uihr Min jii!,r Min.chhr Min

7. |j12 11 I7 28 | 4 53 5 1891.) 8 —SB.*)
*) Hier gehtL-Untergaug dem Aufgang voran«.

. €
I Anfg. I Unlcrg.
Uhr Min jUhr Min.

Tstegrümm -WevÄijprn.
Worltaxe innerhalb Deutschlands5 Pf. Nach

Luxemburg und Oesterreich-Ungarn5 Pf. Nach
Belgien, Dänemark, Niederlande und der Schiveiz
10 Pf. Nach Frankreich 12 Pf. Nach Italien,
Rumänien, Schweden, Norwegen, Großbritarniien
». Irland 15 Pf. Nach Algerien und Tunis, Ruß¬
land, Spanien, Portugal, Serbien. Bosnien, Herze¬
gowina, Montenegro, Bulgarien und Ost-Niinirlien
20 Pf. Nach Gibraltar 25 Pf. Nach Griechenland
30 Pf. Nach Malta n. Marokko 40 Pf. Nach der
Türkei 45 Pf. Nach Tripolis 65 Pf. Mindeßbelrag
für ein gewöbnliches Telegramm im Verkehr mit
Großbritannien und Irland 80 Pf., im übrigen
Verkehr 50 Pf. Für ein dringendes Telegramm
ivird die dreifache Gebühr eines gewöhnIicheiiTcle-
granim« erhoben. Für Sladttelrgramnie beträgt
die Wortlaxe3 Pf., die Mindestgcbühr 30 Pf.

WaUzaliü-TkkeüteL, Manritiusstratze 1a.
Täglich große Specialitäten-Vorstellmig. AnfangAbends8 Uhr.

Nrichshallett -Thearer , Stifistraße 16.
Nachm. 4 u. Abends8 Uhr: Groß: Specialiläten-

VorsteNungen.

UariktetheatrL rttnr Kürgersaa!.
Einserslraße 40.

Täglich große Specialiläten-Vorstellmig. Ansang
Abends8 Uhr.

Königliche Kchaiispiete.

Dienstag, den6. November.
241.Vorstellung. 8. Vorstellung Im Abonnenient» .

Zum ersten Mule:
Kn in.

Musikalische Tragödie in einen, Nnszug. Dichtung
von Heinrich Bulthanpt. Musik von Eugen dÄlbert.

Musikalische Leitung:
Herr Königl. Kapellmeister Pros. Mnimstarbt.

Siegle: Herr Dornewatz.
Personen:

Adam . Herr Schwegler.
Eva . Frau Lefflcr-Bnckard.
Kain . Herr Müller.
Adah . Frl . Brodman».
Abel . Herr Krauß.
Der kleine Hanoch. Frl. Gotbc.
Lucifer . Herr Ruffeni.
Die Stimme des Herr».

Caivalleria rustieana.
(Sirillautsche K»» er » elire .)

Melodrama in 1 Aufzug, dem gleichnamigen VolkS-
siück von G. Vcrgn entnommen vonG. Targioni-
Tozzettiu. G.Menasci. Deutsche Bearbeilung von
Oscar Berggruen. Mnsik von Pietro Mascagni.
Musikalische Leitung: Herr Kapellmeister Stolk.

Regie: Herr Dovnrwa ^.
Personen:

Santnzza, e. jiinge Büneiiii Frau Lcsfler-Bnrckard.
Tnriddu, einer Bauer.
Lucia, seine Mutter
Alfio, ein Fuhrmnii»
Lola, seine Frau .
Bäuerinnen . . .

Herr Krauß.
Frl. Schwartz.
Herr Manoff.
Frl. Walliier.
Frl. Roßmann.
Frau Banmaiiii.

Landlente. Kinder.
Die Handlung spielt in einem sicilianische Dorfe.
Decoralivc Einrichtung: Herr Oberinspcctor Schiär.
Kostüml. Einrichtung: Herr OberinspectorRnupv.
Nach dem1. Stück findet eine längere Panse statt.

Anfang7 llhr. Ende 9h« Uhr.
Mittlere Preise.

Mittwoch, den 7. November. 8. Vorstellung im
AboiincmcnlC. Dev geheime Agent. Lust¬
spiel in 4 Auszügen von F. W. Hackländer. —
Anfang7 Uhr. EinfacheP .eise.

Doniierstag: Othello.
Freitag: Die Regimeulstochter.
Samstag: Dcinctrius.
Sonntag: Die Hugenotten.

ArrswLvtise TtzrKter.
Mainzer Stadttheater . Dienstag: Lohengrin.

— Mittwoch: Shmphonie-Eoilceu.

Restde«; - Theatrv.
Dienstag, 6. November.

64.Slbonnciiients-Vorst. Abonneiiicnts-BillctS gült.
Der Praderandidat.

Schauspiel in 4 Akten von Max Dreher.
In Scene gesetzt von Dr.K. Uanch.

Wersonen:
Fi itz Heitmanii, vr . phil.,Probe-

candidat am Nealgymiiasiuin Richard Gokter.
Malte Heitinaun, früheri

Rittergutsbesitzer, I seine
Luise Heitmann, Jnh .tEltern

eines Pntzgeschäftes, I
Marie von Geister, Volksschul-

lehrerin. Verwandted.Hauses
Präpositu« vr.

Mitglieder
des Schul-

kuratorimiis
thsol. v. Korst,

Brockelinaiin, Hos-
maiircrnieister u.
Zicgeleibesitzcr,

Frau Brockcimaun. . .
Gertrud Brockelmann,

Heitmanii's Verlobte .
Dr. Eberhard, Dftector

Rcalgymiiasiiiws. . .
Professor Dr. Holzer,
Professor Vollmüller,
Oberlehrer Störmer,
OberlebrerDr.Balduin,
Paul Benefeld, wissen-

schaftl. Hülsslehrer, .
Hirsekorn, Schnldiencr
Hans Dewitz, Oilinkancr
Damen und

Otto Kienscherf.
Clara Krause.
Helene Kopmann.
Gustav Rudolph.

Fritz
des

Lehrer
am

Rcal-
ayni-

nasiiim

Gustav Schnitze.
Minna Agte.
Else Tillmann.
Hans Sturm.
Aldnin Unger.
Albert Rosenow.
Hans Manussi.
Hermann Kunz.
MaxEngelSdorff.
Richard Krone.
Käthe Erlholz.

Herren, Lehrer am Realgymnasium,
Oberprimaner.

Spielt in einem norddeutschen Kleinstaat.
Nach dem1.u.2. 21kt findet die größere Panse statt.

Anfang 7 Uhr. Eudr gegen9'/- Uhr.

Mittwoch, den 7. November. (65. AbonnementS-
Vorstellung.) Gin Tropfen Gift . Schauspiel
in 4 Akten von O. Blnmenthal.

Donnerstag: Der Großkaufmaun.
Freitag: Der Kammersänger. — Fritzchen. —

Abschiedssoupcr.
Samstag: Der schöne Arno.

Kurhaus zu Wiesbaden
Dienstag, den 6. November:

Abonnements-Concerte
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung : Herr Concertmeister Hermann Trmer.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Maurer und
und Schlosser“ .

2. Altdeutsches Weihnachts-Lied
(Streichquartett).

3. Bonheur perdu, Walzer . . .
4. Finale aus „Fidelio“ . . . .
5. Prolog zu „Der Bajazzo“ . .
6. Au bäte aux Marias . . . .
7. Fantasie aus „ i.ohongvin“ . .
8. Kislauf, Sohnell-Polka . . .

Abends 8 Uhr:
1. Marche gauloise.
2. Ouvertüre zu „Die Felsenmühlo“
3. Fledermaus-Quadrille . . . .
4. Ballctniusik aus „Stradella “ .
5. Andante aus der G-dur-Sonate

op. 14 . Beethoven.
6. Ouvertüre zu „Don Juan “ . . Mozart.
7. Hinuneisfunken, Walzer . , . Waldteufel.
8 Le reveil du lion, Caprice . . Kontsky.

Auber.

Gillet.
Beethoven.
Leoncavallo.
P. Lacombe.
Wagner.
Jos . Strauss.

Sydney-Smith
Rcissiger.
Job . Strauss.
Flotow.
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Der wahre itnb der ächte Dichter |&
Will klare und gerechte Richter:
Er schätzt selbst Tadel dieses Gerichts,
Nur von den Dummen will er nichts.

mv _3 - S. Tauber. irr

(13. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten).

Der Mahdi.
Von Kaff ßaine. Deutsch vonK. Keryardt.

Der Mahdi schritt laugsam durch die Straßen seinem
Hause zu, und viele Stadtbewohner folgten ihm nach, ihn
ehrerbietig grüßend und ihm Gliick nnd Allahs Segenwünschend. a

i ri’ ,c’nem  ^ er  pwähtig ansgestattctcn Zimmer in dem
Ha.ast des Mahdi lag Nachei auf einem Divan ansgestrcckt.
und vor ihr stand ei» kleiner maurischer Knabe, dessen Ge¬
sicht hohe Intelligenz verrieth. Die Jüdin reichte dem
Kleinen Fruchte und Näschereien aller Art, und der Knabe
ein aufgeweckter Junge ans den unteren Volksklassen, der
Den ganzen Tag auf der Straße zubrachte und alle Vor-
gange in der Stadt mit scharfem Auge beobachtete und
„it ebenso scharfem Geiste begriff, erzählte Rachel Alles,
vas der Mahd, gethan und gesprochen, daß Omar ein-
>clroffen war, daß Otba mit Muhamed ein Bündniß ge-
lch'ossen und daß ein Kriegszug gegen Fez beschlossen war.
->o war Rachel heute— wie immer— durch ihren kleinen

Freund gut unterrichtet über alle Vorgänge.
Da wurde an die Thür gepocht. Rachel schickte den

tu ine" ™ ?n fort , ihm einen ganzen Korb mit Früchten
und Naschereien schenkend und öffnete.

Omar trat ein, sich tief vor ihr verneigend.
„Salem Aleikum, Rachel!" sagte Omar ernst.
„Willkommen Omar", entgegncte Rachel.

, Die Begrüßung war kalt nnd formell, Beide sahen
einander nicht an und Omar sagte:

„Der Mahdi sandte mich her, daß ich, von langer und
gefahrvoller Reise ermüdet, hier ruhen sollte, und er empfahl
wich Deiner Fürsorge."

„Wie, er nannte meinen Namen, indem er Dich hierher
sandte?" fragte Rachel erstaunt.

„„ba', erwiderte Omar, „seine edle Seele kennt keinen
Argwohn, obwohl er weiß, >vas wir cinander waren."

Omar sprach die letzten Worte mit besonderem Nachdruck
. Mit starrem Auge blickte Rachel ihn an, dann sagte sie

mit bebender Stimme:
„Willst Du wirklich jede Erinnerung an das Vergangene

auslöschen?"
„Ja ", erwiderte Omar fest, „die Pflicht gebietet es.

Muhamed ist der Mahdi und mein Gebieter, und Du bist
sein Weib, gehörst ihm allein!"

Rachel fuhr auf, ihr Auge leuchtete in unheimlichem
Glanze, und ihr Gesicht erbleichte.

„Omar!" rief sie bebend„weißt Du nicht, willst Du es
jetzt nicht wissen, warum ich das Weib des Mahdi wurde?
Muß ich Dir erst sagen, daß ich mich ihm zu Eigen gab.
weil Du, Dein Amt verlassend, ihm folgtest als sein
Anhänger?"

„Rachel", erwiderte Omar kalt, ich habe in ihm den
Propheten Allahs erkannt in jener entsetzlichen Nacht, in der
Du mich bewegen wolltest, ihn, der so groß, so edel ist, zu
ermorden. Ich erkannte seine Größe und ich hatte die Wahl
zwischen ihm und Dir !"

„Und Du entschiedest Dich für den Mahdi", sagte Rachel,
und ihr Auge glühte in unheimlichem Feuer. „Omar",
fuhr sie mit bebender Stimme fort, „bedenke, was ivar Dir
der Mahdi einst und was war ich Dir!"

,,oa , antwortete Omar kalt, „ivas warft Du mir*
Einst m vergangenen Tagen warst Du mir Alles, meine
ganze Welt mein Paradies, aber jetzt fliehe ich Dich, und
Graue» erfaßt mich, wenn ich in Deine Augen schaue, in
die Augen, die ich ciuft für die Sterne des Lebens hielt
um ßuspät zu erkennen, daß es Irrlichter waren, die mich in
kann!" rund fur)vten' auS bem“« Allah mich noch erretten

"P> Du Treuloser,Du Verblendeter!"rief Rachel heftig
erregt, „ich folgte, nachdem Du mich verlassen, dem Mahdi
der um mich warb, ich wurde sein Weib, iveil ich in Fe->
nicht langer bleiben konnte. Jeder wußte, daß ich Deine
Ge lebte war. und nachdem Du Dich abgewcndct von mir
hatte die ganze Stadt mich verhöhnt. Jeder hätte mit Fingern
?'' ' F -zeigk und mir nachgeriifen: „Seht, das war erst
dev Mahdi Geliebte, dann gehörte sie Omar an, und nun
hat auch Omar sie verlassen!"

„Rachel, sagte Omar, „Deine Seele ivar immer ein
du» les. unlösbares Räthsel. Zu Muhamed sprachst Du
wohl einst dieselbe Liebe wie zu mir hernach. Du trachtest
ihm nach dem Leben und wurdest dennoch sein Weib, und
nun erinnerst Du mich. au Vergangenes, jetzt willst Du
zerrissene Liebesbande wieder mit mir znsammcnknüpfcu,

. Deinem Gemahl die Treue brechen und mich verleiten
meinem Gebieter untreu zu werden, seinen Namen, sein
Hans zu entehren? Nein, Stachel, zu schwere Schuld ruht

auf Mir, sodaß mein Gewisse» mir Tag und Nacht
keine Ruhe laßt, und nur durch unbestechliche Treue gegen
meinen Herr» und durch ein tadelloses Leben kann ich viel-
cicht noch einmal Gnade finden vor Allah. Mit Schauder

blicke ich auf mein vergangenes Leben zurück; ich war roh
und verkommen nnd bald für immer verloren, und jetzt wo
ich ein neues Leben begonnen habe, bestrebt bin, ein bessrcr
Mensch zu werden, willst Du mich zu neuen Sünden verlenen§

Rachel, in deren Seele die wilde Nachsucht alle edleren
Regungen, die einst wohl in ihrem Herze» gelebt, erstickt
hatte, horte nicht auf Omars Worte. War sie früher schon
leidenschaftlich geiuefen, so war jetzt jede Regung in ihrem
Geniuth Liebe, Haß und Rachsucht, ihr ganzes Wesen
dämonisch wild, seitdem sie ihren Vater verloren Von
glühender fast dämonischer, wilder Leidenschaft berauscht
schlang sie die Arme um Omar und drückte heiße Küsse auf
seine Lippen, während ihre Augen feucht schimmerten.

Vergeblich suchte Omar sich ihren Sinnen zu entwinden
uur fester, leidenschaftlicher umschlang sie ihn, heftiger preßte
’j ihn an sich und unter heißen Küssen sagte sie lciden-

^aftlich mit bebender Stimme: „Omar, laß mich DeinWeib sein!"
„Rachel!" rief Omar entsetzt und sich heftig aus ihren

Armen losreißend, „denke an Deine Pflicht und Ehre, an
die Ehre des Mahdi, dessen Gattin Du bist, dessen llnter-
gebener ich bin! Ich habe schwere Schuld begangen, einst,
als ein wüstes Leben mich zum Thier entwürdigte, als
Trunkenheit meine Seele umnachtete und meinen Geist ver¬
dunkelte, ich darf nicht über Dich richten, aber Du sollst
mich wenigstens nicht von Neuem zur Sünde verleiten. Laß
mich gehen, ich will durch lreue Dienste meine Uebelthat zu
sühnen versuchen, und genügt ein tadelloser Lebenswandel
nicht, dann will ich, dem Mahdi bis zum letzten Athcmzug
ergeben, in seinem Dienste, in treuer Pflichterfüllung sterben
Vielleicht vergiebt mir Allah, vielleicht verzeihen mir die
Menschen an denen ich gesündigt, wenn ich mein Leben frei
willig der Pflicht opfere zum Besten aller Menschen!"

Er eilte hastig fort. Rachel blickte ihm mit seltsamem
Ausdruck in den feuchtglänzenden, leidenschaftlich glühenden
Slugcn nach und sagte leise mit bebender Stimme: „Er
wird dennoch mein, in meinen Armen, an meinem glühenden
Herzen muß ja sein harter Sinn, seine eisige Kälteschmelzen!"

48 . Jahrgang. 1999.
. Bald, nachdem Omar sich entfernt halte, trat der Mahdi
IN Rachels Zimmer . Mit großer Willenskraft beherrschte
Rachel ihre Erregung, Kein Zug ihres völlig ruhig
erscheinenden Gesichtes verrieth, welche erregte Seeue hier
soeben stattgefnnden.

„Wo ist Omar?" fragte der Mahdi freundlich, nachdem
begrüßt feitUt lte6eüoflcn' herzgewinnendenWeise

ift foi-tgcflmigen", erwiderte Rachel unbefangen.
„Sobald schon?" fragte der Mahdi erstaunt, und »ach

ürrzem Nachsinnen fuhr er fort: „Ich will nicht hoffen, daß
Deine Worte ihn veranlaßt, so schnell aus unserm Hausezu scheiden." 1

üerlenen* böS  ^ un!* eilt flc9nc te Rachel ein wenig
■eP'rfö' > rmtgegnete der Mahdi ruhig, „daß Omar

emst Dein Geliebter war, und daß er Dich in Fez verließ
Sage mir offen, hegst Du deshalb noch Groll auf ihn?"

Rachel erbleichte und zitterte, faßte sich aber schnell und
sagte ruhig: „Nein, ich zürne ihm nicht."

„Dann bin ich zufrieden!" sagte der Mahdi ruhig, dessen
schone edle -seele über Mißtrauen und Argwohn erhaben
war. „Meine Freunde sollen auch die Deinen sein!"
. diesem Augenblick traten Sidi Achmed und Asad ein.
den Mahd, und Rachel respektvoll begrüßend. Beide sahen
sorgenvoll und mißtrauisch aus.

„Fünfhundert Krieger vom Stamm der Beni Idar stehen
an der Moschee bereit", sagte Asad.

„Gut", sprach der Mahdi, „sie sollen bis Mitternachtwarten.
i “6 ®” Sii a,» ?'

„Ja ", antwortetederMahdivertrauensvoll,„500 Tadlaner
sind als Krieger vom Berberstamme Beni Idar verkleidet
und unter Otbas Führung, der den Plan erdachte, eilen
sie auf schnellen Rossen nach Fez, sagen dort, daß sie von
den Kuegern des Mahdi verfolgt werden und begehren Auf-
nahme. Ich eile dann an der Spitze von 5000 Kriegern
nach, in derselben Nacht öffnet Otba die Thore von Fez
und greift die Besatzung der Stadt von Innen an, während
wir von Außen eindringen, und ohne viel Blutvergießen
ergreifen wir Besitz von der Stadt, die sich dann meinen
Geboten unterwerfen und fügen muß."

„Otba?" fragte Rachel erstaunt. „Otba, der Häuptling
der Beni Idar er ist doch einer Deiner bitterstenFeinde?!"

„Sei ohne Sorge, jetzt ist er mein Freund, seit heute
ist er mahdistisch gesinnt und ist mir treu ergeben."
-n ™00  Mann willst Du ihm anvertrauen?" fragte
Rachel. „Bedenke, er ist seit heute Dein Anhänger, und
-. u kennst ihn noch zu wenig, leicht kann er die ihm au-
vcrtrauten̂ .eute dem Pascha vcrrathen und ausliefcrn, und
dann sind sie dem Tode geweiht, mindestens Gefangeiie, und
wir verlieren sie als Vertheidiger."

„Allerdings", sagte der Mahdi nachdenklich, „die Berber
fnu wankclmüthig, aber Otba ist der Einzige, den man
ohne Mißtrauen in Fez einläßt."

„Darum", erwiderte Rachel, „muß einer unserer hervor-
ragenden Führer ihm zur Seite sein und ihn überwachen,
ein Mann, der Fez genau kennl."
, „ /'Es ist gut" sagte der Mahdi fest entschlossen, „ich
selbst stelle mich neben Otba an die Spitze der 500 Mann "

„Mahdi!" rief Rachel erfreut ans, „Du bist wirklich dieKrone aller Männer!"
„Und Du bist garnicht besorgt, daß Du Dich freuen

kannst- wenn Dein Gatte sich in Todesgefahr begiebt?"
fragte der ältere Araber, Sidi Achmed, indem er, von Miß-
tränen erfüllt, Rachel forschend ansah.

(Fortsetzung folgt.)
KnrücIiL 'rsettte

Tischdecken, sowie
Wachstuch-Reste

empfehlen billigst 14;

, Baeumcher& Co.,
Ecke der Eanggaase n. SeJ1atzenhof3tras.se-

14111

Akademie
nur Bheinstr . 5 » , I Et.

Taillen, Jaquettes, Mäntel und Capes nur 1 Mk.
(Scb .eiderinnen erhalten Rabatt .)

Damen, welche ihren Bedarf an lileider*
Stoffen durch die Akademie beziehen, erhalten
zuverlässige Schnittmuster nach Maass
gratis.

Vertretung von Uleiderstoff Fabriken.
Stoffbüstenverknuf zu Fabrikpreisen.

Runkeler Rothwein
aus der Fürstlich Modischen Kellerei
in Kunkel a . Lahn . Original -Ab-
fultirngen mit Korkbrand und fürstlichem

„ Siegel.
Ausgezeichneter stärkender Wein,

ärztlich cmpiolilen,
P. Flasch« Glas Mk. 1.75 u. 2.75.

Alleinverkauf für Wiesbaden bei:
E Rt 'linn Weinhandlung,' Adelheidstraße 33.

Herzogl. Anhalt. Hoflieferant. 14983

Geschwister Broelsch,
■r -..w..- ^ HcSiiefepantcis,

MagasindeModesu .Robes
]lVPVTC0*1 17unii T nn J n . . . .

gräfin von Heesen,Prinzessen & FriedridlStrilSSC 8, I. Et ., MCllSt der WÜiiellllStraSSC. Christkn " ' ' sAile3wigTl oD
Anna von Preussen. stein, Prinzessin von Groß¬

britannien und Irland.Fortwährendes Eintreffen der letzten_ _ . —uci  oricanni

. . Neuheiten in Pariser Modellliüten,
" ^ ^ ^ ^ ^ d' sddenlfä "̂ ^^ " ^ ^ ^ !» ,Hin^ n.er KlrafitkrK Z«ize eetc. Ui1u ^ rkeb ? L » äl « äte » ." ^ AUe

und

Brand’s Salniiak-Terpentin-Seifenpulver
greifen die Wäsche nicht an und sind die

billigsten vorzüglichsten Waschmittel.
Notto-Inhalt '/* Pfd. per I*acket 12 pr,

Alleinverkauf für Wiesbaden:
Mayer , Wiesbaden,

43. Wellritzstrasse 43. Telephon 745.
Englische Damenschneidern , empfiehlt s.

zur Anfertigung feiner Schneider-Kleider. Gest
Mf- unter V. u.  aso an den Tagbl.-Vcrlag.

gegenwärtig billigste Feuernug, empfiehlt fuhren- und centnerweise
" ' UZ2 - The

r5»isenstrafte

Werk
WI8I2* Tliefsen , Kohlenhandlnttg

3 « . — Fernsprecher 2145.

14189

stUf ^e für Neu-Herstellungu. Reparaturen
von Schmucksachen etc., Verqoldunq,
Versilberung. 13396

Julius Rohr. Juwelier, <
Neugasse 18/20 . Oescliaftsgiiiiulniig 1833.
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Juweliep «usB̂eä Goldschmied

FnillZ Jordan, Wiesbaden,8. Spiegelgasse 8.
Grosses Lager

Ulircu'
G
©
i'• Ellolll -, Silber - und AlfVnldenwuaren , f » rl »1jse ICdelsteino,

feine Perlen initl Mrillnntea.
S,igoue 1lerliit » u fiär lirparainreii und rVeuarbeiten.§ (Beeile Preise.

© © © © © GMGM >®<IGE ©©© © ©©© ® <IGWG <IGGGWZ )G >TGT >GGER
Bezugnehmend auf eine nicht richtig gestellte Notiz des Mechanikers IL- «!S^I

hier in dem gestrigen Abendblatt und um einem falschen, in der Stadt kurstrenden Gerächte
vorznbengen, bringe ich hiermit einer hochgeschützten Einwohnerschaft zur gcfl. Kenntnis;,
daß ich, da mir H. Carl Mreidci das Arbeiten in meiner freien Zeit für meine
Privat-Knndschaft verbieten wollt-, aus dem Geschäft des Genannten, in welchem ich
9 Jahre thatig war, und mich an hiesigem Platze,
Grabenstraße 14, etablirt habe.

Indem ich gleichzeitig mein junges Unternehmen einem aencigten Wohlwollen empfehle,
zeichne ich

Hochachtungsvoll

«facoh Gottfried , Mechaniker,
langjähriger einziger Ncparateur der Firma CacI KreMel.

Wiesbaden , den6. November 1909.

Zwecks meiner EMFuag
bitte ich Hella ZLL'GLZZSZ
den Ausdrück„imlieWM
Borkommaisse" in eiHcm der
Thatsache öeimn emsprechendeu
Ausdruck lviederzugeben.

Emil Herber.
] O90e @O0000QQ00 @S09 @@

Aeusserst billig raipfeiife:
Fertige Winterhosen, §

Arbeitshosen. 1
Ernst Scliestowitz,

Bären strasse 2.
15017«

tu
Neues Sauerkraut
empfiehlt 12629

Adolf Genfer , Bahnhofstr . 12.

Unliebsamer Vorkommnisse halber
sah ich mich genöthigt, meinen lang¬
jährigen Gehülsen

Jacob Gottfried,
sowie meinen Hausbnrschcn

Emil Herber,
welche bisher mein größtes Ver¬
trauen besaßen, zu entlassen. Dieses
meiner hochgeschätzten Kundschaft mit
der Bitte um ein ferneres Wohlwollen
zur gefälligen Kenntniß. 15133

Hochachtungsvoll
Gar! Kreide!, Mechaniker,

Nähmaschittcii-
nrtd Fshrrad -Handlrnig.

MüßSkßögkl. HotiirbBttern
liefere franco täglich frisch geschlaclNet, sauber ge¬
rupft ,!. entweidet, jung u. specksett, jc 10-Pfd.-Colli
1 Schmalz- od. Bratgans mit Poularde Mk. 4.50'
4- 6 Enten, Poularden , Suppenliübner od. 6 bis
8 Brathühner Wk.4.80, 1«-Vsd.-Co!li frische iiatnr-
reine Kuhmitchbuttcr Mk. 6.50, 6-Pfd,-Colli dito
Mk.4.—, lOPfd . nakurreiueu Bieueuhoiiia Mk.4 60
bald Butter , halb Honig Mk. 5.50. Saioe » .'
.tu,1 Buezaez 32 , \ ia Breslau.  F18

Musik-Antsmatett,
sowiei BiLVer- Automat si»d
zu jedem aiuichmbarcn Preis zu verkaufen

Nicorasstraße 27 , 1 l.

Z8L»LI *©steia

einzelner Tischzeug©
bester Qualität wird weit unter Fl ’eis ausverkauft.

Langgasse 21. Georg Hofmantl.
' MWjM

15065

ß)^  Stück-̂
Braunkohlen

aus dd! besten Graben des Westerwaides
offeriren

aus unseren Abschlüssen bei Abnahme von:
Wagenladungen . . . . per Ctr. 98 Pf.
5 Fuhren (ca. 100 Ctr.) . . , „ 100 .
1 Fuhro (ca. 15—20 Ctr.) . „ „ 105 „

Preise verstehen sich gegen Kasse. Proben gern— zu Diensten.

Chr. Haxaner&Salm,
SeerobeiMtratise 2 ©—22.

Apfelmost 18286
frisch von der Kelter täglich zu haben Sxdaustr. 3.

Fernsprecher Ko. 150 15180

bewährter Systeme unter Garantie der
Schnittfähigkeit . — Ersatztheile stets vor¬
rätig . — Schleifen schnell und billigst.

Cr, ISberhardt,
Stahlwaarenfabrik , 40. Langgasse 40.

Telephon 462. 14999

Keuch- und Krampf-
Husten , sowie Brust -Katarrhe finden rasche
Bkssernng durch SSi-, i .iiidciHiiej cr ' s Talus»
Bonbons . Best.: 10"/° Alliumsaft und 90 °/»
remst. Zucker. Zn haben in BentelnL25 n. 50 Pf .,
sowie in Schacht. L 1 Mt. i. b. Germania -Drog .,
Ndeinstr. 55, Otto Sieben , Drog., am Markt,
" Moedirg , Drog., Taunusstr.  25. 8657

SiollweiekS -Bilder , färrnmliche bi«
enchieneiieu Serien, sowie Liebigbilder « . Brief¬
marken für Sammlungen ewpf.'in großer Auswahl.
Sinkaus , Verkatlf und Tausch . 12417

E . fiacisawotr , Wellritzstr . 51 , Pt . i.

iS. M. MIeisi,
1. Kleine Bnrgstrasse 1,

empfiehlt grosse Auswahl
feiner rieiaclmanren , als:

Strassbuiger Gänseleber-Galantine.
Sfcrassburgei*Öänselober-Wurst.
Braunschweiger und Thüringor Haus¬

macher Roth- und Doberwurst.
Trüffel-, ( Sa-slotten - und Sardellen-

leborwurst
Ochsenzunge , «Tein . IRaucäsfleigch.
Comed beet', Dtdicatoss-Sülze.
Gekochter Schinken und roher West¬

fälischer Schinken, Lachsschinken.
Cervolatwurst und Salami
Bamlliwf — Haiin <<iratc :! .
Aeelite Strasstotir ^ er fätinu » .

leberpagteten in Terrinen,
gerüasclierter B.aclis u . A« J.

Alte Sorten feine Uüi « im
Ganzen und im Ausschnitt.

Astrarliaa -Caviar u . SSotlnod.
Anttcrn . 14166

Telephon 663. — Kleine Burgstrosse 1.

Zm Verlaufen
5- 20 1©tm. hff » eit? V°N

Ceorg Steiger L Sohn,
Marktsiraße 6. 14164

@900030000090080

Geehrten Dame» uttb Herren zeige g»
>ch fretmbl. an, daß ich Anfang November £4
einen ^

irtra-toiii-luiifi
„Hotel Bsgel " eröffne.

wozu ich Anmeldungen in meiner Wohnung,
Hermannstrabe 28, l . Etage, sowie in
meinem Laden, Michelsberg4, entgegeu-
nehme. Privatunterricht zu jeder Zeit.

Hochachtungsvoll
JuUus  liier,

Lehrer für Gefellschafts- und Kunsttänze,
Ball-Arrangenr

erster Vereins in Wiesbaden,
Mitglied des Bundes deutsch. Tanzlehrer.

eooooooooooooecM_
t Z » vermiethen GeschaftsrSnme nächst
der Kirchgaffe, gleich oder später . Näheres bei
« . Skininer , Nerostraße 44. 6633

Ausgabestellen des „Wiesbadener Tagbiatt",
2 mal täglich erfcheiucrrd,

10 Freibeilagen — darunter „Alt -Naffan ", Blätter für na,säuische Geschichte und Kulturgeschichte, „JNustrirte Kinder -Zeitung " und
„AmtLiche Anzeigen des Wiesbadener Taghlatt" —.

(Bezugspreis«5 $ Pf. monatlich)

Aarstrasse : W. Klingelhöfer , Seerobenstraße 16
^ ^ e ! I- . !UstrosE - W. ,H. Birck, Ecke de/ Oranienstraße;

W . Jung Wwe ., Ecke der Adolphsallee; A . Nicola h,
Ecke der Katlitraße; C. Erb , Ecke der Schiersteinerstraße,

-»aterstrnsse - Carl Grott , Eck- der Schwalbacherstraße;
Chr « Schieb cler, Ecke der Schachtstraße.

Adolyl .sitltee : SS,jguHfl Wwe ., Ecke der Ndelhcidsjraße;
C. Brodt , Albrechtstr. 16; Fr . Groll , Ecke der Gocthcstr.

aibrecLtstnisse : <£. Brobt , Albrechtstraßc 16; Carl
£tn « c« toJ)if, Ecke der Moritzstraße; Th . Kolb , Albrccht-

sind dir folgenden und nehmen Bestellungen zum Bezug jederzeit entgegen

straßc 42.
flalinhofstratie:
ISertraiiistrasse:
Binnarch -Bting:

. Ettgelmann , Bahnhofstraße 4.
u Prinz , Ecke der Eleonorenstraße.

,,, ^ --- Höpfner , Ecke der Bleichstraße 32;
A . Scuebald , Ecke der Hermannstraße.

«ileie, . strnsse - A . Schaal , Ecke der Helemnstraße 2;
M . Scherger , Ecke der Hellmundstr. ; Chr . Weinten , Ecke
der Walramstr. ; A . Hopfner , Ecke des Bismark-Rinq 21.

dlücherstr. 4 ; Fr . Henrich,

»äiowstrnsse - W . Klingelhöfer , Seerobenstraße 16.
«an,t . nel . tl >ni : Th . Heudrich , Ecke der Kapellenstraße
«otr .-. ei . ,.erstr « sse : Hcinrich Pfaff , Dotzheimcrstraße 22;

Ad . Weber , Ecke des Kaifcr-Friedrich-Ning 2.
LprnSenstrnsser W. Klingelhöfer , Seerobenstraße 16.
tle « mire,. st iassc:  PH . Prinz , Ecke der Bertramstraße.
Fauibrnnnenstrasse : Fritz Engel , Ecke der Schwal¬bacherstraße.
» ’eiastrasse : <f . Herrmann , Feidstraße 2; I . Forst,Feldstraße 19.
Franhenstrasse : Rudolph , Ecke der Walramstraße;

W . Schnurr , Frankeustraße 17.
» 'rleSriel . strasse : F . Philipp, , Ecke der Nengasse;

M . Beystegel , Ecke der Schwalbacherstraße 15.
<Koei, »estr » gse : Fr . Groll , Goethestrabe1, Ecke der Adolphs-

allee; W . Klees , Ecke der Moritzstraße; R . Sanier , EckeOrainenstraßc 50.
fsiistav -j&iiotfiitrasge : W. Laux , Ecke der Hartingstraßr.

»nrt, „ N8tr « 8se > W . Lanx , Ecke der Gnstav-Adolfstraße 16
Heiencnsirasse : A . Schaal , Eck- der Bleichstraße

B . Oehlschläger , Ecke der Wellritzstraße.
BletB .nundstrasse : Adolf Hahbach , Ecke der Wellritzstr. ;

I . C. Bürgcner Nachfolger , H-llmundstraße 35;
M . scherger , Ecke der Bleichstraße.

«erdentrane : Carl Kotz, Ecke der Körnerstrabe.
BSersruiunstrasse : A . Senebald , Ecke des Bismarck-Ring,
itcrrngurtenstrassc : Fritz Gernand , Herrugartenstr. 7.
L8ir8, >i--rr » i,en : Carl Petrh , Steingaffe 6.
Jahiistrasse : F . Schmidt , Ecke der Wörthstrabe.
St » !ser -iFr -e -,riri, . gr !njg ; Ad . Weber , EckeDotzheimerstr.;

A . Mosbach , Ecke der Jahustraße.
LLapellenstriessei Th . Hcttdrich , Ecke des Dambachthal.
kinristrawse : A . Nicolay , Ecke der Adelheidstraße; H. Rees,

Ecke der Rhcinstraße.
HcUerttrnssc : £ ottt § Lendlt , Ecke der Stiftstraße;J . Forst,

■Feldstraße 19.
HoVneritrasse : Carl Lotz, Ecke der Herderstraßc.
lLi .-el -5i» s!. er A . Wirth Nachf . (Fr . Lanptts ) , Ecke der

Nheinstraße; I . Staffen , Kirchgasse 60. nächstd.Marktstraße.
ia »iin *tra »»ei W . Klingelhöfer , Seerobenstraße 16.
Liixemburgstrasse : Th . Kolb , Albrcchtstraße 42.

: Fritz Rompel , Ecke der Nengasse.
MHiss-itiugstrasge : Jae . Minor , Ecke der Schwalbacherstr.
Aliei .eigkerK - Carl Kuefcli , Ecke des Geineindedadgäßchens.
Morit --gt, -ngge - Carl Linncnlohl , Ecke der Albrechtstraße;

I . 23 . Weber , Moritzstraße 18; W . Klees , Ecke der
Gocthestraße; Hch. Maus , Moritzstraße 64.

Serostrassc : (S. Spetteten , Nerostraße 12;Lonis Kimmel,
Ecke der Nodcrstraße.

Seiignne : F . Ptzilippi , Ecke der Friedrichstraße; Fritz
Rompel , Ecke der Wauergasss.

Kieoinggtr -nsse - Fritz Gernand , Herrngartmstraße7.
tlraniensirnssc : W . H. Birck, Ecke der Adelhe/dstraße;

R . Lauter , Ecke der Goe.hcstraße.
S»1atterstr » gse r P . I . Weil , Platterstraße 42.
SSoonstrasge : Z . Birck , Ecke der Wcstendstraße.

iri . s . ngtragne ! A . Wirth Rachf. (Fr . LanprrS),
Ecke der Kirchgaste; H . Reef , Ecke der Karlstraße:
F . A . Diertstvach, Ecke der Wörthstraße,

nüderstragsc : Louis Kimmel , Ecke der Nerostraße:
Phil . Kiffel , Räderstr. 27 ; W . Cron , Ecke des Röinerbcrg.

»rö «» erSser-K- Heinrich Krug , Rümerbcrg7; W. Cro «, Ecke
der Nöderstraße.

8ei, » ei, «gtrngge -. Chr. Tchiebelcr, Ecke der Adlersttaß: 23a
8e1»1erste1nergtrag «e : C. Erb , Adelheidstraße 76.
ScinvaBiachcrätrinse : Carl Groll , Ecke der Adlerstraße:

Jac . Minor , Ecke der Manritinsstraße; Fritz Engel , Ecke
der Fanlbrnniieiistr.; M . Behsiegel , Ecke der Friedrichstr. 50.

Sedanplatz : Wilh . Weber , Westend straßc 3.
Sedan . trasse : Georg Fischer , Walramstraße 31.
secrobeiBstra . se : W . Klingelhöfer , Seerobenstraße 16.
8tei » N» gge : Carl Pclry , Steiugasse 6; C. Ernst , Stein¬

gasse 17.
Stiftstrngge : Lortis Leudlc, Ecke der Kellerstraße.
VniiBinsstrasse : E . Grünelvald , Tanmtsstraße 34.
^ » rtiniöiilgtrauge : W . Klingelhöfer , Seerobenstraße 16.
Wairamstrassc : Georg Fischer , gegenüber der Sedanstr. ;

E . Rndolpl », Ecke der Frankeustraße; Chr . Weimer,
Ecke der Bleiätstraße.

HVellrit - gti-ngge : Adolf Hahbach , Wellritzstraße 22;
B . Sehlschläger , Ecke der Hetencnstraße.

WestendstrasseB Wilh . Weber , Westendstr. 3; I . BirÄ,
Ecke der Noonstraße.

HVilrtilgtrasse : F . A . Dicnstbach, Ecke der Rheilistraße;
F . Schmidt , Ecke der Jahustraße.

Ferner in:
EBiebr. ci »: Heinrich Scheurer , Rathhausstraßc 11.
sriergtallt : Carl Häuser , Rathhausstratze 2.
Dotzheim : Friedrich Sit , Wiesbadeuerstraße1 .
L!ri»en ?«einr : Ortsdiener Stahl , Kloppenhcimeestraße.
sr » -nl,nelt -. Carl Schwalbach , Burgstraße 144.
Soanenberg : Philippine Wiesenborn , Thalstrabe 2.
'»Varsstrasse « ledrlelt , Carl Zuber , Waldstraße 14.

' '
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Mittwoch, (len 7. Nov., ]
Abends 6 Uhr, Tivoli,
(Ijuiseii8tr.2) :»'oiiriiK j
des Herrn Bibliothekar
I2«1. Kcillcr über die |
Presse derllechtermiinzo
zu Eltville. F421

Hdbel»
Ausstattungen.

Grosses Lager in Holz-
und Polstormöboln.

Complete Salons,Speise-,Wohn-
und Schlafzimmer.

Eigenes Atelier für Eolsterinöl/el
und Dccoratioiicu.

(iflstavSelHippSaelif.
39 . Taunussirasse 39,

Parterre und I. Stock. -
151791

Koch-GcsiW
von

€)• Eitd ©f !e.
©frotiom dcS Otsizier-Casinos , Dohheimtr-
stentzr 3, feit 7 Jahren Küchenmeister im Ooiel

. .. uub Villa Nassau,
M ' o den hochgeehrte» Herrschaften zur
Anfertigung von Dejeuners , Diners , Soupers,

kalter und warmer Platten in jeder

mSZurmT mmt m* bcst° U
swÄ 'ySSi?

Coeosiinsskenic,
geschältu.gerieben,

vorziigl . Itrsatz für die
ries.tlieuercuKZand ein.

*/a Ko. 50 Pfg.
Wilh. Heinr. Birck,
Ecke Adelheid- und OranLn-

strasse.
1453ll

Veste und billigste Bezugsquelle fürEieru. Butter
in mir besten Qualitäten ist bei

J . Hornung &  Co . ,
Telephon 392. 3. Häfnergaffe3. Telephon 392.

rivr Hoteliers auf Wunsch Monatsrech nung.

pn. Kagnum bonum,
beste und haltbarste Winterkartoffel, pro Ctr frei
Hans ö. 5 Ctr. und mehr ä Mk. 2.45, empfiehlt
C. F.  W . Schwanke , Schwalbacherstraste 49 !
* tiegeiinber der Ennerstraße. Telefon 414.

äipbot.

Gardinen
Rester

von 20 Pf. an,
sowie vom Stuck und ab-
gejmsst zu billigsten Preisen.

ä Stck. 2.50,
Hettvorlngen

ä Stck. 1.75.
I. Voidlänfelies

2 . Bärengtrasse 2.

Wirts, ». .« . g . gHqti Ql »« ,27. «. 1909.

k lX " MräMiirgör PserSe - Lotterie.

4 1000 31,000.Ä 10,000,3000
| 1, ‘ 'sgs&ax u m
fe i. Sturmer. TSt  Stllißbmgj. E.
MN Fniinl, . ree . .Wr-M 34. krimbrri ;, fl . täcui, , J8. .. . . ..„
^11 WmMm.  Wiederverränker werve-., gesucht.

Seite 7 .

Prcißclbmm, IST«*,„SW
40 Pf ., bei 10 Pfd. 3« Pf ., * 'Hkidtlbmeu per Pfd.50 Pf..

JHllüilislickleil P,d.eo Pf..
sämmllich mit ca. 80 > Jucker eingekocht.

Senfgurken, Ganiirgttrkche». Eisig- „. Salzgurken.
4»«-bi '. Hora , E. Worth- II. Jahiistr. Tel. 2413.

ÜN Lksalz Lchsenfleisch ohne Knoche» pr. Pfd.
80 Pf. empf. ,9. Ulrich , Friedrichstr. 11. 14165

U. Mmig dkr4. Klaffe 203. Kgl. Nreuff. gotterlf.
CB«nSC. Dftoter Sl» IS Msvember 1900.) Nilr bis Äewlmu über 220 Pik. fliib diu

»cticffsiibot Muunuerti tu»fanwara brlgefllgt. crri,»» «J*iuSI)r.)
5. November 1900, vormittag r.
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Möl'l. Ziinnier, Hochp., Süd!,, in rnb. bess.
H bei kindtrl. L. billig zu venniethen. Näherer
Albrechtstraße!3, 6977Auch in diesem Jahre soll in Pribram der

deutsche Weilmachtshanm angezüudet werden. Im
Glanze seiner Lichter sollen sich unsere armen
Bergmaiinskinbcr freue» und daran erinnert
werden, daß in der Ferne opfersreudige Liebe ihrer
aedcnkt und dafür Sorge trägt, daß ihnen deutsche
Art und Sitte erhalten bleibt. Wir erlauben uns.
um Gaben zu unserer Bescheernng zu bitten. Gabe»
an Geld sind vorzugsweise erwünscht, dankbar

8TeLe!l8!sa !AeM-'R̂ Leatei
nt « Dienstag iinwideri 'ußicli letztes Auftreten

Togo-Karawane.
Ausserdem in der Abend-Vorstellung das

vorzügliche Variöte-Programm.
Näheres siebe Strassenplakate.

Mittelgroßer Laden
mit einem oder zwei Schaufenster» in günstiger
Lage ans bald gesucht. Größenangabc und PreiS-
vcrhältnisse erbeten unter »1. W . * 45 an den
Tagbl.-Verlag. 7082

tW * Tüchtige Schneiderin empfiehlt sich.
Bachmeyerstraße 14.

I , znverl, Manns. d. Morg. Beschäst. b. mäh.
fr». Mt). Hartmnnn , Jahnstraße 25, 4 r.

Alleinst . geb. Frl_ _ *r
30 Jahre (Haushälterin), v. ang. Aeußernu. gut.
Character wünscht die Bekanntschaft eines besseren
Herrn in sicherer Lebensstellung, behufs Ber-
ekelichnng, zu niachen. Witlwer nicht ausgeschlossen.
Offerten unter V. «i. 4l8S an den Tagbl.-
Verlag.

Schlafe patent und spare Raum.“
JaekePs

l *aten t- 13 ett -$ o | »Bi sv,
ein - und iweitciilälrig,

sind die besten der Welt.
Mit einem Handgriff wird aus dem Sopha ein
bequemes Bett mit Matratze hergerichtet . Grosser

Raum zur Unterbringung der Betten am Tage.

Trnnerhiite,
KrSprv,

Tranerschleirr,
stet« großes Lager
in allen Preislagen.Union in

üchlafe patent
Israel,

Langgaffe 38.
Answahlscnd.nach
l außerh. bereit»
I willigst, 10330

Sprungreder - Watraiie mit elastischen Seiten-
kanten, nur ertldaisigci Fabrikat . Für

Holz- und Eiseu-Bettstellen nach jedem Maass.

M - Jaefeel ’s Fatent -Mobel - Fabrik,
v Berlin SW ., larkgrafenstrasse 20.

llinatrirte Preislisten gratis und franco . F138
TJeberall erhältlich, wo unser „ Schlafe pntent -Pincnt “ ausliegt. in jeder Ausstattung

fertigt die

3 c^c^ en^er9 sch*
T̂o/buchdruckerei

Wiesbaden • Langgasss 27.

Todes Anzeige.
Verwandten, Freunden und Be¬

kannten die traurige Mi»Heilung,
daß cs Gott deni Allmächtigen
gefallen hat, unsere liebe trensorgcilde
Gattin, Mutter, Schwiegermutter,
Großmutter und Urgroßmutter, Frau

ir Hals -, Kopf -, Bein -, Magen - und Mea ’z - Umschläge,
Bleiben viele Stunden ohne Feuer ganz warm.

Thermophor-Massagerollen und Bügler
itiluncTfranco . nach Pl*Of. Goldscheider . „ . k-osxcota Altstadt-Csnsum,

Neubau Metzgergaffe 81, «. d. Goidgaffe,
offerirt:

Fst. Hotel-Kaffee. p. Psd. Mk. 1.10
„ Java mit Honduras . . „ „ „ 1.20
» ,, „ n- Nelgery„ „ „ 1.80„ Cacao Pik. 1.50 ». 1.80.
,,̂ -Lhee Mk. 1.50, 2.— u. 3.—.

Neue junge Schnittbohnen II Kilo-Büchse 34 Pf.
ii ,i ti 1 ii n 40 „
„ „ Erbsen per Büchse 35 u. 54 Pf.

Acchten Emmenthaler per Psd. 90 Pf.
10-Pfd.-Eimer Gelee Mk. 1.90.
10 Pf. Sch. feinstes Salatöl 40 Pf.
60 Pf. Sch. feinstes Tafelöl 60 Pf.
29 Pf. Melis per Psd., egaler Würfelzucker 30 Pf.
7 Pf. größte Holzschachtel Wichs7 Pf.

Große Kaiser- u. Hciligen-Bilder, zum Ein-
rahmen, bei Cichorien gratis. 15184

geb. Mütteo,
nach schwerem Leiden zu sich zu rufen.

Die tieftranernde»
Kinterbtiebenen.

Die Beerdigung findet Mittwoch,
den 7. d. M.. Nachmittags4 Uhr,
vom Sterbehanse, Sedanstraße 15,aus statt.

Die letzten Neuheiten in

Sammt -Blonsieii,
Flaue !l-I5I<aii ®eii

u . Trieot -Taillen
sind eingetroffen und besonders preiswerth zum Verkauf gestellt . 15186

Ludüffifj iiessj Webergasse 18.

rahmen, bei Cichorien gratis.
Weißkraut zu verk. Herderstraße8, Laden,
Vorzügl. Mittagstisch außerd. Hause an

eine bis zwei Pers. Jahnstraße3, 2 St . l. Von Verlobungen, Heirathen, Ge-
vnrte» nnd Todesfällen wolle mau dem
„Tagblatt" sofort »nrch Postkarte Anzeige
machen, sofern Erwähnung derselben unter vor¬
stehender Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen

dadurch nicht.
Au» de» Kirdricher Ciniistandsregiftcrit.
Geboren. 22. Okt.: dem Wagner Josef Weber e.

S .; dem Tagl, Karl Klapetzc. S . 23. Okt.:
dem Tapezirer Hcinrid) Fröhlid, e. T. 25.Okt.:
dem Restaurateur Karl Fischere.T.; dem Lehrer
Josef Straßer e. T. 26. Okt.: dem Flaschen-
bierhändler Philipp Schleinese. S .; dem Tagl.
Gustav Müllere. T. 28.Okt.: dem Nachtschutz-
mann Arnold Schorne. T.; den, Tagl. August
Obermüllere. T.; dem Tünchernieister Otto Ruß
e. S . 29. Okt.: dem Tagl. Johann Diehlc.S .;
dem Barbier Nikolaus Geher e. T. 81. Okt.:
dem Ingenieur Ludwig Josef Frosche. T.

Aufgeboten. Fabrikarbeiier Heinrich Oebbecke liier
mit Elise Konrad zu Wiesbaden. Berw. Werk¬
meister Franz Auto» Hermann Burkhardt mit
Marie Katharine Heiliger, Beidez» Kirn.

Verehelicht. 27. Ok>.: Glaser Wilhelm August
Zorn mit Sophie Feix, Beide hier. Schreiner
Karl Friedrich Glockenthör mit Katharine Wil-
hclmine Jäckel, Beide hier.

Gestorben. 25. Okt.z Ehefrau des Maschinisten
Adam Brau», Magdalcne, geb. Schwab, 35 I.
26. Okt.: Luise Henriette, T. des Tagt. Adam
Fuchs, 17 M. 30. Okt.: Franz, S . des Tagl.
Franz Remy, 1 I .; Wilhelm Ludwig Michael,
S . des Tagl. Michael Stell, 1 M. 31. Okt.:
Wittwe Baidinger, Katharine, geb. Spielmann,
72 I.

Haararbeiten, sw «, ®«r«=
frisuren» Perücke«, Scheitel, werden bei sorg¬
fältigster Ausführung billigst augefertigt. 11581

F». dwrtli , Kgl. Tlieater-Fris., Sviegelg. 1.
Wäsche zum Glanzbügeln wird stets ain

genommen Blücherstraße3 bei« «Lehne, -.

Credit ! Geld!
jeder Art». Höbe reellu. discret ohneVerniittlung
zu erlangen. Prospecl mit Näherem versendet
gegen Marke frco. (Mo.4423) F 141

Merkur, München, Adelheidstratze8
Mitttev 1900/01

zu 50  Ufg . das Stück käuflich im
Urrlng , Langgasse 27 .

Der Plakatfahrplan enthält die Ankunfts- und Abfahrtszeiten der in Wiesbaden
mündenden Eisenbahnen, der Wiesbadener Straßenbahnen re. in übersichtlicher Form und
eignet sich besonders für Gasthöfe, Restaurationen, Verkaufslokale, Büreauxu. dgl.

(vorher Sommerstraße).

Ein großes Fabrikgeschäft, das seit Jahren
außer einer vierprozentigen Verzinsung des Betriebs-
Capitals sichere Dividenden von 10—12°/» liefert,
sucht an Stelle des ausscheidendcn Commanditisten
100,000 Mk. zum1. Januar oder früher. Adressen
an Oswald bange in Gr . Lichterselve
b. Berlin, Steglitzerstr. 25,  '

Herren- u, Damen-Fahrräder, sehr gut cr-
halten, fliebt bill.  ab Becker , Kirchg. 11. 11802 J. Sandei,

kauft fortwährend gegen sofortige Kasse und be¬
zahlt gut getr. Herren-u. Damenkleiber, soivie einz.
Möbelstücke, Betten, ganze Wohnnngseinrichtungen,
Nachlässeu. s. w. Aus Bestellung komme ins
Haus._ _ 13395

Hotel-Restaurant Lloyd,
Ecke Nerostratz« n. Saalgaffe,

empfiehlt heute Abend: Frische
Bratwurstu.Schweinepfeffer.

! | f?P Morgen Mittwoch:
^ Große Metzelsuppe. -SW
Morgens: Quellfleisch. Bratwurst
mit Krautn. Schweinepseffer.

(ff.5059/11) F141
Darlehen geiucht von erfolgreichem, streb-

lamen, gut empfohlenen Geschäftsmann(circa
1500 Mk.), 5°/» Zins, monatliche Rückzahlung,
Sicherheit. Offerten unter » . W . vts mi
den Tagbl.-Verlag._ 15127

Sämmtj.uuartenev. Haydn,
sowie I Vcello u . Viola billig zu verk.
Nicolasstrasse 33 , 1 I.

Wilhelm Wagner, Suche einmal 20,000 tt. einmal 30,000 Mk.
an2 Stellen ans neue Häuser gegen pünktliche Zins¬
zahlung und doppelte Sicherheit, auf Wunsch kann
eine Hypothek von 20,000 Mk. noch als Sicherheit
aeaeben werden. ™ ■

Garantirt reine alte
Kornbratmtweine:

Dauboruerp. Liter-Krug1.20Mk. (Haupt-
Depot von I . I . Wagner, Hof Gnaden¬
thal bei Dauborn.)

Nordhäuser per Liter-Krug1—1.80 Mk.
(Hauptdepotv.H.Appenrodt,Nordhanscn.)

Rum per°/«-Liter-Fl. 1.50—1.80 Mk. Fst.
aller Aamaica-Rum per °/r-Liter-Fl.2.80—3.70 Mk.

Kümmel-Liqueur per Liter-Fl. 1.20 Mk.
Pseffermünz- „ „ „ „ 1.20
Hamburger Tropfen (bewährter Magcn-

Elexir) per Liter-Fl. 1.40 Mk.
Martin Scherger(vorm. Lotz),

Bleichstratze8, Eck« Hettmundsteatze.

ksstsurgnt Poths Aus auswärtigen Zeitungen und nach
direkten Mitthrilungrn.

Geboren. Ein Sohn: Herr» Dr. Kurt Weiß,
Weimar. — Eine Tochter: Herrn Apotheker
Alfred Haas, Kassel.

Verlobt. Fräul. Magdalena Wendland mit Herrn
Pfarrer Richard Harder, Gröben—Groß-Breesen.
Fräul. Marie von Reiche mit Herrn Ober-Berg-

Mittwoch, den 7. d. M. r 14806
Ei» zu kleiner Fabrikanlage gceign. Grund¬

stück von 30—50 Ruthe» zu kaufen ges. Offerten
u. Ang. der Lage u. der Preisesu. r. » . 481
cm den Tagbl.-Verlag.5̂ 01̂ 118 von 10 Uhr an: Wellfleisch,

Schwernepsesfer und Bratwurst mit Kraut.
Es ladet höflichst ein I-. Sehe wes. Vorfeuster zu verk. Nerostraße 20, 2. Et. rath P . Lücke, Hallea. S.

Verehelicht. Herr Staatsanwalt Dr.FritzBluhmeAdelheidstratze 5!Pf - Anfgepatzt! eine schöne heizb. Mans. z. Möbel-Einst, oder an
einz. anst. Person sofort zu verm. Näh. 1. 6967Heute Dienstag Abend von6Uhr

ab: Frische Blut - u . Leber-
Wirrstu.Wnrsts'.lppe, eig.Fabrikat.

Thüringer Wurstfavrik
von A. Briese , Kirchhofsg. 7,

einziges am Platze.

Taunusstraße 33 35, 2 (Sonnenseite), sind
4 mobl. Zimmer(Salon. Eßzimmer, 2 Schiafz.),
Küche, Bad sofort ganz billig wegen Kränklichkeit
der Besitzerin auf 1—2 Monate zu vermietheu,
evtl, für ganzen Winter. List. 7031

MiÜMMW ach ruhte
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restmöener Tagülatts.
Erscheinen jeden Dienstag , Donnerstag und Samstag.. 133. Dienstag, den 6. Uovember. 1900.

Bekanntmachung
über Abhaltung der Herbst- Controlver-

, sammlungcn 1800.
5 Zur Theilnnhme nn den Hcrbst-Controlvcr-

sammlungen werden berufen:
i ». Die zur Disposition der Eriatzbchörden

Entlassenen;
b. die zur Disposition der Truppentheile

' Beurlaubte»;
o. sämmtliche Mannschaften der Reserve (mit

Einschluß der Mannschaften der Reserve der
Jägerklaffe A aus den Jahresklasen 1888
bis 1892) ;

d. die Mannschaften der Land- und Seewehr
I.Aufgebots, welche in der Zeit vom1.April
bis 30. September 1888 in den aktive» Dienst
getreten sind. Die zeitig Ganz- und Halb-
invalide», sowie die dauernd Halbinvaliden
und die nur Garnisondicnstsähigen erscheinen
mit ihren Jahreskinssen.

Im Kreise Wiesbaden -Land
baden die Vorgenanntenz» erscheinen: /

In Biebrich
(Unterosfizi«<sch»le)

am Dienstag , den 0. November 1900,
Borm . 9 Uhr, diejenigen Mannschaften
aus Biebrich, welche den Jadrcsklassen 1893
bis 1896 einschließlich angeboren;

am Dienstag , den 6 . November 1800,
Nachm. 33°Uhr, die übrigen Mannschaften
aus Biebrich und die Mannschaften aus
Schicrftein.

In Kochheim
(auf den, Schloßbofe bei der Kathol. Kirche)

gm Mittwoch , den 7. November 1900,
Vorm . 10 Uhr, öle Mannschaften aus
Delkenheim.Hochheim,Massenheimn.Wallau.

In Flörsheim
(am Fährchlatz)

am Mittwoch , den 7. November 1900,
Nachm. 2 Uhr, öäf Mannschaften aus
Diedenbergen, Flörsheim, Eddersheim, Weil-
bach und Wickcr.

In Wiesbaden
(auf dem oberen Hofe des Infanterie- Kaserne,

Schwalbacherstraßc)
am Donnerstag , den 8 . November 1900,

Vorm . 9 Uhr, bi£ Mannschaften aus
Anringen, Breckenhetin, Dotzheim und
Frauenstcin;

am Donnerstag , den 8 . November 1900,
Nachm. 330 Uhr» die Mannschaften ans
Bierstadt, Erbenheim und Igstadt;

am Freitag , den 9. November 1900,
Vorm , 9 Uhr , dir Mannschaften ans
Georgenborn. Heßloch, Aloppenhcim, Meden¬
bach, Naurod , Nordenstadl, Rambach,
Sonnenberg und Wildsachsen.

Im Kreise Wiesbaden -Stadt
haben die Vorgenannten zu erscheinen wie folgt:

I » Wiesbaden
im Hofe der Jufantcrie-Kajerne, Schwalbacherstr.

I . Die gedienten Mannschaften u. zwar:
Marine , Jäger , Cavalleric , Feldartilleric,
Fntzartillcrie , Pioniere , Ersenvahritruppcn,
Train ( einschl. Krankenträger ), Sanitäts¬
personal , Vcterinärpersonal und sonstige
Mannschaften (Oekonomie - Handwerker,

Arbeitssoldate » u. s. w.>, wie folgt:
Jahrgang 1888 (Frühjahrs-Einstellung) : am

Freitag , 9 . November 1900 , Nachm.
»7 * Uhr.

Jahrgang 1893 und 1894 : am Freitag,
9. November 1900 , Nachm. 31- Uhr.

Jahrgang 1895 unb 1896 : am Samstag,
10. November 1900 , Vorm . 9 Uhr.

Jahrgang 1897 , 1898 , 1899 und 1900 : am
Samstag , 10. November 1900 , Nachm.
37- Uhr.

II . Sämmtliche Mannschastcr » der Garde
und der Provinzial -Jnfanteric u. zwar:

Jahrgang 1888 (FrübjahrS-Einstelluna) : am
Montag , 12. November 1900 , Vorm.
9 Uhr.

Jahrgang 1893 , 1899 , 1900 : am Montag,
12. November 1900 , Vorm . 9 Uhr.

Jahrgang 1394 : am Montag , 12. Nov.
1900 , Nachm. 37- Uhr.

Jahrgang 1895 : am Dienstag , 13. Nov.
1900 , Vorm . 9 Uhr.

Jahrgang 1896 : am Dienstag , 13. Nov.
1900 , Nachm. 3V« Uhr.

Jahrgang 1397 : am Mittwoch , 14. Nov.
1900 , Vorm . 9 Uhr.

Jahrgang 1898 : am Mittwoch , 14. Nov.
1900 , Nachm . 37« Uhr.

Auf dem Deckel jeden Militärvasfes ist die
Jghresklasse des Inhabers angegeben.

Zugleich wird zur Kenntniß gebracht:
1. daß besondere Beorderungen durch schriftlichen

Befehl nicht erfolgt, sondern diese öffentliche
Aufforderung der Beorderung gleich zu
erachten ist

2. daß jeder Controlpflichiigc bestraft wird,
welcher nicht erscheint.

Wer durch Krankheit oder durch sonstige,
besonders dringliche Verhältnisseam
Erscheinen verhindert ist, har ein von der
AmtSbehörde beglaubigtes Gesuch ben, Hanpt-
meldeamr baldigst einzureichcn.

Die Entscheidung trifft das Bezirks-
Commando. Wer fortblcidt, ohne daß ibm
die Gcnebmignug seines Gesuches zugegangen
ist, macht sich strafbar:

3. daß Mannschaften bestraft werden, wenn sie
zu einer anderen, als der befohlenen Control-
versammlung erscheinen^

4. daß es verboten ist, Schirme und Stöcke
auf den Controlplap mitzubringen;

5. daß jeder Mann seine Militärpapiere (Paß
und Führungszengniß) bei sich haben muß.

Wiesbaden , den IO. Oktober 1900. *
Königliches Bezirks -Commando

Bekanntmachung.
Die Termine zur Prüfung über die Be-

tähigung zum Betriebe des HutbeschlagsgewerbeS
find für das 4. Vierteljahr des Jahres 1900 wie
folgt festgesetzt:

in Frankfurt a. M. auf den 7. November,
in Diez auf den 10. November,
in Dillenbürg auf. den 15. Dezember,
in Wiesbaden auf den 22. Dezember.
Meldungen zur Prüfung sind unter Ein¬

sendung:
1. des Geburtsscheines,
2. etwaiger Zeugnisse über die erlangte technische

Ausbildung,
3. einer Erklärung darüber, ob und bejahendenfalls

wann und wo der sich Meldende schon einmal
erfolglos einer Hnffchmiedeprüfung sich nnier-
zogen hat und wie lange er nach diesem Zcil-
pnnkle — was durch Zeugnisse nachzuweisen ist
— berufsmäßig thätig gewesen ist,

4. der Prüfungsgebühr von 10 Mk. nebst5 Pf.
Postbesiellgeld an den am Ort der Prüfung
wohnenden Königlichen KrciSttncrarzt,
welcher der Vorsitzende der PrüfungScommifsion
ist. zu richten.

Die Prüfungsordnung für Hufschmiede ist im
Rcgieruiigs-AmlSblatl von 1885 Seite 62 und 63
und im Frankfurter Amtsblatt desj. Js . Seite
58/59, die Erweiterung des 8 3 derselbe» im
Regicrungs-Amtsblati von 1894 Seile 260 und
von 1896 Seite 151, sowie im Frankfurter Amts¬
blatt von 1894 Seite 266/67 und von 1396 Sette
1895 abgedruckt. *

Wiesbaden , den 13. September 1900.
Der Negierungs-Präsident.

In Vcrtr.: gcz. Bake.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , 22. September 19U0.

Der Polizei-Präsident.
In Vertr.: Falike.

Bekanntmachung.
Vom 15. Oktober d. I . ab wird allen ge-

chastsfähigcn Privatpersonen, zu denen auch Rechts¬
anwälte zu rechnen sind, auf ihren Antrag und
gegen Vorausenkrichtimg einer, in die Sraatekaffe
fließenden Gebühr von 25 Pfg . Auskunft auf.
Grund der polizeilichen Meldcrcgister oder sonstigen
amtlichen Feststellungenüber die Familien-Namen
und die Vornamen, sowie über die gegenwärtige
oder die frühere, zuletzt gemeldete Wobnung der
einzelnen Einwohner des diesseitigen Polizeibezirks
erthcilt.

Die Gebühr wird auch dann erhoben, wenn
sich ergiebt, daß die den Gegenstand der Anfrage
bildenden Personen in den polizeilichen Melde-
rcgistern nicht verzeichnet sind.

Zur Gebühren-Entrichtnng find jedoch nicht
verpflichtet die Behörden und öffentlichen Beamten,
einschließlich der Notare kraft ihres Rechts auf un¬
entgeltliche Erthcilung einer Auskunft in Angelegen¬
heiten ihres Gefchäftskreifes. *

Wiesbaden , den3. Oktober 1900.
Der Polizei-Präsident.
In Vettr.: Faltke.



der Handwerkskammer zn Wiesbaden , bctr.
das Lehrlingswesen.

Die Unterzeichnete Kammer bat u . A . die ihr
gesetzlich zugewiescne Aufgabe : das Lebrlingswcien
zu regeln und die Durchführung der für das Lehr-
lingswcsen geltenden Vorschriften a» überwachen.
Als Grundlage für ihre diesbezügliche Thäligkeir
ist Seitens der Kammer ein Vcrzeichniß aller
Handwerks - Lehrlinge des Kammerbezirks anfzu-
stcllen und auf dem Laufenden zu halten (Lehr-
lingsrolle ) .

, Zu diesem Zwecke find iänimtliche im Regierungs¬
bezirke Wiesbaden beschäftigten Haudwerks -Lehr-
linge , einerlei ob dieselben bei einem Handwerks¬
meister oder einem anderen handwerksmäßigen Be¬
triebe beichäfligr sind , bis zum 15 . Oktober 1900
anzumelden,

Die Anmeldung muß enthalten:
1 . vollfrändige » Bor - und Zunamen , Berus und

Wohnung des Lcbrherrn;
3 . desgleichen des Vaters , der Mutter oder des

Vormundes des Lehrlings;
3 . vollständige » Vor - und Zunamen , sowie Ge¬

burtsort und -Tag des Lehrlings;
4.  Beginn und Dauer der Lehrzeit;
5.  Bezeichnung des Handwerks , in welchem der

Lehrling auszudilden ist;
6 . Angabe , ob ei » schriftlicher Lehrvertrag abge¬

schlossen ist;
7 . Damm des Lehrvertrags;
8 . Zahl der Gesellen;
9 . Unterschrift des Lehrherrn.

Der Anmeldung ist eine Abschrift des Lehr¬
vertrages beizusugcii . ^ Jst derselbe vor dem
1. April 1898 abgcschlosicn , so genügt die Angabe
der getroffenen Abmachungen.

Die Anmeldung künftig ciuznstellcnder Lehr¬
linge hat in gleicher Weise binnen zweier Wochen
nach Beginn der Lehrzeit zu erfolgen.

Ist die Anmeldung erfolgt , io ist von jeder
Veränderung des Lehrverhällniffes , insbesondere
von der Aufhebung desselben durch Beendigung der
Lehrzeit , beiderseitige Vereinbarung , Entlassung,
Krankheit oder Tod des Lehrlings bei der Unter¬
zeichneten Kammer Anzeige zu machen und der
Lehrling abzumelden.

Tic An - und Abmeldung hat bei der
zuständige « Ortspolizeibchördezu geschehen.
Ten Letzteren stehen für die erste Aumeldung
Listen bei den König !. LaiidratbSämtcrii , für die
späte,e An - und Abmeldung Formulare bei der
Geschäftsstelle der nnterzeichneten Kammer in Wies¬
baden . Nerostrabe 32 , Seitenbau , 2 Treppen hoch,
kostenlos zur Verfügung.

Die Richibefolgung vorstehender Anordnungen
wird gemäß § 103n Abi . 2 des Reichsgcsctzes vom
26 . 7 . 1897 mit einer Geldstrafe bis zu 20 Mark
für jede » einzelnen Fall bedroht.

Die vorstehenden Bestimmungen finden
auf die Mitglieder der Innungen hinsicht¬
lich der bei denselben eingeschriebene « Lehr¬
linge keine Anwendung.

Wir machen zugleich , um die Handwerker vor
Schaden zu bewahren , daraus aufmerksam , daß der
Lehrvertrag schriftlich und zwar binnen vier
Wocken , vom Beginn der Lehre a » gerechnet , ab¬
geschlossen werden mutz (8 126d des Reichs - Ge¬
setzes vom 26 . 7 . 1897 ) und daß die Nichtbetolgung
dieser Vorschrift nach § 150 pos . 4 a cit . Gesetzes
strafbar ist . Auch das unbefugte Halten von Lehr¬
lingen (Z 126 , 126 » und 127 c Ads . 2 cit . Ges .) ,
sowie die Verletzung der gesetzlichen Pflichten gegen
die Lehrlinge (8 127 und 127 a cit Ges .) ist gemäß
8148 pos . 9 und 9 » cit . Gesetzes strafbar ; bei
wiederholter Pflichtverletzung gegen sie kann die
Befugniß zum Halten und Anleite,i von Lehrlingen
entzogen werden (8 126 » eit . Ges .)

Wiesbaden , 20. September 1900.
Die Handwerkskammer zu Wiesbaden.

H. Schneider, A. Schroeder,
Vorsitzender . Sekretär.

Wird veröffentlicht.
Die nach Vorstehendem zur Anmeldung ihrer

Lehrling « verpflichteten Handwerksmeister werden
ersucht , die erforderlichen Anmeldungen ihrer Lehr¬
linge baldthunlichst bei dem betreffenden Polizei-
Revier zu bewirken . *

Wiesbaden, den 18. Oktober 1900.
Sfet Aoltzkl-Präsident. ff. Prinz v. Ratibsr.

Nachstehend werden die Bestimmungen der mit
dem 1. Oktober d . Js . in Kraft tretenden Novelle
der Gewerbeordnung vom 30 . Juni d . I . (Reicks-
Gefetz -Blatt Seite 321 u . flg .) mit dem Bemerken
veröffentlicht , daß ich in Ausführung derselben die
nachstehend angegebenen Festsetzungen getroffen habe.

-* • Die Tage , auf welche die Bestim¬
mungen des 8 139 <• a . a . O . keine An¬
wendung finde » , sind folgende:

» . Die Samstage in der Zeit vom 1 . Oktober bis
einfchl . Dezember , außerdem

d . 6 weitere (Wochen -) Tage vor Weihnachten und
o. 1 weiterer (Wochen -) Tag vor Neujahr.

» . Tie Tage , an welchen ein Laden¬
schluß bis 10 Uhr AvendS zu erfolgen hat,
sind folgende:

» . die Samstage in der Zeit vom 1. Oktober bis
einschl . Dezember , außerdem

b . 6 weitere (Wochen -) Tage vor Weihnachten,
c . 1 weiterer (Wochen -) Tag vor Neujahr,
d . die 3 letzten Samstage ini März,
e . die 4 ersten Samstage im April,
f . der Donnerstag vor Ostern,

g . der Freitag und Samstag vor Pfingsten.
C.  Das Feilbieten von Waaren auf

öffentlichen Wegen , Straßen , Plätzen oder
anderen öffentlichen Drten während der
Zeit , in welcher die BerkansSstellen ge¬
schloffen fein muffen , wird an Werktagen im
folgenden Umfange zugelassen:

» . Das Feilbieten von Back - und Konditor-
tvaaren . Wnrü und anderen Lebensmitteln , Blumen,
Streichhölzern , Ansichtspostkarten und geriug-
werlbigen Gediaiichsgegenfländen , soweit es
bisher schon während dieserZeit üblich War.

b . Das Feillneren von Lebensmitteln , Blumen,
geringwerrbigen Gebrauchsaegeiiständen . Eriune-
lungszeichen und ähnlichen Gegenständen bei öffent¬
lichen Feiten , Truppenziiiamni -nziehnngen oder
sonstigen außergewöhnlichen Gelegenheiteü.

Bezüglich der Sonn - und Festtage behält es
bei den Bestimmungen betreffend die Sonntagsruhe
im Handelsgewerbe sein Bewenden.

Wiesbaden , den 28 . September 1900.
Der Volizei -Präsideni.

I » Aer,r . : Falke.
ß 139 c . In offenen Verkaufsstellen und den

dazu gehör enden Schreibstuben , Kontore ) und
Lagerräumen ist den Gehilfen , Lehrlingen und
Arbeitern nach Beendigung der täglichen Arbeitszeit
eine uunnterbrochene Ruhezeit von mindestens zehn
Stunden zu gewähren.

In Gemeinden , welä >e nach der jeweilig letzten
Volkszählung mehr als 20 .0GO Einwohner haben,
Muß die Ruhezeit in offenen Verkaufsstellen , in
denen zwei oder mehr Gehilsen und Lehrlinge be-
tchäfligt werden , für diese mindestens elf Stunden
betragen ; für kleinere Ortschaften kann diese Ruhe¬
zeit durch OrtSslalu » vorgeschrieben werden.

Innerhalb der Arbeitszeit muß den Gehilsen,
Lehrlingen und Arbeitern eine angemessene Mittags¬
pause gewährt werden . Für Gehilsen , Lehrlinge
und Arbeiter , die ihre Hauptmahlzeit außerhalb des
die Verkaufsstelle enthaltenden Gebäudes einnehmen,
muß diese Pause mindestens ein und eine Halde
Stunde betragen.

8 139 «l . Die Bestimmungen des § 139 c
finden keine Anwendung:

1 ) auf Arbeiten , die zur Verhütung des Ver¬
derbens von Waaren unverzüglich vorgenonlmeu
werden müssen,

2 ) für die Aufnahme der gesetzlich vorgeschriebene»
Inventur , sowie bei Neueinrichtungen und
Umzügen,

3 ) außerdem an jährlich höchstens dreißig von
der Ortspolizeibehörde allgemein oder für
einzelne Geschäftszweige zu bestimmenden Tagen.

8 139 « . Aon neun Uhr Abends bi« fünf
Uhr Morgens müssen offene Verkaufsstelleii für den
geschäftlichen Verkehr geschlossen sein . Die beim
Ladenschluß im Laden schon anwesenden Kunden
dürfen noch bedient werden.

Ueber neun Uhr Abends dürfen Verkaufsstellen
für den geschäftlichen Verkehr geöffnet sein

1) für unvorhergesehene Notdfälle.
2) au höchstens vierzig von der Orkspolizeibehörde

zu bestimmenden Tagen , jedoch bis spätestens
10 Uhr Abends.

3) nach näherer Bestimmung ( der höheren Ver¬
waltungsbehörde ) des Regierungspräsidenten
in Städten , welche nach der jeweilig letzten
Volkszählung weniger als zweitausend Ein¬
wohner haben , sowie in ländlichen Gemeinden,
sofern in denselben der Geschäftsverkehr sich
vornehmlich auf einzelne Tage der Woche oder
auf einzelne Stunden des Tages beschränkt.

Die Bestimmungen der §8 139 c und 139 d
werden durch die vorsteheuden Bestimmungen nicht
berührt.

Während der Zeit , wo die Verkaufsstellen ge¬
schlossen sein müssen , ist das Feilbiete » von Waaren
auf öffentlichen Wegen , Straßen , Plätzen oder an
anderen öffentlichen Orten oder ohne vorherige Be¬
stellung von Haus zu Haus im stehenden Gewerbe¬
betriebe (8 42 b Abs . 1 Ziffer I ), sowie im Gewerbe¬
betriebe im Umherziehen <8 55 Abs . 1 Ziffer 1)
verboten . Ausnahmen können von der Ortspolizei-
bebörde zugelassen werden . Die Bestimmung des
8 55 » Abs . 2 Satz 2 findet Anwendung . *

Bekanntmachung,
betr . die Ausstellung de, Radfahrkarten für

das Kalenderjahr 1901.
Unter Bezugnahme auf den 8 13 der in der

Extra -Beilage zum Amtsblatt No . 39 der König !.
Regierung zu Wiesbaden (ausgegeben Tonnerstag,
den 27 . September d. I .) enthaltenen Polizewer-
ordiinng , betreffend den ^Verkehr mit Fahrrädern
auf öffentlichen Wegen , Straßen mid Plätzen vom
11 . September 1900 , wird bierniit Folgendes zur
öffeutlilben Kenntmß gebracht:

1. Die Ausstellung der Radfahrkarten
für das Kalenderjahr 2901 erfolgt von jetzt
ab an alle» Wochentagen, mit Ausnahme des
Samstags , in der Zeit von 10 — 12 Uhr Vormittags,
an den Samstagen in der Zeit von 9 — 11 Uhr
Vormittags , Zimmer No . 6 des Dienstgebäudes der
Königlietien Polizei - Direction , Friednchstraße 32.

2 . Die Ausstellung kann mündlich oder
auch schriftlich , mittels Postkarte oder Brief,
unter Angabe des Bor - und Zunamens,
des Standes , der Wohnung ( Straße , Hans-
numuier ) u . des Geburtsjahres , beantragt
werden . *

Wiesbaden , den 26 . OktSber 1900.
Der Polizei - Präsident . K . Prinz v . Natibor.

Bekanntmachung.
Zufolge des Reichsgesetzes wegen Verwendung

von Mitteln des Reichs -Jnvaliden -Fouds vom
1. Juli 1899 — Reichs -Gesetzblatt Seiten 339 '40
— können den Witlwen der im Kriege gesallenen
oder in Folge des Krieges gestorbenen Personen
des Soldatenstandes vom Feldwebel abwärts und
von unteren Militärbeamten neben ihren bis¬
herigen aus dem Reichs -Jnvaliden - Fouds zahlbaren
gesetzlichen Beibülseii im Falle und für die Dauer
des Bedürfnisses Zuschüsse gewährt werden.

Der Zuschuß veträgt höchstens 120 Mark
jährlich.

Bedürftige Wittwen haben die Anträge auf
Zuschnßgewährung an die Polizei -Verwaltung oder
an das Landratvsaint ihre « Wohnorts zu richten.
Auf diese » Zuschuß kommen die etwa neben den
oben erwähnten gesetzlichen Veihülsen zahlbaren
UuterstützunaSbeiträge in Anrechnung.

Die gesetzlichen Beihülfen selbst kommen dagegen
nicht in Anrechnung . Die Zablung der Zuschüsse
beginnt vom 1. April desjenigen Rechnungsjahres
ab , in welchem die Zuerkennnng erfolgt , und hört
mit dem etwaigen Wegfall der gesetzlichen Beibülfe
und ferner mit dem Wegfall des Bedürfnisses auf . *

Wiesbaden , den 22 . Mai 1900.
Der Bolizei -Prästdent.

K. Prinz v . Ratibor.

Bekanntmachung.
Bei Einnchtung aller gewerblichen Anlagen

mache ich hiermit besonders darauf aufmerksam,
wie es im Interesse der Unternehmer liegt , daß sie
zweckmäßig ihre Baugesuche vor der Einreichung
derselben an die Behörde mit dem Gewerbe -Jnspeetor
besprechen , und etwaige Anforderungen des Letzteren
gleich bei der Anfertigung des Projects berücksichtigen.

Wiesbaden , den 9 . Mürz 1900 . ' *
Der Polizei -Präsident.

9 . Prinz von Rativor«

«Ate 2 . 6 . November 1900. Amtliche Anzeigen des Wiesbadener TagblattS. 2 . Jahrgang . No . ISS.

Bekanntmachung Bekanntmachung.



No. 133. 2. Jahrgang, Rmtli « e Anzeigen des Wiesbadener Tagblatts 6 . November 1800 . Sette 3.

Bekanntmachung.
Um Angabe des Aufenthalts folgender Per¬

sonen, welche sich der Fürsorge für hülssbedürstigc
Angehörige entziehen, wird ersucht:
1. der ledigen Dicnstmagd Karoline Bock. geb.

11. 12. 1864 zu Weilmünster,
2. des Glasergehülfen Karl Böhnke , geb.

31 . 3. 1867 zu Elberfeld,
3. des Schneiders Theodor Böttcher , geb,

28. 11. 1887 zu Hohendodeleben,
4. der ledigen Katharine Christ, geb.16. 4. 1875

zu Oberrod,
5.  der ledigen Sprachlehrerin Johanna Fritze

Georgine Dennemann , geb. 23. 12.1856
zu Frankfurt a . 21?,,

6. des Maurers Wilhelm Dörr , geb. 3. 12. 1862
zu Sonnenberg,

7. der ledigen Lonise Ernst , geb. 3. 5. 1868
zu Wiesbaden,

8. des Kellners Friedrich Ludwig Grünagel,
geb. 12. 4. 1858 zu Zweibrücken,

9.  der Taglöhnerin Marie Herrmann , qeb.
7. 4. 1858 zu Elsoff,

10. des Taglöhners Johann Hof , geb. 28. 3. 1852
zu Langendernbach.

11. des Taglöhners Albert Kaiser , geb.2. 4. 1860
zu Sömmerda,

12. der ledigen Anna Kausch , geb. 25. 2. 1876
zu Wiesbaden,

13. der ledigen Mina Kretz , geb. 6. 4. 1875 zu
Wiesbaden,

14.  des Kreisfecretörsa. D. Carl Lang , geb.
2. 3. 1847 zu Hachenburg , und dessen Ehefrau
Mathilde , ged. Ebel , geb. 18. 8. 1851 zu
Biebrich,

15. des Taglöhners Karl Lehmann , geb. 27.3.1853
zu Ehrenbreilstein,

16. des Taglöhners Karl Leichterkost , geb.
1. 3. 1867 zu Hadamar,

17. des Asphalteurs und Plattenlegers Johann
Baptist Maurer , geb.4. 5. 1862 zu Mainz,

18. des Maurers Karl Menk , geb. 5. 3. 1872 zu
Biskirchen,

19. des Taglöhners und Fuhrmanns Georg
SchaUmchcr , geb. 16. 9. 1860 zu
Urbsrlach,

20. des Maure !gckttlfen Karl August Schneider,
geb. 9. 3. 1868 zu Wiesbaden.

21. der ledigen Margaretha Schnorr , geb.
23. 2. 1874 zu Heidelberg,

22. des Musikers Johann Schreiner , geb.
20. 1. 1863 zu Probba » ,

23. der ledigen Lina Simons , geb. 19. 2. 1871
zu Haiger,

24. der Dienstmagd Regina Bolz , geb.7. 10. 1872
zu Jttlingen,

25. des Taalöhners Philipp Weis , geb. 19. 2. 1869
zu Weinshcim,

26. des Bierbrauers Johann Bapt . Zapf , geb.
16. 9. 1870 zu Oberviechtach. *

Wiesbaden , den2. November 1900.
Der Magistrat.

Armen -Vcrwaltung . Mangold.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 6 . November d. I . , Vor¬

mittags 10 Uhr, sollen im Rathhausc, Zimmer
No . 5, die nachbezeichnctenstädtischen Grund¬
stücke, als:

1. Lagerb .-No . 6586 von 9 ar 21,25 qm
Flächengehalt „Acker Geishecke " , zwischen einem
Feldweg und Jacob Balder,

— hat 2 Apfelbäume , —
2. Lagerb .-No. 6604 im Flächengebalte von

51 » «- 05 qm Acker „Geishecke " (Kirschen-
Plantage ) , zwischen August Müller, Adolf
Rübsamen und Karl Schipper einer- und einem
Graben anderieits,

3. Lagerb .-No. 8376 von ca. 26 ar Fläcbcn-
gehalt Acker „Stockwicse " , zwischen der Domäne,
der Chaussee und der Gemarkung Dotzheim,

4.  Lagerb .-No. 6901 von 18 ar 29,50 qm
Flächcngebalt Acker „ Atzelberg " 6. Gewann,
zwischen Karl Scbweißguth und Paul Bänsch,

— 2 Birn - und 13 Apfelbäume , —
auf die Dauer von 6 , bez . 3 Jahren öffentlich
meistbietend verpachtet werden . *

Wiesbaden , den 29. Oktober 1900.
Der Magistrat . In Vertr . : Körner.

Bekanntmachung.
Auszug aus der Feldpolizei -Verordnung vom

25. Mai 1894.
8 3. Tauben dürfen während der Saatzeit

im Frühjahr und Herbst nichr aus den Schlägen
gelassen werden.

Dis Dauer der Saatzeit bestimmt alljährlich
das Feldgericht.

.8 17. Zuwiderhandlungen gegen die Vor¬
schriften dieier Verordnung werden ' mit Geldstrafe
bis zu 30 Mark , im Nichibeitreibuugsfall mit ent¬
sprechender Hart bestrasi . Die Herbstsaatzeit
dauert bis 15 . November ö . I . *

Wiesbaden , den 1. Oktober 1900.
SDet Oberbürgermeister . In Vertr . : Körner.

Bekanntmachung.
Donnerstag , den 8 . d. M . , Vormittags

11 Uhr, soll im städtischen Bullenstall-Gebäude an
der Dotzheimerstraße ein junger fetter Bulle
öffentlich meistbietend versteigert werde» . *

Wiesbaden , den2. November 1900.
Der Magistrat.

Versteigerung.
Im städtischen Canalbauhof , Schwalbacher

straße 8, werden am Mittwoch , den 7. Nov.
Mittags 12 Uhr,

130 Kgr . alte Hansseile,
60 „ „ Gummischläuche und
16 Paar alte Wasserstiefel,

welche für unsere Zwecke unbrauchbar geworden
sind, wiederholt öffentlich meistbietend versteigert

Wiesbaden , den 25. Oktober 1900. *
Stadtbauamt , Abth . für Canalisationswcsen.

Der Obcringcnieur . Frensch.

Bekanntmachung.
Der Unternehmer der städtischen Kehricht-

abfuyr ist vertragsmäßig verpflichtet, bei den ihm
von uns bezeichneten Abonnenten den Haus¬
keyricht regelmäßig abzuholen : die Abonnenten
haben die Verpflichtung , den Kehricht in passenden
Behältern an den Ausgängen ihrer Häuser oder
in den Thorfabrtcn zur Abholung bereit zu halten.
In denjenigen Fällen jedoch, wo 'Letzteres nicht ge¬
schieht, sondern der Kehricht von einer , von der
Straße weiter entfernten Stelle des betreffenden
Grundstücks nach den Abfuhrwagen geschafft werden
muß , ist der Abfukrilnternehmcr berechtigt, eine
besonder « Vergütung von den Abonnenten
zu beanspruchen. Diese Veraütnug ist durch
Magistratsbeschluß vom 12 . April 1894 ein¬
heitlich festgesetzt worden aus jährlich 6 Mark
für Abonnenten , welche unter 25 Mark
Jahresbeitrag zahlen ^.. 12 Mark für
Abonnenten , welche über 88 Mk . Jahres¬
beitrag zahlen»

Außer dieier Vergütung noch besondere Trink¬
gelder von den Adoniienteii zu verlangen , stchtLen
Kehrichtfuhrleuten nicht zu.
- Vorstehendes bringen wir den Abonnenten hier¬

mit zur Kenntniß . *
Wiesbaden , den 11. Oktober 1900.
Stadtbauami , Abtheilung für Straßenbau.

Der Oberingenieur . Richter.

I . Jiruchtmarki.

Höchst.
Hreitz.

1Niedr.
Preis.

-üti* A ■3»
Hafer . p. 100 Sh 14 40 13 70
Stroh . . 100 „ 6 20 5 80
Heu . 100 „ 9 — 8 50

II . ZNehmarkt.
Ochsen: l. Qualität . p. 50 K. 70 — 68 —

II . „ . „ 50 „ 64 — 62 —
Kühe : I . Qualität . p. 50 „ 62 — 60 _

57 — 54 __
Schweine . p. „ 1 22 i 16
Kälber. 1 70 i 40
Hammel . . 1 28 i 24

III . ISictuatten.
Butter . p. K. 2 40 2 20
Eier . . p. 25 St. 2 75 1 50
Haudkäse . 100 „ 8 7
Fabrikkäse . . . . „100  „
Eßkartoffeln . . . p . 100 K.

6 50 3
o 50 5

Kartoffeln . p. K. _ 7 7
Zwiebeln . . „ „ 12 10
Zwiebeln . p. 50 K. 4 3 50
Blumenkohl . . . . p. St. — 40 10
Kopfsalat. _ 10 4
Gurken . " " _
Grüne Bohnen . . . . p. K.
Grüne Erbsen . .
Wirsing . i 10 8
Weißkraut . „ 7 6
Weißkraut . p. 50 K. 2 50 2 50
Rottzkraut . p. K. — 14 10

.Wiesbaden , den 3. November 900

Preise für Naturalien und andere Lebensbedürfnisse zu Wiesbaden
vom, 28. Oktober bis einschl. 3. November.

Gelbe Rübeu .
Weiße Rüben .
Kohlrabi , obererd
Koblradi .
Grün -Kohl
Römisch-Koh
Petersilien
Borre . .
ZeUerie .
Vrechelbeerci
Trauben
Aepfel
Birnen
Zwerschen
Kastanien
Eine Gans'
Eine Ente
Eine Taube
Ein Hahn
Ein Huhn
Ein Hase
Aal. . .
Hecht .
Backfische

IV. Mrad und Mehl
Schwarzbrod

p. K.

v. St.

. k.

p. K.

Laugbrod p. 0,«

Nundbrod ", 0,s

Höchst.
Preis.

Niedr.
Preis.

jfy, Li» 4 &
— 12 10
— 12 — 8
— 14 — 12
— 10 1 — 8
— 16 — 14
— 16 — 12
—- 50 — 40
— 4 — 2
— 15 — 5

l 60
— 50 — 14
— 50 — 12
— 30 — 20
— 40 — 24

7 -. 5 50
4 — 2 80

— 60 — 50
1 60 1 20
2 10 1 50

3 20 2 20
2 40 1 60

70 — 50

_ 16 13
— 52 — 42
— 14 — 13
— 45 — 40 |

Weißbrod:
a. 1 Wasserweck . .
b. 1 Milchbrödchen.

Weizenmehl : No. 0 . p. 100 K.
I - 100 ..

.. 11 . „ 100
Noggenmchl : No. 0 . p. 100 K.

„ I • „ 100 „
V. Z-leisch.

Ochseufleisch: von der Keule p. K.
Banchfleisch

Kuh- oder Rindfleisch .
Schweinefleisch

Hammelfleisch
Schaffleisch .
Dörrfleisch .
Solberfleisch .
Schinken . . .
Speck (geräuchert)
Schweineschmalz
Nierenfett. . . . .
Schwartenmageu: frisch. ,

geräuchert
Bratwurst.
Fleischwurst.
Leber- ». Blutwurst : frisch

geräuchert
StSdt. Aceise-Amt

Höchst.
Preis.

Web : .
Preis.
H

30 —
27 —
25 —
25 —
22 50

44
28
32
40
40
20

60
40
84
80
20

-80
160
180
1 60
1 40

—196
1(80
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Bekanntmachung.

Die Erhebung der 3. Rate Steuern und
sonstigen Abgaben erfolgt vom 16. Oktober ab
straßenweise nach dem auf dem Steuerzcttel an¬
gegebene» Hcbeplan.

Die Hebetage sind nach den Anfangs°
Buchstaben der Straßen wie folgt festgesetzt'•

A am 16. und 17. Oktober
B m 18.

C D E 19.
F G 20. und 22. „H n 23.
I IC „ 24. und 25. „L M 26. und 27. „

N 29.
0 P Q H 1. und 2. November,

R 3. und 5. „
S T U V n 6.. 7. u. 8.
Wr Y Z u. „ 9., 10 u. 12.

außerhalb des Stadtberings.
Die Stenerkasse öffnet zwei Schalter, an dem

einen werden nur die für den betreffenden Tag
vorgesehenen Buchstaben erledigt, aller übriger
Verkehr ist dem zweiten Schalter überwiesen.

Es liegt im Jntercffe der Steuerzahler,
daß fie die vorgcschriebene» Kcbetage be¬
nutzen . nur dann ist rasche Beförderung
möglich . *

Wiesbaden , den 11. Oktober 1860.
Städtische Stenerkaffe.

Bekanntmachung.
Bei der bevorstehenden Erhebung der dritten

Steuerrate richten wir die dringende Bitte an die
Steuerzahler, im Interesse ihrer raschen Beförderung
die bei der Steuerkasse getroffene Geschäfts»
«iutheilung thunlichst einzuhalten und die
Stenern nur an den auf den Steuerzctieln ange¬
gebenen Hebetagen zn entrichten.

Die Stenerkasse öffnet 2 Schalter: an dem
einen werden nur die für den betr. Tag nach den

;Anfangsbuchstaben der Stra ßen aufgerusen en Steuer¬
zahler befördert, aller übriger Verkehr, insbesondere
die Vereinnahmung der an anderen Tagen zn
erfolgenden Zahlungen, ist dem anderen Schalter
hingewiesen.

Wer den vorgeschricbenen Hebetag nicht em-
halten kann und sich dem am zweiten Schalter
möglicher Weise eintretenden Andrang nicht aus-
sctzen mag, dem empfehlen wir, sich zur Zahlung
der beguenien Vermittlung durch die Post zu
bedienen; in diesem Falle ist auf dem Postabschnitt
die Nummer des Hebebnches anzugeben und die
Sendung von Porto und Bestellgeld frei zu machen.

Wiesbaden , den 14. Oktober 1900.
Die Kaffeu-Commisston.

Beknnntmachung.
Der Fluchtlinienplanfür dieWeinbergstratze

zwischen Nerothal und Weinbergstraße und zwar
von Nerothal Haus No. 51a bis 68 ist durch
Magistratsbeschlußam 24. Okt. cr. cndgiltig fest¬
gesetzt worden und wird vom 5. November ab
weitere 8 Tage im Rathhaus II . Obergeschoß,
Zimmer No. 41, während der Dienststunden zu
Jedermanns Einsicht offen gelegt. *

Wiesbaden , den 29. Oktober 1900.
Der Magistrat.

In Vcrtr : Frobenius.

Bekanntmachung.
Im Hinblick auf die bevorstehende Winterzeit

werden die Interessenten daran erinnert, die in
Gärten liegenden Wasserleitungen pp. zu entleeren
und Hausleitnngenpp. soweit erforderlich mit aus¬
reichenden Schutzvorrichtungen gegen Ein¬
frieren zu versehen, wobei das Anbringcn eines
Thermometers an den betreffenden Stellen sehr
empfehlenswerth ist.

Insbesondere mache ich auf die in Neubauten
vorhandene große Geiahr aufmerksam. *

Wiesbaden , den 1. November 1900.
Der Director

der städt. Wasser-, Gas- und Elektr.-Werke.
Muchall.

Bekanntmachung.
Um vielfach vorgckommencu Jrrthümern für

die Folge vorzubeugen, werden die Hauseigenthümer
wiederholt darauf aufmerksam gemacht, daß die
Beiträge für die Hauskehrichlabfuhr durch die
städtische Stenerkasse so lange weiter erhoben
werden, bis eine definitive Abmeldung beim Sladt-
bauav̂ k, Rathhans-Zimmcr No. 42, erfolgt ist.

Die Abmeldung ist sowohl beim Austritt aus
dem Abonnementsverhältniß als auch beim Ver¬
kaufe des betreffenden Hauses erforderlich. *

Wiesbaden , den 11. Oktober 1900.
Stadtbauamt , Abtheilung für Straßenbau.

Der Oberingenieur. Richter.

Brennholz -Verkanf.
Die Natural-Verpflegungs-Station dahier ver¬

kauft von heute ab die nachverzeichneten Holzsorten
zu den nachverzeichneten Preisen: Buchenholz,
4-schnittig, Raummeter 12 Mk. 50 Pf ., Buchenholz,
5-schniltig, Raummeter 13 Mk. 50 Pf ., Kiefern-
(Anzünde-) Holz pro Sack zu 1 Mk. Das Holz
wird frei in's Haus abgeliesert und ist 8on bester
Qualität . Bestellungen werden von dem Hausvater
Sturm , Evangcl. Vereinshans, Platterstraße 2,
entgegengenommcn. Bemerkt wird, daß durch die
Abnahme von Holz die Erreichung des humanitären
Zweckes der Anstalt gefördert wird. *

Bekanntmachung.
Am 1. Dezember 1900 ist die Stelle eines

Bruunenmeisters zu besetzen. Derselbe hat die
verantwortliche Aufsicht über den gesammten
Betrieb am Kochbrunnen , im Speciellen über
den Wafferausschank daselbst zu führen.

Erforderlich sind: sicheres Auftreten, gewandtes
Benehmen und ausreichende Sprachkenntnisse,
namentlich im Englischen. Das Anfangsgehalt
beträgt 2008 Mark jährlich . Penstonsansprüche
können erworben werden.

Bewerber wollen ihre Gesuche unter Beifügung
etwa vorhandener Zeugnisse bis zum 15. November
d. I . an die Kurverwaltung einreichen.

Die Anstellung erfolgt zunächst auf sechs¬
monatliche Probezeit.

Bevorzugt werden solche Persönlichkeiten, welche
bereits in ähnlicher Stellung thätig waren. *

Wiesbaden , den 24. Oktober 1900.
Städt . Kurverwaltung,

von Ebmeher , Kurdirector.

vampk er -Fahrten.
Norddeutscher Lloyd in Bremen.

(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich,
Wilhelmstrasse 50.) F 308

Letzte Nachrichten über die Bewegungen der
Dampfer der Newvork- und Baltimore-Linien:
S.-D. „Ems“ nach Newyork, 1. Nov. 1 Uhr Nm.
Ponta Delgada passirt ; S.-D. „Aller“ nach Genua.
31. Okt. 2 Uhr Nm. von Gibraltar ; S.-D. „Lahn“
nach Newyork, 1. Nov. 4 Uhr Vm. in Newyork;
S.-D. „K. Mar. Hier .“ nach Newyork, 31. Okt.
012 .* Uhr Nm. von Cherbourg;.D. „Borkum“ nach
Bremen, 1. Nov. 9 Uhr Vm. von Galveston; D.
„Trier“ nach Bremen, 31. Okt. 11 Uhr Vm. von
Newyork; D. „Coblenz“ nach Bremen, 31. Okt.
2 Uhr Nm. von Baltimore ; D. „Friedr. d. Grosse“
nach Newyork, 1. Nov. 3 Uhr Vm. in Newvork.
— Brasil- und La P!ata-Linien: D. „Livland“
nach Brasilien, 31. Oktober von Antwerpen. —
Linien nach Ostasien und Australien, D. „Ham¬
burg“(der Hamburg-Amerika-Linie)nach Bremen,
2. Nov. in Genua; D. „Stuttgart “ nach Ostasien,
1. Nov. in Hongkong ; D. „König Albert“ nach
Ostasien, 1. Nov. in Colombo; D. „Prinz Hein¬
rich“ nach Ostasien, 31. Okt. Gibraltar passirt;
D. „Prinzess Irene“ nach Ostasien, 2. Novbr. in
Antwerpen; D. „Willehad“ nach Bremen, l .Nov.
in Neapel ; D. „Karlsruhe“ nach Bremen, l .Nov.
von Fremantle . — Truppentransport -Dampfer
nach China: D. „Köln“ nach Bremen, 2. Nov.
in Hongkong; D. „Strassburg“ nach Ostasien,
31. Okt. in Taku ; D „Norderney“ nach Ostasien,
1. Nov. in Taku ; D. „Roland“ nach Ostasien,31. Okt. in Taku.

Monats -Uebersichten der meteorologischen Seobachtungsstation z« Wiesbaden
vom Monat Oktober 1900. (Mitgetheilt von dem Stationsvorstand Ed . Lampe .)

Luftdruck Lufttemperatur

Mittel
mm

Maximum
mm

Datum Minimum
mm

Datum 7a
0°

2p
0»

9p
0°

Mittel ! Witt!.
- itWel| Max.

C3 | C°

Mittl.
Min.
C°

Absol. i
Max. Datum
c° I

Absol.
Min.
Cü

Datum

753,1 763,5 1 8 737,5 26 7,2 12,7 8.5 9,2 j 13,3 5,5 21,8 | 1 -1,9 23

Absolute Feuchtigkeit Relative Feuchtigkeit Bewölkung Niederschlag
7a

mm
2p

mm
9p

mm
Mittel

mm
7a

Proc.
2p

Proc.
9p

Proc.
Mittel
Proc.

7a 2P 9p Mittel Summa
mm

Max.
in 24 Stunden

min
Datum

7.0 8,0 7,5 7,5 90 72 88 83 6.7 6,0 5.0 5,9 67,0 14,2 31
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